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Allgemeine Hinweise

A Lesen Sie vor der ?rstgn Be-

nutzung lhres Gerats diese

Originalbetriebsanleitung, handeln Sie da-

nach und bewahren Sie diese flr spateren

Gebrauch oder fur Nachbesitzer auf.

e Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen.

e Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kén-
nen Schaden am Gerat und Gefahren
fir den Bediener und andere Personen
entstehen.

e Bei Transportschaden sofort Handler in-
formieren.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende
Gefahr, die zu schweren Kérperverlet-
zungen oder zum Tod flihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu schweren Kérper-
verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise gefahr-
liche Situation, die zu leichten Verletzun-
gen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu Sachschéden fiih-
ren kann.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Vor der ersten Inbetriebnahme die beilie-
genden Sicherheitshinweise fir Nass-/Tro-
ckensauger unbedingt lesen!

A GEFAHR e Beachten Sie die anwend-
baren Sicherheitsbestimmungen, die fiir
die zu behandelnden Materialien zutreffen.
N WARNUNG e Das Gerét ist nicht flir die
Absaugung gesundheitsschédlicher Stau-
be geeignet. ® Das Gerét darf nicht im Frei-
en unter nassen Bedingungen verwendet
oder aufbewahrt werden. e Betétigen Sie
flir einen sicheren Stand des Geréts die
Feststellbremsen an der Lenkrolle. Bei of-
fener Feststellbremse kann sich das Gerét
unkontrolliert in Bewegung setzen.

AN\ VORSICHT e Schalten Sie bei ldnge-
ren Betriebspausen und nach Gebrauch
das Gerét an den Geréateschaltern aus und
ziehen Sie den Netzstecker.

Verhalten im Notfall
A GEFAHR
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
bei Kurzschluss oder anderen elektri-
schen Fehlern
Gefahr eines Stromschlags, Gefahr von
Verbrennungen
Schalten Sie das Gerét aus und ziehen Sie
den Netzstecker.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das Gerat ist bestimmt zum:

e Nass- und Trockenreinigen von Boden-
und Wandflachen

e Aufsaugen von feuchten oder fliissigen
Substanzen

e Absaugen trockener, nicht brennbarer
Stdube aus Maschinen

e Industriellen Gebrauch, z. B. in Lager-
und Fertigungsbereichen

e Gewerblichen Gebrauch, z. B. in Hotels,
Schulen, Krankenhausern, Fabriken,
Laden, Biros und Vermietergeschaften.
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Jeglicher andere Gebrauch wird als un-

sachgemal angesehen.

Das Geréat darf nicht verwendet werden fur:

e Das Aufnehmen von geféhrlichen Stu-
ben

e Die Kranverladung

&y, Die Verpackungsmaterialien sind re-
&g cyclebar. Bitte Verpackungen umwelt-
gerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate

enthalten wertvolle recyclebare Mate-
™= rialien und oft Bestandteile wie Batte-
rien, Akkus oder Ol, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tenzielle Gefahr fur die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen
koénnen. Fur den ordnungsgemafen Be-
trieb des Gerats sind diese Bestandteile je-
doch notwendig. Mit diesem Symbol
gekennzeichnete Gerate dirfen nicht mit
dem Hausmiuill entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerats.

Informationen Uiber Zubehdr und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

(@ Lenkrolle mit Feststellbremse
(@ Halter fir Bodendise
(® Schmutzbehalter

® Kabelhalter

() Schubbugel

(® Halter fur Saugrohr
(@ Filterring
Zwischenring

(® Typenschild
Saugkopf

@ Tragegriff

@ Filter

@ Dichtring

Filterrittler

(@ Hebel der Filterabreinigung
Leuchtdruckschalter

(@ Geréateschalter Saugturbine
Kabelhaken

Netzkabel

@9 Verriegelung des Saugkopfs

@) Verriegelung des Zwischenrings
@2 Saugstutzen

@3 Bugelgriff des Schmutzbehélters
@4 Stecker Fillstandsensor

@5 Fullstandsensor

@9 Fahrgestell

Inbetriebnahme

ACHTUNG

Uberschreitung der Netzimpedanz

Elektrischer Schlag bei Kurzschluss

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am

elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-

nische Daten) darf nicht tiberschritten wer-
den.

Bei Unklarheiten beziiglich der an lhrem

Anschlusspunkt vorliegenden Netzimpe-

danz setzen Sie sich bitte mit Ihrem Ener-

gieversorgungsunternehmen in

Verbindung.

1. Das Gerat in die Arbeitsposition bringen.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

3. Den Saugschlauch in den Saugan-
schluss stecken.

4. Das gewunschte Zubehor auf den Saug-
schlauch stecken.

5. Bei Bedarf einen Staubsammelbeutel in
den Schmutzbehalter einsetzen (siehe
Kapitel Staubsammelbeutel einsetzen).

6. Sicherstellen, dass der Schmutzbehal-
ter ordnungsgemaR eingesetzt ist.

Staubsammelbeutel einsetzen
Zur staubfreien Leerung des Gerats kann in
den Schmutzbehélter ein Staubsammel-
beutel eingelegt werden.

Hinweis
Der Staubsammelbeutel darf nicht zum
Nasssaugen verwendet werden.
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1. Den Staubsammelbeutel in den
Schmutzbehalter einsetzen und sorgfél-
tig an die Behalterwand anlegen.

2. Den Beutelrand Gber den Rand des
Schmutzbehélters nach auf3en stilpen.

AN WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Héande zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung

des Bligelgriffs mit beiden H&nden verrie-

gein.

3. Den Schmutzbehalter in das Gerat ein-
setzen.

Nach dem Saugen von feuchten oder flis-
sigen Substanzen siehe Kapitel Von Nass-
zu Trockensaugen wechseln.

Gerat einschalten
1. Den Netzstecker in die Steckdose ste-
cken.
Der Leuchtdruckschalter leuchtet.
Abbildung B
2. Den Leuchtdruckschalter driicken.
Die Leuchte erlischt.
3. Das Geréat an den Gerateschaltern
Saugturbine einschalten.
Hinweis
Wéhlen Sie die gewiinschte Saugkraft iber
die Geréteschalter Saugturbine, beginnend
mit Saugturbine 1. Schalten Sie die Saug-
turbinen immer nacheinander ein und aus.
4. Den Saugvorgang beginnen.

Saugvorgang durchfiihren

Hinweis

Das Geriét verfligt tiber einen Fiillstandsen-

sor, der das Gerét automatisch abschalltet,

wenn der Schmutzbehélter gefiillt ist.

1. Bei Bedarf, spatestens aber wenn der
Flllstandsensor das Gerat ausschaltet,
den Schmutzbehalter leeren (siehe Ka-
pitel Schmutzbehélter leeren).

2. Bei Bedarf den Filter reinigen (siehe Ka-
pitel Filter reinigen) oder wechseln / er-
setzen (siehe Kapitel Filter wechseln /
ersetzen).

Nasssaugen

ACHTUNG
Beschédigungsgefahr durch Uberlauf
des Schmutzbehilters
Der Schmutzbehélter kann bei Aufnahme
von hohen Fliissigkeitsmengen innerhalb
weniger Sekunden gefiillt werden und
tiberlaufen.
Kontrollieren Sie sténdig den Flillstand.
1. Vor dem Nasssaugen ggf. den Staub-
sammelbeutel entfernen (siehe Kapitel
Schmutzbehélter leeren).
2. Nach dem Nasssaugen:
a Den Filter trocknen.
b Den Schmutzbehalter mit einem
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

Von Nass- zu Trockensaugen
wechseln
ACHTUNG
Wechsel von Nass- auf Trockensaugen
Beschédigungsgefahr des Filters
Saugen Sie bei nassem Filterelement kei-
nen trockenen Staub auf, da dies den Filter
zusetzt und ihn unbrauchbar machen kann.
1. Den nassen Filter vor Benutzung zum
Trockensaugen gut trocknen lassen
oder durch einen trockenen ersetzen.
2. Bei Bedarf den Filter wechseln.

Filter reinigen

Den Sternfaltenfilter in regelmaRigen Inter-

vallen reinigen.

1. Das Geréat ausschalten.

2. Wenn trockenes Sauggut gesaugt wur-
de, den Hebel der Filterabreinigung min-
destens 5-mal hin- und herbewegen.

Bringt diese Reinigung keine Verbesse-

rung, den Sternfaltenfilter entnehmen und

waschen oder ersetzen (siehe Kapitel Pfle-
ge und Wartung).

Gerat ausschalten
1. Das Gerat an den Gerateschaltern
Saugturbine ausschalten.
2. Den Netzstecker ziehen.
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Nach jedem Betrieb

. Das Zubehor abmontieren.

. Das Zubehdr bei Bedarf mit Wasser

ausspllen und trocknen.

3. Den Schmutzbehalter leeren (siehe Ka-
pitel Schmutzbehéilter leeren).

4. Das Gerat innen und aufRen durch Ab-
saugen und Abwischen mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

5. Wenn nasses Sauggut gesaugt wurde,
den Filter zum Trocknen entnehmen.

N =~

Schmutzbehalter leeren

N WARNUNG

Quetschgefahr

Achten Sie beim Abnehmen oder Aufset-

zen des Behélters auf sich bewegende Tei-

le.

Hinweis

Leeren Sie den Schmutzbehélter, wenn

das Gerét automatisch abschaltet und der

Leuchtdruckschalter leuchtet.

1. Das Gerat an den Gerateschaltern aus-
schalten.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

3. Wenn trockenes Sauggut gesaugt wur-
de, den Hebel der Filterabreinigung min-
destens 5 mal hin- und herbewegen.

Abbildung C

4. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und

abgesenkt.

5. Den Schmutzbehalter am Bugelgriff aus
dem Gerat ziehen.

6. Ggf. den Staubsammelbeutel entfernen.
a Den Staubsammelbeutel verschlieRen

und aus dem Schmutzbehalter her-
ausnehmen.

b Den Staubsammelbeutel mit Inhalt ge-
maf den geltenden gesetzlichen Vor-
schriften entsorgen.

7. Den Schmutzbehalter leeren.

Hinweis

Der Schmutzbehélter ist am Griff kranbar.

Die maximale Zuladung bei Krantransport

betragt 50 kg.

&N VORSICHT
Uberschreiten des zuldssigen Gesamt-
gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie das Gesamtgewicht des
Schmutzbehélters beim Transport mit ei-
nem Kran.
Uberladen Sie den Behlter nicht.
Beachten Sie die gliltigen Vorschriften zur
Verkranung.
AN WARNUNG
UnsachgeméaBer Umgang beim Verrie-
geln des Schmutzbehilters
Quetschgefahr
Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die
Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-
terring halten oder in die Ndhe der Hebe-
mechanik bringen.
Den Schmutzbehdlter durch Betéatigung
des Bligelgriffs mit beiden Handen verrie-
gein.
8. Den Schmutzbehalter in umgekehrter
Reihenfolge in das Gerat einsetzen.
Abbildung B
9. Den Leuchtdruckschalter driicken.
Die Leuchte erlischt.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht

des Gerits.

1. Beim Transport in Fahrzeugen, das Ge-
rat gegen Rutschen und Kippen sichern.

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Ge-
wicht des Geréts.

1. Das Geréat nur in Innenraumen lagern.
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Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich
anlaufendes Geriét und elektrischen
Schlag.

Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
cker.

A GEFAHR

Trennen des Steckers Flillstandsensor
Stromschlaggefahr

Der Stecker Flillstandsensor darf nur durch
geschultes Fach- oder Servicepersonal ge-
trennt werden.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie das Gerat regelmaflig geman
den jeweiligen nationalen Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhiitung priifen.
Wartungsarbeiten miissen durch eine
sachkundige Person zu regelmafigen Zeit-
punkten nach den Angaben des Herstellers
durchgeflhrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforde-
rungen zu beachten. Arbeiten an der
Elektroanlage durfen nur von einer Elektro-
fachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an die KARCHER
Niederlassung.

Wartungsintervalle / Wartungen
durch den Benutzer

Fir dieses Gerat gibt es keine regelmafi-
gen Wartungsintervalle. Folgende Wartun-
gen werden bei Bedarf ausgefihrt:

e Den Filter waschen.

e Den Filter wechseln.

e Den Filter ersetzen.

Filter waschen

ACHTUNG

Verwendung von Wasch- oder Bleich-
mitteln

Beschédigung des Filters.

Reinigen Sie den Filter nur mit Wasser.
Setzen Sie nur vollsténdig getrocknete Fil-
ter in das Gerit ein.

Der Sternfaltenfilter kann unter flieRendem
Wasser ausgewaschen werden.

1. Den Sternfaltenfilter von Innen nach Au-
Ren spilen, damit keine zurlickbleiben-
den Partikel die Filterleistung
beeintrachtigen.

Filter wechseln / ersetzen
1. Das Geréat ausschalten.
2. Den Netzstecker ziehen.
ACHTUNG
UnsachgeméBes Entfernen des Saug-
kopfs
Beschéadigung des Steckers Flillstandsen-
sor
Achten Sie darauf, dass beim Entfernen
des Saugkopfs der Stecker Flillstandsen-
sor nicht beschédigt wird.
Legen Sie den Saugkopf in der Ndhe des
Geréts ab, damit das Kabel des Steckers
Fillstandsensor nicht gespannt wird.
3. Den Saugkopf entriegeln und abneh-
men.
4. Den Zwischenring entriegeln und ab-
nehmen.
5. Den Sternfaltenfilter herausnehmen.
6. Den Dichtring auf Beschadigung priifen.
7. Den neuen Sternfaltenfilter einsetzen:

a Den Sternfaltenfilter so Uber den Fil-
terrGttler am Zwischenring ziehen,
dass die Ruttelelemente mittig in den
Filtertaschen ausgerichtet sind.

b Den Zwischenring mit Sternfaltenfilter
und Filterrttler auf den Filterring set-
zen.

¢ Den Zwischenring verriegeln.

8. Den Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Hilfe bei Storungen
A GEFAHR
Unabsichtliches Anlaufen des Geréts /
Elektrischer Schlag
Unabsichtliches Anlaufen des Saugmotors
kann Verletzungen verursachen. Span-
nung auf elektrischen Teilen kann zu einem
Stromschlag fiihren.
Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
Cker.
Lassen Sie alle Priifungen und Arbeiten an
elektrischen Teilen von einem Fachmann
ausfiihren.
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Hinweis
Tritt eine Stérung auf, muss das Gerét so-
fort abgeschaltet werden. Vor erneuter In-
betriebnahme muss die Stérung beseitigt
werden.
Kann die Stérung nicht behoben werden,
muss das Gerat vom Kundendienst Uber-
pruft werden.
Saugturbine lauft nicht
1. Die Steckdose und die Sicherung der
Stromversorgung prifen.
2. Das Netzkabel und den Netzstecker des
Geréts priifen.
3. Das Gerat einschalten.
Saugkraft lasst nach
1. Die Verstopfungen aus der Saugduse,
dem Saugrohr oder dem Saugschlauch
entfernen.
. Den Filter reinigen (siehe Kapitel Filter
reinigen).
3. Den Schmutzbehalter leeren (siehe Ka-
pitel Schmutzbehéilter leeren).
Staubaustritt beim Saugen
1. Den Filtersitz priifen und ggf. korrigieren.
2. Den Filter reinigen (siehe Kapitel Filter
reinigen).
3. Den Filter ersetzen (siehe Kapitel Filter
wechseln / ersetzen).

N

Das Gerat ist gemaR den gesetzlichen Be-
stimmungen am Ende der Lebensdauer zu
entsorgen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die ndchste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Riuckseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vor-
handen) finden Sie im Service-Bereich |h-
rer lokalen Karcher-Webseite unter
"Downloads".

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Netzspannung \% 220-240
Phase ~ 1
Netzfrequenz Hz 50-60
Leistung w 3150
Schutzart IPX4
Schutzklasse I*
Maximal zulassige Netzim-Q 0.195+j0
pedanz 122

MafRe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 76

Lange x Breite x H6he mm 1020 x
680 x
1720
Filterflache m? 2,24
Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur °C -10-40
Leistungsdaten Gerit
Behaltervolumen I 100

Vakuum (mit Druckbegren-kPa 25,4
zungsventil)

Luftmenge I/s 3x74
Anschluss Saugschlauch DN70
Nennweite Saugschlauch DN40/
50/70
Filter Bestellnummer 6.907-
611.0

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69

Hand-Arm-Vibrationswert m/s® <25

Unsicherheit K m/s® 0,2
Schalldruckpegel Lya dB(A) 79
Unsicherheit Ko dB(A) 2
Netzkabel
Typ HO7RN-
F 3G1,5
mm?
Teilenummer 6.650-
035.0
Kabellange m 10

* mit Elementen der Schutzklasse Il Anord-
nung
Technische Anderungen vorbehalten.
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfliihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Giltigkeit.
Produkt: Trockensauger

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 9.990-xxx

Einschldagige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Angewandte nationale Normen

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéftsfuhrung.

,// a4 -
T g
T. Wahl
Managing Director

M \//_//3/
A. Haag

Director R&D
Dokumentationsbevollméchtigter:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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General instructions
A Read these original instruc—.
tions before using your device
for the first time, adhere to the instructions
contained therein and store them for later
reference or subsequent owners.

e Be sure to read the safety instructions no.
5.956-249.0 prior to the initial startup.

e [f the operating instructions and safety
instructions are not observed, the device
can be damaged and dangers could
arise for users and other persons.

o Notify the dealerimmediately in the case
of shipping damage.

Safety information

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger
that will lead to severe injuries or even
death.

&N WARNING

e [ndication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to severe injuries or
even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to minor injuries.

ATTENTION

e Indication of a potentially dangerous situa-
tion that may lead to damage to property.
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General safety instructions
Itis essential to read the enclosed safety in-
structions for wet/dry vacuum cleaners be-
fore using the device for the first time!
A DANGER e Observe the applicable
safety instructions for the materials being
vacuumed.
AN WARNING e The device is not suitable
for vacuuming up dusts that are harmful to
human health. e The device must not be
used or stored outdoors in wet conditions.
e Apply the parking brake at the steering
roller to ensure a secure footing for the de-
vice. The device may move uncontrollably if
the parking brake is open.
A CAUTION e In case of longer breaks in
operation and after use, switch off the de-
vice at the power switches and unplug the
mains plug.

Behaviour in the event of an
emergency

A DANGER
Risk of injury and damage in the event
of a short-circuit or other electrical
faults
Danger of electric shock, danger of burns
Switch off the device and unplug the mains
plug.

Intended use

The device is intended for:

e Wet and dry cleaning of floor and wall
surfaces

e For vacuuming moist or liquid substanc-
es

e \acuuming dry, non-flammable dusts
from machines

e Industrial usee.g. in storage and produc-
tion areas

e Commercial use, e.g. in hotels, schools,
hospitals, factories, shops, offices, and
rental companies.

Any other use constitutes improper use.

The device must not be used for the follow-

ing purposes:

e \acuuming of dangerous dusts

e Crane loading

Environmental protection

&y The packing materials can be recy-
& cled. Please dispose of packaging in
accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic devices con-

tain valuable, recyclable materials and
= often components such as batteries,
rechargeable batteries or oil, which - if han-
dled or disposed of incorrectly - can pose a
potential danger to human health and the
environment. However, these components
are required for the correct operation of the
device. Devices marked by this symbol are
not allowed to be disposed of together with
the household rubbish.
Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials
can be found at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original
spare parts. They ensure that the appliance
will run fault-free and safely.

Information on accessories and spare parts
can be found at www.kaercher.com.

Description of the unit

For the illustrations, refer to the graphics
page

lllustration A

() Steering roller with parking brake
@ Floor nozzle holder

® Dirt receptacle

@ Cable clips

®) Push handle

®) Suction pipe holder

(@ Filter ring

Spacer

® Type plate

Suction head

@ Carrying handle

@ filter

(@3 Sealing ring

Filter vibrator

@ Lever for the filter cleaning
llluminated pressure switch
(@@ Suction turbine power switch
Cable hooks
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Mains cable

Suction head lock

@1 Spacer lock

¢2 Suction hose port

@3 Bow handle of the dirt receptacle
Fill level sensor plug

@ Fill level sensor

@o Chassis

Initial startup

ATTENTION

Exceeding the grid impedance

Electrical shock in the event of a short-cir-

cuit

The maximum permissible mains grid im-

pedance at the electrical connection point

(see Technical data) must not be exceed-

ed.

Contact your electricity supplier in the case

of any uncertainties regarding the mains

grid impedance at your electrical connec-
tion point.

1. Bring the device into the working posi-
tion.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. Insert the suction hose into the suction
connection.

4. Plug the desired accessory onto the suc-
tion hose.

5. If necessary, fit a dust collection bag in
the dirt receptacle (see chapter Fitting
the dust collection bag).

6. Ensure that the dirt receptacle is correct-
ly fitted.

Fitting the dust collection bag

A dust collection bag can be inserted into

the dirt receptacle to allow dust-free empty-

ing of the device.

Note

The dust collection bag must not be used

for wet vacuum cleaning.

1. Fit the dust collection bag in the dirt re-
ceptacle and carefully press it against
the wall of the container.

2. Fold the edge of the bag over the edge
of the dirt receptacle.

AN WARNING

Improper handling when locking the dirt
receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold
your hands between the dirt receptacle and
filter ring or allow them to come close to the
lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the
bow handle with both hands.

3. Fit the dirt receptacle in the device.

After vacuuming moist or liquid substances,
see chapter Switching from wet to dry vac-
uuming.

Switching on the unit

1. Plug the mains plug into the socket.
The illuminated pressure switch lights
up.

lllustration B

2. Press the illuminated pressure switch.
The light goes out.

3. Switch on the device via the suction tur-
bine power switches.

Note

Select the required suction power via the

suction turbine power switch, starting with

suction turbine 1. Always switch the suction

turbines on and off one after the other.

4. Start the vacuuming process.

Performing the vacuuming process

Note

The unit has a fill level sensor that automat-

ically switches the unit off when the dirt re-

ceptacle is full.

1. If necessary, but at the latest when the
fill level sensor switches off the unit,
empty the dirt receptacle (see chapter
Emptying the dirt receptacle).

2. Ifnecessary, clean the filter (see chapter
Cleaning the filter) or change/
replace the filter (see chapter Chang-
ing/replacing the filter).
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Wet vacuum cleaning

ATTENTION

Risk of damage if the dirt receptacle

overflows

The dirt receptacle can fill within a few sec-

onds and overflow when vacuuming large

amounts of liquids.

Continuously monitor the filling level.

1. Remove the dust collection bag, if nec-
essary, before wet vacuum cleaning
(see chapter Emptying the dirt recepta-
cle).

2. After wet vacuum cleaning:

a Dry the filter.
b Clean the dirt receptacle with a moist
cloth and dry it off.

Switching from wet to dry
vacuuming

ATTENTION

Switching from wet to dry vacuuming

Risk of damage to the filter

Do not vacuum dry dust with a wet filter el-

ement because this clogs the filter and can

make it unusable.

1. Allow the wet filter to dry completely or
replace it with a dry filter before using
the device for dry vacuuming.

2. Replace the filter if necessary.

Cleaning the filter

Clean the star pleated filter at regular inter-

vals.

1. Switch off the device.

2. If dry suction material has been extract-
ed, move the filter cleaning lever back
and forth at least 5 times.

If this cleaning does not bring any improve-

ment, remove the star pleated filter and

wash or replace it (see chapter Care and
maintenance).

Switching off the device
1. Switch off the device via the suction tur-
bine power switches.
2. Pull out the mains plug.

Each time after use
. Remove the accessories.
. Remove the accessories and, if neces-
sary, flush with water and allow to dry.

N =~

3. Empty the dirt receptacle (see chapter
Emptying the dirt receptacle).

4. Vacuum the inside and outside of the de-
vice and clean with a moist cloth.

5. Remove the filter for drying if wet suction
material has been vacuumed.

Emptying the dirt receptacle

&N WARNING

Risk of crushing

When removing or replacing the container,

watch for moving parts.

Note

Empty the dirt receptacle when the unit

switches off automatically and the illuminat-

ed pressure switch lights up.

1. Switch off the device at the power
switches.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. If dry suction material has been extract-
ed, move the filter cleaning lever back
and forth at least 5 times.

lllustration C

4. Pull the bow handle up.

The dirt receptacle is unlocked and low-

ered.

5. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.

6. Remove the dust collection bag if neces-
sary.

a Close the dust collection bag and re-
move it from the dirt receptacle.

b Dispose of the dust collection bag and
contents according to the applicable
waste disposal regulations.

7. Empty the dirt receptacle.

Note

The dirt receptacle can be lifted by crane at

the handle. The maximum load for trans-

port by crane is 50 kg.

&N CAUTION

Exceeding the permissible total weight

Risk of injury and damage

Observe the total weight of the dirt recepta-

cle when transporting it by crane.

Do not overload the receptacle.

Observe the valid instructions for crane op-

eration.
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&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

8. Insert the dirt receptacle into the device
in reverse order.

lllustration B

9. Press the illuminated pressure switch.
The light goes out.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during

transportation.

1. Secure the device against slipping and
tipping over when transporting in vehi-
cles.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during
storage.

1. Store the device indoors only.

A DANGER

Risk of injury due to inadvertently start-
ing up device and also due to electric
shock.

Switch off the device and unplug the mains
plug before performing any work on the de-
vice.

A DANGER

Disconnecting the fill level sensor plug
Risk of electric shock

The fill level sensor plug may only be dis-
connected by trained specialist or service
personnel.

Inspection and maintenance work
Have the device regularly inspected ac-
cording to the respective national accident
prevention regulations. Maintenance work
as specified by the manufacturer must be
performed by a technically qualified person
at the specified regular intervals and in ac-
cordance with the applicable regulations
and safety requirements. Work on electrical
components may only be performed by a
qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any
questions.

Maintenance intervals / user
maintenance

No periodic maintenance intervals are
specified for this device. The following
maintenance is to be performed as neces-
sary:
e Wash the filter.
e Change the filter.
e Replace the filter.

Wash the filter

ATTENTION

Use of detergents or bleach

Damage to the filter.

Clean the filter with water only. Only fit the

filter in the device when it is completely dry.

The star folded filter can be washed out un-

der running water.

1. Always flush the star folded filter from
the inside to the outside so that no re-
maining particles impair the filter perfor-
mance.

Changing/replacing the filter
1. Switch off the device.
2. Pull out the mains plug.
ATTENTION
Incorrect removal of the suction head
Damage to the plug of the fill level sensor
Be careful not to damage the fill level sen-
sor connector when removing the suction
head.
Place the suction head near the unit so that
the cable of the level sensor plug is not
stretched.
3. Unlock and remove the suction head.
4. Unlock and remove the spacer.
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5. Remove the star pleated filter.
6. Check the sealing ring for damage.
7. Insert the new star pleated filter:

a Pull the new star pleated filter over the
filter vibrator on the spacer such that
the vibrating elements are aligned
centrally in the filter bags.

b Place the spacer with star pleated fil-
ter and filter vibrator on the filter ring.

¢ Lock the spacer.

8. Fit and lock the suction head.

Troubleshooting guide

A DANGER

Unintentional start-up of the device /

electric shock

Unintentional start-up of the suction motor

can cause injuries. Voltage present on

electrical parts can cause an electric shock.

Switch off the device and unplug the mains

plug before performing any work on the de-

vice.

Have all checks and work on electrical

parts performed by an qualified technician.

Note

The device must be switched off immedi-

ately in the event of a malfunction. The mal

function must be eliminated before

switching the device on again.

If the malfunction cannot be corrected, the

device must be checked by the Customer

Service department.

Suction turbine does not start up

1. Check the socket and the power supply
fuse.

2. Check the mains cable and the mains
plug of the device.

3. Switch the device on.

Suction power decreases

1. Remove the blockages from the suction
nozzle, the suction pipe or the suction
hose.

2. Clean the filter (see chapter Cleaning
the filter).

3. Empty the dirt receptacle (see chapter
Emptying the dirt receptacle).

Escaping dust when vacuuming

1. Check the seating of the filter and cor-
rect if necessary.

2. Clean the filter (see chapter Cleaning
the filter).

3. Replace the filter (see chapter Chang-
ing/replacing the filter).

Disposal
At the end of its service life, the device is to
be disposed of in accordance with statutory

regulations.

The warranty conditions issued by our rele-
vant sales company apply in all countries.
We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period
free of cost, provided that a material or
manufacturing flaw is the cause. In a war-
ranty case, please contact your dealer (with
the purchase receipt) or the next author-
ised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available)
can be found in the service area of your lo-
cal Karcher website under "Downloads".

Technical data

Electrical connection

Mains voltage \Y 220-
240
Phase ~ 1
Power frequency Hz 50-60
Power w 3150
Protection type IPX4
Protection class I*
Maximum permissible Q 0.195+j
mains grid impedance 0.122

Dimensions and weights

Typical operating weight kg 76

Length x width x height mm 1020 x
680 x
1720

Filter area mZ 224

Ambient conditions

Storage temperature °C -10-40
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Device performance data

Container capacity I 100
Vacuum (with pressure re- kPa  25.4
lief valve)

Air quantity I/s 3x74
Suction hose connection DN70
Nominal width of the suc- DN40/
tion hose 50/70
Filter order number 6.907-

611.0

Determined values in acc. with EN
60335-2-69

Hand-arm vibration value m/s? <25

K uncertainty m/s? 0.2

Sound pressure level Loy dB(A) 79

Uncertainty Kya dB(A) 2

Mains cable

Type HO7RN-
F3G1.5
mm?

Part number 6.650-
035.0

Cable length m 10

* with elements of protection class Il ar-

rangement

Subject to technical changes without no-
tice.

Declaration of Conformity

|EU Declaration of Conformity ‘

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements in the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version
placed in circulation by us. This declaration
is invalidated by any changes made to the
machine that are not approved by us.
Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.990-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

National standards used
The signatories act on behalf of and with
the authority of the Executive Board.

—— )
7 e
T. Wahl
Managing Director
Documentation supervisor:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Ph.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

‘Declaration of Conformity (UK) |

'y S S
Ff4v‘ﬁfz%/
A. Haag
Director R&D

We hereby declare that the product de-
scribed below complies with the relevant
provisions of the following UK Regulations,
both in its basic design and construction as
well as in the version put into circulation by
us. This declaration shall cease to be valid
if the product is modified without our prior
approval.

Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.990-xxx

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)
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Designated standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

National standards used
The signatories act on behalf of and with
the authority of the Executive Board.

_— VS S
/- /////// HN\Gear %
T. Wahl A. Haag V
Managing Director Director R&D
Documentation supervisor:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Ph.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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Remarques générales
Avant d’utiliser votre appareil
/ A \ L_l pour la premiére fois, lisez

cette notice originale, agissez suivant ses

consignes et conservez-la pour toute utili-

sation ultérieure ou pour le propriétaire sui-

vant.

e Lire impérativement les consignes de
sécurité n° 5.956-249.0 avant la pre-
miére mise en service.

e Le non-respect du manuel d'utilisation et
des consignes de sécurité peut entrai-
ner des dommages sur I'appareil et des
dangers pour I'opérateur et d’autres per-
sonnes.

e Informer immédiatement le vendeur en
cas de dommage di au transport.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles
ou la mort.

&N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer de graves
blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des bles-
sures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des dom-
mages matériels.

Consignes de sécurité générales
Avant la premiére mise en service, lire im-
pérativement les consignes de sécurité ci-
jointes pour les aspirateurs d’humidité/de
poussiéres !

A DANGER e Respecter les prescriptions
de sécurité applicables pour les matiéeres a
traiter.

AN AVERTISSEMENT e L’appareil n’est
pas adapté pour I'aspiration de poussieres
nocives. e L’appareil ne peut pas étre ultili-
Sé ni rangé a l’'extérieur dans un environne-
ment humide. e Actionner le frein de
stationnement sur la roue directionnelle
pour un positionnement sir de I'appareil.
Lorsque le frein de stationnement est ou-
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vert, 'appareil peut se mettre en mouve-
ment de maniére incontrélée.

A PRECAUTION e Lors d’interruptions
de fonctionnement prolongées et apres
avoir utilisé I'appareil, éteignez-le par les
interrupteurs principaux et débranchez la
fiche secteur.

Comportement en cas d’urgence

A DANGER

Risque de blessure et d’endommage-
ment en cas de court-circuit ou d’autres
défauts électriques

Risque d’électrocution, risque de bralures
Eteignez I'appareil et débranchez Ia fiche
secteur.

Utilisation conforme

L’appareil est congu pour :

o Nettoyage humide et a sec de surfaces
de sol et murales

e Aspiration de substances humides ou li-
quides

e Aspiration des poussiéres de machines
séches, non inflammables

e Usage industriel, par ex.dans les entre-
pots de stockage et de production

e | 'utilisation professionnelle, p. ex. dans
les hétels, écoles, hbpitaux, usines, ma-
gasins, bureaux et loueurs.

Toute autre utilisation est considérée

comme non conforme.

L’appareil ne peut pas étre utilisé pour :

e | e ramassage de poussiéres dange-
reuses

e Le chargement par grue

Protection de
I'environnement
oy Les matériaux d'emballage sont recy-
& clables. Veuillez éliminer les embal-
lages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électro-
niques contiennent des matériaux pré-
cieux recyclables et souvent des
composants tels que des piles, batteries ou
de I'huile représentant un danger potentiel
pour la santé humaine et I'environnement,
s'ils ne sont pas manipulés ou éliminés cor-
rectement. Ces composants sont cepen-

dant nécessaires pour le fonctionnement
correct de I'appareil. Les appareils mar-
qués par ce symbole ne doivent pas étre je-
tés dans les ordures ménageres.

Remarques concernant les matiéres
composantes (REACH)

Les informations actuelles concernant les
matiéres composantes sont disponibles
sous : www.kaercher.de/REACH

Accessoires et piéces de
rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et
piéces de rechange originaux. Ceux-ci ga-
rantissent le fonctionnement sdr et sans
défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et
pieces de rechange sont disponibles sur le
site Internet www.kaercher.com.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des gra-
phiques
lllustration A

(@ Roue directionnelle avec frein de sta-
tionnement

@) Support pour buse de sol

® Collecteur d'impuretés

@) Porte-céble

() Guidon

® Support pour tube d'aspiration
@ Bague de filtre

Bague intermédiaire

(® Plaque signalétique

Téte d’aspiration

@ Poignée de transport

@ Filtre

@ Bague d'étanchéite

Vibreur de décolmatage du filtre
(@ Levier de nettoyage du filtre
Bouton-poussoir lumineux

@ Interrupteur principal de la turbine d’as-
piration

Crochet de céble

Céble secteur

@9 Verrouillage de la téte d'aspiration

@1 Verrouillage de la bague intermédiaire
@ Tubulure d'aspiration
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@3 Poignée a étrier du collecteur d'impure-
tés

Fiche du capteur de niveau de remplis-
sage

@5 Capteur de niveau de remplissage

Chéssis

Mise en service

ATTENTION

Dépassement de I'impédance secteur

Electrocution en cas de court-circuit

Ne pas dépasser I'impédance secteur

maximale admissible au point de raccorde-

ment électrique (voir les caractéristiques
techniques).

En cas de doute sur I'impédance secteur

présente sur votre point de raccordement,

veuillez contacter votre fournisseur d’éner-
gie.

1. Mettre I'appareil en position de travail.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. Insérer le tuyau d’aspiration dans le
connecteur pour flexible d’aspiration.

4. Insérer les accessoires souhaités sur le
tuyau d'aspiration.

5. Sinécessaire, insérer un sac a pous-
siéres dans le collecteur d'impuretés
(voir chapitre Insertion du sac a pous-
sieres).

6. S’assurer que le collecteur d’'impuretés
est correctement mis en place.

Insertion du sac a poussiéres
Pour vider I'appareil sans libérer de pous-
siére, il est possible de placer un sac a
poussiéres dans le collecteur d'impuretés.
Remarque
Ne pas utiliser le sac a poussieres pour
I'aspiration de I'eau.

1. Placer le sac a poussiéeres dans le col-
lecteur d'impuretés et I'appliquer avec
soin sur la paroi du bac.

2. Rabattre le bord du sac au-dessus du
collecteur d’'impuretés, vers I'extérieur.

AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.

3. Insérer le collecteur d'impuretés dans
'appareil.

Fonctionnement

Aprés I'aspiration de substances humides
ou liquides, voir chapitre Passage de I'as-
piration d’humidité a I'aspiration de pous-
sieres.

Démarrage de I'appareil
1. Brancher la fiche secteur dans la prise
de courant.
Le bouton-poussoir lumineux s’allume.
lllustration B
2. Appuyer sur le bouton-poussoir lumi-
neux.
Le voyant s’éteint.
3. Allumer 'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.
Remarque
Sélectionner la puissance d'aspiration sou-
haitée sur les interrupteurs principaux de la
turbine d'aspiration en commencgant par la
turbine d'aspiration 1. Allumez et éteignez
toujours les turbines d'aspiration les unes
apres les autres.
4. Commencer l'aspiration.

Aspiration

Remarque

L’appareil est équipé d’un capteur de ni-

veau de remplissage qui arréte automati-

quement l'appareil lorsque le collecteur
d’impuretés est rempli.

1. Si nécessaire, mais au plus tard lorsque
le capteur de niveau de remplissage
éteint I'appareil, vider le collecteur d’im-
puretés (voir chapitre Vidange du col-
lecteur d’impuretés).

2. Si nécessaire, nettoyer le filtre (voir cha-
pitre Nettoyage du filtre) ou le changer/
remplacer (voir chapitre Changement/
Remplacement du filtre).
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Aspiration humide

ATTENTION

Risque d'endommagement par le débor-

dement du collecteur d'impuretés

Le collecteur d'impuretés peut étre rempli

en quelques secondes et déborder lors de

la réception de grands volumes de liquide.

Contréler en permanence le niveau de rem-

plissage.

1. Avant I'aspiration humide, retirer le
sachet de collecte de la poussiére, le
cas échéant (voir chapitre Vidange du
collecteur d’impuretés).

2. Aprés l'aspiration humide :

a Sécher le filtre.
b Nettoyer le collecteur d'impuretés
avec un chiffon humide et le sécher.

Passage de I’aspiration d’humidité a
I'aspiration de poussiéres

ATTENTION

Passage de I'aspiration mouillée a I'as-

piration séche

Risque d’endommagement du filtre

Lorsque I'élément filtre est mouillé, ne pas

aspirer de poussiére, car cela boucherait le

filtre et le rendrait inutilisable.

1. Faire sécher correctement le filtre mouil-
Ié avant de I'utiliser pour I'aspiration a
sec ou le remplacer par un filtre sec.

2. Remplacer le filtre, si besoin.

Nettoyage du filtre

Nettoyer le filtre plissé en étoile a inter-

valles réguliers.

1. Eteindre l'appareil.

2. En cas d’aspiration de matiéres séches,
effectuer au moins 5 fois un mouvement
de va-et-vient du levier de nettoyage du
filtre.

Si ce nettoyage n’apporte pas d’améliora-

tion, retirer le filtre plissé en étoile et le laver

ou le remplacer (voir chapitre Entretien et
maintenance).

Arrét de I’appareil
1. Eteindre I'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.
2. Débrancher la fiche secteur.

Aprés chaque fonctionnement

. Démonter les accessoires.

. Rincer si nécessaire les accessoires a
I'eau et les sécher.

3. Vider le collecteur d’impuretés (voir cha-
pitre Vidange du collecteur d’impure-
tés).

4. Aspirer I'appareil a l'intérieur et a I'exté-
rieur et le nettoyer a 'aide d’un chiffon
humide.

5. En cas d’aspiration de matiéres hu-
mides, sortir le filtre pour le sécher.

N —

Vidange du collecteur d’impuretés

AN AVERTISSEMENT

Risque d’écrasement

Attention aux piéces mobiles lors du retrait

ou de la pose du bac.

Remarque

Videz le collecteur d’impuretés lorsque I'ap-

pareil s’arréte automatiquement et que le

bouton-poussoir lumineux s’allume.

1. Eteindre I'appareil par les interrupteurs
principaux.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. En cas d’aspiration de matiéres séches,
effectuer au moins 5 fois un mouvement
de va-et-vient du levier de nettoyage du
filtre.

lllustration C

4. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le collecteur d'impuretés est déverrouil-

|é et abaissé.

5. Retirer le collecteur d'impuretés de 'ap-
pareil par la poignée a étrier.

6. Retirer éventuellement le sac a pous-
siéres.

a Fermer le sac a poussiéres et le sortir
du collecteur d'impuretés.

b Eliminer le sac a poussiéres avec son
contenu conformément aux directives
Iégales en vigueur.

7. Vider le collecteur d'impuretés.

Remarque

Le collecteur d’impuretés peut étre saisi par

une grue par la poignée. La charge maxi-

male en cas de transport par grue est de

50 kg.
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& PRECAUTION
Dépassement du poids total autorisé
Risque de blessure et d'endommagement
Tenez compte du poids total du collecteur
d’impuretés lors du transport avec une
grue.
Ne surchargez pas le bac.
Respectez les directives en vigueur rela-
tives au grutage.
AN AVERTISSEMENT
Manipulation incorrecte lors du verrouil-
lage du collecteur d’impuretés
Risque d'écrasement
Ne mettre en aucun cas les mains entre le
collecteur d’impuretés et la bague de filtre,
ni a proximité du mécanisme de levage,
pendant le verrouillage.
Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-
tionnant la poignée a étrier avec les deux
mains.
8. Insérer le collecteur d'impuretés dans
I'appareil dans I'ordre inverse.
lllustration B
9. Appuyer sur le bouton-poussoir lumi-
neux.
Le voyant s’éteint.

& PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le

transport.

1. En cas de transport de I'appareil dans
des véhicules, le bloquer contre le glis-
sement et le basculement.

Stockage
& PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Tenir compte du poids de I'appareil pour
lestockage.
1. Stockez I'appareil uniquement a l'inté-

rieur.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque de blessure dii au démarrage in-
tempestif de I'appareil et @ un choc élec-
trique.

Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.

A DANGER

Débrancher la fiche du capteur de ni-
veau de remplissage

Risque d'électrocution

La fiche du capteur de niveau de remplis-
sage ne peut étre débranchée que par du
personnel spécialisé ou de service formé.

Travaux de controle et de
maintenance

Faites réaliser régulierement un contrdle
de I'appareil suivant les directives natio-
nales en vigueur du législateur, pour la pré-
vention contre les accidents. Les travaux
de maintenance doivent étre réalisés, a
des moments réguliers, par une personne
spécialisée, suivant les indications du fabri-
cant, tout en respectant les directives et
exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent
étre effectués que par un électricien spé-
cialisé. Pour toute question, veuillez vous
adresser a 'agence KARCHER.

Intervalles de maintenance/
Maintenance par I'utilisateur
Il n’existe pas d’intervalles de maintenance
réguliers pour cet appareil. Les opérations
de maintenance suivantes sont réalisées
suivant le besoin :
e Laver le filtre.
e Changer le filtre.
e Remplacer le filtre.

Lavage du filtre

ATTENTION

Utilisation de détergents ou d’agents de
blanchiment

Endommagement du filtre.

Nettoyer le filtre uniquement a I'eau. N’in-

sérer dans I'appareil que des filtres totale-
ment secs.
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Le filtre plissé en étoile peut étre lavé a

I'eau courante.

1. Rincer le filtre plissé en étoile de I'inté-
rieur vers 'extérieur afin qu’aucune par-
ticule restante ne réduise les
performances de filtration.

Changement/Remplacement du filtre
1. Eteindre I'appareil.
2. Débrancher la fiche secteur.
ATTENTION
Retrait incorrect de la téte d’aspiration
Endommagement de la fiche du capteur de
niveau de remplissage
Veillez a ne pas endommager la fiche du
capteur de niveau de remplissage lors du
retrait de la téte d’aspiration.
Déposez la téte d’aspiration a proximité de
I'appareil afin que le céble de la fiche du
capteur de niveau de remplissage ne soit
pas tendu.
3. Déverrouiller et retirer la téte d'aspira-
tion.
4. Déverrouiller et retirer la bague intermé-
diaire.
5. Retirer le filtre plissé en étoile.
6. Vérifier que le joint n'est pas endomma-
gé.
7. Insérer le filtre plissé en étoile neuf :

a Tirer lefiltre plissé en étoile au-dessus
du vibreur de décolmatage du filtre sur
la bague intermédiaire de sorte que
les éléments vibrants soient alignés
au centre des sacs filtrants.

b Placer la bague intermédiaire avec le
filtre plissé en étoile et le vibreur de
décolmatage du filtre sur la bague de
filtre.

¢ Verrouillez la bague intermédiaire.

8. Placer et verrouiller la téte d’aspiration.

Dépannage en cas de défaut

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil/Dé-
charge électrique

Un démarrage intempestif du moteur ther-
mique peut causer des blessures. Les com-
posants électriques sous tension peuvent
entrainer un risque d'électrocution.

Coupez et débranchez la fiche secteur de
'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.

Chargez un spécialiste de tous les

contréles et travaux sur les piéces élec-

triques.

Remarque

Si un défaut se produit, arréter inmédiate-

ment I'appareil. Le dérangement doit étre

réparé avant de remettre I'appareil sous
tension.

Si le défaut ne peut pas étre éliminé, I'ap-

pareil doit étre contrdlé par le service

apres-vente.

La turbine d'aspiration ne fonctionne

pas

1. Contréler la prise de courant et le fusible

de I'alimentation électrique.

2. Controler le cable réseau et la fiche sec-

teur de I'appareil.

3. Démarrer l'appareil.

La puissance d'aspiration diminue

1. Retirer les obstructions de la buse d’as-
piration, du tube d’aspiration ou du tuyau
d’aspiration.

. Nettoyer le filtre (voir chapitre Net-
toyage du filtre).

. Vider le collecteur d'impuretés (voir cha-
pitre Vidange du collecteur d’impure-
tés).

Sortie de poussiére lors de 'aspiration

1. Vérifier et éventuellement corriger le po-
sitionnement du filtre.

. Nettoyer le filtre (voir chapitre Net-
toyage du filtre).

. Remplacer le filtre (voir chapitre Chan-
gement/Remplacement du filtre).

N

w

N

w

Eliminer I'appareil conformément aux dis-
positions légales a la fin de sa durée de vie.

Les conditions de garantie publiées par
notre société commerciale compétente
s’appliquent dans chaque pays. Nous re-
médions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de
garantie dans la mesure ou la cause du dé-
faut est un vice de matériau ou de fabrica-
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tion. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de
service aprés-vente autorisé le plus proche
avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de
garantie (le cas échéant) dans la zone de
service de votre site Internet Karcher local
sous « Téléchargements ».

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension du secteur \% 220-
240
Phase ~ 1
Fréquence du secteur Hz 50-60
Puissance w 3150
Type de protection IPX4
Classe de protection I*
Impédance secteur maxi- Q 0.195+
male admissible j0.122

Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 76

Longueur x largeur x hau- mm 1020 x

teur 680 x
1720

Surface de filtration m2 2,24

Conditions ambiantes

Température de stockage °C -10-40

Caractéristiques de puissance de I'ap-
pareil
Volume du réservoir I 100

Vide (avec clapet limiteur kPa 25,4
de pression)

Débit d'air I's 3x74

Raccordement tuyau d'as- DN70

piration

Largeur nominale du DN40/

tuyau d'aspiration 50/70

Référence du filtre 6.907-
611.0

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-
69

Valeur de vibrations main- m/s2 < 2,5
bras
Incertitude K m/s2 0,2
Niveau de pression dB(A) 79
acoustique Ly
Incertitude Ky dB(A) 2
Cable secteur
Type HO7R
N-
F 3G1,
5 mm?
Référence de piéce 6.650-
035.0
Longueur de cable m 10

* Disposition avec des éléments de la
classe de protection Il
Sous réserve de modifications techniques.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la ma-
chine désignée ci-aprés ainsi que la ver-
sion que nous avons mise en circulation,
est conforme, de par sa conception et son
type, aux exigences fondamentales de sé-
curité et de santé en vigueur des normes
UE. Toute modification de la machine sans
notre accord annule cette déclaration.
Produit : Aspirateur de poussiéres

Produit : Aspirateur humide et aspirateur
de poussiéres

Type : 9.990-xxx

Directives UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
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Normes nationales appliquées

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction de I'entreprise.
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Avvertenze generali
A Prima del primo utilizzo dell’ap-
L_l parecchio, leggere le presenti

istruzioni originali, dopodiché intervenire e

conservarle per un uso successivo o per

proprietari successivi.

e Prima della prima messa in funzione leg-
gere assolutamente le avvertenze di si-
curezza n. 5.956-249.0.

e In caso di mancata osservanza del ma-
nuale d’'uso e delle avvertenze di sicu-
rezza possono derivare danni

all'apparecchio e pericoli per I'operatore
e per altre persone.

e Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al rivenditore.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che deter-
mina lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare lesioni gravi
o la morte.

&N PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare danni alle
cose.

Avvertenze di sicurezza generali
Assicuratevi di leggere le istruzioni di sicu-
rezza allegate per gli aspirapolvere a umi-
do/secco prima del primo utilizzo!

A PERICOLO e Osservare le norme di si-
curezza applicabili ai materiali da trattare.
AN AVVERTIMENTO e L’apparecchio non
€ adatto all’aspirazione di polveri dannose
per la salute. e L’apparecchio non deve es-
sere utilizzato o conservato all’aperto in
condizioni di umidita. e Per un supporto si-
curo dell'apparecchio, applicare i freni di
stazionamento sulla ruota. In caso di freno
di stazionamento aperto, I'apparecchio po-
trebbe muoversi in modo incontrollato.

AN PRUDENZA e In caso di pause di lavo-
ro prolungate e al termine dell'utilizzo, di-
sattivare I'apparecchio dall'interruttore
dello stesso e staccare la spina di rete.

Comportamento in caso di pericolo
A PERICOLO

Rischio di lesioni e danni in caso di cor-
to circuito o altri guasti elettrici

Rischio di scossa elettrica, rischio di ustioni
Spegnere I'apparecchio e staccare la spi-
na.
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Impiego conforme alla
destinazione d'uso

L’apparecchio & concepito per:

e Pulizia a umido e a secco di pavimenti e
pareti

e Per I'aspirazione di sostanze umide e li-
quide

e Per l'aspirazione di polveri secche e non
combustibili dalle macchine

e Uso industriale ad es. nelle aree di stoc-
caggio e produzione

e | 'utilizzo professionale, ad esempio in
hotel, scuole, ospedali, fabbriche, nego-
zi, uffici e nel settore della locazione.

Qualsiasi altro utilizzo & considerato non

conforme.

L’apparecchio non deve essere utilizzato

per:

e La raccolta di polveri pericolose

e |l caricamento della gru

Tutela dell'ambiente

& | materiali di imballaggio sono riciclabi-
li. Smaltire gli imballaggi nel rispetto
dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici
contengono materiali riciclabili prezio-
si e, spesso, componenti come batte-
rie, accumulatori oppure olio che, se usati o
smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute
umana e per I'ambiente. Questi componen-
ti sono tuttavia necessari per un corretto
funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo
non devono essere smaltiti con i rifiuti do-
mestici.
Avvertenze sulle sostanze componenti
(REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze
componenti si veda: www.kaercher.de/
REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici

Figura A

(™ Ruota orientabile con freno di staziona-
mento

(2 Sostegno bocchetta per pavimenti

(® Vano raccolta sporco

@ Reggicavo

(® Archetto di spinta

(® Sostegno tubo di aspirazione

@ Anello del filtro

Anello intermedio

(® Targhetta

Testina aspirante

@ Maniglia di trasporto

@) Filtro

@ Anello di tenuta

Scuotifiltro

@ Leva della pulizia filtro

Pressostato luminoso

(@@ Interruttore dell’apparecchio turbina di
aspirazione

Gancio del cavo

Cavo di alimentazione

@9 Bloccaggio della testina aspirante

@7 Bloccaggio dell’anello intermedio

@ Raccordo di aspirazione

@3 Maniglia ad arco del vano raccolta spor-
co

@4 Spina sensore di livello
@5 Sensore di livello
@) Telaio

Messa in funzione

ATTENZIONE

Superamento dell'impedenza di rete
Folgorazione provocata da cortocircuito
Non superare l'impedenza di rete massi-
ma, consentita nel punto di attacco elettrico
(vedi Dati tecnici).

In caso di dubbi in merito all'impedenza di
rete esistente sul vostro collegamento elet-
trico, vi preghiamo di contattare la vostra
impresa fornitrice di energia elettrica.
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1. Portare 'apparecchio in posizione di la-
Voro.

2. Fissare il dispositivo con i freni di stazio-
namento.

3. Inserire il tubo flessibile di aspirazione
nel raccordo di aspirazione.

4. Inserire I'accessorio desiderato sul tubo
flessibile di aspirazione.

5. Se necessario, inserire un sacchetto di
raccolta della polvere nel vano raccolta
sporco (vedi capitolo Inserire il sacchet-
to di raccolta della polvere).

6. Accertarsi che il vano raccolta sporco
sia correttamente inserito.

Inserire il sacchetto di raccolta della

polvere

Per lo svuotamento senza polvere dell'ap-

parecchio & possibile inserire un sacchetto

di raccolta della polvere nel vano raccolta

sporco.

Nota

I sacco di prelievo della polvere non puo

essere utilizzato nell'aspirazione liquidi.

1. Inserire il sacchetto di raccolta della pol-
vere nel vano raccolta sporco e appog-
giarlo attentamente alle pareti di
quest'ultimo.

2. Disporre il bordo del sacchetto sul bordo
del vano raccolta sporco, verso l'ester-
no.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

3. Introdurre il vano raccolta sporco
nell’apparecchio.

Dopo aver aspirato sostanze umide o liqui-
de, vedere il capitolo Passare dall'aspira-
zione a umido a quella a secco.

Accensione dell’apparecchio

1. Inserire la spina di rete nella presa.

Il pressostato luminoso si accende.

Figura B

2. Premere il pressostato luminoso.

La luce si spegne.

3. Accendere l'apparecchio dagli interrutto-
ri dell'apparecchio della turbina di aspi-
razione.

Nota

Scegliere la forza aspirante desiderata at-

traverso I' interruttore dell'apparecchio del-

la turbina di aspirazione iniziando dalla
turbina di aspirazione 1. Spegnere ed ac-
cendere le turbine di aspirazione sempre in
sequenza.

4. |l processo di aspirazione ha inizio.

Eseguire il processo di aspirazione

Nota

L'apparecchio ha un sensore di livello che

spegne automaticamente I'apparecchio

quando il vano raccolta sporco € pieno.

1. Se necessario, ma al piu tardi quando il
sensore di livello spegne l'apparecchio,
svuotare il vano raccolta sporco (vedi
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

2. Se necessario, pulire il filtro (vedi capito-
lo Pulire il filtro) o cambiarlo/sostituirlo
(vedi capitolo Cambiare il filtro/sostituir-
lo).

Aspiraliquidi

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento attraverso

il troppopieno del vano raccolta sporco

Il vano raccolta sporco, con l'immissione di

elevate quantita di liquidi nell'arco di pochi

secondi, puo riempirsi e traboccare.

Controllare costantemente il livello di iem-

pimento.

1. Prima dell'aspirazione a umido, rimuo-
vere il sacchetto di raccolta polveri (vedi
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

2. Dopo l'aspirazione a umido:

a asciugare il filtro.
b Pulire e asciugare il vano raccolta
sporco con un panno umido.
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Passare dall'aspirazione a umido a
quella a secco

ATTENZIONE

Passaggio dall'aspirazione a secco a

quella a umido

Rischio di danni al filtro

Non aspirare la polvere secca quando l'ele-

mento filtrante e bagnato, poiché questo

puo intasare il filtro e renderlo inutilizzabile.

1. Lasciar asciugare bene il filtro umido pri-
ma dell'utilizzo dell'aspirapolvere o so-
stituirlo con uno asciutto.

2. Se necessario, sostituire il filtro.

Pulire il filtro

Pulire il filtro a stella a intervalli regolari.

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Quando viene aspirato materiale asciut-
to, spostare avanti e indietro la leva della
pulizia filtro almeno 5 volte.

Se questa pulizia non porta alcun migliora-

mento, togliere il filtro a stella e lavarlo o so-

stituirlo (vedi capitolo Cura e

manutenzione).

Spegnimento dell’apparecchio

1. Spegnere I'apparecchio dagli interruttori
dell'apparecchio della turbina di aspira-
zione.

2. Estrarre la spina.

Dopo ogni utilizzo

. Smontare gli accessori.

. Se necessario, sciacquare gli accessori

con acqua e lasciarli asciugare.

3. Svuotare il vano raccolta sporco (vedere
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

4. Pulire 'apparecchio all'interno e
all'esterno attraverso l'aspirazione e con
un panno umido.

5. Quando viene aspirato materiale bagna-
to, rimuovere il filtro per I'asciugatura.

N =~

Svuotamento del recipiente dello
sporco
AN AVVERTIMENTO
Pericolo di schiacciamento
Durante la rimozione e I'applicazione del
serbatoio fare attenzione alle parti in movi-
mento.

Nota

Svuotare il vano raccolta sporco quando

I'apparecchio si spegne automaticamente e

il pressostato luminoso si accende.

1. Spegnere I'apparecchio tramite l'inter-
ruttore.

2. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

3. Quando viene aspirato materiale asciut-
to, spostare avanti e indietro la leva della
pulizia filtro almeno 5 volte.

Figura C

4. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.

Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab-

bassato.

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

6. Eventualmente rimuovere il sacchetto di
raccolta della polvere.

a Chiudere il sacchetto di raccolta della
polvere ed estrarlo dal vano raccolta
sporco.

b Smaltire il sacco di prelievo della pol-
vere con il contenuto conformemente
alle disposizioni legislative vigenti.

7. Svuotare il vano raccolta sporco.

Nota

Il vano raccolta sporco puo essere solleva-

to per mezzo di una gru tramite il manico. Il

carico massimo per il trasporto con la gru e

50 kg.

&N PRUDENZA

Superamento del peso totale ammissibi-

le

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Rispettare il peso totale del vano raccolta

sporco durante il trasporto con una gru.

Non sovraccaricare il vano.

Attenersi alle prescrizioni valide per il tra-

sporto con gru.

&N AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.
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Bloccare il vano raccolta sporco azionando
la maniglia ad arco con entrambe le mani.
8. Montare il vano raccolta sporco nell’ap-
parecchio in ordine inverso.
Figura B
9. Premere il pressostato luminoso.
La luce si spegne.

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

1. Per il trasporto in veicoli, fissare I'appa-
recchio in modo che non possa scivolare
e ribaltarsi.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento.

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'ap-

parecchio.

1. Conservare |'apparecchio solo in vaniin-
terni.

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall’aziona-
mento accidentale dell’apparecchio e da
scosse elettriche.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-
parecchio, spegnerlo e staccare la spina.
A PERICOLO

Scollegare la spina del sensore di livello
Pericolo di scosse elettriche

La spina del sensore di livello puo essere
scollegata solo da personale specializzato
o di assistenza addestrato.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far controllare con regolarita I'apparecchio
secondo le prescrizioni nazionali del legi-
slatore. Gli interventi di manutenzione van-
no effettuati da personale esperto ad
intervalli regolari in conformita alle indica-
zioni del costruttore e nel rispetto delle di-
sposizioni e delle norme di sicurezza
vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico

possono essere seguiti soltanto da elettrici-
sti esperti. In caso di dubbi si prega di rivol-
gersi alla filiale KARCHER.

Intervalli di manutenzione /
Manutenzioni dell'utente

Per questo apparecchio non & previsto un
intervallo di manutenzione regolare. | se-
guenti interventi di manutenzione vengono
eseguiti secondo necessita:
e Lavare il filtro.
e Cambiare il filtro.
e Sostituire il filtro.

Lavaggio del filtro

ATTENZIONE

Utilizzo di detergenti o agenti sbiancanti

Danni al filtro.

Pulire il filtro solo con acqua. Inserire il filtro

nell'apparecchio soltanto da completamen-

te asciutto.

Il filtro a stella puo essere lavato sotto ac-

qua corrente.

1. Risciacquare il filtro a stella dall’interno
verso I'esterno, in modo che nessuna
particella rimanente comprometta la po-
tenza del filtro.

Cambiare il filtro/sostituirlo
1. Spegnere 'apparecchio.
2. Estrarre la spina.
ATTENZIONE
Rimozione impropria della testina aspi-
rante
Danneggiamento della spina del sensore di
livello
Fare attenzione a non danneggiare la spina
del sensore di livello quando si rimuove la
testina aspirante.
Posizionare la testina aspirante vicino
all'apparecchio in modo che il cavo della
spina del sensore di livello non venga teso.
3. Sbloccare e rimuovere la testina aspi-
rante.

4. Sbloccare e rimuovere I'anello interme-

dio.
. Rimuovere il filtro a stella.
. Controllare la presenza di danni

nell’anello di tenuta.

[e204)]
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7. Inserire il nuovo filtro a stella:

a tirare il filtro a stella sullo scuatifiltro
sull’anello intermedio, in modo che gli
elementi vibranti siano correttamente
orientati al centro nelle tasche del filtro.

b Posizionare I'anello intermedio con il
filtro a stella e lo scuotifiltro sull'anello
del filtro.

¢ Bloccare I'anello intermedio.

8. Applicare la testina aspirante e bloccar-
la.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Avviamento involontario dell’apparec-

chio/Folgorazione elettrica

L'avviamento involontario del motore di

aspirazione puo provocare delle lesioni. La

tensione presente sui componenti elettrici

puo provocare pericolo di scosse elettriche.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-

parecchio, spegnerlo e staccare la spina.

Far esequire tutti i controlli ed interventi ai

componenti elettrici da personale specializ-

zato.

Nota

Se si verifica un guasto, I'apparecchio deve

essere immediatamente spento. Il guasto

deve essere eliminato prima di rimettere in

funzione I'apparecchio.

Se non & possibile riparare il guasto occor-

re far controllare I'apparecchio dal servizio

clienti.

La turbina di aspirazione non funziona

1. Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

2. Controllare il cavo e la spina di alimenta-
zione dell’'apparecchio.

3. Accendere I'apparecchio.

Riduzione capacita di aspirazione

1. Rimuovere i blocchi dall'ugello di aspira-
zione, dal tubo di aspirazione o dal tubo
flessibile di aspirazione.

2. Pulire il filtro (vedere capitolo Pulire il fil-
tro).

3. Pulire il vano raccolta sporco (vedere
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

Emissione di polvere all'aspirazione
1. Controllare ed eventualmente corregge-
re la sede del filtro.

2. Pulire il filtro (vedere capitolo Pulire il fil-
tro).
3. Sostituire il filtro (vedi capitolo Cambia-

re il filtro/sostituirlo).

Smaltimento

L'apparecchio deve essere smaltito al ter-
mine della sua vita utile in conformita alle
disposizioni di legge.

In ogni Paese, valgono le condizioni di ga-
ranzia rilasciate dalla nostra societa di ven-
dita competente. Entro il termine di
garanzia eliminiamo gratuitamente even-
tuali guasti all’apparecchio, se causati da
difetto del materiale o di produzione. Nei
casi previsti dalla garanzia si prega di rivol-
gersi al proprio rivenditore, oppure al piu vi-
cino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla
garanzia (se disponibili) nell'area di assi-
stenza del sito web Karcher locale alla voce
"Download".

Collegamento elettrico

Tensione di rete \% 220-240
Fase ~ 1
Frequenza di rete Hz 50-60
Potenza w 3150
Grado di protezione IPX4
Classe di protezione I*
Massima impedenza dire-Q 0.195+j
te consentita 0.122
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 76
Lunghezza x larghezza x mm 1020 x
altezza 680 x
1720

Superficie attiva del filtro m? 2,24
Condizioni ambientali
Temperatura di deposito °C

-10-40
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Dati sulle prestazioni dell’apparecchio

Volume del serbatoio | 100

Vuoto (con valvola di limi- kPa 25,4
tazione pressione)

Portata d’aria I/s 3x74
Raccordo tubo flessibile di DN70

aspirazione

Diametro nominale tubo DN40/
flessibile di aspirazione 50/70

Numero di ordinazione del 6.907-

filtro 611.0

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69

Valore di vibrazione mano-m/s® <2,5
braccio
Incertezza K m/s? 0,2

Livello di pressione acusti-dB(A) 79
ca Lpa

Incertezza Ky dB(A) 2

Cavo di alimentazione

Tipo HO7RN-
F3G1,5
mm?

Numero componente 6.650-
035.0

Lunghezza cavo m 10

* con elementi della classe di protezione I
Disposizione
Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita
UE

Con la presente dichiariamo che la macchi-
na di seguito definita, in conseguenza della
sua progettazione e costruzione nonché
nello stato in cui & stata immessa sul mer-
cato, & conforme ai requisiti essenziali di si-
curezza e salute pertinenti delle direttive
UE. In caso di modifiche apportate alla
macchina senza il nostro consenso, la pre-
sente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Aspiratore a secco

Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi
Tipo: 9.990-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Norme nazionali applicate

| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.

7 e

T. Wahl
Managing Director

) Y/
I/ \z"/«(_/g‘\/
A. Haag
Director R&D
Responsabile della documentazione:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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A Antes de usar su equipo por
L.l primera vez, lea el presente
manual original, proceda siempre segun
sus indicaciones y guardelo para usos pos-
teriores o para el siguiente propietario.

e Antes de la primera puesta en funciona-
miento lea sin falta las instrucciones de
uso y las instrucciones de seguridad n.°
5.956-249.0.

e En caso de no respetar el manual de ins-
trucciones o las instrucciones de seguri-
dad, se pueden causar dafios al equipo
y crear peligros para el operario y otras
personas.

e Informe inmediatamente a su distribui-
dor si se han producido dafos durante el
transporte.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produ-
ce lesiones corporales graves o la muer-
te.

AN ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir dafios materiales.

Instrucciones generales de
seguridad

Asegurese de leer las instrucciones de se-
guridad adjuntas para los aspiradores en
seco y en humedo antes de usarlos por pri-
mera vez!
A PELIGRO e Tenga en cuenta las dispo-
siciones de seguridad aplicables a los ma-
teriales tratados.
A ADVERTENCIA e El equipo no es apto
para la aspiracion de polvos perjudiciales
para la salud. e El equipo no se debe usar
ni almacenar al aire libre en condiciones de
humedad. e Para garantizar una posicion
segura del equipo, accione el freno de es-
tacionamiento en el rodillo de direccién. Si
el freno de estacionamiento esta abierto, el
equipo puede moverse de forma descon-
trolada.
A PRECAUCION e En caso de pausas
prolongadas y tras su uso, apague el equi-
po en los interruptores del equipo y desco-
necte el conector de red.

Actuacion en caso de emergencia
A PELIGRO
Peligro de lesiones y dafios en caso de
cortocircuito u otros fallos eléctricos
Peligro de choques eléctricos, peligro de
quemaduras
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red.

El equipo esta destinado para:

e Lalimpieza en seco y en humedo de
suelos y paredes

e Aspiracion de sustancias liquidas o hu-
medas

e Aspiracion de polvo seco no inflamable
de las maquinas
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e Uso industrial, p. €j., en zonas de alma-
cenamiento y fabricacién

e Uso industrial, por ejemplo, en hoteles,
escuelas, hospitales, fabricas, tiendas,
oficinas y negocios de alquiler.

Cualquier otro uso se considera inadecua-

do.

No se puede utilizar el equipo para:

e La recogida de polvos peligrosos

e lacargadelagrua

Proteccion del
medioambiente
oy Los materiales de embalaje son reci-
&g clables. Eliminar los embalajes de for-
ma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos
contienen materiales reciclables y, a
— menudo, componentes, como bate-
rias, acumuladores o aceite, que suponen
un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de
manipularse o eliminarse de forma inade-
cuada. Sin embargo, dichos componentes
son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identifi-
cados con este simbolo no pueden elimi-
narse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas
(REACH)

Encontrara informacién actualizada sobre
las sustancias contenidas en: www.kaer-
cher.de/REACH

Accesorios y repuestos

Utilice unicamente accesorios y repuestos
originales, estos garantizan un servicio se-
guro y fiable del equipo.

Encontrara informacion sobre los acceso-

rios y repuestos en www.kaercher.com.

Descripcion del equipo
Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A
(M Rueda giratoria con freno de estaciona-

miento
(@ Soporte de la boquilla para suelos
(® Recipiente de suciedad
(@ Portacables
(6) Asa de empuje

(&) Soporte para el tubo de aspiracion
@ Anillo de filtro

Anillo intermedio

(© Placa de caracteristicas
Cabezal de aspiracion

(@) Asa de transporte

@ Filtro

(@3 Anillo obturador

Sacudidor de filtros

(@3 Palanca de la limpieza del filtro
Interruptor de presion luminoso

@7 Interruptor del equipo de la turbina de
aspiracion

Gancho para cables

Cable de red

@9 Cierre del cabezal de aspiracion

@) Bloqueo del anillo intermedio

@2 Tubuladura de aspiracion

@3 Asa del recipiente de suciedad

@4 Conector del sensor del nivel de llenado
@ Sensor de nivel de llenado

@9 Chasis

Puesta en funcionamiento

CUIDADO

Se excede la impedancia de red

Descarga eléctrica por cortocircuito

No puede superarse la impedancia de red

maxima admisible en el punto de conexion

eléctrico (véanse los datos técnicos).

En caso de dudas sobre la impedancia de

red presente en su punto de conexion, pon-

gase en contacto con su empresa de abas-
tecimiento eléctrico.

1. Coloque el equipo en posicién de traba-
jo.

2. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

3. Enchufar la manguera de aspiracion en
la conexién de aspiracion.

4. Colocar el accesorio deseado en la
manguera de aspiracion.

5. Si es necesario, introduzca una bolsa
para polvo en el recipiente de suciedad
(véase el capitulo Inserte la bolsa para
polvo).

6. Asegurese de que el recipiente de su-
ciedad esta correctamente instalado.
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Inserte la bolsa para polvo

Para llevar a cabo un vaciado del equipo li-

bre de polvo puede introducir una bolsa pa-

ra polvo en el recipiente de suciedad.

Nota

La bolsa para polvo no puede utilizarse pa-

ra la aspiracion de suciedad liquida.

1. Coloque la bolsa para polvo en el reci-
piente de suciedad y fijela con cuidado a
la pared del recipiente.

2. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa hacia fuera.

AN ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-
duzca cerca de la mecénica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

3. Inserte el recipiente de suciedad en el
equipo.

Funcionamiento

Después de aspirar sustancias humedas o
liquidas, véase el capitulo Cambie de as-
piracion en humedo a aspiracién en seco.

Conexion del equipo
1. Conecte el conector de red a un enchu-
fe.
El interruptor de presién luminoso se en-
ciende.
Figura B
2. Presione el interruptor de presion ilumi-
nado.
La luz se apaga.
3. Conecte el equipo a los interruptores del
equipo de la turbina de aspiracion.
Nota
Seleccione la potencia de aspiracion de-
seada mediante el interruptor del equipo de
la turbina de aspiracién, empezando por la
turbina de aspiracion 1. Conecte y desco-
necte siempre las turbinas de aspiracion
sucesivamente.
4. Iniciar el proceso de aspiracion.

Ejecute el proceso de aspiracion

Nota

El equipo dispone de un sensor de nivel

que desconecta automaticamente el equi-

po cuando el recipiente de suciedad esta
lleno.

1. En caso necesario, pero a mas tardar
cuando el sensor de nivel desconecte el
equipo, vacie el recipiente de suciedad
(véase el capitulo Vaciar el recipiente
de suciedad).

2. En caso necesario, limpie el filtro (véase
el capitulo Limpieza del filtro) o modifi-
quelo/sustitiyalo (véase el capitulo
Cambio/sustitucion de filtro).

Aspiracion de suciedad liquida
CUIDADO
Peligro de darios por rebosamiento del
recipiente de suciedad
El recipiente de suciedad puede llenarse y
rebosar en cuestion de sequndos en caso
de albergar grandes volumenes de liqui-
dos.

Controle el nivel de llenado continuamente.
1. Antes de la aspiracion de suciedad liqui-
da, retirar la bolsa para polvo en caso

necesario (véase el capitulo Vaciar el
recipiente de suciedad).
2. Después de la aspiracion de suciedad li-
quida:
a Secar el filtro.
b Limpie el recipiente de suciedad con
un pafio humedo y séquelo.

Cambie de a_spifellcién en hiimedo a

aspiracion en seco

CUIDADO

Cambio de aspiracion seca a aspiracion

hdameda

Peligro de darios en el filtro

Con el elemento filtrante mojado no aspire

polvo seco, ya que se acumula en el filtro y

lo puede dejar inutilizable.

1. Antes de utilizar la aspiracion de sucie-
dad seco, secar bien el filtro himedo o
sustituirlo por uno seco.

2. En caso necesario, cambiar el filtro.
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Limpieza del filtro

Limpie el filtro de pliegues en estrella a in-

tervalos regulares.

1. Desconectar el equipo.

2. Si se han aspirado materiales secos,
mover la palanca de la limpieza del filtro
de un lado a otro al menos 5 veces.

Si esta limpieza no aporta ninguna mejora,

extraiga y lave el filtro de pliegues en estre-

lla o sustituyalo (véase el capitulo Conser-
vacién y mantenimiento).

Desconexioén del equipo

1. Desconectar el equipo con los interrup-
tores del equipo de la turbina de aspira-
cion.

2. Desenchufar el conector de red.

Tras cada servicio

. Desmonte los accesorios.

. En caso necesario, enjuague y deje se-

car los accesorios.

3. Vacie el recipiente de suciedad (véase
el capitulo Vaciar el recipiente de sucie-
dad).

4. Limpie el interior y el exterior del equipo
mediante aspiracion y lavado con un pa-
fio humedo.

5. Sise ha aspirado material mojado, retire
el filtro para secarlo.

N =~

Vaciar el recipiente de suciedad

AN ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento

Preste atencién a las piezas en movimiento

al retirar o colocar el recipiente.

Nota

Vacie el recipiente de la suciedad cuando

el equipo se apague automaticamente y se

ilumine el interruptor de presion.

1. Desconecte el equipo con los interrupto-
res del equipo.

2. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

3. Si se han aspirado materiales secos,
mueva la palanca de la limpieza del filtro
de un lado a otro al menos 5 veces.

Figura C

4. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea

y se baja.

5. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

6. Retire la bolsa para polvo en caso nece-
sario.

a Cierre labolsa para polvo y retirela del
recipiente de suciedad.

b Elimine la bolsa para polvo con su
contenido conforme a las normativas
legales aplicables.

7. Vacie el recipiente de suciedad.

Nota

El recipiente de suciedad es apto para la gria

mediante la empufiadura. La carga maxima

para el transporte con grua es 50 kg.

& PRECAUCION

Superar el peso total admisible

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso total del recipiente

de suciedad cuando lo transporte con la grua.

No sobrecargue el recipiente.

Tenga en cuenta las normativas vigentes

en relacién con el enganche.

&N ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningun concepto ni las intro-

duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

8. Insertar el recipiente de suciedad en el
equipo siguiendo el orden inverso.

Figura B

9. Presione el interruptor de presion ilumi-
nado.

La luz se apaga.

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo duran-

te el transporte.

1. Al transportar el equipo en vehiculos, fi-
jelo para evitar que resbale o vuelque.
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Almacenamiento

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para

sualmacenamiento.

1. Almacenar el equipo solamente en inte-
riores.

Conservacion y
mantenimiento
A PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un
equipo que se arranque involuntaria-
mente y por descarga eléctrica.
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red antes de realizar cualquier trabajo
en el equipo.
A PELIGRO
Desconectar el conector del sensor de
nivel de llenado
Peligro de choques eléctricos
El conector del sensor de nivel de llenado
solo lo puede desconectar el personal es-
pecializado o de servicio.

Tareas de comprobacion y
mantenimiento

Encargar la comprobacion regular del equi-
po conforme a las normativas nacionales
del legislador en materia de prevencion de
accidentes. Una persona experta debe rea-
lizar las tareas de mantenimiento a interva-
los regulares conforme a las indicaciones
del fabricante de forma que se respeten las
normativas y los requerimientos de seguri-
dad existentes. Solo un electricista puede
trabajar en la instalacién eléctrica. En caso
de duda, pdngase en contacto con la su-
cursal KARCHER.

Intervalos de mantenimiento/
mantenimiento por parte del
usuario
No existen intervalos de mantenimiento re-
gulares para este equipo. En caso necesa-
rio, deben realizarse los siguientes trabajos
de mantenimiento:

e Lavar el filtro.
e Cambiar el filtro.
e Cambiar el filtro.

Lavado de filtro

CUIDADO

Uso de detergentes o agentes blanquea-

dores

Darios en el filtro.

Limpie el filtro tnicamente con agua. Colo-

que Unicamente un filtro completamente

seco en el equipo.

El filtro de pliegues en estrella se puede la-

var con agua corriente.

1. Enjuague el filtro de pliegues en estrella
siempre desde dentro hacia fuera para
que no queden particulas que reduzcan
la capacidad de filtrado.

Cambio/sustitucion de filtro
1. Desconecte el equipo.
2. Desenchufar el conector de red.
CUIDADO
Retirada incorrecta del cabezal de aspi-
racion
Dafrios en el conector del sensor de nivel de
llenado
Tenga cuidado de no dafar el conector del
sensor de nivel de llenado cuando retire el
cabezal de aspiracion.
Coloque el cabezal de aspiracién cerca del
equipo para que el cable del conector del
sensor de nivel de llenado no se estire.
3. Desbloquee y retire el cabezal de aspi-
racion.
4. Desbloquee y retire el anillo intermedio.
5. Retire el filtro de pliegues en estrella.
6. Compruebe la presencia de dainos en el
anillo obturador.
7. Coloque el nuevo filtro de pliegues en
estrella:

a Coloque el filtro de pliegues en estre-
lla sobre el sacudidor de filtros en el
anillo intermedio de modo que los ele-
mentos sacudidores queden alinea-
dos en el centro en las bolsas del
filtro.

b Coloque el anillo intermedio con el fil-
tro de pliegues en estrella y el sacudi-
dor de filtros en el anillo del filtro.

¢ Bloquee el anillo intermedio.

8. Coloque y bloquee el cabezal de aspira-
cion.
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Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Arranque involuntario del equipo/des-

carga eléctrica

El arranque involuntario del motor de aspi-

racion puede provocar lesiones. La tensiéon

de las piezas eléctricas puede causar una
descarga eléctrica.

Apagar el equipo y desenchufar el conector

de red antes de realizar cualquier trabajo

en el equipo.

Todas las pruebas y trabajos en las piezas

eléctricas deben ser realizadas por un es-

pecialista.

Nota

Si surge un fallo, hay que desconectar el

equipo inmediatamente. Antes de la nueva

puesta en funcionamiento hay que eliminar
el fallo.

Si no se puede solventar el fallo, el servicio

de postventa debe comprobar el equipo.

La turbina de aspiraciéon no funciona

1. Comprobar el enchufe y el fusible de la
alimentacién de corriente.

2. Comprobar el cable de red y el conector
de red del equipo.

3. Conectar el equipo.

La potencia de aspiracion se reduce

1. Elimine las obstrucciones de la boquilla
aspiradora, del tubo de aspiracion o de
la manguera de aspiracion.

2. Limpie elfiltro (véase el capitulo Limpie-
za del filtro).

3. Vacie el recipiente de suciedad (véase
el capitulo Vaciar el recipiente de sucie-
dad).

Salida de polvo durante la aspiracion

1. Compruebe el asiento del filtro y corrija-
lo en caso necesario.

2. Limpie elfiltro (véase el capitulo Limpie-
za del filtro).

3. Sustituya el filtro (véase el capitulo
Cambio/sustitucion de filtro).

Eliminacion de residuos

El equipo debe eliminarse al final de su vi-
da util de acuerdo con las prescripciones
legales.

En cada pais se aplican las condiciones de
garantia indicadas por nuestra compafiia
distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre
que la causa se deba a un fallo de fabrica-
cién o material. En caso de garantia, pon-
gase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas
proximo presentando la factura de compra.
(Direccién en el reverso)

Encontrara mas informacion sobre la ga-
rantia (si esta disponible) en el area de ser-
vicio de su pagina web local de Karcher en
"Downloads".

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension de red \Y 220-
240
Fase ~ 1
Frecuencia de red Hz 50-60
Potencia w 3150
Tipo de proteccién IPX4
Clase de proteccion I
Impedancia de red max. Q 0.195+
admisible j0.122
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 76
Longitud x anchura x altu- mm 1020 x
ra 680 x
1720
Superficie de filtrado m? 2,24
Condiciones ambientales
Temperatura de almace- °C -10-40

namiento
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Datos de potencia del equipo Declaraciéon de conformidad
Volumen del recipiente I 100 UE

Vacio (con valvula de ali- kPa 254 Por la presente declaramos que la maqui-
vio de presion) na designada a cont.inuacién_cumple, en Ig
Volumen de aire s 3x74 que respecta a su disefio y tipo constructi-

— Vo asi como a la version puesta a la venta
Conexioén de la manguera DN70

por nosotros, las normas bésicas de segu-

de aspiracion ridad y sobre la salud que figuran en las di-

Ancho nominal de la man- DN40/ rectivas comunitarias correspondientes. Si
guera de aspiracion 50/70 se producen modificaciones no acordadas
Referencia de pedido del 6.907- en la maquina, esta declaracion pierde su
filtro 611.0 validez.
Valores calculados conforme a Producto: Aspirador en seco
EN 60335-2-69 Producto: Aspirador en seco y humedo
Nivel de vibraciones ma- m/s® <25 Tipo: 9.990-xxx
no-brazo Directivas UE aplicables
Inseguridad K m/s® 0,2 gg?igg;gg (+2009/127/CE)
Elvel de presion acustica dB(A) 79 2011/65/UE

PA - Normas armonizadas aplicadas
Inseguridad Kpa dB(A) 2 EN 60335-1
Cable de red EN 60335-2-69
Tipo HO7R EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

N-F EN 55014-2: 2015

3G1,5 EN IEC 61000-3-2: 2019

mm? EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
Referencia 6.650- EN 61000-3-11: 2000

035.0 EN 62233: 2008
Longitud del cable m 10 EN IEC 63000: 2018

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actian en nombre y
con la autorizacion de la direccion.

* con elementos de la disposicién de la cla-
se de proteccion
Reservado el derecho de realizar modifica-
ciones técnicas.
/ ) ) /S /7
/' &//?/%% I 4“"7«5_//”‘(
T. Wahl A. Haag )
Managing Director Director R&D
Responsable de documentacion:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Alemania)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888528
Waldstetten, 24/04/01
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Indicagbes gerais
& Antes da primeira utilizagdo do
seu aparelho, leia este manual
de instrugdes original, depois disso, proce-
da de acordo com o mesmo e guarde-o pa-
ra uso posterior ou para proprietarios
futuros.

e Ler atentamente os avisos de seguran-
¢a do n.° 5.956-249.0 antes do primeiro
arranque.

e A n&o observancia do manual de instru-
¢bes e dos avisos de seguranga pode
originar danos no aparelho e perigo para
0 operador e terceiros.

e Em caso de danos de transporte, infor-
mar imediatamente o distribuidor.

Avisos de seguranga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN ATENCAO

e Aviso de uma possivel situagéo de peri-
go, que pode provocar ferimentos graves
ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagao de peri-
go, que pode provocar ferimentos ligei-
ros.

ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagado de peri-
go, que pode provocar danos materiais.

Indicacdes gerais de seguranga
N&o se esquega de ler as indicagdes de se-
guranga incluidas para aspiradores de li-
quidos/sdlidos antes do primeiro arranque!
A PERIGO e Respeite as normas de se-
gurancga aplicaveis relativas aos materiais
a tratar.

A ATENGAO e O aparelho néo é adequa-
do para a aspiragao de poeiras prejudiciais
a saude. e O aparelho ndo pode ser utiliza-
do nem estar armazenado ao ar livre em
condigbes de humidade. e Para um posi-
cionamento seguro do aparelho, accione o
travdo de parqueamento no roleto de direc-
¢do. Se o travdo de parqueamento néo for
accionado, o dispositivo pode entrar em
movimento descontrolado.

A& CUIDADO e Durante pausas mais lon-
gas e apos a sua utilizagao, desligue o apa-
relho nos interruptores do aparelho e retire
a ficha de rede.

Comportamentp em caso de
emergéncia

A PERIGO
Perigo de ferimentos e danos em caso
de curto-circuito ou de outras falhas elé-
tricas
Perigo de choque elétrico, perigo de quei-
maduras
Desligue o aparelho e retire a ficha de rede.

Utilizacao prevista

O aparelho ¢é adequado para:

e Limpeza a humido e a seco do chao e
das superficies de paredes

e Aspiracado de substancias humidas e li-
quidas

e Aspiracdo de poeiras secas e ndo infla-
maveis de maquinas

e Utilizagao industrial, por exemplo, em
areas de armazenamento e fabrico

e Utilizagao profissional, por exemplo, em
hotéis, escolas, hospitais, fabricas, lo-
jas, escritorios e agéncias imobiliarias.
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Qualquer outra utilizagédo é considerada
inadequada.

O aparelho nao pode ser utilizado para:
e Recolha de poeiras perigosas

e Transporte por guindaste

Protecdao do meio ambiente

&y, Os materiais de empacotamento séo
&g reciclaveis. Elimine as embalagens de
acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos elétricos e eletronicos
contém materiais reciclaveis de valor

— e, com frequéncia, componentes co-
mo baterias, acumuladores ou 6leo que,
em caso de manipulagao ou recolha erra-
da, podem representar um potencial perigo
para a saude humana e para o ambiente.
Estes componentes sdo necessarios para
o0 bom funcionamento do aparelho. Os apa-
relhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas
acerca dos ingredientes em: www.kaer-
cher.de/REACH

Acessorios e pegas
sobressalentes
Ao utilizar apenas acessorios originais e
pecas sobressalentes originais, garante
uma utilizagdo segura e o bom funciona-
mento do aparelho.
Informagbes acerca de acessorios e pegas

sobressalentes disponiveis em www.kaer-
cher.com.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos

Figura A

(@ Roleto de direcgdo com travéo de par-
queamento

(@ Suporte do bocal para pavimentos

(® Recipiente de sujidade

(® Bragadeira para cabo

(® Alavanca de avango

(&) Suporte do tubo de aspiragdo

@ Anel do filtro

Anel intermédio

(@ Placa de caracteristicas

Cabega de aspiragéo

@ Pega de transporte

@ Filtro

@ Anel de vedacéo

Vibrador de filtro

(@3 Alavanca da limpeza do filtro

Interruptor de pressao iluminado

@ Interruptor do aparelho da turbina de
aspiragéo

Bragadeira para cabo

Cabo de rede

@9 Bloqueio da cabega de aspiragéo

@) Bloqueio do anel intermédio

@2 Suporte de aspiracdo

@) Pega do recipiente de sujidade

@4 Ficha do sensor de nivel

@5 Sensor de nivel

@0 Chassis

ADVERTENCIA

Excedéncia da impedancia da rede

Choque eléctrico em caso de curto-circuito

A impedancia eléctrica maxima permitida

no ponto de ligagéo eléctrica (consultar os

dados técnicos) nao deve ser ultrapassa-
da.

Em caso de incertezas relativamente a im-

pedancia eléctrica disponivel no seu ponto

de ligagao, entre em contacto com o seu
fornecedor de energia eléctrica.

1. Colocar o aparelho na posigéo de traba-

Iho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-

queamento.

3. Ligar a mangueira de aspiracédo a cone-

xao de aspiragao.

4. Ligar o acessorio desejado a mangueira
de aspiragao.

. Se necessario, inserir um saco coletor
de po6 no recipiente de sujidade (consul-
tar o capitulo Inserir o saco coletor de
po).

6. Assegurar-se de que o recipiente de su-

jidade esta inserido corretamente.

Inserir o saco coletor de poé
Para esvaziar o aparelho sem libertar po, &
possivel colocar um saco coletor de pd no
recipiente de sujidade.

[$)]
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Aviso

O saco colector de p6 ndo deve ser utiliza-

do para a aspiragdo de liquidos.

1. Inserir 0 saco coletor de pé no recipiente
de sujidade e encostar cuidadosamente
a parede do depdsito.

2. Virar a borda do saco para fora, por cima
da borda do recipiente de sujidade.

A ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as méos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

3. Inserir o recipiente de sujidade no apa-
relho.

Ap0s aspirar substancias humidas ou liqui-
das, consultar o capitulo Mudar da aspira-
¢ao de liquidos para a aspiragdo de
solidos.

Ligar o aparelho
1. Ligar a ficha de rede a tomada.
O interruptor de presséo iluminado
acende-se.
Figura B
2. Premir o interruptor de pressao ilumina-
do.
Aluz apaga-se.
3. Ligar o aparelho nos interruptores do
aparelho da turbina de aspiragéo.
Aviso
Seleccione a poténcia de aspiragdo dese-
Jada através do interruptor do aparelho da
turbina de aspiragdo, comegando pela tur-
bina de aspiragdo 1. Ligue e desligue as
turbinas de aspiragdo sempre sucessiva-
mente.
4. Iniciar o processo de aspiragao.

Realizar o processo de aspiragao

Aviso

O aparelho dispbe de um sensor de nivel

que desliga automaticamente o aparelho

quando o recipiente de sujidade esta cheio.

1. Se necessario, mas o mais tardar quan-
do o sensor de nivel desligar o aparelho,
esvaziar o recipiente de sujidade (con-
sultar o capitulo Esvaziar o recipiente
de sujidade).

2. Se necessario, limpar (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro) ou mudar/substituir
o filtro (consultar o capitulo Trocar/
substituir o filtro).

Aspiracgao de liquidos
ADVERTENCIA
Perigo de dano devido ao transbordo do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade pode encher em
poucos segundos e transbordar aquando
da admisséo de quantidades de liquido
elevadas.
Controlar sempre o nivel de enchimento.
1. Se necessario, antes da aspiragdo de li-
quidos, remover o saco colector de p6
(consultar o capitulo Esvaziar o reci-
piente de sujidade).
2. ApOs a aspiragao de liquidos:
a Secar o filtro.
b Limpar o recipiente de sujidade com
um pano humido e seca-lo.

Mudar da aspiragao de liquidos para
a aspiragao de sélidos

ADVERTENCIA

Mudanca de aspiragéao de liquidos para

solidos

Perigo de danos no filtro

Com o elemento filtrante molhado, ndo as-

pirar pé seco, uma vez que este entope o

filtro e o pode inutilizar.

1. Deixar secar bem o filtro humido antes
da sua utilizagdo na aspiragéo de séli-
dos ou trocar por um seco.

2. Em caso de necessidade, trocar o filtro.
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Limpar o filtro

Limpar o filtro de pregas estrela em interva-

los regulares.

1. Desligar o aparelho.

2. Se tiver sido aspirado material seco,
deslocar a alavanca de limpeza do filtro
para a frente e para tras pelo menos 5
vezes.

Se esta limpeza néo trouxer qualquer me-

Ihoria, remover o filtro de pregas estrela e

lava-lo ou substitui-lo (consultar o capitulo

Conservagdo e manuteng&o).

Desligar o aparelho
1. Desligar o aparelho nos interruptores do
aparelho da turbina de aspiragao.
2. Retirar a ficha de rede.

Apobs cada operagao

. Desmontar os acessorios.

. Desmontar os acessorios e, em caso de
necessidade, lavar com agua e deixar
secar.

3. Esvaziar o recipiente de sujidade (con-
sultar o capitulo Esvaziar o recipiente
de sujidade).

4. Aspirar o interior e o exterior do apare-
Iho e limpar com um pano humido.

5. Se tiver sido aspirado material humido,
remover o filtro para secar.

N =~

Esvaziar o recipiente de sujidade

AN ATENGCAO

Perigo de esmagamento

Tenha em atengéo as pegas moveis ao re-

mover ou colocar o depdosito.

Aviso

Esvazie o recipiente de sujidade quando o

aparelho se desligar automaticamente e o

interruptor de presséao iluminado acender.

1. Desligar o aparelho nos interruptores do
aparelho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

3. Se tiver sido aspirado material seco,
deslocar a alavanca de limpeza do filtro
para a frente e para tras pelo menos 5
vezes.

Figura C

4. Puxar a pega para cima.

O recipiente de sujidade é desbloquea-

do e baixado.

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

6. Se necessario, remover o saco coletor
de po.

a Fechar o saco coletor de p6 depois de
terminada a operagéo e remové-lo do
recipiente de sujidade.

b Eliminar o saco colector de p6 com o
seu conteudo em conformidade com
as prescri¢des legais em vigor.

7. Esvaziar o recipiente de sujidade.

Aviso

O recipiente de sujidade pode ser transpor-

tado com guindaste utilizando a pega. A

carga maxima para o transporte com guin-

daste é 50 kg.

A& CUIDADO

Peso total admissivel excedido

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso total do recipien-

te de sujidade quando o transportar com

um guindaste.

N&o sobrecarregue o depdsito.

Respeite as normas em vigor para o trans-

porte com guindaste.

AN ATENCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

8. Colocar o recipiente de sujidade no apa-
relho na ordem inversa.

Figura B

9. Premir o interruptor de pressao ilumina-
do.

Aluz apaga-se.
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AN CUIDADO

Néao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transpor-

ta-lo.

1. Ao transportar o aparelho em veiculos,
protegé-lo contra deslizes e quedas.

AN CUIDADO

Néo observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o res-

pectivo armazenamento.

1. Armazenar o aparelho apenas no inte-
rior.

Conservagao e manutengao
A PERIGO
Perigo de lesées devido a aparelho liga-
do inadvertidamente e choque eléctrico.
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo e retire a ficha de rede.
A PERIGO
Desconectar a ficha do sensor de nivel
Perigo de choque eléctrico
A ficha do sensor de nivel sé pode ser des-
conectada por pessoal treinado especiali-
zado ou do servigo de assisténcia.

Trabalhos de verificagao e
manutengao

Proceder a verificagéo regular do aparelho
em conformidade com as respectivas pres-
cricbes nacionais do legislador para pre-
vengao de acidentes. Os trabalhos de
manutengao devem ser realizados com re-
gularidade por uma pessoa qualificada se-
gundo indicagéo do fabricante, devendo
ser observadas as normas e requisitos de
seguranca existentes. Os trabalhos no
equipamento eléctrico sé podem ser reali-
zados por um técnico electricista. Em caso
de duvida, entre em contacto com a filial
KARCHER.

Intervalos de manutencao/
manutengoes pelo utilizador
Nao existem intervalos de manutengao fre-

quentes para este aparelho. Em caso de
necessidade, efectuar as seguintes manu-
tencdes:

e Lavar o filtro.

e Trocar o filtro.

e Substituir o filtro.

Lavar o filtro

ADVERTENCIA

Utilizacao de detergentes ou agentes

branqueadores

Danos no filtro.

Limpe o filtro apenas com agua. Coloque o

filtro no aparelho apenas quando o filtro es-

tiver completamente seco.

O filtro de pregas estrela pode ser lavado

com agua corrente.

1. Lavar o filtro de pregas estrela sempre
de dentro para fora, para que a capaci-
dade de filtragdo nao figue comprometi-
da devido a particulas residuais.

Trocar/substituir o filtro
1. Desligar o aparelho.
2. Retirar a ficha de rede.
ADVERTENCIA
Remocao inadequada da cabega de as-
piragao
Danos na ficha do sensor de nivel
Certifique-se de nao danificar a ficha do
sensor de nivel ao remover a cabega de
aspiragéo.
Pouse a cabega de aspiragéo perto do apa-
relho para que o cabo da ficha do sensor
de nivel ndo fique esticado.
3. Desbloquear e retirar a cabega de aspi-
ragao.
4. Desbloquear e retirar o anel intermédio.
5. Extrair o filtro de pregas estrela.
6. Verificar o anel de vedagao quanto a da-
nos.
7. Colocar o novo filtro de pregas estrela:
a Puxar o filtro de pregas estrela por ci-
ma do vibrador de filtro no anel inter-
médio, de forma que os elementos
vibratdrios fiquem alinhados ao centro
nas bolsas do filtro.

Portugués 43



b Colocar o anel intermédio com o filtro
de pregas estrela e o vibrador de filtro
no anel do filtro.

¢ Bloquear o anel intermédio.

8. Colocar e bloquear a cabega de aspira-
céo.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Arranque inadvertido do aparelho/cho-

que eléctrico

O arranque inadvertido da turbina de aspi-

ragdo pode resultar em ferimentos. A ten-

sdo em componentes eléctricos pode
resultar em choque eléctrico.

Desligue o aparelho antes de realizar tra-

balhos no mesmo e retire a ficha de rede.

Todas as verificagbes e trabalhos em pe-

¢as eléctricas devem ser realizados por um

técnico.

Aviso

Se ocorrer uma avaria, o aparelho tem de

ser desligado de imediato. A avaria tem de

ser reparada antes de um novo arranque.

Caso a avaria ndo possa ser resolvida, en-

tao, o aparelho tera de ser verificado pelo

servico de assisténcia técnica.

A turbina de aspiragao nao funciona

1. Verificar a tomada e o fusivel da alimen-
tagao eléctrica.

2. Verificar o cabo de rede e a ficha de re-
de do aparelho.

3. Ligar o aparelho.

A poténcia de aspiragao diminui

1. Remover os bloqueios do bocal de aspi-
ragao, do tubo de aspiragdo ou da man-
gueira de aspiragao.

2. Limpar o filtro (consultar o capitulo Lim-
par o filtro).

3. Esvaziar o recipiente de sujidade (con-
sultar o capitulo Esvaziar o recipiente
de sujidade).

Saida de p6 ao aspirar

1. Verificar o encaixe do filtro e, se neces-
sario, corrigir.

2. Limpar o filtro (consultar o capitulo Lim-
par o filtro).

3. Substituir o filtro (consultar o capitulo
Trocar/substituir o filtro).

O aparelho devera ser eliminado no final da
sua vida util em conformidade com as nor-
mas legais.

Em cada pais s&o validas as condigbes de
garantia transmitidas pela nossa socieda-
de distribuidora responsavel. Trataremos
de possiveis avarias no seu aparelho no
ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro
de material ou de fabrico. Em caso de ga-
rantia, contacte o seu revendedor ou a as-
sisténcia técnica autorizada mais préxima,
apresentando o taldao de compra.
(enderego consultar o verso)

Para mais informacdes sobre a garantia
(se disponiveis), consultar "Transferén-
cias" na area de servigo do website local da
Karcher.

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tensé&o da rede \% 220-
240
Fase ~ 1
Frequéncia de rede Hz 50-60
Poténcia w 3150
Tipo de protecgéo IPX4
Classe de protecgao I
Impedancia eléctrica ma- Q 0.195+
xima admissivel j0.122
Medidas e pesos
Peso de operacéo tipico kg 76
Comprimento x Largura x mm 1020 x
Altura 680 x
1720
Superficie filtrante m? 2,24
Condigoes ambientais
Temperatura de armaze- °C -10-40

namento

44 Portugués



Caracteristicas do aparelho

Volume do depdsito I 100

Vacuo (com valvula limita- kPa 25,4
dora de presséo)

Volume de ar I/s 3x74

Ligacdo da mangueira de DN70

aspiragao

Diametro nominal da man- DN40/

gueira de aspiragéo 50/70

Ref? do filtro 6.907-
611.0

Valores determinados de acordo com a
EN 60335-2-69

Valor de vibragdo mdo/ m/s® <25
brago

Inseguranca K m/sZ 0,2

Nivel acustico Lpa dB(A) 79

Inseguranga Kpa dB(A) 2

Cabo de rede

Tipo HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Referéncia 6.650-
035.0

Comprimento do cabo m 10

* com elementos da classe de protecao Il
Disposicao

Reservados os direitos a alteragdes técni-
cas.

Declaragao de conformidade
UE

Declaramos pelo presente que as referidas
magquinas, em virtude da sua concepgao e
tipo de construgdo, bem como do modelo
colocado por nés no mercado, estdo em
conformidade com os requisitos de saude
e seguranga essenciais e pertinentes das
directivas da Unido Europeia. Em caso de
realizagdo de alteragbes na maquina sem
0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Aspirador de soélidos

Produto: Aspirador de liquidos e sélidos
Tipo: 9.990-xxx

Directivas da Uniao Europeia pertinen-
tes

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Normas nacionais aplicadas
Os signatarios actuam em nome e em pro-
curacao da geréncia.

—— )
T. Wahl
Managing Director
Mandatario da documentagao:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Alemanha)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

y S S
l’"[’“ \zv;/«‘/ij(
A. Haag

Director R&D
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Algemene instructies
A Lees deze oorspronkelijke ge-
bruiksaanwijzing voordat u uw
apparaat voor het eerst gebruikt, handel
dienovereenkomstig en bewaar de ge-
bruiksaanwijzing voor later gebruik of voor
de volgende eigenaars.

e Voor de eerste inbedrijfstelling absoluut
veiligheidsinstructies nr. 5.956-249.0 le-
zen.

e Wanneer de gebruiksaanwijzing en de
veiligheidsinstructies niet worden opge-
volgd, kan dit schade aan het toestel en
gevaar voor de bediener en andere per-
sonen tot gevolg hebben.

e Bij transportschade de dealer onmiddel-
lijk op de hoogte brengen.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar
dat tot zware of dodelijke verwondingen
leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot zware of dodelijke verwon-
dingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot lichte verwondingen kan
leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan lei-
den.

Algemene veiligheidsinstructies
V&6r de eerste inbedrijfstelling de meege-
leverde veiligheidsinstructies voor nat-/
droogzuigers absoluut lezen!

A GEVAAR e Neem de veiligheidsvoor-
schriften in acht die van toepassing zijn op
de te behandelen materialen.

AN WAARSCHUWING e Het apparaat is
niet voor het opzuigen van gezondheidsge-
vaarlijke stoffen bedoeld. e Het apparaat
mag niet in de openlucht in natte omstan-
digheden worden gebruikt of bewaard.

e Gebruik voor een veilige stand van het
apparaat de parkeerrem aan het zwenk-
wiel. Als het apparaat niet op de rem wordt
gezet, kan het ongecontroleerd gaan be-
wegen.

A VOORZICHTIG e Schakel het apparaat
bij langere pauzes en na gebruik met de
apparaatschakelaars uit en koppel de
netstekker los.

Hoe te handelen in noodsituaties
A GEVAAR
Gevaar voor letsel en beschadiging bij
kortsluiting of andere elektrische storin-
gen
Gevaar voor elektrische schokken, gevaar
voor verbrandingen
Schakel het apparaat uit en trek de netstek-
ker eruit.

Reglementair gebruik

Het apparaat is bedoeld voor:

e nat en droog reinigen van vloer- en
wandoppervlakken

e opzuigen van vochtige of vloeibare sub-
stanties

e afzuigen van droge, niet-brandbare
soorten stof uit machines
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e Industrieel gebruik, bijv.in opslag- en
productieruimten

e Commercieel gebruik, bijvoorbeeld in
hotels, scholen, ziekenhuizen, fabrie-
ken, winkels, kantoren en verhuurbedrij-
ven.

Elk ander gebruik wordt beschouwd als

niet-reglementair.

Het apparaat mag niet worden gebruikt

voor:

e het opname van gevaarlijke soorten stof

e het verladen met kraan

Milieubescherming

&y, De verpakkingsmaterialen zijn her-
&g bruikbaar. Verwijder verpakkingen op
een milieuvriendelijke manier.

Elektrische en elektronische appara-

ten bevatten waardevolle recyclebare
™ materialen en vaak bestanddelen zo-
als batterijen, accu's of olie, die bij onjuiste
omgang of verkeerd afvalverwijdering een
potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vor-
men. Voor een correcte werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter
noodzakelijk. Voer apparaten met dit sym-
bool niet samen met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediénten
(REACH)

Actuele informatie over ingrediénten vindt u
op: www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en
reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren een veilige en storingsvrije werking van

het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveon-

derdelen vindt u onder www.kaercher.com.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A

@ Zwenkwiel met parkeerrem
(@ Houder voor vloersproeier
(®) Vuilreservoir

® Kabelhouder

() Duwbeugel

(8 Houder voor zuigbuis

(@ Filterring

Tussenring

©® Typeplaatje

Zuigkop

@ Handgreep

@ Filter

@3 Afdichtring

Filterschudinrichting

(@9 Hendel van de filterreiniging
Verlichte drukschakelaar

(@7 Apparaatschakelaar zuigturbine
Kabelhaak

Netsnoer

@9 Vergrendeling van de zuigkop
@) Vergrendeling van de tussenring
©2) Zuigopening

@3 Beugelgreep van het vuilreservoir
@9 Stekker vulniveausensor

@) Vulniveausensor

@9 Chassis

Inbedrijfstelling

LET OP

Overschrijding van de netwerkimpedan-

tie

Elektrische schok bij kortsluiting

De maximaal toegestane netimpedantie op

het elektrische aansluitpunt (zie technische

gegevens) mag niet worden overschreden.

Bij onduidelijkheden over de op uw aan-

sluitpunt bestaande netimpedantie neemt u

contact op met uw energiebedrijf.

1. Het apparaat in de werkpositie plaatsen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. De zuigslang in de zuigslangaansluiting
steken.

4. Het gewenste toebehoren op de
zuigslang aansluiten.

5. Indien nodig een stofverzamelzak in het
vuilreservoir plaatsen (zie hoofdstuk
Stofverzamelzak plaatsen).

6. Controleren of het vuilreservoir voor het
zuigmateriaal correct is geplaatst.
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Stofverzamelzak plaatsen

Voor het stofvrij legen van het apparaat kan

in het vuilreservoir een stofverzamelzak

worden geplaatst.

Instructie

De stofverzamelzak mag niet voor het nat-

zuigen worden gebruikt.

1. De stofverzamelzak in het vuilreservoir
plaatsen en zorgvuldig tegen de reser-
voirwand leggen.

2. Derand van de zak over de rand van het
vuilreservoir plaatsen.

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

3. Het vuilreservoir in het apparaat plaat-
sen.

Na het zuigen van vochtige of vioeibare
substanties zie hoofdstuk Van nat- naar
droogzuigen wisselen.

Apparaat inschakelen
1. De netstekker in het stopcontact steken.
De verlichte drukschakelaar brandt.
Afbeelding B
2. De verlichte drukschakelaar indrukken.
De lamp gaat uit.
3. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars zuigturbine inschakelen.
Instructie
Selecteer de gewenste zuigkracht via de
apparaatschakelaar zuigturbine, begin-
nend met zuigturbine 1. Schakel de zuigtur-
bines altijd na elkaar in en uit.
4. Het zuigen begint.

Zuigbewerking uitvoeren

Instructie

Het apparaat beschikt over een vulniveau-

sensor die het apparaat automatisch uit-

schakelt als het vuilreservoir is gevuld.

1. Indien nodig, ten laatste echter als de
vulniveausensor het apparaat uitscha-
kelt, het vuilreservoir legen (zie hoofd-
stuk Vuilreservoir legen).

2. Indien nodig het filter reinigen (zie
hoofdstuk Filter reinigen) of wisselen/
vervangen (zie hoofdstuk Filter wisse-
len/vervangen).

Natzuigen

LET OP

Beschadigingsgevaar door overlopen

van het vuilreservoir

Het vuilreservoir kan bij opname van hoge

vioeistofhoeveelheden binnen enkele se-

conden worden gevuld en overlopen.

Controleer permanente het vulpeil.

1. Voor het natzuigen indien nodig de stof-
verzamelzak verwijderen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).

2. Na het natzuigen:

a Het filter drogen.
b Het vuilreservoir met een vochtige
doek reinigen en drogen.

Van nat- naar droogzuigen wisselen

LET OP

Wisselen van nat- naar droogzuigen

Beschadigingsgevaar van het filter

Zuig bij een nat filterelement geen droog

stof af omdat dit het filter aankoekt en het

filter onbruikbaar kan maken.

1. Het natte filter voor gebruik bij droogzui-
gen goed laten drogen of door een
droog filter vervangen.

2. Indien nodig, het filter vervangen.

Filter reinigen
Het stervouwfilter regelmatig reinigen.
1. Het apparaat uitschakelen.
2. Als droog zuigmateriaal werd gezogen,
de hendel van de filterreiniging minstens
5 keer heen en weer bewegen.
Zorgt deze reiniging niet voor een verbete-
ring, dan het stervouwfilter verwijderen en
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wassen of vervangen (zie hoofdstuk Ver-
zorging en onderhoud).

Apparaat uitschakelen
1. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars zuigturbine uitschakelen.
2. Het netsnoer uittrekken.

Na elk gebruik

. Het toebehoren demonteren.

. Het toebehoren indien nodig met water

uitspoelen en drogen.

3. Het vuilreservoir legen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).

4. Het apparaat van binnen en van buiten
reinigen door afzuigen en afvegen met
een vochtige doek.

5. Als nat materiaal wordt gezogen, het fil-
ter om te drogen verwijderen.

N~

Vuilreservoir legen

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor beknelling

Let bij het verwijderen en plaatsen van het

reservoir op bewegende delen.

Instructie

Maak het vuilreservoir leeg als het appa-

raat automatisch uitschakelt en de verlichte

drukschakelaar brandt.

1. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars uitschakelen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. Als droog zuigmateriaal werd gezogen,
de hendel van de filterreiniging minstens

5 keer heen en weer bewegen.

Afbeelding C
4. De beugelgreep naar boven trekken.

Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en

neergelaten.

5. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

6. Indien nodig de stofverzamelzak verwij-
deren.

a De stofverzamelzak afsluiten en uit
het vuilreservoir verwijderen.

b De stofverzamelzak met inhoud vol-
gens de geldende wettelijke voor-
schriften afvoeren.

7. Het vuilreservoir legen.

Instructie

Het vuilreservoir kan aan de greep met een

kraan worden gehesen. De maximale la-

ding bij kraantransport bedraagt 50 kg.

AN VOORZICHTIG

Overschrijden van het toegestane totale

gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Neem het totale gewicht van het vuilreser-

voir bij het transport met een kraan in acht.

Overlaad het reservoir niet.

Neem de geldende voorschriften voor het

verplaatsen met een kraan in acht.

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

8. Het vuilreservoir in omgekeerde volgor-
de in het apparaat plaatsen.

Afbeelding B

9. De verlichte drukschakelaar indrukken.
De lamp gaat uit.

&N VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het ge-

wicht van het apparaat.

1. Bij het vervoer in voertuigen het appa-
raat tegen wegglijden en omvallen be-
veiligen.

Opslag

AN\ VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
1. Het apparaat alleen in binnenruimtes

opslaan.
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Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor letsel door onbedoeld star-
ten van het apparaat en elektrische
schok.

Schakel het apparaat voor alle werkzaam-
heden uit en trek het netsnoer uit.

A GEVAAR

Loskoppelen van de stekker vulniveau-
sensor

Gevaar voor elektrische schokken

De stekker van de vulniveausensor mag al-
leen door geschoold vak- en serviceperso-
neel worden losgekoppeld.

Controle- en

onderhoudswerkzaamheden
Laat het apparaat regelmatig conform de
nationale voorschriften van de wetgever in-
zake ongevallenpreventie controleren. On-
derhoudswerkzaamheden moeten
regelmatig volgens de instructies van de fa-
brikant door een deskundige worden uitge-
voerd. Hierbij moet er rekening worden
gehouden met bestaande bepalingen en
veiligheidsvereisten. Werkzaamheden aan
de elektrische installatie mogen alleen door
een elektricien worden uitgevoerd. Als u
vragen hebt, kunt u contact opnemen met
een filiaal van KARCHER.

Onderhoudsintervallen/onderhoud
door de gebruiker

Voor dit apparaat zijn er geen regelmatige

onderhoudsintervallen. Indien nodig, wor-

den de volgende onderhoudswerkzaamhe-

den uitgevoerd:

e Het filter wassen.

o Het filter wisselen.

e Het filter vervangen.

Filter wassen

LET OP

Gebruik van was- en bleekmiddelen
Beschadiging van het filter.

Reinig het filter alleen met water. Plaats al-
leen volledig gedroogde filters in het appa-
raat.

Het stervouwfilter kan onder stromend wa-
ter worden uitgewassen.

1. Het stervouwfilter van binnen naar bui-
ten spoelen zodat achterblijvende deel-
tjes het filterrendement niet
verminderen.

Filter wisselen/vervangen
1. Het apparaat uitschakelen.
2. Het netsnoer uittrekken.
LET OP
Ondeskundig verwijderen van de zuig-
kop
Beschadiging van de stekker vulniveau-
sensor
Zorg ervoor dat bij het verwijderen van de
zuigkop de stekker van de vulniveausensor
niet wordt beschadigd.
Leg de zuigkop in de omgeving van het ap-
paraat neer zodat de kabel van de stekker
van de vulniveausensor niet wordt gespan-
nen.
3. De zuigkop ontgrendelen en verwijde-
ren.
4. De tussenring ontgrendelen en verwij-
deren.
5. Het stervouwfilter verwijderen.
6. De afdichtring op beschadiging controle-
ren.
7. Het nieuwe stervouwfilter plaatsen:

a Het stervouwfilter zo over de filter-
schudinrichting aan de tussenring
trekken dat de schudelementen in het
midden van de filteruitsparingen zijn
uitgelijnd.

b De tussenring met stervouwfilter en fil-
terschudinrichting op de filterring
plaatsen.

¢ De tussenring vergrendelen.

8. De zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Hulp bij storingen
A GEVAAR
Per ongeluk opstarten van het apparaat/
elektrische schok
Per ongeluk opstarten van de zuigmotor
kan letsel veroorzaken. Spanning op elek-
trische delen kan een elektrische schok
veroorzaken.
Schakel het apparaat vooér alle werkzaam-
heden uit en trek het netsnoer uit.
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Laat alle controles en werkzaamheden aan
elektrische delen door een vakman uitvoe-
ren.
Instructie
Als er een storing optreedt, moet het appa-
raat onmiddellijk worden uitgeschakeld. De
storing moet worden verholpen voordat het
apparaat weer in bedrijf wordt gesteld.
Als de storing niet kan worden verholpen,
moet het apparaat door de klantenservice
worden gecontroleerd.
Zuigturbine start niet
1. Het stopcontact en de zekering van de
stroomvoorziening controleren.
2. Het netsnoer en de netstekker van het
apparaat controleren.
3. Het apparaat inschakelen.
Zuigkracht neemt af
1. De verstoppingen uit de zuigmond, de
zuigbuis of de zuigslang verwijderen.
. Het filter reinigen (zie hoofdstuk Filter
reinigen).
3. Het vuilreservoir legen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).
Uittreden van stof tijdens het zuigen
1. De filterzitting controleren en zo nodig
corrigeren.
. Het filter reinigen (zie hoofdstuk Filter
reinigen).
. Hetfilter vervangen (zie hoofdstuk Filter
wisselen/vervangen).

Afvalverwijdering

Het apparaat moet uiteindelijk volgens de
wettelijk bepalingen worden afgevoerd.

N

N

w

In elk land gelden de garantievoorwaarden
die door onze verantwoordelijke verkoop-
maatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke
storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zo-
ver een materiaal- of fabricagefout de oor-
zaak is. Als u gebruik wilt maken van de
garantie, neemt u met uw aankoopbon con-
tact op met uw distributeur of de dichtstbij-
zijnde geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien
beschikbaar) vindt u in het servicegedeelte

van uw lokale Karcher-website onder
"Downloads".

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Netspanning \% 220-240
Fase ~ 1
Netfrequentie Hz 50-60
Vermogen w 3150
Beschermingsgraad IPX4
Beschermingsklasse I*
Maximaal toegestane ne- Q 0.195+j
timpedantie 0.122

Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijfsgewicht kg 76

Lengte x breedte x hoogte mm 1020 x
680 x
1720
Filteroppervlak m’ 2,24
Omgevingsvoorwaarden
Opslagtemperatuur °C -10-40
Gegevens capaciteit van apparaat
Reservoirvolume | 100

Vacuim (met drukbegren-kPa 25,4
zingsklep)

Luchthoeveelheid I's 3x74
Aansluiting zuigslang DN70
Nominale wijdte zuigslang DN40/
50/70
Filter bestelnummer 6.907-
611.0

Berekende waarden conform EN 60335-
2-69

Hand-arm-vibratiewaarde m/s® <25
Onzekerheid K m/s2 0,2
Geluidsdrukniveau Lo~ dB(A) 79
Onzekerheid K,a dB(A) 2
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Netsnoer

Type HO7RN-
F3G1,5
mm?2

Onderdelennummer 6.650-
035.0

Kabellengte m 10

* met elementen van de beschermingsklas-
se |l Opstelling
Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermel-
de machine op basis van het ontwerp en ty-
pe enin de door ons op de markt gebrachte
uitvoering voldoet aan de relevante veilig-
heids- en gezondheidsvereisten van de
EU-richtlijnen. Bij een niet door ons goed-
gekeurde wijziging van de machine verliest
deze verklaring zijn geldigheid.

Product: Droogzuiger

Product: Nat- en droogzuiger

Type: 9.990-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste nationale normen

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

,// ) “ J/ 5
/' /%//// WG
T. Wahl A Haag \

Managing Director Director R&D

Gevolmachtigde voor de documentatie:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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Genel uyarilar
A Cihazmlfln ilk kullanimdan 6n-
ce bu orijinal kullanim kilavuzu-
nu okuyun, bu kullanim kilavuzuna gére
hareket edin ve kullanim kilavuzunu daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
leri icin saklayin.

e Isletime almadan énce, 5.956-249.0 nu-
marali guivenlik bilgilerini mutlaka oku-
yun.

e Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine
uyulmamasi, kullanici ve diger kigiler
icin tehlikeli durumlarin olusmasina ve
cihazin hasar gérmesine yol agabilir.

e Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bil-
gilendirin.

Glvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri
A TEHLIKE
e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye ybnelik
uyaril.
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&N UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duru-
ma ybnelik uyari.

&N TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek ola-
s1 tehlikeli bir duruma ydnelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

Genel giivenlik bilgileri
Makineyi ilk isletime almadan 6énce islak ve
kuru elektrikli stptrgeler icin ekteki given-
lik bilgilerini okumaniz ¢cok énemlidir!

A TEHLIKE e Kullanilacak malzemeler
igin gecerli olan ilgili gtivenlik yénetmelikle-
rini dikkate alin.

AN\ UYARI o Cihaz, sagliga zararli tozlarin
vakumlanmasi igin uygun dedildir. e Cihazi,
i1slak kogullarda agik havada kullanmayin
veya depolamayin. e Cihazin sabit sekilde
durmasi igin ytrtitme tekerleklerinde bulu-
nan park frenini etkinlestirin. Park freni ¢6-
zilii durumdayken cihaz kontrolsiiz
bigcimde hareket edebilir.

AN\ TEDBIR e Uzun igletim molalarinda ve
kullanimdan sonra cihazi, cihaz salterinden
kapatin ve sebeke figini ¢ikarin.

Acil durumda yapilacaklar
A TEHLIKE
Kisa devre veya baska elektrik arizala-
rinda yaralanma ve hasar tehlikesi
Elektrik carpmasi riski, yanma riski
Cihazi kapatin ve elektrik figini ¢ikartin.

Amacina uygun kullanim

Cihazin uygun oldugu kullanim alanlar:

e Zemin ve duvar yuzeylerinin i1slak ve ku-
ru temizligi

o Nemli veya sivi maddelerin sipurilmesi

e Kuru, yanmayan tozlarin makinelerden
sUpurilmesi

e Endustriyel kullanim, érn.depolama ve
Uretim alanlarinda

o Ornegin oteller, okullar, hastaneler, fabri-
kalar, diikkanlar, burolar ve kiralama
dikkanlarinda ticari kullanim.

Bunlari disindaki herhangi bir kullanim,
amacina uygun olmayan kullanim olarak
degerlendirilecektir.

Cihaz, asagidaki islemler icin kullaniima-
malidir:

e Tehlikeli tozlarin alinmasi

e Ving ile yikleme

Cevre koruma

&y, Paketleme malzemeleri geri donlsti-
rulebilir. Latfen ambalajlari gevreye
zarar vermeden bertaraf edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli
ve geri donusturdlebilir malzemelerin
yani sira yanhs kullaniimasi veya yan-
lis bertaraf edilmesi durumunda insan sag-
lid1 ve cevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usuliine uygun sekilde
calistiriimasi igin bu pargalar gereklidir. Bu
simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf edilmemelidir.
igerik maddelerine yénelik uyarilar (RE-
ACH)
igerik maddelerine yénelik giincel bilgiler
icin bkz.: www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek
parcalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin. Bu pargalar cihazin
guvenli ve arizasiz ¢calismasini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler
icin adres: www.kaercher.com.

Cihaz acgiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin

Sekil A

® Eat}itleme frenine sahip yénlendirme te-
eri

@) Yer supirme baglid! igin tutucu

® Kir kabi

@ Kablo tutucu

® Itme dirsegi

(® Emme borusu igin tutucu

@ Filtre halkasi

Ara halka

®) Tip levhasi

Emme kafasi

@) Tasima kulpu
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@ Filtre

@ Conta

Filtre sarsici

@ Filtre temizleme kolu
Isikh basing salteri

@ Emme tirbini cihaz salteri
Kablo askisi

Sebeke kablosu

Emme kafasi kilit dlizeni
@1 Ara halka kilit dizeni

¢2 Emig baglantisi

@3 Kir kabinin braket kolu

@9 Doluluk seviyesi sensort figi
@ Doluluk seviyesi sensori

@o Sasi
Isletime alma
DIKKAT

Sebeke empedansinin asilmasi

Kisa devre sonucu elektrik carpmasi

Elektrik baglanti noktasindaki izin verilen

maksimum sebeke empedansi (teknik veri-

lere bakiniz) asilmamalidir.

Baglanti noktasinda mevcut sebeke empe-

dansi hakkinda bir belirsizlik mevcut olmasi

halinde liitfen elektrik tedarik girketiniz ile ir-
tibata gegin.

1. Cihazi ¢alisma pozisyonuna getirin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Vakum hortumunu vakum baglantisina
takin.

4. Istediginiz aksesuari emme hortumuna
takin.

5. Gerekirse, kir kabina bir toz toplama tor-
basi yerlestirin (bkz. Bélim Toz toplama
torbasinin yerlegtiriimesi).

6. Kir kabinin dogru sekilde takildigindan
emin olun.

Toz toplama torbasinin
yerlestirilmesi

Cihazin tozsuz bir sekilde bosaltiimasi igin
kir kabi igerisine bir toz toplama torbasi ko-
nulabilir.
Not
Toz toplama torbasi, islak stiplirme igin kul-
laniimamalidir.

1. Toz toplama torbasini kir kabinin igerisi-
ne yerlestirin ve haznenin duvarlarina
iyice oturtun.

2. Torba kenarini, kir kabinin kenari Gzerin-
den disari dogru katlayin.

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanhs

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitteme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kilitleyin.

3. Kir kabini cihaz igerisine yerlestirin.

Nemli veya sivi maddeleri stpurdukten
sonra, bkz. Bolum Islak vakumlamadan ku-
ru vakumlamaya gegis.

Cihazin galistiriimasi
1. Sebeke figini prize takin.
Isikll basing salteri yanar.
Sekil B
2. Isikh basing salterine basin.
Isik sOner.
3. Cihazi, vakum tlrbini cihaz salterlerin-
den agin.
Not
Istenilen vakum giictinii, vakum tiirbini 1 ile
baslayarak, cihaz vakum tiirbini cihaz sal-
terleri lizerinden segin. Vakum tirbinlerini
daima birbiri ardina agip kapatin.
4. Vakumlama iglemini baslatin.

Emme igsleminin uygulanmasi

Not

Cihaz, kir kabi doldugunda cihazi otomatik

olarak kapatan bir doluluk seviyesi sensé-

riine sabhiptir.

1. Gerekirse, ancak en geg doluluk seviye-
si sensori cihazi kapattiginda kir kabini
bosaltin (bkz. BoIim Kir kabini bogal-
tin).

2. Gerekirse filtreyi temizleyin (bkz. Bolim
Filtrenin temizlenmesi) veya degistirin /
yenisiyle degistirin (bkz. Bélim Filtrenin
degistirilmesi / yenilenmesi).
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Islak siipiirme

DIKKAT

Kir haznesinin tagmasi nedeniyle hasar

tehlikesi

Kir haznesi, yliksek miktarda sivi emildigin-

de, birkac saniye icerisinde dolabilir ve ta-

sabilir.

Doluluk seviyesini stirekli olarak kontrol

edin.

1. Islak stptirmeden 6nce toz toplama tor-
basini ¢ikarin (bkz. Bolim Kir kabini bo-
saltin).

2. Islak vakumlamadan sonra:

a Filtreyi kurutun.
b Kir kabini nemli bezle temizleyin ve
kurulayin.

Islak vakumlamadan kuru
vakumlamaya gecis

DIKKAT

Islak siiptirmeden kuru siipiirmeye gec-

me

Filtrede hasar riski

Islak filtre elemani ile kuru tozlan stiplrme-

yin; bu, filtreyi tikar ve kullanilamaz hale ge-

tirir.

1. Kuru supurme kullanimindan énce islak
filtrenin iyice kurumasini saglayin veya
kuru bir filtre kullanin.

2. Gerektiginde filtreyi degistirin.

Filtrenin temizlenmesi

Yildiz filtre, dizenli araliklarla temizlenme-

lidir.

1. Cihazi kapatin.

2. Kuru vakum malzemesi vakumlandigin-
da filtre temizleme kolunu en az 5 kez
ileri geri hareket ettirilmelidir.

Bu temizlikle durumda herhangi bir iyiles-

me olmuyorsa yildiz filtreyi ¢gikarin ve yika-

yin veya degistirin (bkz. Bolim Koruma ve
bakim).

Cihazin kapatilmasi
1. Cihazi vakum tlrbini cihaz salterlerin-
den kapatin.
2. Elektrik figini gikartin.

Her igletimden sonra
. Aksesuarlari gikarin.
. Aksesuarlari gerekirse su ile yikayin ve
kurutun.

3. Kir kabini bosaltin (bkz. Bolim Kir kabi-
ni bosaltin).

4. Cihazi, i¢ten ve digtan siptrerek ve
nemli bir bezle silerek temizleyin.

5. Islak vakum malzemesi vakumlandigin-
da kurumasi icin filtreyi ¢ikarin.

N —

Kir kabini bosaltin

AN UYARI

Ezilme tehlikesi

Hazneyi ¢ikarirken ve yerlestirirken hare-

ketli parcalara dikkat edin.

Not

Cihaz otomatik olarak kapandiginda ve

istkli basing salteri yandiginda kir kabini

bosaltin.

1. Cihazi cihaz salterlerinden kapatin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Kuru vakum malzemesi vakumlandigin-
da filtre temizleme kolunu en az 5 kez
ileri geri hareket ettirilmelidir.

Sekil C

4. Braket kolunu yukari dogru gekin.

Kir kabinin kilidi agilir ve kir kabi indirilir.

5. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disari gekin.

6. Gerekirse toz toplama torbasini gikartin.
a Toz toplama torbasini kapatin ve kir

kabindan cikartin.

b Toz toplama torbasini icindekilerle bir-
likte gecerli yasal yénetmelikler dog-
rultusunda atia ¢ikartin.

7. Kir kabini bosgaltin.

Not

Kir kabi, kol lizerinden vingle kaldirilabilir.

Vingle tasimak igin maksimum tagima ka-

pasitesi 50 kg.

AN TEDBIR

izin verilen toplam agirhigin asiimasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi

Vingle tagirken kir kabinin toplam agirligina

dikkat edin.

Kabi asiri yiiklemeyin.
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Vingle kaldirmaya ydnelik gecerli yénetme-
likleri dikkate alin.
&N UYARI
Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis
kullanimi
Ezilme tehlikesi
Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir
haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin
veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.
Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-
bini kilitleyin.
8. Kir kabini iglemleri ters sirada takip ede-
rek cihaza yerlestirin.
Sekil B
9. Isikli basing salterine basin.
Isik séner.

AN TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-

cuttur

Tasima sirasinda cihazin agirligini dikkate

alin.

1. Cihazi tasit igerisinde tasirken, kayma
ve devrilmeye karsi emniyete alin.

&N TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-
cuttur

Depolama sirasinda cihazin agirligina dik-
kat edin.

1. Cihazi sadece i¢c mekanlarda yataklayin.

Koruma ve bakim

A TEHLIKE

Cihazin istenmeden calismasindan ve
elektik garpmasindan kaynaklanan yara-
lanma tehlikesi.

Cihazdaki tiim ¢alismalardan énce cihazi
kapatin ve sebeke figini ¢ekin.

A TEHLIKE

Seviye sensorii fisinin ayrilmasi

Elektrik carpma tehlikesi

Doluluk seviye sensérii figi sadece egitimli
uzman veya servis personeli tarafindan ay-
rilabilir.

Kontrol ve bakim g¢aligmalari
Kaza 6nlemeye yoOnelik yasa koyucunun
gecerli ulusal ydnetmelikleri dogrultusunda
cihazin dizenli kontrollerinin yapilmasini
saglayin. Bakim calismalarinin, uretici bil-
gileri dogrultusunda dizenli zaman aralik-
lariyla yetkili personel tarafindan
uygulanmasi gerekir, bu kapsamda mevcut
yonetmelikler ve givenlik gereksinimleri
dikkate alinmalidir. Elektrik tesisatindaki
¢alismalar sadece elektrik uzmani tarafin-
dan uygulanabilir. Sorularinizda litfen
KARCHER subesine bagvurunuz.

Bakim zaman araliklari / kullanici
tarafindan gercgeklestirilecek
bakimlar
Bu cihaz igin diizenli bakim zaman aralikla-
ri bulunmamaktadir. ihtiyag durumunda

asagidaki bakimlar uygulanir:
e Filtreyi yikayin.

o Filtreyi degistirin.

o Filtreyi degistirin.

Filtrenin yikanmasi

DIKKAT

Deterjan veya ¢amasir suyu kullanimi

Filtrede hasar.

Filtreyi sadece suyla temizleyin. Cihaza sa-

dece tamamen kurumus filtreyi yerlestirin.

Yildiz filtre akan su altinda yikanabilir.

1. Kalan partikdllerin yildiz filtrenin perfor-
mansini olumsuz etkilemesini 6nlemek
icin filtreyi icten disa dogru yikayin.

Filtrenin degistiriimesi / yenilenmesi

1. Cihazi kapatin.

2. Elektrik figini gikartin.

DIKKAT

Vakum kafasinin yanlis sekilde ¢ikaril-

masi

Doluluk seviyesi sensérii figinde hasar

Vakum bagligini ¢ikarirken doluluk seviyesi

sensorti figinin hasar gérmediginden emin

olun.

Doluluk seviyesi sensérii figinin kablosu-

nun gerilmemesi i¢in vakum kafasini ciha-

zin yanina yerlegtirin.

3. Vakum kafasinin kilidini agin ve vakum
kafasini ¢ikarin.
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4. Ara halkanin kilidini agin ve halkayi ¢gika-
rin.

5. Yildiz filtreyi ¢ikarin.

6. Ylksek basing hortumunda hasar olup
olmadigini kontrol edin.

7. Yeni yildiz filtrenin takilmasi:

a Yildiz filireyi, sarsma elemanlarini filt-
re ceplerinde ortalanacak sekilde ara
halkadaki filtre sarsici Gzerine gekin.

b Ara halkay! yildiz filtre ve filtre sarsici
ile birlikte filtre halkasinin tzerine yer-
lestirin.

¢ Ara halkayi kilitleyin.

8. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Cihazin istem digi baslatilmasi / elektrik

carpmasi

Vakum motorunun istem disi ¢galismasi ya-

ralanmalara yol agabilir. Elektrikli parcalar

lizerindeki gerilim, elektrik carpmasina yol

acabilir.

Cihazdaki blitiin calismalardan énce cihazi

kapatin ve sebeke fisini ¢ekin.

Elektrikli pargalardaki tiim kontrol ve ¢alig-

malari bir uzmana yaptirin.

Not

Bir ariza olusursa cihaz, derhal kapatiimali-

dir. Yeniden igletime alinmadan énce, ariza

giderilmelidir.

Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz

musteri hizmetleri tarafindan kontrol edil-

melidir.

Emme tiirbini galigmiyor

1. Prizi ve akim beslemesinin guvenligini
kontrol edin.

2. Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fi-
sini kontrol edin.

3. Cihazi agin.

Emme giicii diisiiyor

1. Vakum agzindaki, vakum borusundaki
veya vakum hortumundaki tikanikliklari
giderin.

2. Filtreyi temizleyin (bkz. Bolum Filtrenin
temizlenmesi).

3. Kir kabini bosaltin (bkz. Bolim Kir kabi-
ni bosaltin).

Vakum sirasinda toz gikigi

1. Filtrenin yerine dogru bir sekilde oturup
oturmadigini kontrol edin ve gerekirse
filtreyi duzeltin.

2. Filtreyi temizleyin (bkz. Bolum Filtrenin
temizlenmesi).
3. Filtreyi degistirin (bkz. BoIim Filtrenin

degistirilmesi / yenilenmesi).

Cihaz, kullanim émriinin sonunda yasal
dizenlemelere uygun sekilde bertaraf edil-
melidir.

Her (lkede yetkili distribltorimiiz tarafin-
dan verilmis garanti sartlari gecerlidir. Ga-
ranti suresi igerisinde cihazinizda
olusabilecek hasarlari, Uretim veya malze-
me hatasindan kaynaklaniyorlarsa tcretsiz
olarak gideriyoruz. Garanti durumunda sa-
tig faturasi ile saticiniza veya size en yakin
yetkili servise basvurun.

(Adres icin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintil garanti bilgilerini (varsa) ye-
rel Kércher web sitenizin servis béluminde
“Indirilenilen Dokiimanlar” altinda bulabilir-
siniz.

Teknik veriler

Elektrik baglantisi

Sebeke gerilimi \Y 220-240
Faz ~ 1
Sebeke frekansi Hz 50-60
Glg w 3150
Koruma turt IPX4
Koruma sinifi I
izin verilen maksimum se- Q 0.195+
beke empedansi 0.122
Boyutlar ve agirhklar
Tipik isletim agirhgi kg 76
Uzunluk x genislik x yik- mm 1020 x
seklik 680 x
1720
Filtre alani m? 2,24
Ortam kosullari
Depolama sicakhgi °C -10-40
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Cihaz performans verileri

Hazne hacmi I 100
Vakum (basin¢ sinilama kPa 25,4
valfli)

Hava miktari I/s 3x74
Emme hortumu baglantisi DN70
Emme hortumu nominal DN40/
genigligi 50/70
Filtre siparis numarasi 6.907-

611.0

EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen de-
gerler

El-kol titresim degeri m/s? <25

Belirsizlik K m/s® 0,2

Ses basing seviyesi L,y dB(A) 79

Belirsizlik Ky dB(A) 2

Sebeke kablosu

Tip HO7RN-
F3G1,5
mm?

Parca numarasi 6.650-
035.0

Kablo uzunlugu m 10

* koruma sinifi Il diizenlemesine ait unsur-
larile
Teknik degisiklik hakki saklidir.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makine-
nin mevcut tasarimi yapi tarzi ve tarafimiz-
dan piyasaya slrulen modeliyle AB
direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik yu-
kimluluklerine uygun oldugunu beyan ede-
riz. Bizim onayimiz olmadan makinede
yapilan bir degisiklik durumunda, bu agikla-
ma gecerliligini kaybeder.

Uriin: Kuru elektrikli siiplirge

Uriin: Islak ve kuru elektrikli stiplirge

Tip: 9.990-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan ulusal normlar

Asagida imzasi olan, yénetim adina ve y6-
netim yetkisine sahip olarak hareket eder.

_— . y S
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T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D

Dokumantasyon yetkilisi:

A. Haag

Karcher Endustriyel Vakumlama GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

Allman information ...........cccccccoeee. 58
Séakerhetsinformation ......................... 59
Avsedd anvandning..........ccccceeevineeen. 59
Miljoskydd ........cooeeiiiiiiiieeeeiieeeeeee 59
Tillbehor och reservdelar.................... 60
Beskrivning av maskinen .................. 60
Idrifttagning .........coooeiiiieiiiie 60
D PSS TS 60
Transport......cccccccceiiiiiiieeeeeeee e 62
FOrvaring.......cccccveeveeiieiee e 62
Skotsel och underhall......................... 62
Hjalp vid stérningar .........cccccevevieeennne 63
Avfallshantering.........ccccooooeienniinen. 63
Garanti .....oooiiiie e 63
Tekniska data........ccccoooiieeiiiniie 63

EU-férsakran om 6verensstammelse. 64

Allman information
& Las den har bruksanvisningeni
original innan maskinen an-
vands for férsta gangen, folj den och spara

den om du behdver kontrollera nagot igen
eller Amna med den till nasta agare.
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e Det ar viktigt att lasa sakerhetsinforma-
tionen nr 5.956-249.0 fore forsta an-
vandningen.

e Om inte bruksanvisningen och saker-
hetsinformationen beaktas kan det upp-
sta skador pa apparaten och risker for
anvandaren och andra personer.

e Informera forsaljaren omgaende om
transportskador uppstatt.

Sakerhetsinformation

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

&N VARNING

e VVarnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till svara personskador eller
doédsfall.

A FORSIKTIGHET

e VVarnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till Iattare personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en méjligen farlig situation
som kan leda till materiella skador.

Allméan sakerhetsinformation
Den bifogade sékerhetsinformationen for
vat/torrsugen maste ovillkorligen lasas fére
férsta anvandningstillfallet!

A FARA e Observera de tillampliga sé-
kerhetsbestdmmelser som géller fér de ma-
terial som ska behandlas.

AN\ VARNING e Maskinen far inte anvén-
das fér att suga upp hélsovadligt damm.

e Apparaten far ej anvédndas eller férvaras
utomhus under fuktiga férhallanden. e Akti-
vera spérren pa styrvalsen sé att apparaten
stér stadigt. Om spérren &r éppen kan ap-
paraten bérja réra sig okontrollerat.

AN FORSIKTIGHET e Sting av maskinen
med omkopplarna och dra ur strbmkontak-
ten vid ldngre arbetspauser och efter an-
véndningen.

Atgirder vid nédsituation
A FARA
Risk for personskador och materiella
skador vid kortslutning eller andra elfel
Risk for elchock, risk fér brannskador
Stédng av maskinen och dra ur natkontak-
ten.

Avsedd anvandning

Apparaten ar avsedd for:

e Vat- och torrengdring av flackar pa golv-
och vaggytor

e Uppsugning av fuktiga eller flytande
substanser

e Uppsugning torrt, ej brannbart damm
fran maskiner

e Industriell anvandning, t.ex. i lager- och
tillverkningsomraden

e Yrkesmassig anvandning, t.ex. pa ho-
tell, i skolor, pa sjukhus och fabriker, i
butiker, pa kontor och av uthyrningsfir-
mor.

All annan anvandning ar inte avsedd.

Maskinen far inte anvandas for:

e Upptagning av farligt damm

e Kranlastning

Miljoskydd
&y, Forpackningsmaterialen kan atervin-
& nas. Avfallshantera férpackningar pa
ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner
innehaller vardefulla atervinningsbara
™ material och ofta komponenter sasom
engangsbatterier, uppladdningsbara batte-
rier och olja som vid felaktig anvandning el-
ler felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for
miljén. Dessa komponenter &r dock néd-
vandiga for korrekt drift av maskinen. Ma-
skiner som markts med denna symbol far
inte kastas i hushallssoporna.
Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa:
www.kaercher.de/REACH
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Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehér och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

() Styrhjul med sparr

(@ Hallare fér golvmunstycke
(® Smutsbehéllare

® Kabelhallare

(6 Skjutbygel

(®) Héallare fér sugrér

(@ Filterring

Mellanring

® Typskylt

Sughuvud

@) Barhandtag

@ Filter

@ Tatningsring

Filterskak

@ Filterrengéringens spak
Belyst tryckknapp

i Omkopplare sugturbin
Kabelkrok

Stromkabel

Forregling av sughuvudet
@1 Forregling av mellanringen
@2 Uppsugningsinlopp

@3 Bygelhandtag fér smutsbehéllare
Kontakt for nivagivare

@5 Nivagivare

Stéllning

Idrifttagning
OBSERVERA
Overskridande av nétimpedansen
Elektrisk stot vid kortslutning
Maximalt tilldten nétimpedans vid den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) far inte 6verskridas.
Vid oklarheter rérande nétimpedansen pa
ditt anslutningsstélle bér du ta kontakt med
ditt energiféretag.
1. Stall maskinen i arbetslaget.

N

. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

. Satt fast sugslangen i suganslutningen.

. Anslut 6nskat tillbehor pa sugslangen.

. Séatt vid behov i en dammuppsamling-
spase i smutsbehallaren (se kapitel Séat-
ta i dammuppsamlingspasen).

6. Sakerstall att smutsbehallaren har satts

i enligt anvisningarna.

a b w

Satta i dammuppsamlingspasen
Foér en dammfri tdmning av maskinen maste
en dammpase laggas in i smutsbehallaren.
Hénvisning
Dammpasen far inte anvédndas for vatsug-
ning.

1. Satt noggrant i dammpasen i smutsbe-
hallaren och placera den mot behallar-
vaggen.

2. Vik pasens 6verkant éver smutsbehélla-
rens kant.

AN VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klémrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i nérheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvdnda bygelhandtaget.

3. Satt i smutsbehallaren i maskinen.

Drift
Efter sugning av fuktiga eller flytande am-
nen, se kapitel Véxla fran vat- till torrsug-

ning.

Starta maskinen
1. Satt in strdmkontakten i eluttaget.
Den belysta tryckknappen ténds.
Bild B
2. Tryck pa den belysta tryckknappen.
Lampan slocknar.
3. Satt pa maskinen pa sugturbinens om-
kopplare.
Hénvisning
V&lj énskad sugeffekt via sugturbinens om-
kopplare; bérja med sugturbin 1. Sétt alltid pa
och stdng av sugturbinerna efter varandra.
4. Sugningen startar.
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Genomfoéra en sugning

Hénvisning

Apparaten har en nivagivare som automa-

tiskt stdnger av maskinen ndr smutsbehal-

laren &r fylld.

1. Vid behov, men senast nar nivagivaren
stédnger av maskinen, tommer du smuts-
behallaren (se kapitel Témma smutsbe-
héllaren).

2. Rengor vid behov filtret (se kapitel Ren-
gora filtret) eller byt ut det (se kapitel By-
ta/ersétta filtret).

Vatsugning

OBSERVERA

Skaderisk om smutsbehallaren rinner

over

Om stora méngder vétska sugs in i smuts-

behéllaren kan den fyllas pa nagra sekun-

der och rinna éver.

Kontrollera hela tiden pafyliningsnivan.

1. Ta vid behov bort dammuppsamlingspa-
sen innan du vatsuger (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

2. Efter vatsugning:

a Lat filtret torka.
b Rengodr smutsbehallaren med en fuk-
tig trasa och lat torka.

Véxla fran vat- till torrsugning

OBSERVERA

Byte fran vat- till torrsugning

Risk fér skador pa filtret

Sug inte upp torrt damm nér filterelementet

ar fuktigt, eftersom detta tdpper igen filtret

och kan géra det obrukbart.

1. Lat det vata filtret torka innan du anvén-
der det for torrsugning, eller byt till ett
torrt filter.

2. Byt filter vid behov.

Rengora filtret
Rengoér stjarnfiltret med jamna mellanrum.
1. Stdng av maskinen.
2. Nar torrt suggods har sugits drar du i
spaken for filterrengdring fram och tillba-
ka minst 5 ganger.

Om rengdringen inte leder till nagon for-
battring maste stjarnfiltret tas ut och tvattas
eller bytas (se kapitel Skétsel och under-
hall).

Stanga av maskinen
1. Sténg av maskinen pa sugturbinens om-
kopplare.
2. Dra ut natkontakten.

Efter varje anvandning

. Ta isar tillbehoret.

. Skolj och torka vid behov av tillbehor

som har anvants.

3. Tom smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

4. Rengdér maskinen invandigt och utvan-
digt genom uppsugning och torka av
med en fuktig trasa.

5. Nar vatt suggods har sugits, ta ut filtret
for att 1ata det torka.

N —

Tomma smutsbehallaren

A& VARNING

Klamrisk

Se upp fér rérliga delar nér du tar av eller

sétter pa behallaren.

Hénvisning

Tém smutsbehéllaren nér maskinen stdngs

av automatiskt och den belysta tryckknap-

pen ténds.

1. Stang av maskinen pa omkopplaren.

2. Sékra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

3. Nar torrt suggods har sugits, drar du i
spaken for filterrengdring fram och tillba-
ka minst 5 ganger.

Bild C

4. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

5. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

6. Ta vid behov bort dammpasen.

a Forslut och ta ut dammpasen ur
smutsbehallaren.

b Dammpasen och dess innehall ska
avfallshanteras enligt gallande fore-
skrifter.

7. Tom smutsbehallaren.
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Hénvisning

Smutsbehallaren kan lyftas i handtaget

med kran. Den maximala belastningen vid

krantransport &r 50 kg.

AN FORSIKTIGHET

Overskridande av tillaten totalvikt

Risk for personskador och materiella skad-

or

Observera smutsbehéllarens totala vikt vid

transport med kran.

Overfyll inte behéllaren.

Félj de lokala féreskrifterna fér kran-

transport.

AN VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klamrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i nérheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hdnderna

genom att anvénda bygelhandtaget.

8. Satt i smutsbehallaren i maskinen i om-
vand ordningsfoljd.

Bild B

9. Tryck pa den belysta tryckknappen.
Lampan slocknar.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Risk for personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

1. Vid transport i fordon ska maskinen sak-
ras sa att den inte kan halka och valta.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Enheten kan vélta pa lutande ytor.

Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
1. Foérvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall
A FARA
Risk fér skador om maskinen startar
plétsligt och pa grund av elektrisk stot.
Stédng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur nétkontakten.

A FARA

Urkoppling av kontakten for nivagivare
Risk fér elektriska stétar

Kontakten for nivagivare far endast kopplas
bort av utbildad specialist eller serviceper-
sonal.

Inspektions- och underhallsarbeten
Kontrollera regelbundet att maskinen lever
upp till lagstadgade foreskrifter for férebyg-
gande av olycksfall. Underhallsarbeten
maste genomforas enligt tillverkarens upp-
gifter av en sakkunnig person i regelbund-
na intervall. Géllande bestdmmelser och
sakerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa elek-
triska anlaggningar far bara utféras av en
utbildad elektriker. Kontakta KARCHERSs
servicestalle om du har fragor.

Underhallsintervall/underhall som
utfors av anvandaren

For denna maskin finns inga regelbundna
underhallsintervall. Foljande underhall ut-
fors vid behov:
e Tvatta filtret.
e Byt filtret.
e Sattin filtret.

Tvatta filtret

OBSERVERA

Anviéndning av tvéttmedel eller blekme-

del

Skador pa filtret.

Rengdr filtret endast med vatten. Sétt en-

dast in helt torkade filter i maskinen.

Stjarnfiltret kan tvattas under rinnande vat-

ten.

1. Skolj stjarnfiltret inifran och ut, sa att
inga aterstaende partiklar forsamrar fil-
tereffekten.

Bytalersatta filtret
1. Stdng av maskinen.
2. Dra ut natkontakten.
OBSERVERA
Felaktig borttagning av sughuvudet
Skador pa kontakten fér nivagivare
Se till att nivagivaren inte skadas nér du tar
bort kontaktens sughuvud.
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Placera sughuvudet ndra maskinen sa att

kabeln till kontakten for nivagivare inte

spénns.

3. Las upp och ta bort sughuvudet.

4. Las upp och ta bort mellanringen.

5. Ta bort stjarnfiltret.

6. Kontrollera tatningsringen avseende
skador.

7. Séatt in det nya stjarnfiltret:

a Dra det nya stjarnfiltret 6ver filterska-
ken pa mellanringen pa sa satt att ska-
kelementen ligger i mitten av
filterfickorna.

b Placera mellanringen med stjarnfilter
och filtervibrator pa filterringen.

¢ Las mellanringen.

8. Satt pa sughuvudet och Ias.

Hjalp vid storningar
A FARA
Oavsiktlig maskinpaséttning/elektrisk
stot
Oavsiktlig paséttning av sugmotorerna kan
orsaka personskador. Spénning hos elek-
triska delar kan leda till en elektrisk stot.
Stédng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur strémkontakten.
Lat alltid en specialist utféra kontroller och
arbeten som avser de elektriska delarna.
Hénvisning
Om en stérning uppstar maste maskinen
frénkopplas omedelbart. Stérningen maste
avhjélpas innan apparaten tas i drift igen.
Om felet inte kan atgardas maste enheten
kontrolleras av kundservice.
Sugturbinen gar inte
1. Kontrollera vagguttaget och sakringen
till stromforsorjningen.
2. Kontrollera maskinens stromkabel och
stromkontakt.
3. Starta maskinen.
Sugkraften minskar
1. Ta bort det som tapper till sugmun-
stycke, sugror eller sugslang.
2. Rengor filtret (se kapitel Rengdra filtret).
3. Tém smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

Damm trénger ut under sugning

1. Kontrollera filterfaste och korrigera om
det behdvs.

2. Rengor filtret (se kapitel Rengéra filtret).

3. Byt ut filtret (se kapitel Byta/ersétta fil-
tret).

Avfallshantering

Enligt lag ska apparaten avfallshanteras i
slutet av dess livslangd.

| respektive land géller de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributorer. Eventuella fel pa maskinen repa-
reras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett
material- eller tillverkningsfel. Vid fragor
som géller garantin ska du vanda dig med
kvitto till inkopsstallet eller narmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillgang-
lig) finns i serviceomradet pa din lokala Kar-
cher-webbplats under "Nedladdningar".

Tekniska data

Elanslutning

Natspanning \% 220-240
Fas ~ 1
Natfrekvens Hz 50-60
Effekt w 3150
Kapslingsklass IPX4
Skyddsklass I*
Maximalt tillaten natimpe- Q 0.1954j
dans 0.122
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 76
Langd x bredd x héjd mm 1020 x
680 x
1720
Filteryta m? 2,24
Omgivningsvillkor
Lagringstemperatur °C -10-40
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Effektdata maskin

Behallarvolym I 100

Vakuum (med tryckbe- kPa 254
gransningsventil)

Luftméngd I/s 3x74
Anslutning sugslang DN70
Markbredd sugslang DN40/
50/70
Filter bestallningsnummer 6.907-
611.0

Faststéllda varden enligt EN 60335-2-69

Hand-arm-vibrationsvarde m/s? < 2,5

Oséakerhet K m/s2 0,2

Ljudtrycksniva L,a dB(A) 79

Osékerhet Kpa dB(A) 2

Stromkabel

Typ HO7RN-
F3G1,5
mm?

Artikelnummer 6.650-
035.0

Kabellangd m 10

* med komponenter i skyddsklass Il Place-

ring
Med forbehall fér tekniska andringar.

EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven ma-
skin genom sin utformning och konstruk-
tionstyp samt i det utférande som
marknadsfors av oss uppfyller gallande
grundldggande sdkerhets- och halsokrav i
EU-direktivet. Denna forsakran upphor att
gélla om maskinen &ndras utan att detta
har godkants av oss.

Produkt: Torrsug

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 9.990-xxx

Géllande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Tillampade nationella standarder

Undertecknarna agerar pa uppdrag av och
med ledningens godkannande.

— 1 /Sy
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T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D

Dokumentationsbefullmaktigad:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tfn: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
Waldstetten, 24/04/01

Yleisid ohjeita........cccceeeiiieiii 64
Turvallisuusohjeet ...........ccccoovieeeee. 65
Maaraystenmukainen kaytto .............. 65
Ymparistonsuojelu............cceeevverenen. 65
Lisavarusteet ja varaosat.................. 66
Laitekuvaus..........ccoccvveeniiiiniiei e 66
Kayttdonotto .......cooevviiieiieiiie 66
KAYLO ..o 66
KUljetus ..o 68
Varastointi ......ccoeveievieninieeee 68
Hoito ja huolto .........cceeveeeeiiiiieiees 68
Ohjeet hairittilanteissa............c.......... 69
Havittdminen ... 69
TaKUU. .o 69
Tekniset tiedot ..o 69

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus.. 70
Yleisia ohjeita

Lue nama kayttdohjeet ennen

/ A \ |__| ensimmaista kayttéa, toimi nii-

den mukaisesti ja sailytd ne mydhempaa
kayttéa tai seuraavaa omistajaa varten.
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e Lue ennen ensimmaista kayttdonottoa
ehdottomasti turvallisuusohjeet nro
5.956-249.0.

e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden
noudattamatta jattaminen voi aiheuttaa
laitteen vaurioitumisen seka vaaroja
kayttajalle ja muille henkilbille.

e lImoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.

Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan
ruumiinvamman tai voi johtaa kuole-
maan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vdhéisié
vammoja.

HUOMIO

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia
vahinkoja.

Yleiset turvallisuusohjeet
Muista lukea liitteena olevat marka-/kuivai-
murin turvallisuusohjeet ennen ensimmais-
ta kayttoa!

A VAARA e Huomioi noudatettavat tur-
vallisuusvaatimukset, jotka koskevat kési-
teltdvid materiaaleja.

AN\ VAROITUS e Laitetta ei ole tarkoitettu
terveydelle haitallisten p6lyjen imurointiin.
o [ aitetta ei saa kayttaa ulkotiloissa eiké si-
té4 saa asettaa ulos. e Paina ohjausrullan
seisontajarrua, jotta laite pysyy varmasti
paikallaan. Jos seisontajarru on auki, laite
voi l&hteé liikkeelle hallitsemattomasti.

AN VARO e Kytke pitempien kayttétauko-
jen ja kdytdn jélkeen laite pdékytkimesté/
laitekytkimest& pois péélté ja irrota verkko-
pistoke.

Toiminta hatétilanteessa
A VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara
oikosulun tai muun sdhkévian sattues-
sa
Sé&hkbiskun vaara, palovammojen vaara
Kytke laite pois paéltéd hététilanteissa ja ir-
rota verkkopistoke.

Maaraystenmukainen kaytto

Laitteen kayttétarkoitukset:

e |attia- ja seindpintojen marka- ja kuiva-
puhdistus

e kosteiden ja nestemaisten aineiden imu-
rointiin

e Kkuivien, palamattomien polyjen imuroin-
tiin koneista

e Teollinen kayttd, esim.varasto- ja tuotan-
toalueilla

o Ammattikayttdon esim. hotelleissa, kou-
luissa, sairaaloissa, tehtaissa, kaupois-
sa, toimistoissa ja vuokrattavissa
toimitiloissa.

Kaikki muu kayttdé on epaasianmukaista.

Laitetta ei saa kayttaa:

e vaarallisten polyjen kerdamiseen

e nosturilla lastaamiseen

Ymparistonsuojelu
&y, Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia.
6o Havita pakkaukset ymparistoa saas-
taen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisalta-
vat arvokkaita kierratettéavia materiaa-
™ |eja tai rakenneosia kuten paristoja,
akkuja tai 0ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai
vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-
dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ym-
paristolle. Nama rakenneosat ovat
kuitenkin valttdmattomia laitteen asianmu-
kaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalous-
jatteena.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista 10ytyy osoit-
teesta: www.kaercher.de/REACH
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Lisavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja al-
kuperaisia varaosia, silla ne varmistavat
laitteen turvallisen ja hairi6ttdoman kayton.
Tietoja lisdvarusteista ja varaosista [0ytyy
osoitteesta www.kaercher.com.

Kuvat, katso kuvasivu

Kuva A

(@ Seisontajarrulla varustettu kaantyva
pyéra

(@ Lattiasuulakkeen pidike

(® Likasailio

(@ Kaapelin pidike

(6 Tybntoaisa

® Imuputken pidike

(@ Suodatinrengas

Vélirengas

® Tyyppikilpi

Imupéé

@ Kantokahva

(12 Suodatin

@ Tiivisterengas

Suodatintarytin

@@ Suodattimen tyhjennysvipu

Valaistu painekytkin

@@ Laitekytkin imuturbiini

Johtokoukku

Verkkojohto

Imup&an lukitus

@1 Valirenkaan suljin

¢2 Imuliitanta

@ Roskasailién kahva

@4 Tasoanturin pistoke

¢5 Tasoanturi

Alusta
Kayttoonotto
HUOMIO

Verkon impedanssin ylitys

Oikosulusta johtuva séhkoisku

Suurin sallittu verkon impedanssi ei saa
ylittyé sdhkoéliitdnndsséa (katso tekniset tie-
dot).

Jos et ole varma, miké liitdntapisteesi ver-
kon impedanssi on, ota yhteyttd sdhkdyh-
tibosi.

1. Aseta laite tydasemaan.

2. Kiinnita laite seisontajarruilla.

3. Aseta imuletku imuletkun liitdntaan.

4. Aseta haluamasi varuste imuletkuun.

5. Aseta tarvittaessa polynkerayspussi ros-
kasailioon (ks. luku Aseta pblypussi).

6. Varmista, etta roskasailié on asennettu
oikein paikalleen.

Aseta polypussi
Laitteen pdlyamatonta tyhjentdmista varten
voidaan roskasailioon asettaa polypussi.
Huomautus
Pélypussia ei saa kdyttdd mérkdimurointiin.
1. Aseta pdlypussi roskaséilioon, ja asette-
le se huolellisesti sailion reunoja vasten.
2. Kaanna pussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulos.
AN VAROITUS
Roskasdilién vééra lukitus
Puristumisvaara
Al3 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén
tapauksessa roskasdilién ja suodatinren-
kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
ldhelle.
Lukitse roskaséilié kdyttdméllé kahvaa mo-
lemmin k&sin.
3. Aseta roskasailio laitteeseen.

Kayttd

Kosteiden tai nestemaisten aineiden imu-
roinnin jalkeen, ks. luku Siirtyminen mérké&-
puhdistuksesta kuivapuhdistukseen.

Laitteen kytkeminen paille
1. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.
Valaistu painekytkin palaa.
Kuva B
2. Paina valaistua painiketta.
Valo sammuu.
3. Kytke laite paalle imuturbiinin laitekytki-
mista.
Huomautus
Valitse haluttu imuvoima Imuturbiinin laite-
kytkimellé alkaen imuturbiinista 1. Kytke
imuturbiinit aina peréjdlkeen péélle ja pois
paélta.
4. Kaynnista imurointi.
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Imuprosessin suoritus

Huomautus

Laitteessa on tasoanturi, joka kytkee lait-

teen automaattisesti pois paalta, kun ros-

kaséilié on taynna.

1. Tyhjenna roskasailio tarvittaessa, mutta
viimeistaan silloin, kun tasoanturi sam-
muttaa laitteen, (ks. luku Likaséilién tyh-
jentéminen).

2. Puhdista suodatin tarvittaessa (ks. luku
Suodattimen puhdistaminen) tai vaihda/
korvaa se (ks. luku Suodattimen vaihto/
korvaus).

Markaimurointi

HUOMIO

Vaurioitumisvaara, jos likasailié vuotaa

yli

Likasdéilié voi téyttyé ja vuotaa yli muuta-

massa sekunnissa, kun imetédén suuria

maéria nesteita.

Valvo téyttastetta jatkuvasti.

1. Ennen markapuhdistusta poista mahdol-
linen polypussi (ks. luku Likaséilién tyh-
jentédminen).

2. Mérkapuhdistuksen jalkeen:

a Kuivaa suodatin.
b Puhdista roskasailio kostealla liinalla
ja kuivaa se.

Siirtyminen markdpuhdistuksesta
kuivapuhdistukseen

HUOMIO

Vaihto mérkaimuroinnista kuivaimu-

rointiin

Suodattimen vaurioitumisvaara

Maérélla suodatinelementilld ei saa imuroida

kuivaa pélyé, sillé se tukkii suodattimen ja

voi tehdé siitd kdyttékelvottoman.

1. Anna maran suodattimen kuivua hyvin
ennen kuivaimurointia tai vaihda tilalle
kuiva suodatin.

2. Vaihda suodatin tarvittaessa.

Suodattimen puhdistaminen
Puhdista tahtipoimusuodatin saannollisin
valiajoin.

1. Kytke laite pois paalta.

2. Jos on imuroitu kuivaa materiaalia, liiku-
ta suodattimen puhdistusvipua vahin-
taan viisi kertaa edestakaisin.

Jos puhdistus ei tuota tulosta, irrota tahti-

poimusuodatin ja pese tai vaihda se (ks. lu-

ku Hoito ja huolto).

Laitteen kytkeminen pois paalta
1. Kytke laite pois paalta imuturbiinin laite-
kytkimista.
2. Irrota verkkopistoke.

Jokaisen kayton jalkeen

. Poista tarvikkeet.

. Huuhtele tarvikkeet tarvittaessa vedella

ja anna kuivua.

3. Tyhjenna roskasailio (ks. luku Likaséili-
6n tyhjentédminen).

4. Puhdista laite kayton jalkeen ulkoa ja si-
saltad imuroimalla ja pyyhkimalla kosteal-
la liinalla.

5. Jos on imuroitu markaa materiaalia, irro-
ta suodatin kuivausta varten.

N —

Likasailion tyhjentaminen

AN VAROITUS

Puristumisvaara

Tarkkaile liikkuvia osia séilién irrottamisen

Ja paikalleen asettamisen yhteydessé.

Huomautus

Tyhjenné& roskaséilié, kun laite sammuu au-

tomaattisesti ja valaistu painekytkin syttyy.

1. Kytke laite pois paalta laitekytkimesta.

2. Kiinnita laite seisontajarruilla.

3. Jos on imuroitu kuivaa materiaalia, liiku-
ta suodattimen puhdistusvipua vahin-
téan viisi kertaa edestakaisin.

Kuva C

4. VVeda kahvaa yléspain.

Roskasailié vapautetaan ja lasketaan
alas.

5. Veda roskasailio ulos laitteesta kahvan
avulla.

6. Poista roskasailié tarvittaessa.

a Sulje pdlypussi ja ota se ulos roska-
sailiosta.

b Havita polypussi ja sen sisaltd sovel-
lettavien lakimaaraysten mukaisesti.

7. Tyhjenna roskasailio.
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Huomautus
Roskaséilié voidaan nostaa kahvasta nos-
turilla. Nosturikuljetuksen enimméiskuorma
on 50 kg.
AN VARO
Sallitun kokonaispainon ylittdminen
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi roskaséilién kokonaispaino, kun
kuljetat sitd nosturilla.
Ala ylikuormita sé&iliota.
Noudata paikallisia nosturilla nostamiseen
liittyvid maérayksia.
AN VAROITUS
Roskasdilion vééra lukitus
Puristumisvaara
Al4 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén
tapauksessa roskasdilién ja suodatinren-
kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
1&helle.
Lukitse roskaséilié kédyttdmélld kahvaa mo-
lemmin Kkésin.
8. Aseta roskasailio laitteeseen painvastai-
sessa jarjestyksessa.
Kuva B
9. Paina valaistua painiketta.
Valo sammuu.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

1. Kun kuljetat laitetta ajoneuvossa, var-
mista, etta se ei paase liukumaan tai kal-

listumaan.
Varastointi
AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
1. Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Odottamatta kdynnistyva laite ja sah-
koéisku aiheuttavat loukkaantumisvaa-
ran.

Kytke laite pois pééltd ennen kaikkia lait-
teelle tehtavia toita ja irrota verkkopistoke.
A VAARA

Tasoanturin pistokkeen irrottaminen
Sé&hkoiskun vaara

Tasoanturin pistokkeen saa irrottaa vain
koulutettu asiantuntija tai huoltohenkil6sté.

Tarkastus- ja huoltotyo6t
Tarkistuta laite saanndllisesti lainsaatajan
kansallisten onnettomuudentorjuntamaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henki-
I6n on suoritettava huoltotydt sdannéllisin
valiajoin valmistajan ilmoituksen mukaises-
ti, ja niiden yhteydessa on noudatettava an-
nettuja maarayksia ja
turvallisuusvaatimuksia. Vain sédhkdalan
ammattilaiset saavat suorittaa t6itd sahko-
laitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa,
ota yhteyttd KARCHERIn edustajaan.

Huoltovili / kdyttdjan tekemat
huollot

Talle laitteelle ei ole annettu sdannollisia
huoltovaleja. Seuraavat huollot tehdaan
tarvittaessa:
e suodattimen pesu
e suodattimen vaihto
e Vaihda suodatin.

Suodattimen pesu

HUOMIO

Pesu- tai valkaisuaineiden kéaytto

Suodattimen vaurioituminen.

Puhdista suodatin vain vedelld. Aseta lait-

teeseen vain taysin kuiva suodatin.

Tahtipoimusuodatin voidaan pesta juokse-

van veden alla.

1. Huuhtele tahtipoimusuodatin aina siséal-
ta ulospain, jotta hiukkasjaamat eivat
heikennd suodattimen tehoa.

Suodattimen vaihto/korvaus
. Kytke laite pois paalta.
2. Irrota verkkopistoke.

N
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HUOMIO

Imupéén virheellinen irrottaminen

Tasoanturin pistokkeen vaurioituminen

Varo vaurioittamasta tasoanturin liitinté

imupd&ata irrottaessasi.

Aseta imup&é lédhelle laitetta niin, etté ta-

soanturin pistokkeen kaapeli ei veny.

3. Irrota ja poista imupaa.

4. Avaa ja poista valirengas.

5. Poista tahtipoimusuodatin.

6. Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita.

7. Aseta uusi tdhtipoimusuodatin paikal-
leen.

a Veda uusi tahtipoimusuodatin valiren-
kaan kohdalla olevan suodattimen ra-
vistimen yli siten, etta
ravistuselementit on kohdistettu kes-
kelle suodatintaskuja.

b Aseta suodatinrenkaaseen valiren-
gas, jossa on tahtipoimusuodatin ja
suodattimen ravistin.

¢ Lukitse valirengas.

8. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

Ohjeet hairiotilanteissa

A VAARA

Laitteen tahaton kdynnistyminen / sdh-

kbéisku

Imumoottorin tahaton k&ynnistyminen voi

johtaa loukkaantumiseen. Séhkdosien jén-

nite voi johtaa séhkdiskuun.

Kytke laite pois pdéltd ennen kaikkia lait-

teelle tehtévia téité ja irrota verkkopistoke.

Anna kaikki séhkéosien tarkastukset ja nii-

den parissa tehtdvét tyét ammattilaisen

suoritettaviksi.

Huomautus

Jos ilmenee héirié, laite on kytkettévé pois

pdaélta vélittbméasti. Hairié on korjattava en-

nen kuin laite otetaan k&ytt6én uudelleen.

Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tar-

kastettavaksi asiakaspalveluun.

Imuturbiini ei kdynnisty

1. Tarkista pistorasia ja virran sy6tén sula-
ke.

2. Tarkista laitteen verkkojohto ja verkko-
pistoke.

3. Kytke laite paalle.

Imuteho laskee

1. Poista tukokset imusuuttimesta, imuput-
kesta tai imuletkusta.

. Puhdista suodatin (ks. luku Suodatti-
men puhdistaminen).

. Tyhjenna roskasailio (ks. luku Likasaili-
6n tyhjentéminen).

Polya tulee ulos imuroitaessa

1. Tarkista suodattimen asento ja korjaa si-

ta tarvittaessa.

N

w

2. Puhdista suodatin (ks. luku Suodatti-
men puhdistaminen).
3. Vaihda suodatin (ks. luku Suodattimen

vaihto/korvaus).

Havittaminen
Laite on havitettava lakisdateisten maa-
raysten mukaisesti sen kayttdian tultua tay-

teen.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaa-
van myyntiyhtidmme julkaisemat takuueh-
dot. Korjaamme laitteessasi mahdollisesti
ilmenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet mate-
riaali- tai valmistusvirheet.
Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyy-
jaan tai lahimpéaan valtuutettuun asiakas-
palveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on
Karcherin paikallisen verkkosivuston palve-
lualueella kohdassa "Lataukset".

Tekniset tiedot

Séahkoliitanta

Verkkojannite \Y 220-
240
Vaihe ~ 1
Verkkotaajuus Hz 50-60
Teho w 3150
Kotelointiluokka IPX4
Suojaluokka I
Suurin sallittu verkon im-  Q 0.195+
pedanssi j0.122
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Mitat ja painot

Tyypillinen kayttdpaino kg 76

Pituus x leveys x korkeus mm 1020 x

680 x
1720
Suodatinpinta m2 2,24
Ympéristoolosuhteet
Varastointilampaétila °C -10-40
Laitteen tehotiedot
Sailiétilavuus I 100

Tyhjié (paineenrajoitus- kPa 25,4
venttiililla)

llmamaara I/s 3x74
Imuletkun liitdnta DN70
Imuletkun nimellislapimitta DN40/
50/70
Suodattimen tilausnumero 6.907-
611.0

Maaritetyt arvot EN 60335-2-69 mukaan

Kasi-kasivarsi-tarindarvo m/s?2 < 2,5

Epavarmuus K m/sZ 0,2

Aénenpainetaso Ly dB(A) 79

Mittausepavarmuus K,p  dB(A) 2

Verkkojohto

Tyyppi HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Osanumero 6.650-
035.0

Kaapelin pituus m 10

* asennus suojausluokan Il elementeilla
Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-

vaatimustenmukaisuusvakuu
tus

Taten vakuutamme, ettd jaljempana kuvat-
tu kone vastaa suunnittelultaan ja raken-
teeltaan seka meidan markkinoille
tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
Jos konetta muutetaan ilman meidan hy-
vaksyntaamme, taman vakuutuksen voi-
massaolo raukeaa.

Tuote: Kuivaimuri

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 9.990-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Sovelletut kansalliset standardit
Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon
puolesta ja valtuuttamina.

- y S s
/. %////f HN\ G-
T. Wahl A. Haag )
Managing Director Director R&D

Dokumentointivastaava:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH

Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528

Waldstetten, 24/04/01
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Generelle merknader
A Les den originale driftsveiled-
ningen for apparatet for fgrste
gangs bruk, fglg anvisningene i den, og
oppbevar den til senere bruk eller for en ny
eier.

o Forfgrste igangsetting mé sikkerhetsan-
visningene nr. 5.956-249.0 leses.

e Det kan oppsta skader pa maskinen og
fare for brukeren og andre personer der-
som den originale driftsveiledningen og
sikkerhetsanvisningene ikke tas til falge.

e Informer forhandleren umiddelbart ved
ev. transportskader.

Sikkerhetsanvisninger
Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare til store personskader eller
til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til store personskader eller
til dad.

AN\ FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til mindre personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til materielle skader.

Generelle sikkerhetsanvisninger
Far du bruker maskinen for farste gang, er
det viktig at du leser de vedlagte sikker-
hetsanvisningene for vat- og terrsugere!
A FARE e Fplg de gjeldende sikkerhets-
bestemmelsene som er aktuelle for de ma-
terialene som skal behandles.

/N ADVARSEL e |kke bruk apparatet for
oppsuging av helseskadelig stav. e Appa-
ratet ma ikke brukes eller oppbevares uten-
dors under vate forhold. e Stram
parkeringsbremsen pa styrerullen slik at
apparatet star stabilt. Med apen parke-
ringsbrems kan enheten sette seg i beve-
gelse ukontrollert.

A FORSIKTIG e Ved lengre arbeidspau-
serog etter bruk slas apparatet slas av med
apparatbryterne og st@pselet trekkes ut.

Fremgangsmate i nodstilfelle
A FARE
Fare for personskader og materielle
skader ved kortslutning eller andre elek-
triske feil
Fare for elektrisk stat, fare for forbrenninger
Sla av apparatet og trekk ut stgpselet.

Forskriftsmessig bruk

Apparatet er ment for:

e Vat og terr rengjering av gulv og vegger

e Oppsuging fuktige og flytende substan-
ser

e Utsuging av tert, ikke brennbart stgv fra
maskiner

e Industriell bruk, f.eks. i lager- og produk-
sjonsomrader

o Kommersiell bruk, f.eks. i hoteller, sko-
ler, sykehus, fabrikker, butikker, kontorer
og hos utleiere.

Enhver annen bruk er a anse som ikke feil.

Apparatet ma ikke brukes til:

e Opptak av farlig stev

e Kranlasting
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oy Materialet i emballasjen kan resirkule-
&g res. Kvitt deg med emballasjen pa en
miljgvennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater

inneholder verdifulle resirkulerbare
== materialer og ofte deler som batterier,
batteripakker eller olje. Disse kan utgjare
en potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid ngdvendige for korrekt
drift av apparatet. Apparater merket med
dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene
finner du pa: www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av apparatet.

Informasjon om tilbehgr og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com.

Beskrivelse av apparatet

Figurer, se grafikkside
Figur A

() Styrehjul med parkeringsbrems
(@ Holder for gulvdyse

(® Smussbeholder

(® Kabelholder

(6) Skyvehandtak

(® Holder for sugerar

@ Filterring

Mellomring

® Typeskilt

Sugehode

@9 Beerehandtak

@ Filter

@3 Tetningsring

Filterrokker

@ Spak for filterrengjeringen
Trykknapp med lampe

@7 Apparatbryter sugeturbin
Kabelkrok

Stremkabel

@9 Lasemekanisme for sugehode

@) Lasemekanisme for mellomring
@2 Sugestuss

@3 Boylegrep p& smussbeholderen
@9 Plugg fylinivasensor

@5 Fylinivésensor

@9 Chassis

Igangsetting

OBS

Overskridelse av nettimpedansen

Elektrisk stot fordrsaket av kortslutning

Maks. tillatt nettimpedans pa det elektriske

tilkoblingspunktet (se tekniske data) méa

ikke overskrides.

Hvis du er i tvil angaende hvilken nettimpe-

dans som gjelder pa tilkoblingspunktet ditt,

vennligst ta kontakt med stremleverando-
ren din.

1. Sett apparatet i arbeidsposisjon.

2. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

. Sett sugeslangen inn i sugetilkoblingen.

. Sett gnsket tilbehgr pa sugeslangen.

. Setteventuelt en stgvoppsamlingsposei
smussbeholderen (se kapittel Sett inn
stgvoppsamlingsposen).

6. Pass pa at smussbeholderen er satt kor-

rekt inn.

a b~ w

Sett inn stevoppsamlingsposen
For stevfri temming av apparatet kan det
settes inn en stgvoppsamlingspose i
smussbeholderen.

Merknad

Posen til stovsamling ma ikke brukes til

vatsuging.

1. Sett stgvoppsamlingsposen inn i smuss-
beholderen og legg den forsiktig inn mot
beholderveggen.

2. Brett posekanten ut over kanten av
smussbeholderen.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen ma du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i naerheten av lgftemekanismen.
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Las smussbeholderen ved & trykke bayle-
héndtaket med begge hender.
3. Sett smussbeholderen inn i apparatet.

Etter suging av fuktige eller flytende stoffer,
se kapittel Skifte fra vatsuging til tarrsu-
ging.
Sla pa apparatet
1. Sett stopselet inn i stikkontakten.
Trykknappen lyser.
Figur B
2. Trykk pa trykknappen.
Lyset slukker.
3. Sla pa apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.
Merknad
Velg @nsket sugestyrke via apparatbryter-
ne sugeturbin, start med sugeturbin 1. Su-
geturbinene skal alltid sléds pa og av én
etter én.
4. Start sugeprosessen.

Gjennomfgre sugeprosessen

Merknad

Apparatet har en fyllnivdsensor som auto-

matisk slar av apparatet nar smussbehol-

deren er full.

1. Tem smussbeholderen ved behov, men
senest nar fylinivdsensoren slar av ap-
paratet (se kapittel Tem smussbeholde-
ren).

2. Rengjer filteret ved behov (se kapittel
Rengjare filteret) eller skift det ut (se ka-
pittel Skifte/erstatte filteret).

Vatsuging

OBS

Fare for skade hvis smussbeholderen

flommer over

Ved opptak av store mengder med vaeske

kan smussbeholderen fylles opp innen fa

sekunder og flomme over.

Kontroller nivaet kontinuerlig.

1. Fjern ev. avfallsposen for vatsuging (se
kapittel T@m smussbeholderen).

2. Etter vatsugingen:

a Tork filteret.
b Rengjer smussbeholderen med en
fuktig klut og terk av.

Skifte fra vatsuging til terrsuging

OBS

Bytte fra vat- til torrsuging

Fare for skader pa filteret

Hvis filterelementet er vatt ma du ikke suge

opp tert stov, siden stgvet kan sette seg pa

filteret og gj@re det ubrukelig.

1. Huvis filteret er vatt ma du la det tarke far
du kan bruke det til tarrsuging, eller er-
statte det med et tort filter.

2. Skift filteret ved behov.

Rengjore filteret
Stjernefilteret skal rengjgres med
regelmessige mellomrom.

1. Sla av apparatet.

2. Hvis det er suget opp tart sugemateriale,
skal spaken for filterrengjering beveges
frem og tilbake minst 5 ganger.

Hvis denne rengjgringen ikke gir noen for-

bedring, ma stjernefilteret tas ut og vaskes

eller skiftes ut (se kapittel Stell og vedlike-
hold).

Sla av apparatet
1. Sla av apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.
2. Trekk ut stremstgpselet.

Etter hver bruk

. Demonter tilbehgret.

. Skyll tilbehgret med vann ved behov, og

tork det.

3. Tem smussbeholderen (se kapittel Tam
smussbeholderen).

4. Rengjgr apparatet pa innsiden og utsi-
den ved a suge av det og tgrke av med
en fuktig klut.

5. Hvis vatt sugegods er suget opp, tas fil-
teret ut til tarking.

N —

Tom smussbeholderen

&N ADVARSEL

Klemfare

Pass pa deler som beveger seg nar du tar
ut og setter pa beholderen.

Merknad

Tom smussbeholderen nar apparatet slar
seg av automatisk og trykknappen lyser.

1. Sla av apparatet med apparatbryterne.
2. Sikre apparatet med parkeringsbremsene.
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3. Hvis deter suget opp tart sugemateriale,
skal spaken for filterrengjering beveges
frem og tilbake minst 5 ganger.

Figur C

4. Trekk bgylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

6. Fjern ev. stgvoppsamlingsposen.

a Lukk stevoppsamlingsposen og ta
den ut av smussbeholderen.

b Kast posen til stavsamling og innhol-
detisgppel ifglge de gjeldende lovlige
bestemmelsene.

7. Tgm smussbeholderen.

Merknad

Smussbeholderen kan lgftes med kran et-

ter handtaket. Maksimal belastning ved

krantransport er 50 kg.

AN FORSIKTIG

Overskridelse av tillatt totalvekt

Fare for personskader og materielle skader

Overhold totalvekten pa smussbeholderen

ved transport med kran.

Ikke overbelast beholderen.

Folg gjeldende forskrifter for krantransport.

AN ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under ldsingen méa du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av lgftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke boyle-

héndtaket med begge hender.

8. Sett smussbeholderen inn i apparatet i
motsatt rekkefglge.

Figur B

9. Trykk pa trykknappen.

Lyset slukker.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under trans-

port.

1. Ved transport i kjgretey ma apparatet
sikres mot a skli og velte.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
1. Oppbevar apparatet kun innenders.

Stell og vedlikehold

A FARE

Fare for personskade ved a la maskinen
ga uten tilsyn, og ved elektrisk stot.

Slé maskinen av for alt arbeid og trekk ut
nettpluggen.

A FARE

Koble fra pluggen til fylinivasensoren
Fare for elektrisk stot

Pluggen til fylinivdsensoren mé kun kobles
fra av utdannede spesialister eller service-
personell.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfgar regelmessige kontroller av ap-
paratet ifglge de gjeldende nasjonale love-
ne mht. forebygging av ulykker.
Vedlikeholdsarbeid ma gjennomfgres av
kompetent fagpersonale i regelmessige av-
stander og ifalge produsentens henvisnin-
ger, og det skal tas hensyn til gjeldende
bestemmelser og krav til sikkerhet. Arbeid
pa det elektriske anlegget ma kun utfgres
av elektrofagfolk. Ved spgrsmal, ta kontakt
med KARCHER-filialen.

Serviceintervaller/vedlikehold utfort
av brukeren

For dette apparatet finnes det ingen

regelmessige serviceintervaller. Fglgende

vedlikehold gjennomfgres ved behov:

o \Vask filteret.

o Skift filteret.

e Bytt ut filteret.

Vask filteret

OBS

Bruk av vaskemidler eller blekemidler
Skader pa filteret.

Rengjor filteret kun med vann. Sett bare
helt tarre filtre inn i apparatet.
Stjernefilteret kan vaskes under rennende
vann.
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1. Skyll stjernefilteret fra innsiden og ut-
over, slik atingen restpartikler reduserer
filtereffekten.

Skifte/erstatte filteret
1. Sla av enheten.
2. Trekk ut stramstgpselet.
OBS
Usakkyndig fjerning av sugehodet
Skader pa pluggen til fyllnivasensoren
Pass pa at pluggen til fyllnivasensoren ikke
kommer til skade under fierning av sugeho-
det.
Plasser sugehodet nzer apparatet, slik at
kabelen til nivdsensorpluggen ikke kommer
i spenn.
3. Lasne sugehodet og ta det av.
4. Lgsne mellomringen og ta den av.
5. Ta ut stjernefilteret.
6. Kontroller tetningsringen med henblikk

pa eventuelle skader.

7. Sett inn det nye stjernefilteret:

a Trekk stjernefilteret over filterristeren
pa mellomringen pa en slik mate at ris-
teelementene posisjoneres i midten
av filterposene.

b Sett mellomringen med stjernefilteret
og filterristeren pa filterringen.

¢ Las mellomringen.

8. Sett pa sugehodet og las det.

Bistand ved feil
A FARE
Utilsiktet igangsetting av apparatet /
elektrisk stot
Utilsiktet start av sugemotoren kan faore til
personskader. Spenning i elektriske deler
kan fare til elektrisk stot.
Sla maskinen av for alt arbeid og trekk ut
nettpluggen.
Alle kontrollerog alt arbeid pa elektriske de-
ler skal utfares av en fagperson.
Merknad
Hvis det oppstar en feil, m& apparatet
straks slas av. Feilen mé utbedres for ny
igangsetting.
Dersom feilen ikke kan utbedres, ma appa-
ratet kontrolleres av kundeservice.

Sugeturbinen gar ikke
1. Kontroller stikkontakten og sikringen for
strgmforsyningen.
2. Kontroller nettkabelen og nettpluggen til
apparatet.
3. Sla pa maskinen.
Sugekraften blir svakere
1. Fjern blokkeringer fra sugedysen, suge-
roret eller sugeslangen.
. Rengjer filteret (se kapittel Rengjare fil-
teret).
. Tem smussbeholderen (se kapittel Tam
smussbeholderen).
Stovutslipp under suging
1. Kontroller filterets feste, og korriger ved
behov.

N

w

2. Rengjer filteret (se kapittel Rengjare fil-
teret).
3. Skift ut filteret (se kapittel Skifte/erstatte

filteret).

Avfallshandtering

Nar apparatet ikke lenger er brukbart, skal
det avfallshandteres i henhold til gjeldende
forskrifter.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de en-
kelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantiti-
den dersom disse kan fgres tilbake til mate-
rial- eller produksjonsfeil. Ved behov for
garantireparasjoner bes du henvende deg
til din forhandler eller naermeste autoriserte
kundeservice og fremvise kjapskvitterin-
gen.

(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig)
finner du i serviceomradet pa ditt lokale
Karcher-nettsted under "Nedlastinger".
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Tekniske spesifikasjoner

Elektrisk tilkobling

Nettspenning \% 220-
240
Fase ~ 1
Nettfrekvens Hz 50-60
Effekt w 3150
Kapslingsgrad IPX4
Beskyttelsesklasse I*
Maks. tillatt nettimpedans Q 0.195+
j0.122

Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 76

Lengde x bredde x hgyde mm 1020 x
680 x
1720
Filterflate m? 2,24
Omgivelsesbetingelser
Oppbevaringstemperatur °C -10-40

Effektspesifikasjoner apparat
Beholdervolum I 100

Vakuum (med trykkbe- kPa 254
grensningsventil)

Luftmengde I's 3x74
Tilkobling sugeslange DN70
Nominell diameter suge- DN40/
slange 50/70
Filter bestillingsnummer 6.907-
611.0

Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s® <2,5

Usikkerhet K m/s® 0,2
Lydtrykkniva Loa dB(A) 79
Usikkerhet Kpa dB(A) 2
Stremkabel
Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?2
Delenummer 6.650-
035.0
Kabellengde m 10

*med elementer i beskyttelsesklasse ll-an-
ordning
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet
nedenfor pa grunn av design og konstruk-
sjon, samt i versjonen som vi har markeds-
fart, oppfyller de relevante grunnleggende
helse- og sikkerhetskravene i EU-direktive-
ne. Endringer pa maskinen uten avtale med
0ss, gjer at denne erkleeringen blir ugyldig.
Produkt: Apparat til tarrsuging

Produkt: Apparat til vat- og tarrsuging
Type: 9.990-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte nasjonale standarder
Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra bedriftsledelsen.

— )
T Gt
T. Wahl
Managing Director
Dokumentasjonsfullmektig:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

/

l:"L"‘J “v;/‘(‘/:{/
A. Haag
Director R&D
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Generelle henvisninger

A Laes denne originale driftsvej-

L_l ledning for farste ibrugtagning
af maskinen, fglg anvisningerne i den og
opbevar den til senere brug eller efterfal-
gende brugere.

e For forste ibrugtagning er det absolut
ngdvendigt at lsese sikkerhedsanvisning
nr. 5.956-249.0.

e Hvis driftsvejledningen og sikkerhedsan-
visninger ikke overholdes, kan der opsta
skader pa maskinen og fare for brugeren
og andre personer.

e Informér straks forhandleren ved trans-
portskader.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der med-
farer alvorlige kvaestelser eller dod.

AN ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre alvorlige kveestelser eller
dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfare lettere kvaestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre materielle skader.

Generelle sikkerhedsanvisninger
Laes altid de vedlagte sikkerhedsanvisnin-
ger for vad-/tersugere for farste ibrugtag-
ning!

A FARE e Overhold de gaeldende sikker-
hedsbestemmelser, som er relevante for de
materialer, der handteres.

&N ADVARSEL e Apparatet er ikke egnet
til opsugning af sundhedsskadeligt stav.

e Maskinen ma ikke anvendes eller opbe-
vares udendgars, nar det er vadt. e For at
maskinen star stabilt skal du aktivere par-
keringsbremsen pa styrerullen. Hvis parke-
ringsbremsen ikke er aktiveret, kan
maskinen ukontrolleret seette sig i bevae-
gelse.

A FORSIGTIG e Sluk maskinen pa ma-
skinkontakterne under laengere driftspau-
ser og efter brug, og tag stikket ud af
stikkontakten.

Reaktion i nagdstilfaelde
A FARE
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
i tilfeelde af kortslutning eller andre elek-
triske fejl
Fare for elektrisk stad, fare for forbraendin-
ger
Sluk maskinen og tag stikket ud af stikkon-
takten.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Apparatet er beregnet til:

e vad- og tarrensning af gulv- og vaegdfla-
der

e opsugning af fugtige og flydende sub-
stanser

e opsugning af tgrt, ikke brandbart stgv fra
maskiner

e Industriel brug, f.eks. i lager- og produk-
tionsomrader

e Erhvervsmeessig brug, f.eks. pa hoteller,
skoler, hospitaler, fabrikker, butikker,
kontorer samt udlejningsvirksomheder.

Enhver anden brug anses som ikke korrekt.

Maskinen ma ikke anvendes til:

e opsugning af farligt stev

e Kranleesning
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Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbru-
&g ges. Sarg for at bortskaffe emballage
miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner in-

deholder veerdifulde materialer, der
== kan genbruges, og ofte dele, sasom
batterier, genopladelige batterier eller olie,
der ved forkert handtering eller forkert bort-
skaffelse kan udggre en fare for menne-
skers sundhed og for miljget. Disse dele er
imidlertid ngdvendige for at sikre en korrekt
drift af maskinen. Maskiner, der er maerket
med dette symbol, ma ikke bortskaffes
sammen med husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer fin-
des pa: www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele
findes pa www.kaercher.com.

Maskinbeskrivelse

Figurer, se grafikside
Figur A

(@ Styrerulle med parkeringsbremse
(@ Holder til gulv-mundstykke

(® Smudsbeholder

(® Kabelholder

(6) Skubbebgjle

(® Holder til sugerer

@ Filterring

Mellemring

@ Typeskilt

Sugehoved

(11 Baeregreb

@ Filter

(3 Teetningsring

Filtervibrator

@ Filterrenserens handtag
Belyst trykknapkontakt

@17 Maskinkontakt pa sugeturbine

Kabelkrog

Netkabel

@9 Las pa sugehovedet

@) Mellemringens las

@ Sugestuds

@3 Bojlegreb pa smudsbeholder
@4 Stik niveausensor

@ Niveausensor

@9 Understel

Ibrugtagning

BEMAERK

Overskridelse af netveerksimpedansen

Elektrisk stad som falge af kortslutning

Den maksimalt tilladte netimpedans ved

det elektriske tilslutningspunkt (se tekniske

data) ma ikke overskrides.

Ved uklarheder vedrarende netimpedan-

sen ved dit tilslutningspunkt, skal du kon-

takte dit forsyningsselskab.

1. Anbring maskinen i arbejdspositionen.

2. Searg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

3. Saet sugeslangen i sugeslangetilslutnin-
gen.

4. Szt det gnskede tilbehgr pa sugeslan-
gen.

5. Indszet om ngdvendigt en stgvopsam-
lingspose i smudsbeholderen (se kapit-
let Iseetning af st@vopsamlingspose).

6. Sarg for, at smudsbeholderen er monte-
ret korrekt.

Isaetning af stevopsamlingspose
Der kan isaettes en stgvopsamlingspose i
smudsbeholderen, sa det ikke stgver, nar
maskinen temmes.

Obs

Stevopsamlingsposen ma ikke anvendes til

vadsugning.

1. Isaet stgvopsamlingsposen i smudsbe-
holderen og sgrg for, at den ligger taet op
mod beholdervaeggen.

2. Skub det yderste af posen op omkring
smudsbeholderens kant.

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme
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Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem
smudsbeholderen og filterringen eller i
naerheden af loftemekanikken, nar lasen
lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for
at lase smudsbeholderen.

3. Anbring smudsbeholderen i maskinen.

Efter opsugning af fugtige eller flydende
substanser, se kapitlet Skift fra vad- til tor-
sugning.

Tilkobling af maskine
1. Seet netstikket i stikkontakten.
Den belyste trykknapkontakt lyser.
Figur B
2. Tryk pa den belyste trykknapkontakt.
Lyset slukkes.
3. Taend for maskinen pa sugeturbinens
maskinkontakter.
Obs
Vaelg en onsket sugekraft p4 maskinkon-
takten Sugeturbine, begynd med Sugetur-
bine 1. Teend og sluk altid sugeturbinerne
efter hinanden.
4. Start sugeprocessen.

Gennemforelse af sugeproces

Obs

Maskinen er udstyret med en niveausen-

sor, der automatisk slukker for maskinen,

nér smudsbeholderen er fyldt.

1. Tem smudsbeholderen ved behov, men
senest nar niveausensoren slukker for
maskinen (se kapitlet Temning af
smudsbeholderen).

2. Renggr om ngdvendigt filteret (se kapit-
let Rengaring af filter) eller ombyt/ud-
skift det (se kapitlet Skift / udskiftning af
filteret).

Vadsugning

BEMAERK

Risiko for beskadigelse pa grund af at

smudsbeholderen Igber over

Smudsbeholderen kan ved optagelse af

store vaeskemeengder fyldes og lebe over

inden for fa sekunder.

Kontrollér altid pafyldningsniveauet.

1. Fjern evt. stgvopsamlingsposen far
vadsugning (se kapitlet Temning af
smudsbeholderen).

2. Efter vadsugning:

a Tor filteret.
b Renggar og ter smudsbeholderen med
en fugtig klud.

Skift fra vad- til tersugning

BEM/AERK

Skift fra vad- til tersugning

Fare for beskadigelse af filteret

Opsug ikke tart stov, nar filterelementet er

vadt, da filteret derved kan blive tilstoppet

og ubrugeligt.

1. Lad det vade filter tarre godt inden brug
til tarsugning eller udskift med et tort fil-
ter.

2. Udskift filteret ved behov.

Rengoring af filter

Renggr stjernefilteret med regelmaessige

mellemrum.

1. Sluk maskinen.

2. Beveed filterrenserens handtag frem og
tilbage mindst 5 gange, efter opsugning
af tart materiale.

Hvis denne renggaring ikke lgser problemet,

skal du tage stjernefilteret ud og vaske eller

udskifte det (se kapitlet Pleje og vedlige-
holdelse).

Slukning af maskinen
1. Sluk for maskinen pa maskinkontakter-
ne pa sugeturbinen.
2. Treek netstikket ud.

Efter arbejdet

. Afmonter tilbehgret.

. Skyl om ngdvendigt tilbeharet med

vand, og lad det tarre.

3. Tem smudsbeholderen (se kapitlet
Temning af smudsbeholderen).

4. Renggr maskinen indvendigt og udven-
digt vha. opsugning og aftgrring med en
fugtig klud.

5. Tag filteret ud til tarring efter opsugning
af vadt materiale.

N —
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Temning af smudsbeholderen

AN ADVARSEL

Fare for at komme i klemme

Veer opmeerksom pé beveegelige dele, nar

du af- og pamonterer beholderen.

Obs

Tom smudsbeholderen, nar maskinen

slukkes automatisk, og den belyste tryk-

knapkontakt lyser.

1. Sluk for maskinen pa maskinkontakter-
ne.

2. Sarg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

3. Beveeg filterrenserens handtag frem og
tilbage mindst 5 gange, efter opsugning
af tart materiale.

Figur C

4. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

5. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

6. Fjern om ngdvendigt stavopsamlingspo-
sen.

a Luk stevopsamlingsposen, og tag den
ud af smudsbeholderen.

b Bortskaf stevopsamlingsposen med
indhold iht. de gaeldende lovbestemte
forskrifter.

7. Tem smudsbeholderen.

Obs

Smudsbeholderen kan transporteres med

kran i grebet. Maksimal last ved krantrans-

port udgar 50 kg.

AN FORSIGTIG

Overskridelse af den tilladte totalvaegt

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Veer opmeerksom pa smudsbeholderens

totalvaegt, nar den transporteres med en

kran.

Beholderen ma ikke overlaesses.

Overhold de lokale forskrifter om krantrans-

port.

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

8. Indsaet smudsbeholderen i maskinen i
omvendt raekkefalge.

Figur B

9. Tryk pa den belyste trykknapkontakt.
Lyset slukkes.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vagten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved

transporten.

1. Ved transport i karetgjer skal maskinen
sikres mod at glide eller veelte.

Opbevaring
AN\ FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kveestelser og beskadigelse
Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved-
opbevaring.
1. Opbevar kun maskinen indenfor.

Pleje og vedligeholdelse
A FARE
Fare for kveestelser pa grund af utilsig-
tet startende apparat og elektrisk stad.
Sluk apparatet, inden alt arbejde pa appa-
ratet, og treek netstikket ud.
A FARE
Afmontering af stikket til niveausenso-
ren
Fare for elektrisk stod
Stikket til niveausensoren ma kun afmonte-
res af uddannede specialister eller service-
personale.

Kontrol- og
vedligeholdelsesarbejde

F& udfart en regelmaessig kontrol af maski-
nen iht. lovgiverens pagaeldende nationale
forskrifter til forebyggelse af ulykker. Vedli-
geholdelsesarbejde skal udfgres af en sag-
kyndig person pa regelmaessige
tidspunkter iht. producentens angivelser,
og i den forbindelse skal de eksisterende
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bestemmelser og sikkerhedskrav overhol-
des. Arbejde pa el-anleegget ma kun udfg-
res af en autoriseret elektriker. Ved
spargsmal kontaktes KARCHER filialen.

Vedligeholdelsesintervaller /
vedligeholdelse foretaget af
brugeren
Der findes ingen regelmaessige vedligehol-

delsesintervaller for denne maskine. Fal-
gende vedligeholdelse udfgres ved behov:
e Vask af filter.

e Udskiftning af filter.

e Montering af filter.

Vask af filter

BEMAERK

Anvendelse af vaske- eller blegemidler

Beskadigelse af filteret.

Rengar kun filteret med vand. Saet kun filtre

i maskinen, nar de er fuldsteendig terre.

Stjernefilteret kan vaskes under rindende

vand.

1. Skyl stjernefilteret fra indersiden og ud,
saledes at filterfunktionen ikke reduce-
res pa grund af restpartikler.

Skift / udskiftning af filteret
1. Sluk maskinen.
2. Treek netstikket ud.
BEMAERK
Ukorrekt afmontering af sugehovedet
Beskadigelse af stikket til niveausensoren
Sarg for, at stikket til niveausensoren ikke
beskadiges, nar sugehovedet afmonteres.
Placer sugehovedet i naerheden af maski-
nen, sé kablet til stikket pa niveausensoren
ikke kommer i spaend.
. Las sugehovedet op, og tag det af.
. Las mellemringen op, og tag den af.
. Tag stjernefilteret ud.
. Kontroller pakningen for beskadigelser.
. Indsaet det nye stjernefilter:

a Det nye stjernefilter traekkes over fil-
tervibratoren pa mellemringen, sale-
des at vibreringselementerne er
placeret midt i filterlommerne.

b Anbring mellemringen med stjernefil-
ter og filtervibrator pa filterringen.

c Las mellemringen.

8. Saet sugehoved pa, og las det fast.

~NOoO O W

Hjeelp ved fejl

A FARE

Utilsigtet taending af maskinen / Elek-

trisk stod

Utilsigtet taending af sugemotoren kan

medfare kvaestelser. Speending i elektriske

dele kan fare til streamstad.

Sluk maskinen, inden alt arbejde pa maski-

nen, og treek netstikket ud.

Lad alle kontroller og arbejde pa elektriske

dele udfgre af en fagmand.

Obs

Hvis der opstar en fejl, skal maskinen om-

géende slukkes. Fejlen skal udbedres, in-

den maskinen tages i brug igen.

Hvis fejlen ikke kan afhjeelpes, skal maski-

nen kontrolleres af kundeservice.

Sugeturbine korer ikke

1. Kontrollér stikdadsen og stremforsynin-
gens sikring.

. Kontroller maskinens netkabel og net-
stik.

3. Teend maskinen.

Sugekraft aftager

1. Fjern blokeringerne fra sugedysen, su-
geraret eller sugeslangen.

. Rengor filteret (se kapitlet Renggaring af
filter).

. Tem smudsbeholderen (se kapitlet
Tomning af smudsbeholderen).

Stevudslip ved sugning

1. Kontroller, og korriger evt. filterets place-
ring.

. Renggor filteret (se kapitlet Rengaring af
filter).

. Udskift filteret (se kapitlet Skift / udskift-
ning af filteret).

Bortskaffelse

Maskinen skal bortskaffes i henhold til lov-
bestemmelserne, nar levetiden er udlabet.

| det enkelte lande geelder de garantibetin-
gelser, der er fastsat af vore salgsselskab.
Eventuelle fejl ved apparatet udbedres gra-
tis inden for garantifristen, safremt fejlen
kan tilskrives en materiale- eller produkti-
onsfejl. Hvis du gnsker at ggre garantien
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geeldende, bedes du henvende dig til din
forhandler eller neermeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for kg-
bet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes)
kan findes i serviceomradet pa dit lokale
Kércher-websted under "Downloads".

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Netspaending \% 220-
240
Fase ~ 1
Netfrekvens Hz 50-60
Ydelse w 3150
Kapslingsklasse IPX4
Beskyttelsesklasse I*
Maks. tilladt netimpedans Q 0.195+
j0.122
Mal og vaegt
Typisk driftsveegt kg 76
Laengde x bredde x hgjde mm 1020 x
680 x
1720
Filterareal m? 2,24
Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur  °C -10-40

Ydelsesdata apparat
Beholdervolumen | 100

Vakuum (med overtryks- kPa 25,4
ventil)

Luftmeengde I's 3x74
Tilslutning til sugeslange DN70
Nominel diameter, suge- DN40/
slange 50/70
Bestillingsnummer filter 6.907-
611.0

Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s? < 2,5
Usikkerhed K m/s® 0,2

Lydtryksniveau Lya dB(A) 79

Usikkerhed Ky dB(A) 2

Netkabel

Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Delnummer 6.650-
035.0

Kabellzengde m 10

* med elementer i beskyttelsesklasse II-be-
stemmelsen
Der tages forbehold for tekniske eendringer.

EU-
overensstemmelseserklaring

Hermed erkleerer vi, at nedenstdende ma-
skine pa grund af sin udformning og kon-
struktion i den udfarelse, i hvilken den
szelges af os, overholder EU-direktivernes
relevante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmeessige krav. Hvis maskinen
a&ndres uden aftale med os, mister denne
attest sin gyldighed.

Produkt: Tarsuger

Produkt: Vad- og tersuger

Type: 9.990-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte nationale standarder
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Underskriverne handler pa forretningsle-
delsens vegne og med dennes fuldmagt.
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T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D
Dokumentationsbefuldmaegtiget:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
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73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0
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Uldjuhised
& Lugege enne oma seadme es-
makordset kasutamist seda ka-
sutusjuhendit, toimige selle jargi ja hoidke
see hilisemaks kasutamiseks vai jargmise
omaniku jaoks alles.

e Enne esmakordset kasutuselevédttu lu-
gege tingimata ohutusjuhiseid nr 5.956-
249.0.

e Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eirami-
sel vbivad tekkida kahjustused seadmel
ja ohud operaatorile ning teistele inimes-
tele.

e Informeerige transpordikahjude korral
kohe edasimuijat.

Ohutusjuhised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult &hvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi vbi
I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

&N ETTEVAATUS

e Viide vbéimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
v6ib pbhjustada varakahjusid.

Uldised ohutusjuhised

Enne esmakordset kasutamist lugege kind-
lasti labi kaasasolev marg-/kuivtolmuimeja-
te ohutusalane teave!
A OHT e Jirgige rakendatavaid ohutus-
alaseid sétteid, mis on asjakohased késitle-
tavatele materjalidele.
A& HOIATUS e Seade ei sobi tervist kah-
Jjustavate tolmude imemiseks. ® Seadet ei
tohi kasutada ega hoida véljas voi vélitingi-
mustes. e Vajutage seadme kindla sei-
suasendi jaoks seisupidurit juhtrullil.
Lahtise seisupiduri puhul vbib seade kont-
rollimatult liikuma hakata.
AN ETTEVAATUS e Liilitage pikemate kéi-
tuspausidel korral ja pdrast kasutamist sea-
de seadmelliilititest vélja ja eemaldage
vOrgupistik pesast.

Kéitumine hadaolukorras
A OHT
Vigastuste ja kahjustuste oht liihise v6i
muu elektririkke korral
Elektril66gi oht, pbletusoht
Lilitage seade Vélja ja eemaldage vorqu-
pistik pesast.

Sihtotstarbeline kasutamine

Seade on ette nahtud:

e podrandate ja seinte marg- ja kuivpuhas-
tuseks

e niiskete ja vedelate ainete imemiseks
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e kuivade mittetuleohtlike tolmude imemi-
seks masinatest

e ToOstuslik kasutamine, nt ladustamis- ja
tootmisaladel

o Toostuslikuks kasutamiseks nt hotelli-
des, koolides, haiglates, tehastes, kaup-
lustes, blroodes ja uriarides.

lga muud kasutust loetakse asjatundma-

tuks.

Seadet ei tohi kasutada:

e ohtlike tolmude kogumiseks

e kraanaga laadimiseks

Keskkonnakaitse

oy, Pakkematerjalid on taaskasutatavad.
&g Palun utiliseerige pakendid keskkon-
nasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed

sisaldavad vaartuslikke taaskasutata-
™= vaid materjale ja sageli koostisosi na-
gu patareid, akud voi 6li, mis vdivad vale
Umberkaimise voi vale utiliseerimise korral
kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekoha-
seks kaitamiseks on neid koostisosi siiski
vaja. Selle simboliga tdhistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprugiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate
aadressilt: www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-

naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
térgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekdljelt
Joonis A

( Seisupiduriga juhtrull

(@ Porandadudsi hoidik

(® Mustusemahuti

(® Kaablihoidik

(6) Téukesang

® Imitoru hoidik

(@ Filterrdngas

Vaherongas

® Tudbisilt

Imipea

@) Kandekaepide

@ Filter

@3 Tihendirdngas

Filtriraputi

@ Filtripuhastuse hoob
Valgustatud surunupplliti
@ Imiturbiini seadmelliti
Kaablikonks
Vérgukaabel

@9 Imipea lukustus

@) Vaherdnga lukustus

@ Imiotsak

@3 Mustusemahuti kaarkaepide
@4 Tasemeanduri pistik

@5 Tasemeandur

@9 Alusraam

Kasutuselevott

TAHELEPANU

Vérgu impedantsi iiletamine

Elektriléok liihise puhul

Maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi

elektrilisel iihenduspunktil (vt tehnilisi and-

meid) ei tohi lletada.

Ebaselguste korral Teie lihenduspunktil

oleva vérguimpedantsi osas votke palun

lihendust oma energiavarustusettevéttega.

1. Pange seade t66positsiooni.

. Kindlustage seade seisupiduritega.

. Pistke imivoolik imiihendusse.

. Pistke soovitud tarvik imivoolikule.

. Vajaduse korral pange mustusemahutis-
se tolmukott (vt peatlikki Tolmukoti sis-
sepanek).

6. Veenduge, et mustusemahuti oleks

nduetekohaselt paigaldatud.

Tolmukoti sissepanek
Seadme tolmuvabaks tiihjendamiseks voib
mustusemahutisse panna tolmukoti.
Maérkus
Tolmukotti ei tohi kasutada mérgpuhastu-
seks.

1. Pange tolmukott mustusemahutisse ja
seadke hoolikalt vastu mahuti seina.

2. Poorake koti serv lile mustusemahuti
serva valjapoole.

a b wN
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&N HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-
mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kdsi mingil ju-
hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega
pange neid téstemehhanismi l&dhedusse.
Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-
lema kédega kaarkéepidet.

3. Pange mustusemahuti seadmesse.

Kaitamine
Parast niiskete voi vedelate ainete imemist
vaadake peatiikki Umberliilitamine mérg-

puhastuselt kuivpuhastusele.

Seadme sisseliilitamine
1. Pistke vérgupistik pistikupessa.
Valgustatud surunupp péleb.
Joonis B
2. Vajutage valgustatud surunuppu.
Tuli kustub.
3. Lilitage seade imiturbiini seadmeluliti-
test sisse.
Mérkus
Valige soovitud imijéud imiturbiini sead-
meliilitite kaudu, alustades imiturbiiniga 1.
Lilitage imiturbiinid alati (iksteise jérel sis-
se ja Vélja.
4. Alustage imemisprotsessi.

Imemisprotsessi labiviimine

Mérkus

Seadmel on tasemeandur, mis liilitab sead-

me automaatselt vélja, kui mustusemahuti

on téais.

1. Tuhjendage mustusemahutit vastavalt
vajadusele, kuid hiljemalt siis, kui tase-
meandur seadme valja lilitab (vt peatik-
ki Mustusemahuti tiihjendamine).

2. Vajaduse korral puhastage filter (vt pea-
tikki Filtri puhastamine) voi vahetage
valja / asendage (vt peatikki Filtri vahe-
tamine/asendamine).

Margpuhastus

TAHELEPANU

Kahjustusoht mustusemahuti iilevoolu

tottu

Mustusemahuti voib suurte vedelikukogus-

te vastuvétmisel vaheste sekundite jooksul

téis saada ja lile voolata.

Kontrollige téitetaset pidevalt.

1. Vajaduse korral eemaldage enne marg-
puhastust tolmukogumiskott (vt peatiikki
Mustusemahulti tiihjendamine).

2. Parast margpuhastust:

a kuivatage filter.
b Puhastage mustusemahuti niiske lapi-
ga ja kuivatage.

Umberliilitamine mirgpuhastuselt
kuivpuhastusele

TAHELEPANU

Maérgpuhastuse liilitamine kuivpuhastu-

sele

Filtri kahjustusoht

Arge imege mérja filterelemendi puhul kui-

va tolmu sisse, kuna see ummistab filtri ja

voib selle muuta kasutuskélbmatuks.

1. Laske marjalfiltril enne kuivpuhastuseks
kasutamist hasti ara kuivada vdi asen-
dage kuiva filtriga.

2. Vajaduse korral vahetage filtrit.

Filtri puhastamine
Puhastage tahtvolffiltrit requlaarsete inter-
vallidega.

1. Lulitage seade valja.

2. Kui imesite sisse kuiva materijali, liiguta-
ge filtripuhastussisteemi hooba vahe-
malt 5 korda edasi ja tagasi.

Kui see puhastamine olukorda ei paranda,

eemaldage tahtvoltfilter ja peske &ra vdi va-

hetage valja (vt peatlkki Korrashoid ja
hooldus).

Seadme valjaliilitamine
1. Lulitage seade imiturbiini seadmeldliti-
test vélja.
2. Tdmmake vdrgupistik valja.

Pérast iga kaitust
. Eemaldage tarvikud.
. Vajaduse korral loputage tarvikud veega
ja kuivatage.

N —
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3. Tuhjendage mustusemahuti (vt peatlkki
Mustusemahuti tiihjendamine).

4. Puhastage seade seest ja véljast, ime-
des selle puhtaks ning puhkides niiske
lapiga.

5. Kui imesite sisse marga materjali, votke
filter kuivatamiseks valja.

Mustusemahuti tiihjendamine

&N HOIATUS

Muljumisoht

Olge mahuti eemaldamisel ja paigaldami-

sel liikuvate osadega ettevaatlik.

Mérkus

Kui seade liilitub automaatselt vélja valgus-

tatud surunuppldiliti poleb, tiihjendage mus-

tusemahuti.

1. Lilitage seade seadmelilititest valja.

2. Kindlustage seade seisupiduritega.

3. Kui imesite sisse kuiva materijali, liiguta-
ge filtripuhastuse hooba vahemalt 5 kor-
da edasi ja tagasi.

Joonis C

4. Tommake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

5. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

6. Vajaduse korral eemaldage mustuse-
mahuti.

a Sulgege tolmukott ja votke mustuse-
mahuti valja.

b Utiliseerige tolmukott koos sisuga
vastavalt kehtivatele seaduslikele
eeskirjadele.

7. Tuhjendage mustusemahuti.

Mérkus

Mustusemahuti on kdepidemest kraanaga

téstetav. Kraanaga téstmisel on maksi-

maalne lisakoormus 50 kg.

AN ETTEVAATUS

Lubatud kogumassi liletamine

Vigastus- ja kahjustusoht

Kraanaga transportimisel jélgige mustuse-

mahuti kogukaalu.

Arge koormake mahutit (ile.

Jargige kohalikke kraanaga téstmise ees-

kirju.

AN HOIATUS
Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-
mine
Muljumisoht
Arge hoidke lukustamise ajal kdsi mingil ju-
hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega
pange neid téstemehhanismi léhedusse.
Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-
lema kdega kaark&epidet.
8. Paigaldage mustusemahuti seadmesse
vastupidises jarjekorras.
Joonis B
9. Vajutage valgustatud surunuppu.
Tuli kustub.

Transport

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silmas seadme kaa-

lu.

1. Séidukites transportimisel kindlustage
seade libisemise ja umberkukkumise
vastu.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
1. Ladustage seadet ainult siseruumides.

Korrashoid ja hooldus
A OHT
Vigastusoht tahtmatult t66le hakanud
seadme ja elektril66gi tottu.
Liilitage enne kbiki seadmel teostatavaid téid
seade vélja ja tommake vorgupistik vélja.
A OHT
Tasemeanduri pistiku lahti iihendamine
Elektrilbégi oht
Tasemeanduri pistikut tohivad lahti (ihen-
dada ainult koolitatud spetsialist v6i hool-
duspersonal.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske seadet regulaarselt kontrollida vas-
tavate dnnetuste ennetamiseks kehtesta-
tud siseriiklike eeskirjade kohaselt.
Hooldustdid peab tegema asjatundlik ini-
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mene regulaarsete ajavahemike jarel tootja
andmete kohaselt, seejuures tuleb jargida
olemasolevaid satteid ja ohutusndudeid.
Elektriseadme juures tohib t6id teha ainult
elektrispetsialist. Kisimuste korral pd6rdu-
ge palun KARCHER: filiaali poole.

Hooldusintervallid / kasutaja
tehtavad hooldused

Sellele seadmele ei kehti regulaarsed hool-
dusintervallid. Vajaduse korral tehakse
jargmist hooldust:
o filtri pesemine.
o filtri vahetamine.
o filtri vahetamine.

Filtri pesemine

TAHELEPANU

Pesuainete vobi valgendite kasutamine

Filtri kahjustumine.

Puhastage filtrit ainult veega. Pange sead-

messe ainult taielikult kuivanud filter.

Tahtvolffiltrit vdib pesta voolava vee all.

1. Loputage téhtvolffiltrit seest valjapoole,
et allesjaanud osakesed ei vahendaks
filtri jdudlust.

Filtri vahetamine/asendamine
1. Lilitage seade valja.
2. Témmake vorgupistik valja.
TAHELEPANU
Imipea asjatundmatu eemaldamine
Tasemeanduri pistiku kahjustumine
Jélgige, et tasemeanduri pistik ei saaks imi-
pea eemaldamisel kahjustada.
Asetage imipea seadme lédhedusse, nii et
tasemeanduri pistiku juhe poleks pingul.
3. Vabastage ja eemaldage imipea.
4. Vabastage ja eemaldage vaherdngas.
5. Eemaldage tahtvolffilter.
6. Kontrollige tihendirbngast kahjustuste
suhtes.
7. Paigaldage uus tahtvoltfilter:
a Témmake tahtvolffilter nii Gle vaherdn-
gal oleva filtriraputi, et raputuselemen-
did oleks joondatud keskele
filtritaskutesse.
b Asetage vaherdngas koos tahtvolfiltri
ja filtriraputiga filtrirdngale.
¢ Lukustage vaherdngas.
8. Pange imipea peale ja lukustage.

Abi rikete korral

A OHT
Seadme tahtmatu kédivitumine / elektri-
166k
Imemismootori tahtmatu kéivitumine véib
pbhjustada vigastusi. Pinge elektrilistel
osadel voib pbhjustada elektrilboki.
Lilitage enne koiki seadmel teostatavaid
t6id seade vélja ja tbmmake vorgupistik vél-
ja.
Laske koiki kontrollimisi ja téid elektrilistel
osadel teostada erialaspetsialistil.
Mérkus
Rikke tekkimisel tuleb seade kohevélja llili-
tada. Enne uut kasutuselevéttu tuleb rike
kérvaldada.
Kui riket ei saa korvaldada, tuleb seade Ule
kontrollida klienditeenindusel.
Imiturbiin ei toota
1. Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kait-
set.
2. Kontrollige seadme vdrgukaablit ja vor-
gupistikut.
3. Lilitage seade sisse.
Imijoud nérgeneb
1. Eemaldage imemisotsiku, imitoru voi
imivooliku ummistused.
. Puhastage filter (vt peattkki Filtri pu-
hastamine).
. Tihjendage mustusemahuti (vt peatUkki
Mustusemahuti tiihjendamine).
Tolmu valjatungimine imemisel
1. Kontrollige filtri asendit ja vajaduse kor-
ral korrigeerige.

N

w

2. Puhastage filter (vt peatUkki Filtri pu-
hastamine).
3. Vahetage filter (vt peatikki Filtri vaheta-

mine/asendamine).

Utiliseerimine

Seade tuleb eluea I16pus utiliseerida vasta-
valt seadusesatetele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muu-

giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad mistahes rikked kdrvaldame
garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil poor-
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duge ostu tdendava dokumendiga oma
edasimidja voi ldhima volitatud klienditee-
ninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on
olemas) leiate Karcheri kohaliku veebilehe
teeninduspiirkonnast "Allalaadimiste" alt.

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Voérgupinge \Y, 220-
240
Faas ~ 1
Voérgusagedus Hz 50-60
Vdimsus w 3150
Kaitse liik IPX4
Kaitseklass I*
Maksimaalselt lubatud Q 0.195+
vérguimpedants j0.122
Moo6tmed ja kaalud
Tuupiline toéokaal kg 76
Pikkus x laius x kdrgus mm 1020 x
680 x
1720
Filtripind m? 2,24
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur  °C -10-40

Seadme voimsusandmed

Mahuti maht | 100

Vaakum (réhualanduskla- kPa 25,4
piga)

Ohukogus I/s 3x74
Imivooliku Ghendus DN70
Imivooliku nimilabimdot DN40/
50/70
Filtri tellimisnumber 6.907-
611.0

Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-
69 kohaselt

Labakési-kasivars vibrat- m/s?2 < 2,5

sioonivaartus

Ebakindlus K m/is2 0,2

Helirdhutase Lz dB(A) 79

Mddtemaaramatus Ky

Vorgukaabel

Tuup HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Detaili number 6.650-
035.0

Kaabli pikkus m 10

* kaitseklassi Il elementidega paigutus
Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga deklareerime, et alljargnevalt
nimetatud masin vastab oma kontseptsioo-
ni ja koosteliigi pohjal ning meie poolt turule
viidud teostuses EL direktiivide asjaomas-
tele pohilistele ohutus- ja tervisenduetele.
Masinal meiega kooskélastamata muuda-
tuste teostamisel kaotab kdesolev deklarat-
sioon kehtivuse.

Toode: Kuivimur

Toode: Mérg- ja kuivimur

Talp: 9.990-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

2011/65/EL

Kohaldatud lihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Kohaldatud riiklikud normid

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse ulesan-
del ja volitusega.

7 e

T. Wahl
Managing Director

y S S
) \CET -
A. Haag

Director R&D
Dokumentatsioonivolinik:

A. Haag
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Visparigas norades
A Pirms pirmas ekspluatacijas iz-
|__| lasiet So lietoSanas instrukciju,
rikojieties saskana ar to un uzglabajiet to
vélakai izmantoSanai vai nakamajam Tpas-
niekam.

e Pirms pirmreizéjas nodoSanas eksplua-
tacija noteikti izlasiet droSibas norades
Nr. 5.956-249.0.

o Neievérojot lietodanas instrukcijas un
drosibas norades, var tikt raditi bojajumi
iericei un apdraudé&jums ierices lietota-
jam un citam personam.

e Ja konstatéts bojajums, kas radies
transportéSanas laika, nekavéjoties in-
forméjiet izplatitaju.

Drosibas noradijumi

Riska pakapes
A BISTAMI
e Norade par tiesi draudosam briesmam,
kuras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$adm bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas
vai havi.

AN UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radft vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

e Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.

Visparigie drosibas tehnikas
noteikumi
Pirms pirmas lietoSanas reizes noteikti izla-
siet pievienoto drosibas informaciju par mit-
riem un sausiem puteklstcéjiem!
A BISTAMI e Nemiet véra piemérojamos
droSibas noteikumus, kas attiecas uz ap-
strades materialiem.
A BRIDINAJUMS e lerice nav piemérota
veselibai kaitigu putek|u iesakSanai. e lerici
nedrikst izmantot vai turét arpus telpam.
e Lai nodroS$inatu dro8u ierices poziciju,
nofikséjiet vadibas ritena stavbremzi. Ja
stavbremze nav nofikséta, iekarta var uz-
sakt nekontrolétu kustibu.
A UZMANIBU e ligaku ekspluatacijas
partraukumu laika un péc lietoSanas izslé-
dziet ierices galveno slédzi/ierices slédzi
un atvienojiet tikla spraudni.
Riciba arkartas situacija
A BISTAMI
Traumu un bojajumu risks issavienoju-
ma vai citu elektrisku bojajumu gadiju-
ma
Elektriskas stravas trieciena risks, apdegu-
mu risks
Arkartas situacija izslédziet ierici un atvie-
nojiet tikla spraudni.

Noteikumiem atbilstosa
lietoSana

lerice ir paredzéta:

e Gridu un sienu mitrai un sausai tiriSanai

e Mitru vai 8kidru vielu iestikSanai

e Sausu, neuzliesmojosu puteklu nonem-
S§ana no masinam

e Ruipnieciskai izmantoSanai, piem.,nolik-
tavu un razo$anas zonas
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e komercialiem mérkiem, piem., viesni-
cas, skolas, slimnicas, ripnicas, veika-
los, birojos un iziréSanas biznesa.

Cita veida ekspluatacija uzskatama ka ne-

atbilstosa.

lerici nedrikst izmantot:

e Bistamu puteklu savakSanai

o Celtna iekrauSanai

Apkartejas vides aizsardziba
&y, lepakojuma materiali ir atkartoti par-
G stradajami. Ladzu, atbrivojieties no ie-
pakojuma videi draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices
satur vértigus parstradajamus mate-
™= rialus un biezi vien tadas sastavdalas
ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri ne-
atbilstoSas apstrades vai nepareizas utili-
zacijas rezultata var radit potencialu
apdraudéjumu cilvéku veselibai un apkar-
téjai videi. Tomér STs sastavdalas ir nepie-
cieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So
simbolu markétas ierices nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizé&jo informaciju par sastavvielam at-
radisiet: www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté droSu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attels A

@ Ritentini ar stavbremzi

(@ Gridas tiriSanas sprauslas turétajs
®) Netirumu tvertne

(® Kabela turétajs

(6) Stumsanas rokturis

(6 Suksanas caurules turétajs
(@ Filtra gredzens
Starpposma gredzens

(® Datu plaksnite

Suksanas galvina

@ NesSanas rokturis

@) Filtrs

@ Blivgredzens

Filtra kratitajs

@ Filtra attiriSanas svira

Apgaismots spiedpogas slédzis

(@7 lestkS8anas turbinas ierices slédzis

Kabela akis

Tikla kabelis

@0 SukSanas galvas fiksators

@) Starpgredzena fiksators

@2 SukSanas Tscaurule

@3 Netirumu tvertnes priek8gala rokturis

@4 Spraudna lTmena sensors

@9 Limena sensors

@ Sasija
Ekspluatacijas uzsakSana

IEVERIBAI

Tikla pretestibas parsniegSana

Issavienojuma radits elektriskas stravas

trieciens

Maksimali pielaujama tikla pretestiba elek-

triska piesléguma punkta (skatit “Tehniskie

dati”) nedrikst tikt parsniegta.

Neskaidribu gadijuma attieciba uz Jasu

piesléguma punkta tikla pretestibu, ladzu,

sazinieties ar savu energoapgades uzné-
mumu.

1. Novietot ierici darba pozicija.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. levietojiet stikS8anas $|ateni sukSanas
§lutenes piesléeguma.

4. SukSanas Slatenei uzspraust vélamo
piederumu.

5. Ja nepiecieSams, netirumu tvertné ie-
vietojiet putek|u savakSanas maisu (ska-
tiet nodalu levietojiet putekiu
savakSanas maisu).

6. Parliecinieties, ka netirumu tvertne ir pa-
reizi ievietota.

levietojiet puteklu savakSanas
maisu

lerices iztukSoSanai bez putekliem, netiru-
mu tvertné iespéjams ievietot puteklu sa-
vakSanas maisinu.
Noradijum
Putek|u savakSanas maisinu nedrikst iz-
mantot mitrai sikSanai.

90 LatvieSu



1. Puteklu savakSanas maisinu ievietot
tvertné un rapigi izvietot pie tvertnes sie-
ninam.

2. Maisina malu parliekt uz arpusi par neti-
rumu tvertnes malu.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekadéa gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savaksSanas

sistému un starpgredzenu vai pacel$anas
mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

3. levietojiet tira tdens tvertni ierice.

Ekspluatacija
P&c mitru vai Skidru vielu stk3anas skatt
nodalu Parslédzieties no mitras uz sauso

stksanu.

lesledziet iekartu
1. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.
ledegas apgaismota spiedpoga.
Attéls B
2. Nospiediet apgaismoto spiedpogu.
Gaisma nodziest.
3. leslédziet iekartu, izmantojot sikSanas
turbinas ierices slédzus.
Noradijum
Izvélieties vélamo sikSanas jaudu ar sdk-
Sanas turbinas iekartas slédziem, sakot ar
stkS8anas turbinu 1. Vienmér ieslédziet un
izslédziet stiksanas turbinas vienu péc ot-
ras.
4. Sakas stkSanas process.

Veikt siik§anas procesu

Noradijum

lericei ir limena sensors, kas automatiski iz-

sléedz ierici, kad netirumu tvertne ir pilna.

1. Ja nepiecieSams, bet vélakais, kad [Tme-
na sensors izslédz ierici, iztukSojiet neti-
rumu tvertni (skatit nodalu Netirumu
tvertnes iztuk$osana).

2. Ja nepiecieSams, iztiriet filtru (skatit no-
dalu Filtra tiriSana) vai mainiet/aizvieto-
jiet filtru (skatit nodalu Filtra nomaina/
aizvieto$ana).

Mitra sukSana

IEVERIBAI

Bojajumu draudi, ko rada netirumu

tvertnes parplide

Netirumu tvertne uznemot lielu Skidruma

apjomu 1sa laika perioda var tikt parpildita

un saturs var iet pari malam.

Regqulari parbaudiet uzpildes limeni.

1. Pirms mitras sik3anas nepiec. gad. iz-
nemiet atkritumu maisu (skatit nodalu
Netirumu tvertnes iztuk§oSana).

2. Péc mitras suk3anas:

a lzzavet filtru.
b Netirumu tvertni iztirtt ar mitru dranu
un izzavet.
Parslédzieties no mitras uz sauso
stikSanu

IEVERIBAI

Mitras sakSanas maina uz sauso siksa-

nu

Filtra bojajumu risks

Izmantojot mitru filtra elementu, nesdciet

sausus puteklus, jo tie aizsprosto filtru un

padara to nelietojamu.

1. Mitro filtru pirms izmanto$anas sausai
sukSanai kartigi izzavet vai nomainit pret
sausu.

2. NepiecieSamibas gadijuma nomaintt
filtru.

-

Filtra tiriSana

Tiriet zvaigznveida salokamo filtru regula-

ros intervalos.

1. Izslédziet ierici.

2. Kad sausais materials ir izsdkts, parvie-
tojiet filtra tiri8anas sviru uz priekSu un
atpakal vismaz 5 reizes.

Ja S1tiriSana nedod nekadus uzlabojumus,

nonemiet zvaigznveida kroku filtru un no-

mazgajiet vai nomainiet to (skatit nodalu

KopSana un apkope).

lerices izslegsana
1. leslédziet iekartu, izmantojot stikSanas
turbinas ierices slédzus.
2. lzvilkt tikla spraudni.
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Péc katras lietoSanas

. Nonemiet piederumus.

. Nonemt piederumus un nepiecieSami-
bas gadijuma izskalot ar Gdeni un |aut
nozat.

3. IztukSojiet netira Gdens tvertni (skatit no-

dalu Netirumu tvertnes iztuk§o$ana).

4. lerici no iekSpuses un arpuses nostciet

un notiriet ar mitru lupatinu.

5. Ja tika uzsukts mitrs sicamais mate-

rials, iznemiet filtru, lai tas izzGtu.

N =~

Netirumu tvertnes iztukSoSana

A BRIDINAJUMS

Saspiesanas risks

Nonemot un uzliekot tvertni, pievérsiet uz-

manibu kustigajam dalam.

Noradijum

IztukSojiet netirumu tvertni, kad ierice auto-

matiski izslédzas un iedegas izgaismotais

spiediena slédzis.

1. leslédziet iekartu, izmantojot stik8anas
turbinas ierices slédzus.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. Kad sausais materials ir izsdkts, parvie-
tojiet filtra tiriSanas sviru uz priekSu un
atpakal vismaz 5 reizes.

Attels C

4. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

5. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

6. Ja nepiecieSams, nonemiet puteklu sa-
vakSanas maisu.

a Péc darbu pabeigSanas puteklu sa-
vakSanas maisu aizvert un iznemt no
netirumu tvertnes.

b Puteklu savak8anas maisinu utilizet
atbilstoSi likumdoS$anas noteikumiem.

7. lztukSojiet netirumu tvertni.

Noradijum

Netirumu tvertni var pacelt ar celtni, izman-

tojot rokturi. Maksimala kravnesiba celtna

transportéSanai ir 50 kg.

A UZMANIBU

Parsniedzot pielaujamo kopéjo svaru

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot ar celtni, ievérojiet netirumu

tvertnes kopéjo svaru.

Neparslogojiet tvertni.

levérojiet spéka esosos noteikumus par

celtni.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savakSanas

sistému un starpgredzenu vai pacelSanas

mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

8. levietojiet netira ddens tvertni apgriezta
seciba ierice.

Attels B

9. Nospiediet apgaismoto spiedpogu.
Gaisma nodziest.

A UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojgjumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

1. Parvadajot transportlidzeklos, nodrosi-
niet iekartu pret slidéSanu un apgasa-
nos.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Svara neievérosana
Savainojumu un bojgjumu draudi
Uzglabajot nemiet véra ierices svaru.
1. lerici uzglabat tikai iekStelpas.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Savainosanas risks nejausi iedarbina-
tas ierices un stravas trieciena rezultata.
Pirms jebkuru darbu veik$anas pie ierices
izslédziet ierici un atvienojiet tikla spraudni.
A BISTAMI
Atvienojiet [imena sensora savienotaju
Stravas triecienu bistamiba
Limena sensora spraudni drikst atvienot ti-
kai apmacits specialists vai apkopes perso-
nals.
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Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet ie-
rices parbaudi atbilstoSi attiecigajam likum-
devéja noteiktajam valsts tiestbu normam.
Apkope regulari javeic kvalificétai personai
noteiktos laikos, atbilstoSi raZotaja noradi-
jumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie no-
teikumi un droSibas prasibas. Darbus pie
elektroierices drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis. Jautajumu gadijuma, lGdzu, ver-
sieties pie KARCHER izplatitaja.

Apkopes intervali / lietotaja veikta
apkope

Sai ierTcei nav regularu apkopes intervalu.
NepiecieSamibas gadijuma tiek veiktas $a-
das apkopes:
o Nomazgaijiet filtru.
e Mainiet filtru.
o |evietojiet filtru.

Filtra mazgasana

IEVERIBAI

Mazgasanas lidzek]u vai balinataju lieto-

Sana

Filtra bojajumi.

Tiriet filtru tikai ar Gdeni. levietojiet iekarta

tikai pilnigi noZuvusus filtrus.

Zvaigznveida kroku filtru var mazgat zem

tekoSa tdens.

1. Vienmér skalojiet filtru no iekSpuses uz
arpusi, lai nepaliktu dalinas, kas varétu
ietekmet filtra jaudu.

Filtra nomaina/aizvieto$ana

1. Izslédziet ierici.
2. lzvilkt tikla spraudni.
IEVERIBAI
Nepareiza roktura nonemsana
Limena sensora savienotaja bojgjumi
Nonemot sikSanas galvu, parliecinieties,
vai lmena sensora spraudnis nav bojats.
Novietojiet siikS§anas galvu ierices tuvuma
ta, lai imena sensora spraudna kabelis ne-
batu izstiepts.
3. Atblokéjiet un nonemiet iestkSanas gal-

vu.
4. Atblokgjiet un nonemiet starpgredzenu.
5. lznemiet (zvaigznveida salokamo filtru.
6. Parbaudiet, vai blivgredzens nav bojats.

7. levietot jauno zvaigznveida salokamo
filtru:

a Parvelciet jauno filtru par filtra kratitaju
pie starpgredzena ta, lai kratitaja ele-
menti bltu pozicionéti filtra kabatu vi-
da.

b Novietojiet starpgredzenu ar zvaigzn-
veida salokamo filtru un filtra kratitaju
uz filtra gredzena.

¢ Nofikséjiet starpgredzenu.

8. Uzlikt un nofiksét siikS8anas galvinu.

Palidziba traucéejumu
gadijuma

A BISTAMI

Neapzinata ierices ieslégsanas / elek-

triskas stravas trieciens

Neapzinata sikSanas motora ieslégSanas

var radit traumas. Elektrisko daju sprie-

gums var radit elektriskas stravas triecienu.

Pirms jebkuru darbu veik$anas pie ierices

izslédziet ierici un atvienojiet tikla spraudni.

Visas parbaudes un darbus pie elektriskam

dalam ir javeic speciélistam.

Noradijum

Ja rodas traucéjums, iekarta ir nekavéjoties

jaizslédz. Pirms atkal uzsakt lietoSanu,

traucéjums ir janovers.

Ja traucéjumu nav iesp&jams novérst, to

nepiecieSams parbaudit klientu apkalposa-

nas dienestam.

Siaksanas turbina nedarbojas

1. Parbaudrt kontaktligzdu un stravas pa-
deves droSinataju.

2. Parbaudtt ierices tikla kabeli un tikla
spraudni.

3. leslégt ierici.

Samazinas siikSanas jauda

1. Nonemiet aizsprostojumus no sik3anas
sprauslas, sikSanas caurules vai sik$a-
nas $latenes.

2. Iztiriet prieksfiltru (skatit nodalu Filtra ti-
risana).

3. IztukSojiet netira ddens tvertni (skatit no-
dalu Netirumu tvertnes iztuk§oSana).
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Puteklu noplide siikSanas laika

1. Parbaudiet filtra atbilstibu un vajadzibas
gadijuma izlabojiet to.

. Iztiriet prieksfiltru (skattt nodalu Filtra ti-
risana).

. Nomainiet filtru (skatit nodalu Filtra no-
maina/aizvietoSana).

N

w

lerice atbilstoSi likuma noteikumiem dar-
bmdiza beigas ir jautilize.

| Garantija
Katra valstT ir spéka masu atbildiga tirdz-
niecibas uznémuma izdotie garantijas no-
sacijumi Garantijas termina Jasu ierices
iespéjamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bis ma-
teriala vai razoSanas klida. Garantijas
gadijuma ar pirkumu apliecinoSu dokumen-
tu vérsieties pie tirgotaja vai tuvakaja piln-
varotaja klientu apkalpo$anas centra.
(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir
pieejama) ir atrodama vietéjas Karcher ti-
mekla vietnes servisa sadala "Lejupielades”.

Tehniskie dati

Elektribas pieslegums

Tikla spriegums \% 220-
240
Faze ~ 1
Tikla frekvence Hz 50-60
Jauda w 3150
Aizsardzibas veids IPX4
Aizsardzibas klase I*
Maksimali pielaujama tikla Q 0.195+
pretestiba j0.122

Izméri un svars
Raksturigais ekspluataci- kg 76
jas svars

Garums x platums x mm 1020 x

augstums 680 x
1720

Filtra laukums m?2 2,24

Vides nosacijumi

Uzglabasanas temperatira °C -10-40

lerices veiktspéjas dati
Tvertnes tilpums I 100

Vakuums (ar spiediena sa- kPa 25,4
mazinasanas varstu)

Gaisa daudzums I's 3x74

SidkSanas Slatenes pieslé- DN70

gums

SidkSanas Slatenes nomi- DN40/

nalais izmérs 50/70

Filtra pasatijuma numurs 6.907-
611.0

Aprékinatas vertibas saskana ar EN
60335-2-69

Plaukstas un rokas vibra- m/s® <25

cijas vertiba

Nenoteiktiba K m/s> 0,2

TrokSna spiediena Tmenis dB(A) 79

Nenoteiktiba Kpa dB(A) 2

Tikla kabelis

Tips HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Dalas numurs 6.650-
035.0

Kabelu garums m 10

* ar |l aizsardzibas klases izkartojuma ele-
mentiem

Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmai-
nam.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta
minétas iekartas projekts un konstrukcija,
ka arT musu izgatavotais modelis atbilst ES
direktivu droSibas un veselibas pamatpra-
sibam. Veicot ar mums nesaskanotas iz-
mainas iekartas uzbavé, 1 deklaracija
zaudé savu spéku.

Produkts: Sausas stkSanas puteklstceéjs
Produkts: Mitras un sausas stksanas pu-
teklsucéjs

Tips: 9.990-xxx
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Attiecigas ES direktivas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Piemeérotie valsts standarti

Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas
pilnvarojumu.
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Bendrieji nurodymai

& Prie§ naudodami savo.pri(.atai-

sg pirmg karta, perskaitykite

Sig naudojimo instrukcijg, laikykités jos ir i$-

saugokite jg vélesniam naudojimui arba ki-

tam savininkui.

e PrieS pradédami pirmg kartg naudoti ba-
tinai perskaitykite saugos nurodymus
Nr. 5.956-249.0.

e Nesilaikydami naudojimo instrukcijos
reikalavimy ir saugos nurodymy, galite
sugadinti prietaisg ir sukelti pavojy nau-
dotojui ir kitiems asmenims.

e Aptikus transportavimo pazeidimy, ne-
delsdami informuokite apie tai pardave-
Ja.

Saugos nurodymai

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kaino suZalojimus ar mirtj.

A JSPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio
Sukelti sunkius kiino suzalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti materialinius nuostolius.

Bendrieji saugos nurodymai
Prie§ naudodami pirmg karta, batinai per-
skaitykite pateiktus Slapiojo ir sausojo valy-
mo siurblio saugos nurodymus!

A PAVOJUS e Laikykités saugos nuosta-
ty, taikomy atitinkamoms medziagoms.

A JSPEJIMAS e [renginys nepritaikytas
siurbti sveikatai kenksmingas dulkes.

e DraudZiama prietaisg naudoti arba laikyti
lauke, drégnoje aplinkoje. ® Kad prietaisas
stovéty stabiliai, nuspauskite kreipiamojo
ratuko stovéjimo stabdj. Nenuspaudus
stabdZio prietaisas gali pradeti nekontro-
liuojamai judéti.
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AN ATSARGIAI e ISjunkite prietaisg pa-
grindiniais jungikliais ir iStraukite tinklo kis-
tuka, jei nenaudojate prietaiso ilgesnj laikg
ir po naudojimo.

Elgesys nelaimingo atsitikimo
atveju

A PAVOJUS
Suzalojimo ir Zalos pavojus jvykus
trumpajam jungimui arba kitiems elek-
tros gedimams
Elektros smdgio ir nudegimy pavojus
ISjunkite prietaisg ir iStraukite tinklo kistuka.

Numatomasis naudojimas

Jtaisas yra skirtas toliau nurodytiems dar-

bams:

e Grindy ir sieny pavirSiy valymas Slapiuo-
ju ir sausuoju bidu

e Drégny arba skysty medziagy siurbimas

e Sausy, nedegiy dulkiy siurbimas i$ ma-
Siny

e Pramoninis naudojimas. sandéliavimo ir
gamybos zonose

e Komerciniam naudojimui, pvz., vieSbu-
Giuose, mokyklose, ligoninése, gamyklo-
se, parduotuvése, biuruose ir nuomos
versle.

Bet kuris kitas naudojimas laikomas naudo-

jimu ne pagal paskirtj.

Prietaiso negalima naudoti toliau nurody-

tiems darbams:

e Pavojingy dulkiy surinkimas

e Krovimas kranu

Aplinkos apsauga

oy Pakuotés medziagos gali bati perdir-
&g bamos. Pakuotés atliekas praSome
Salinti laikantis aplinkos apsaugos teisés
akty reikalavimy.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuo-

se bna vertingy perdirbamuyjy me-
_— dZiagy ir daznai, pvz., galvaniniy
elementy, akumuliatoriy sudedamujy daliy,
arba alyvos, kurias netinkamai naudojant
arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali
kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Ta-
¢iau norint tinkamai eksploatuoti prietaisg
8ios sudedamosios dalys yra bitinos. Siuo

simboliu pazymétus prietaisus draudziama
Salinti su buitinémis atliekomis.

Nuorodos dél sudedamyjy medziagy
(REACH)

Naujausig informacijg apie sudedamasias
medziagas rasite: www.kaercher.de/RE-
ACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir origina-
las atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad
jrenginys veikty patikimai ir be trik¢iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis
rasite svetainéje www.kaercher.com.

Prietaiso aprasymas

Paveikslélius Zr. iliustracijy puslapyje

Paveikslas A

® gggipiamasi ratukas su stoveéjimo stab-
Ziu

(@ Grindy valymo antgalio laikiklis

(® Nesvarumy talpykla

@ Kabelio laikiklis

(5 Stumiamoji rankena

®) Siurbiamojo vamzdzio laikiklis

@ Filtro Ziedas

Tarpinis Ziedas

(@ ldentifikaciné plokstelé

Siurbiamoiji galvuté

@ NeSiojimo rankena

@ Filtras

@ Sandarinimo Ziedas

Filtro kratytuvas

@ Filtro valymo sistemos svirtis

Sviegiantis jungiklis

@7 Siurbimo turbinos prietaiso jungiklis

Kabelio kabliukai

Maitinimo kabelis

@9 Siurbiamosios galvutés fiksatorius

@7 Tarpinio Ziedo fiksatorius

@2 Siurbiamosios Zarnos atvamzdis

@ Purvo talpyklos rankena

@9 Pripildymo lygio jutiklio kiStukas

@5 Pripildymo lygio jutiklis

@9 Vaziuokle
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Naudojimo pradzia

DEMESIO

Virsijus tinklo varza

Elektros smigis dél trumpojo jungimo

NeleidzZiama virSyti elektros prijungimo tas-

ko didziausios leidziamosios tinklo pilnuti-

nés varzos (Zr. techninius duomenis).

Jeigu kyla neaiskumy dél jasy prijungimo

tasko leidziamosios tinklo pilnutinés var-

Zos, susisiekite su savo elektros energijos

tiekéju.

1. Nustatykite prietaisg j darbine padét;.

2. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dZiais.

3. Jkiskite siurbimo zarng | siurbimo zarnos
jungtj.

4. UZzmaukite ant siurbimo Zarnos norima
prieda.

5. Prireikus jdékite dulkiy surinkimo maisel;
i purvo talpyklg (zr. skyriy Dulkiy surin-
kimo maiSelio jdéjimas).

6. ]sitikinkite, kad purvo talpykla tinkamai
jdéta.

Dulkiy surinkimo maiselio jdéjimas

Norint pa$alinti visas dulkes i$ prietaiso, |

purvo talpyklg galima jdéti dulkiy surinkimo

maiselj.

Pastaba

Dulkiy surinkimo maiSelio negalima naudoti

Slapiajam siurbimui.

1. Jdékite dulkiy surinkimo maiselj j purvo
talpyklg ir kruopsciai priglauskite prie
talpyklos sienelés.

2. MaiSelio krastu j iSore uzdenkite purvo
talpyklos krasta.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

Kkite arti pakélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankenag.

3. ldékite purvo talpyklg j prietaisa.

Po drégny ar skysty medzZiagy siurbimo Zr.
skyriy Slapiojo siurbimo rezimo perjungi-
mas j sausgjj siurbimo rezima.

Prietaiso jjungimas

1. |kiskite tinklo kiStukg j kiStukine dézute.
|siziebia Svieciantis jungiklis.

Paveikslas B

2. Paspauskite Svieciantj jungiklj.
Lemputé uzgesta.

3. Jjunkite prietaisg siurbimo turbinos prie-
taiso jungikliais.

Pastaba

Siurbimo turbinos prietaiso jungikliu pasi-

rinkite norima siurbimo jégg pradédami nuo

1 siurbimo turbinos. Siurbimo turbinas jjun-

kite ir iSjunkite visada paeiliui.

4. Pradékite siurbima.

Siurbimas

Pastaba

Prietaisas yra su pripildymo lygio jutikliu,

kuris automatiskai iSjungia prietaisa, kai pri-

pildoma purvo talpykla.

1. IStustinkite purvo talpyklg pagal poreik,
bet ne véliau nei pripildymo lygio jutiklis
iSjungs prietaisg (zr. skyriy Purvo talpy-
klos i$tustinimas).

2. Prireikus iSvalykite filtrg (Zr. skyriy Filtro
valymas) arba pakeiskite / jdékite naujg
filtrg (2r. skyriy Filtro keitimas / naujo fil-
tro jdéjimas).

Slapiasis siurbimas

DEMESIO

Pazeidimy pavojus perpildzius atlieky

talpykla

Atlieky talpykla siurbiant didelius skysciy

kiekius gali prisipildyti per keletg sekundZziy

ir skystis i$ jos gali i$silieti.

Nuolat tikrinkite pripildymo lygj.

1. Prireikus, prie$ siurbdami Slapiuoju ba-
du, iSimkite dulkiy surinkimo maiselj (zr.
skyriy Purvo talpyklos istustinimas).

2. Po Slapiojo siurbimo:

a I8dziovinkite filtra.
b Nuvalykite purvo talpyklg drégna
Sluoste ir nusausinkite.
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Slapiojo siurbimo rezimo
perjungimas j sausajj siurbimo
rezimg

DEMESIO

Slapiojo siurbimo reZimo perjungimas j

sausgjj siurbimo rezimag

Pavojus pazeisti filtrg

Naudodami drégnag filtravimo elementg ne-

siurbkite sausy dulkiy, nes jos nuséda ant

filtro ir jis gali tapti netinkamu naudoti.

1. Drégna filtrg prie$ naudojimg sausam si-
urbimui gerai iSdZiovinkite arba pakeiski-
te sausu.

2. Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.

Filtro valymas

Reguliariais intervalais valykite filtrg su

2vaigzdés formos klostémis.

1. I§junkite prietaisa.

2. Jei buvo siurbiama sausoji medziaga,
pajudinkite filtro valymo sistemos svirtj
bent 5 kartus j abi puses.

Jei valymas nepagerina padéties, iSimkite

filtrg su Zvaigzdeés formos klostémis ir i$-

plaukite jj arba pakeiskite (zr. skyriy Eina-
moji prieZidra ir techniné prieZidra).
Prietaiso iSjungimas

1. I§junkite prietaisg siurbimo turbinos prie-
taiso jungikliais.

2. |8traukite tinklo kiStuka.

Po kiekvieno naudojimo
. ISmontuokite priedus.
. Prireikus iSskalaukite priedus vandeniu
ir iSdziovinkite.

3. IStustinkite purvo talpyklg (Zr. skyriy
Purvo talpyklos istustinimas).

4. I3valykite prietaisg i$ vidaus ir iSorés nu-
siurbdami bei nuvalykite drégna $luoste.

5. Jei buvo siurbiama drégna medziaga, is-
imkite ir iSdziovinkite filtrg.

N —

Purvo talpyklos iStustinimas

A |SPEJIMAS

Prispaudimo pavojus

Nuimdami ir uzdédami talpyklg atkreipkite
démesj j judancias dalis.

Pastaba

IStustinkite purvo talpykla, kai prietaisas au-

tomatiskai i$sijungs ir jsiziebs Svieciantis

Jjungiklis.

1. ISjunkite prietaiso jungiklius.

2. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dzZiais.

3. Jei buvo siurbiama sausa medziaga, pa-
judinkite filtro valymo sistemos svirtj
bent 5 kartus j abi puses.

Paveikslas C

4. Patraukite rankeng aukstyn.

Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-

ma.

5. Laikydami uz rankenos iStraukite purvo
talpyklg i$ prietaiso.

6. Prireikus iSimkite dulkiy surinkimo
maiselj.

a Uzdarykite dulkiy surinkimo maiselj ir
iSimkite i$ purvo talpyklos.

b Dulkiy surinkimo maiSelj su turiniy pa-
Salinkite pagal galiojancias jstatymais
numatytas nuostatas.

7. 18tustinkite purvo talpykla.

Pastaba

Purvo talpyklg galima iSkelti paémus uz

rankenos kranu. DidZiausia naudingoji kro-

vinio masé keliant kranu yra 50 kg.

&N ATSARGIAI

LeidZiamosios bendrosios masés virsi-

jimas

SuZalojimo ir Zalos pavojus

Gabendami kranu atkreipkite démesj j lei-

dZiamgjg bendrajg purvo talpyklos mase.

Neperkraukite talpyklos.

Laikykités galiojanciy kélimo kranu taisykliy.

A JSPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankeng.

8. |statykite purvo talpyklg j prietaisg atlik-
dami veiksmus atvirkstine tvarka.

Paveikslas B

9. Paspauskite Svieciantj jungiklj.

Lemputé uzgesta.
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Gabenimas

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Transportuodami atsiZvelkite j jrenginio

svorj.

1. Gabendami transporto priemone jtvirtin-
kite prietaisa, kad jis neslidinéty ir ne-
apvirsty.

N ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos
SuZalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
1. Laikykite prietaisa tik patalpoje.

Einamoji priezitira ir techniné

prieziura

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijungu-
sio jrenginio ir elektros Soko.

Prie$ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-
junkite ir iStraukite tinklo kistuka.

A PAVOJUS

Pripildymo lygio jutiklio kiStuko atjungi-
mas

Elektros smigio pavojus

Pripildymo lygio jutiklio kistukg gali atjungti
tik iSmokyti specialistai arba techninés prie-
Zitiros personalas.

Patikros ir priezitros darbai
Atlikite reguliarias prietaiso apzidras pagal
atitinkamas nacionalines jstatymy leidéjy
nuostatas dél nelaimingy atsitikimy preven-
cijos. Techninés priezidros darbus regulia-
riais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat batina
laikytis galiojan€iy nuostaty bei saugos rei-
kalavimy. Elektros jrangos darbus leidZia-
ma atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j KARCHER bastine.

Naudotojo atliekamos techninés
priezituros intervalai / techninés
prieziaros darbai
Siam prietaisui nenurodyti jokie reguliaris
techninés priezidros intervalai. Pagal porei-
kj atliekami Sie techninés prieziGros darbai:

e [Splaukite filtrg.
e Pakeiskite filtrg.
e |dékite naujg filtra.

Filtro plovimas

DEMESIO

Plovikliy ar balikliy naudojimas

Filtro paZeidimas.

Plaukite filtrg tik vandeniu. Dékite j prietaisg

tik visiskai isdziuvusj filtrg.

Filtrg su zvaigzdés formos klostémis gali-

ma iSplauti tekanciu vandeniu.

1. Visada plaukite filtrg i$ vidaus j iSore,
kad dél likusiy daleliy nesumazéty filtro
nasumas.

Filtro keitimas / naujo filtro jdéjimas
1. ISjunkite prietaisa.
2. |8traukite tinklo kiStuka.
DEMESIO
Netinkamas siurbimo galvutés nuémi-
mas
Pripildymo lygio jutiklio kistuko pazeidimas
Nuimdami siurbimo galvute saugokite pri-
pildymo lygio jutiklj nuo pazeidimo.
Padékite siurbimo galvute Salia prietaiso
taip, kad nebdty jtemptas pripildymo lygio
Jutiklio kistuko laidas.
3. Affiksuokite ir nuimkite siurbimo galvute.
4. Atffiksuokite ir nuimkite tarpinj zieds.
5. 18imkite filtrg su zZvaigzdés formos klos-
témis.
6. Patikrinkite, ar nepazeistas sandarinimo

Ziedas.

7. |statykite naujg filtrg su zvaigzdés for-
mos klostémis:

a Traukite filtrg su Zvaigzdés formos
klostémis ant vibracinés filtro valymo
sistemos prie tarpinio Ziedo taip, kad
vibracinio jtaiso elementai bty filtro
kiSeniy viduryje.

b Uzdékite tarpinj zieda ir filtrg su
Zvaigzdeés formos klostémis bei vibra-
cine filtro valymo sistema ant filtro Zie-
do.

¢ Uzfiksuokite tarpinj Zieda.

8. Uzdékite ir uzfiksuokite siurbimo galvu-
te.
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Trik€iy Salinimas

A PAVOJUS

Netycinis prietaiso paleidimas / elektros

smigis

Netycia jsijungus siurbimo varikliui gali Kilti

pavojus susiZaloti. Elektriniy daliy jtampa

gali sukelti elektros smugj.

Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-

junkite ir iStraukite tinklo kistuka.

Visas patikras ir darbus su elektros dalimis

paveskite atlikti specialistui.

Pastaba

Atsiradus trikCiai bdtina nedelsiant isjungti

prietaisg. Jis gali bdti vél naudojamas tik

pasalinus trikij.

Jeigu negalite paSalinti gedimo, pristatykite

prietaisg j klienty aptarnavimo centra.

Neveikia siurbimo turbina

1. Patikrinkite maitinimo kiStukg ir elektros
saugiklj.

2. Patikrinkite jrenginio maitinimo laida ir
tinklo kiStuka.

3. Jjunkite prietaisa.

Siurbimo galia silpnéja

1. Pas3alinkite kam&cius i$ siurbimo antga-
lio, siurbimo vamzdzio arba siurbimo
Zarnos.

2. 18valykite filtrg (Zr. skyriy Filtro valy-
mas).

3. I8tustinkite purvo talpyklg (Zr. skyriy
Purvo talpyklos istustinimas).

Siurbiant sklinda dulkés

1. Patikrinkite ir prireikus pakoreguokite fil-
tro padétj.

2. 18valykite filtrg (Zr. skyriy Filtro valy-
mas).

3. |dékite nauja filtrg (Zr. skyriy Filtro keiti-
mas / naujo filtro jdéjimas).

Utilizavimas

Pasibaigus prietaiso naudojimo trukmei jis
turi bati utilizuojamas pagal teisés akty
nuostatas.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos salygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pa$alinsime nemokamai, jei
tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos
medZiagos ar gamybos klaidos. Dél garan-
tiniy gedimy Salinimo kreipkités j savo par-
davéjg arba artimiausig klienty
aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg
patvirtinantj kasos kvita.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei to-
kia yra) rasite vietinés ,Karcher svetainés
techninio aptarnavimo srityje, skiltyje ,Atsi-
siuntimai*.

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

Tinklo jtampa V 220-240
Fazé ~ 1

Tinklo daznis Hz 50-60
Galia w 3150
Saugiklio rasis IPX4
Apsaugos klasé I*
Didziausia leistina tinklo Q 0.195+j
pilnutiné varza 0.122

Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 76

ligis x plotis x aukstis mm 1020 x
680 x
1720
Filtro plotas mZ 224
Aplinkos salygos
Laikymo temperatira °C -10-40
Prietaiso galios duomenys
Talpyklos taris | 100
Vakuumas (su apsauginiu kPa 25,4
voztuvu)
Oro taris I's 3x74
Siurbimo zarnos jungtis DN70
Siurbimo Zarnos vardinis DN40/
plotis 50/70
Filtro uZzsakymo numeris 6.907-
611.0
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Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69

Plastakos ir rankos vibra- m/s? < 2,5

cijos verté

Neapibréztis K m/sZ 0,2

Garso slégio lygis Lya dB (A) 79

Neapibréztis Koa dB (A) 2

Maitinimo kabelis

Tipas HO7RN-
F 3G
1,5 mm?

Dalies numeris 6.650-
035.0

Kabelio ilgis m 10

* su Il apsaugos klasés elementais I1Sdésty-
mas
Pasiliekame teise daryti techninius pakeiti-
mus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau apraSyto aparato
bréZiniai ir konstrukcija bei masy j rinkg is-
leistas modelis atitinka pagrindinius ES di-
rektyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su
mumis nesuderintas keitimas, Si deklaraci-
ja netenka savo galios.

Produktas: Sauso valymo siurblys
Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys
Tipas: 9.990-xxx

Atitinkamos ES direktyvos
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Taikomi nacionaliniai standartai

Pasirasantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

»/ -
T. Wahl
Managing Director
Dokumentacijos tvarkytojas:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Valdstetenas (Vokietija)
Tel.: +49 7171 94888-0
Faks. +49 7171 94888-528
Valdstetenas, 24/04/01
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Deklaracja zgodnosci UE

Ogélne wskazowki
A Przed rozpoczeciem uzytko-
wania przyrzadu nalezy prze-
czytaé niniejszg oryginalng instrukcje,
przestrzegac¢ jej i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

e Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.956-249.0.

o Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i
wskazéwek dotyczgcych bezpieczen-
stwa moze doprowadzi¢ do uszkodzenia
urzadzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.
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e Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwiocznie zgtosic¢ sprzedaw-
cy.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wsskazoéwka dot. bezposredniego zagro-
Zenia, prowadzgcego do ciezkich obra-
Zen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

& OSTROZNIE

o Wsskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktora moze prowadzic do lekkich
Zranien.

UWAGA

o Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkod
materialnych.

Ogolne zasady bezpieczenstwa
Przed pierwszym uruchomieniem nalezy
przeczytac dotgczone zasady bezpieczen-
stwa dla odkurzaczy do pracy na mokro i
sucho!

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nalezy
przestrzegac wiaSciwych przepiséw bez-
pieczenstwa odnoszgcych sie do uzywa-
nych materiatow.

AN OSTRZEZENIE e Urzadzenie nie moze
byc¢ uzywane do odsysania pytéw szkodli-
wych dla zdrowia. e Urzgdzenie nie moze
byc stosowane lub przechowywane na wol-
nym powietrzu w wilgotnych warunkach.

e Aby zapewnic stabilng prace urzadzenia,
nalezy uruchomic¢ hamulce postojowe na
kotku skretnym. Gdy hamulec postojowy
Jest otwarty, urzgdzenie moze zostac wpra-
wione w ruch w sposéb niekontrolowany.
AN OSTROZNIE e Przed dtuzszymi prze-
rwami w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytg-
czyc¢ je przy pomocy wytgcznikow i wyjgc
wtyczke sieciowg.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczernistwo obrazen i szkéd w
przypadku zwarcia lub innych awarii
elektrycznych
Niebezpieczenstwo porazenia prgdem, ry-
zyko poparzenia
Wytaczy¢ urzadzenie i wyjgc wtyczke sie-
ciows.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do:

e czyszczenia na mokro i na sucho po-
wierzchni podtdg i scian

e odsysania wilgotnych i ptynnych sub-
stancji

e odsysania suchych, niepalnych pytéw z
maszyn

e uzytku przemystowego, w magazynachi
obszarach produkcyjnych

e uzytku komercyjnego np. w hotelach,
szkotach, szpitalach, fabrykach, skle-
pach, biurach i lokalach na wynajem.

Kazde inne uzycie jest uwazane za niewta-

Sciwe.

Urzadzenie nie moze by¢ uzywane do:

e Zzbierania niebezpiecznych pytéw

e zatadunku zurawia

Ochrona srodowiska

oy Materiaty, z ktérych wykonano opako-

G wania, nadaja sie do recyklingu. Opa-
kowania podda¢ utylizacji przyjaznej dla
Srodowiska naturalnego.

Elektryczneielektroniczne urzgdzenia

zawierajg cenne surowce wtorne, a
™= czesto rowniez takie czesci sktadowe
jak baterie, akumulatory lub olej, ktére w ra-
zie niewtasciwej obstugi lub nieprawidtowej
utylizacji moga stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowi-
ska naturalnego. Jednak te czesci
sktadowe s3 niezbedne do prawidtowej
pracy urzadzenia. Urzgdzen oznaczonych
tym symbolem nie mozna wyrzuca¢ do od-
padéw z gospodarstw domowych.
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Wskazowki dotyczace skladnikow
(REACH)

Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw
mozna znalez¢ na stronie: www.kaer-
cher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akceso-
ria i czesci zamienne, poniewaz gwarantujg
one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
dzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie
www.kaercher.com.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

(D Kotko skretne z hamulcem postojowym
(@ Uchwyt na dysze podtogowg

(® Zbiornik zanieczyszczen

® Uchwyt kabla

() Patgk przesuwny

(® Uchwyt na rure ssgcg

(@ Pierscien filtra

Pierscien posredni

(@ Tabliczka znamionowa

Gtowica ssgca

@ Uchwyt do noszenia

@2 Filtr

@3 Pierscien uszczelniajgcy

Wstrzgsarka filtra

@@ Dzwignia oczyszczania filtra
Podswietlany przetacznik cisnieniowy
@7 Przetgcznik urzgdzenia - turbina ssania
Uchwyt na kabel

Przewdd zasilajgcy

Blokada gtowicy ssacej

@1 Blokada pierscienia posredniego

@2 Krociec ssawny

@3 Uchwyt zbiornika na zanieczyszczenia
@4 Wtyk czujnika poziomu

@5 Czujnik poziomu

Wozek

Uruchamianie

UWAGA

Przekroczenie impedancji sieci

Porazenie prgdem elektrycznym w przy-

padku zwarcia

Nie wolno przekracza¢ maksymalnej do-

puszczalnej impedancji sieci w punkcie

przytgcza elektrycznego (patrz Dane tech-
niczne).

W razie watpliwosci dotyczgcych impedan-

cji sieciowej wystepujgcej na danym przytg-

czu nalezy zwréci¢ sie do wtasciwego
zakfadu energetycznego.

1. Ustawi¢ urzadzenie w pozycji roboczej.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

3. Podigczy¢ waz ssacy do odpowiedniego
zigcza ssgcego.

4. Zatozy¢ na waz ssacy zgdane akceso-
ria.

5. Wrazie potrzeby wiozy¢ do zbiornika na
zanieczyszczenia worek na pyt (patrz
rozdziat Wktadanie worka na pyf).

6. Upewnic sie, ze zbiornik na zanieczysz-
czenia jest prawidtowo zatozony.

Wkiadanie worka na pyt

Aby podczas oprézniania urzadzenia nie

wznieca¢ kurzu, mozna do zbiornika na za-

nieczyszczenia wtozy¢ worek na pyt.

Wskazowka

Worek na pyt nie moze by¢ uzywany pod-

czas odkurzania na mokro.

1. Wiozy¢ worek na pyt do zbiornika na za-
nieczyszczenia i starannie docisng¢ go
do $cianek zbiornika.

2. Brzeg worka wywing¢ na zewnatrz na
krawedzi zbiornika na zanieczyszcze-
nia.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidfowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.
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Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

3. Wiozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzgdzenia.

Eksploatacja

Po odessaniu wilgotnych lub ptynnych sub-
stanciji, patrz rozdziat Zmiana z odkurzania
na mokro na odkurzanie na sucho.

Wiaczanie urzadzenia
1. Wlozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.
Zapala sie podéwietlany przetgcznik ci-
Snieniowy.
Rysunek B
2. Nacisng¢ podswietlany przetgcznik ci-
Snieniowy.
Podswietlenie gasnie.
3. Wiaczy¢ urzgdzenie przetgcznikami tur-
biny ssania.
Wskazowka
Wybrac zgdang site ssania za pomocg wy-
tgcznika turbiny ssania, rozpoczynajgc od
turbiny ssania 1. Zawsze wigczac i wytg-
czac turbiny ssania jedng po drugiej.
4. Rozpoczg¢ proces zasysania.

Proces odkurzania

Wskazéwka

Urzadzenie jest wyposazone w czujnik po-

ziomu, ktoéry automatycznie wytgcza urzg-

dzenie, gdy pojemnik na zanieczyszczenia
jest petny.

1. W razie potrzeby, ale nie pézniej niz w
momencie wytgczenia urzgdzenia przez
czujnik poziomu, nalezy opréznic zbior-
nik na zanieczyszczenia (patrz rozdziat
Opréznianie zbiornika na zanieczysz-
czenia).

2. W razie potrzeby wyczyscic filtr (patrz
rozdziat Czyszczenie filtra) lub zmienié/
wymieni¢ go (patrz rozdziat Wymiana/
zmiana filtra).

Odkurzanie na mokro
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie
przepefnienia zbiornika na zanieczysz-
czenia
W przypadku zasysania duzych iloSci cie-
czy zbiornik na zanieczyszczenia zapetia
sie w ciggu kilku sekund i moze sig przelac.
Caty czas kontrolowac poziom napetienia.
1. Przed odkurzaniem na mokro nalezy
ewentualnie wyjg¢ worek na pyt (patrz
rozdziat Opréznianie zbiornika na za-
nieczyszczenia).
2. Po odkurzaniu na mokro:
a Wysuszyc¢ filtr.
b Wyczysci¢ wilgotng szmatkg zbiornik
na zanieczyszczenia i wysuszy¢ go.

Zmiana z odkurzania na mokro na
odkurzanie na sucho

UWAGA

Zmiana z odkurzania na mokro na odku-

rzanie na sucho

Niebezpieczenstwo uszkodzenia filtra

Nie odkurzac suchego pytu, gdy elementy

filtracyjny jest mokry, poniewaz pyt moze

osadzic sie w filtrze, czyniac filtr niezdat-
nym do pracy.

1. Przed zastosowaniem do odkurzania na
sucho doktadnie wysuszy¢ filtr lub wy-
mieni¢ na suchy.

2. W razie potrzeby wymienic filtr.

Czyszczenie filtra

Czyscic filtr karbowany gwiazdowy w regu-

larnych odstepach czasu.

1. Wylaczy¢ urzgdzenie.

2. W razie zassania suchych zanieczysz-
czeh poruszy¢ dzwignig czyszczenia fil-
tra przynajmniej 5 razy tami z
powrotem.

Jesli to czyszczenie nie przyniesie popra-

wy, nalezy wyjac filtr karbowany gwiazdowy

i umy¢ go lub wymienic¢ (patrz rozdziat

Czyszczenie i konserwacja).

Wyltaczanie urzadzenia
1. Wylgczy¢ urzgdzenie przetgcznikami
turbiny ssania.
2. Wyciagna¢ wtyczke sieciowa.
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Po kazdym uzyciu

. Zdemontowac akcesoria.

. W razie potrzeby wyptuka¢ akcesoria

wodg i wysuszy¢ je.

3. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia).

4. Wyczyscic urzgdzenie wewnatrz i na ze-
wnatrz odkurzajac je i wycierajgc wilgot-
ng Sciereczka.

5. W razie zassania mokrych zanieczysz-
czen wyjgc filtr i pozostawi¢ do wy-
schnigcia.

N =~

Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

Podczas zdejmowania i zaktadania zbiorni-

ka zwracac uwage na ruchome czesci.

Wskazéwka

Opréznic zbiornik na zanieczyszczenia,

gdy urzgdzenie wytgczy sie automatycznie

i zapali sie podswietlany przetacznik cisnie-

niowy.

1. Wytaczy¢ urzadzenie wytacznikiem
urzadzenia.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

3. W razie zassania suchych zanieczysz-
czen poruszy¢ dzwignig czyszczenia fil-
tra przynajmniej 5 razy tami z
powrotem.

Rysunek C

4. Pociggna¢ uchwyt do gory.

Nastepuje odblokowanie i opuszczenie

zbiornika na zanieczyszczenia.

5. Wyciggng¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzadzenia, trzymajac go za
uchwyt.

6. W razie potrzeby wyjaé worek na pyt.

a Zamkng¢ worek na pyt i wyjgc go ze
zbiornika na zanieczyszczenia.

b Petny worek na pyt zutylizowaé zgod-
nie z obowigzujgcymi przepisami pra-
wa.

7. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia.

Wskazowka

Zbiornik na zanieczyszczenia mozna pod-

nosi¢ na uchwyt przy uzyciu zurawia. Mak-

symalne obcigzenie podczas transportu za
pomocg zurawia wynosi 50 kg.

A OSTROZNIE

Przekroczenie dopuszczalnej masy cat-

kowitej

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas transportu zurawiem nalezy prze-

strzega¢ masy catkowitej zbiornika na za-

nieczyszczenia.

Nie nalezy przecigzac zbiornika.

Przestrzegac przepiséw lokalnych.

& OSTRZEZENIE

Nieprawidlowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

8. Wiozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzgdzenia, wykonujac powyzsze czyn-
nosci w odwrotnej kolejnosci.

Rysunek B

9. Nacisng¢ podswietlany przetacznik ci-
Snieniowy.

Podswietlenie gasnie.

A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas transportu zwréci¢ uwage na ma-

Se urzgdzenia.

1. Na czas transportu w pojazdach nalezy
zabezpieczy¢ urzadzenie przed $lizga-
niem sie i przechyleniem.
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Przechowywanie

& OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase

urzadzenia.

1. Urzadzenie sktadowac tylko w pomiesz-
czeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
na skutek niezamierzonego wiaczenia
sie urzadzenia lub porazenia pradem
elektrycznym.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac
przy urzgdzeniu nalezy wytgczyc urzgdze-
nie i wyjgc wtyczke sieciowg.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Odfgczanie wtyku czujnika poziomu
Niebezpieczenstwo porazenia prgdem
Wiyk czujnika poziomu moze byc odigcza-
ny tylko przez przeszkolony personel spe-
cjalistyczny lub serwisowy.

Czynnosci kontrolne i
konserwacyjne

W celu zapobiegania wypadkom nalezy
zleca¢ wykonywanie regularnych kontroli
urzgdzenia zgodnie z odpowiednimi przepi-
sami krajowymi okre$lonymi przez ustawo-
dawce. Prace konserwacyjne muszg by¢
wykonywane przez osobe wykwalifikowang
w regularnych odstepach czasu zgodnie z
danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzega¢ obowigzujgcych przepisow i wy-
mogdéw w zakresie bezpieczenstwa. Prace
przy instalacji elektrycznej mogg by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez specjaliste elek-
tryka. W razie watpliwosci nalezy
skontaktowa¢ sie z oddziatem firmy KAR-
CHER.

Okresy konserwacji/konserwacja

wykonywana przez uzytkownika
W przypadku niniejszego urzadzenia nie
ma okres$lonych regularnych okreséw kon-
serwacyjnych. Ponizsze czynnosci konser-

wacyjne sg wykonywane w zaleznosci od

potrzeb:

o Umyc filtr.

o Wymienic filtr.

e Zmienic filtr.

Mycie filtra

UWAGA

Stosowanie detergentéow lub srodkow

wybielajgcych

Uszkodzenie filtra.

Filtr nalezy czys$ci¢ samg wodg. Do urzg-

dzenia zawsze wktadac catkowicie wysu-

szony filtr.

Filtr karbowany gwiazdowy mozna my¢

pod biezgcg woda.

1. Zawsze przeptukiwac filtr od wewnatrz
na zewnatrz, aby pozostate w srodku
czgsteczki nie wptynety negatywnie na
wydajnosc filtra.

Wymiana/zmiana filtra

1. Wytagczy¢ urzadzenie.
2. Wyciagngc¢ wtyczke sieciowa.
UWAGA
Nieprawidfowe zdejmowanie gfowicy
ssacej
Uszkodzenie wtyku czujnika poziomu
Podczas demontazu glowicy ssgcej nalezy
uwazac, aby nie uszkodzi¢ wtyku czujnika
poziomu.
UmieSci¢ gfowice ssgcg w poblizu urzgdze-
nia tak, aby kabel wtyku czujnika poziomu
nie byt naprezony.
. Odblokowac i zdjg¢ gtowice ssaca.
4. Odblokowac i zdjg¢ pierscien posredni.
5. Wyjac filtr karbowany gwiazdowy.
6. Sprawdzi¢ pierscien uszczelniajgcy pod

katem uszkodzen.
7. Zatozy¢ nowy filtr karbowany gwiazdowy:

a Przeciggng¢ nowy filtr przez wstrza-
sarke filtra przy pierscieniu posrednim
w taki sposoéb, aby elementy wstrzg-
sajgce ustawity sie centralnie w kie-
szeniach filtra.

b Umiesci¢ pierscien posredni z filtrem
karbowanym gwiazdowym i wstrzg-
sarkg na pierscieniu filtra.

¢ Zablokowac pierscien posredni.

8. Zatozy¢ i zablokowac gtowice ssaca.

w
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Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone uruchomienie
urzadzenie / porazenie pradem elek-
trycznym

Niezamierzone uruchomienie silnika ssg-

cego moze spowodowac obrazenia. Napie-

cie wystepujgce w podzespotach
elektrycznych moze doprowadzi¢ do pora-

Zenia prgdem elektrycznym.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac

przy urzgdzeniu nalezy wytgczy¢ urzadze-

nie i wyjgc wtyczke sieciowg.

Kontrole i prace przy podzespotach elek-

trycznych powinny by¢ wykonywane przez

fachowca.

Wskazéwka

W przypadku wystapienia usterki nalezy

natychmiast wytgczyc urzgdzenie. Przed

ponownym uruchomieniem nalezy usungc
usterke.

Jesli usterka nie moze zostac¢ usunieta,

urzgdzenie musi zostac¢ skontrolowane w

serwisie.

Turbina ssaca nie dziata

1. Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w in-
stalacji zasilajace;j.

2. Sprawdzi¢ kabel sieciowy i wtyczke sie-
ciowg urzgdzenia.

3. Wigczy¢ urzadzenie.

Sita ssania stabnie

1. Usung¢ zatory z dyszy ssacej, rury ssa-
cej lub weza ssgcego.

2. Wyczyscic filtr (patrz rozdziat Czyszcze-
nie filtra).

3. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia).

Wydostawanie sie pytu podczas odku-

rzania

1. Sprawdzi¢ osadzenie filtra i w razie po-
trzeby skorygowac.

2. Wyczyscic¢ filtr (patrz rozdziat Czyszcze-
nie filtra).

3. Wymienic filtr (patrz rozdziat Wymiana/
zmiana filtra).

Utylizacja
Po zakonczeniu okresu eksploatacji nalezy
zutylizowaé urzagdzenie zgodnie z obowig-

Zujgcymi przepisami.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez dystrybutora urzg-
dzen Karcher. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
Cji bezptatnie, o ile spowodowane sg bte-
dem materiatowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranciji (jesli
sg dostepne) mozna znalez¢ w obszarze
Serwis na lokalnej stronie internetowej Kar-
cher w sekgji "Pliki do pobrania".

Dane techniczne

Przylacze elektryczne

Napiecie sieciowe \% 220-
240
Faza ~ 1
Czestotliwos¢ sieciowa  Hz 50-60
Moc w 3150
Stopien ochrony IPX4
Klasa ochrony I
Maksymalna dopuszczal- Q 0.195+
na impedancja sieci j0.122
Wymiary i masa
Typowa masa robocza kg 76
Dtugosé x szerokos¢ x wy- mm 1020 x
sokosé 680 x
1720
Powierzchnia filtra m? 2,24
Warunki otoczenia
Temperatura sktadowania °C -10-40
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Wydajnos¢ urzadzenia

Pojemnos¢ zasobnika I 100
Podcisnienie (z zaworem kPa 25,4
redukcyjnym)
llo$¢ powietrza I/s 3x74
Przytgcze weza ssacego DN70
Srednica znamionowa we- DN40/
za ssgcego 50/70
Numer katalogowy filtra 6.907-
611.0

Wartosci okreslone zgodnie z EN
60335-2-69

Drgania przenoszone m/s® <25
przez konczyny goérne

Niepewno$é pomiaru K m/s® 0,2
Poziom cisnienia aku- dB(A) 79
stycznego Ly

Niepewnos¢ pomiaru Ko dB(A) 2
Przewad zasilajacy

Typ HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

6.650-
035.0

Numer czesci

Dtugos¢ kabla m 10

* z elementami z klasy ochrony Il rozporza-
dzenia
Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym odwiadczamy, ze okre$lone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
zasadniczym wymogom dyrektyw UE doty-
czacym bezpieczenhstwa i zdrowia. Wszel-
kie nieuzgodnione z nami modyfikacje
urzgdzenia powodujg utrate waznosci tego
os$wiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na sucho
Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i
sucho

Typ: 9.990-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Zastosowane normy krajowe

Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaz-
nienia zarzadu przedsiebiorstwa.

—— ) ) /S S
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Altalanos utasitasok
& Az els6 hasznalat el6tt olvassa

ILL] 61 a késziilék hasznalati dtmu-
tatojat és cselekedjen a hasznalati utmuta-
toban emlitett utasitasok szerint, illetve
6rizze meg a hasznalati iutmutatot késébbi
hasznalatra vagy a kdvetkezd tulajdonos
szamara.

e Elsd lizembe helyezés elétt olvassa el
az 5.956-249.0 sz. biztonsagi utasitaso-
kat.

e A hasznalati utasitas és a biztonsagi ta-
nacsok be nem tartasa a készulék karo-
sodasahoz, valamint a kezel6 és mas
személyek veszélyeztetéséhez vezet-
het.

o A szallitas soran keletkezett karok ese-
tén azonnal értesitse a kereskedét.

Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetlenlil fenyegetd veszély jel-
zése, amely sulyos sériilésekhez vagy
halélhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely sulyos sériilésekhez vagy
halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely kbnnyebb sériilésekhez ve-
zethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely anyagi karokhoz vezethet.

Altalanos biztonsagi utasitasok
Az els6 hasznalat el6tt olvassa el a nedves/
szaraz porszivokra vonatkozé mellékelt
biztonsagi utasitasokat!

A\ VESZELY e Vegye figyelembe a kezelt
anyagokra vonatkozo, alkalmazhaté biz-
tonsagi rendelkezéseket.

A FIGYELMEZTETES e A késziilék nem
alkalmas az egészségre artalmas por fel-
szivasara. e A készlilék lizemeltetése vagy
tarolasa a szabadban nedves kériilmények
kézétt tilos. e Hozza miikbdésbe a kor-
manygdrgbkre hato régzitéféket, hogy a
készlilék biztonsagosan alljon. A készliilék
mozgasa a régzitéfék behuzasa nélkiil ira-
nyithatatlanna valhat.

A VIGYAZAT e Hosszabb tizemsziinet
esetén, illetve hasznalat utan kapcsolja ki a
késziiléket a f6kapcsoloval/késziilékkap-
csoloval és huzza ki a halozati csatlakozot.

Magatartas vészhelyzetben
A VESZELY
Sériilés- és rongalédasveszély rovidzar-
lat vagy mas elektromos hiba esetén
Aramiités, égési sériilés veszély
Kapcsolja ki a készliiléket, és huizza ki a ha-
l6zati csatlakoz6t.

A rendeltetésszerili hasznalat

A készilék rendeltetésszerili hasznélata:

e padlé- és falfellletek nedves és szaraz
tisztitasa

e nedves és folyékony anyagok felszivasa

e szaraz, nem gyulékony porszemcsék
felszivasa gépekbdl

e |pari célokra torténd hasznalat, pl. a rak-
tarokban és gyartasi teruleteken

e Akészilék ipari tevékenységekre is
hasznalhatd, pl. szallodakban, iskolak-
ban, kérhazakban, gyarakban, tzletek-
ben, irodakban és bérleményekben.
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Minden egyéb hasznalat nem rendelte-
tésszerlinek min&sul.

Akészilék nem hasznalhat6 az alabbi ese-
tekben:

e veszélyes porszemcsek eltavolitasa

e Rakodas daruval

Kornyezetvédelem

&y, A csomagoldanyag Ujrahasznositha-
BE t6. Keérjiik, kérnyezetbarat médon
semmisitse meg a csomagolast.

Az elektromos és elektronikus készu-

Iékek értékes ujrahasznosithat6 anya-
™= gokat és gyakran olyan alkatrészeket
tartalmaznak, mint az elemek, akkumulato-
rok vagy olaj, amelyek helytelen kezelés
vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztet-
hetik az egészséget és a kdrnyezetet. Ezek
az alkotéelemek azonban a készullék ren-
deltetésszer(i izemeléséhez sziikségesek.
Az ezzel a szimboélummal jelolt késziiléke-
ket nem szabad a haztartasi hulladékkal
egyutt megsemmisiteni.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok
(REACH)

Az 6sszetevbkre vonatkozo aktualis infor-
maciokat itt talalja: www.kaercher.de/REA-
CH

Tartozékok és poétalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkat-
részt alkalmazzon; ezek garantaljak a ké-
szllék biztonsagos és zavarmentes
Uzemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonat-
kozodan informacidkat itt talal:www.kaerc-
her.com.

A készulék leirasa
Abrak, lasd a grafikonokat tartalmaz oldalt
Abra A
() Kormanygorg6 régzitéfékkel
(@ Padldkefe tartéja
(® Szennytartaly
(® Kabeltarto
(6 Toldkengyel
(& Szivocso tartdja
(@ Szlrégydrd
Kozgylrt

(® Tipustabla

Szivofej

@ fogo

@ Szlrd

@3 Toémitdgydra

Szlir6razoé

(@ Szlrétisztito kar
Megvilagitott nyomégombos kapcsold
@ Szivoturbina kapcsolo
Kéabelkampo

Halozati kébel

©0) A szivofej reteszelése

@) Kozbetetgylrl zar

@ Szivocsonk

@3 Szennytartaly fogantyu

@9 A szintérzékel6 csatlakozoja
@5 Szintérzekeld

@9 Alvaz

Uzembe helyezés

FIGYELEM

A halézati impedancia tullépése

Aramiités révidzérlat esetén

Az elektromos csatlakozasi pontnal nem

szabad tullépni a megengedett maximalis

halézati impedanciat (lasd a Miszaki ada-
tokat).

Az On csatlakozasi pontjanal fennallo halo-

zati impedanciaval kapcsolatos kétségek

esetén kérjlik, forduljon aramszolgaltatéja-
hoz.

1. Helyezze a késziléket a munkavégzési
poziciéba.

2. Akésziléket rogzitse a rogzitdéfékkel.

3. A szivotdomlbt helyezze a szivocsatlako-
z6ba.

4. Helyezze fel a kivant tartozékot a szivo-
témldre.

5. Ha szikséges, helyezzen egy porgyijté
zsakot a szennytartalyba (lasd a(z) A
porgylijté zsak telepitése fejezetet).

6. Bizonyosodjon meg a szennytartaly
megfeleld telepitésérdl.
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A porgyiijtd zsak telepitése

A készulék pormentes Uritése céljabdl tele-

pitsen porgyjt6 zsakot a szennytartalyba.

Megjegyzés

A porgyljté zsakot nem szabad nedves

szivashoz hasznaini.

1. Helyezze a porgy(ijté zsakot a szenny-
tartalyba és illessze gondosan a tartaly-
falhoz.

2. A zsak peremét hajtsa a szennytartaly
kuls6é peremére.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

Szennytartaly és a szlir6gylirii k6zé vagy

az emel6késziilek kézelébe.

A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

3. Telepitse a szennytartalyt a készllékbe.

Uzemeltetés

Nedves vagy folyékony anyagok szivasa-
hoz lasd a(z) Valtas nedves szivasrél sza-
raz szivasra fejezetet.

A késziilék aktivalasa
1. Csatlakoztassa a hal6zati dugaszcsatla-
kozét az aljzathoz.
A vilagité nyomégombos kapcsold vila-
git.
Abra B
2. Nyomja meg a megvilagitott nyomo-
gombos kapcsolot.
A lampa kialszik.
3. Aktivalja a készlléket a szivéturbina
kapcsolojanal.
Megjegyzés
Az ohajtott szivéerd kivalasztasdhoz hasz-
nélja a szivoturbina kapcsoléjat, kezdje az
1-es szivoturbinaval. A szivoturbinakat
mindig egymas utan kapcsolja.
4. Kezdje meg a szivasi folyamatot.
A szivas
Megjegyzés
A késziilék toltéttsegi szintérzékelbje auto-

matikusan kikapcsolja a készliiléket, miutan
a szennytartaly megtelt.

1. Sziikség esetén, de legkésdbb a toltott-
ségi szintérzékeld kikapcsolasakor Urit-
se ki a szennytartalyt (lasd a(z) A
szennytartaly kidritése fejezetet).

2. Szlkség esetén tisztitsa meg a szlrét
(lasd a(z) A szliré tisztitasa fejezetet),
vagy cserélje ki (lasd a(z) Szdrévaltas/
szlrécsere fejezetet).

Nedves szivas

FIGYELEM
Kdrosodds veszélye a szennytartaly tul-
csorduldsa miatt
Nagy folyadékmennyiségek felvétele ese-
tén a szennytartaly néhany masodperc
alatt megtelhet és tulcsordulhat.
Folyamatosan ellendrizze a téltési szintet.
1. Ha esedékes, nedves porszivézas elbtt
tavolitsa el a porgy(ijt6 zsakot (lasd a(z)
A szennytartély Kiliritése fejezetet).
2. Nedves porszivézas utan:
a Szaritsa meg a sz(rét.
b Tisztitsa meg a szennytartalyt nedves
kendd6vel, majd szaritsa meg.

Valtas nedves szivasrol szaraz
szivasra

FIGYELEM

Valtas nedvesrél szaraz szivasra

Sz(ir6 karosodasanak veszélye

Nedves sziirbelem esetén ne szivjon fel

szaraz port, mivel az eldugitja és hasznal-

hatatlanna teszi a sz(ir6t.

1. Szaraz szivas el6tt alaposan szaritsa
meg a nedves szlrét, vagy cserélje ki
egy szarazra.

2. Szikség esetén cserélje ki a sz(irét.

A sziir6 tisztitasa

A csillag red@s szlirét tisztitsa rendszere-

sen.

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Ha szaraz anyag kertilt felszivasra,
mozgassa a szlr6tisztitoé kart legalabb
5-sz0r elbre-hatra.

Ha ez a tisztitds nem javul, tavolitsa el a

csillag redds sz(irét tisztitsa meg vagy cse-

rélje ki (lasd a(z) Apolas és karbantartas fe-
jezetet).
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A késziilék kikapcsolasa
1. Kapcsolja ki a készuléket a szivéturbina
kapcsoloival.
2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.

Minden hasznalat utan
. Tavolitsa el a tartozékokat.
. Sziikség esetén tisztitsa meg a tartozé-
kokat vizzel, majd hagyja megszaradni.

3. Uritse ki a szennytartalyt (lasd a(z) A
szennytartaly Kiliritése fejezetet).

4. Tisztitsa meg a készuléket belll és kivul
porszivozassal és egy nedves kenddvel.

5. A nedves anyagok eltavolitasat kdvets-
en, tavolitsa el a szlr6t és hagyja meg-
szaradni.

N =~

A szennytartaly kiliritése
A FIGYELMEZTETES
Becsipddés veszélye
A tartaly eltavolitasakor vagy telepitésekor
figyeljen a mozgé alkatrészekre.
Megjegyzés
Uritse ki a szennytartélyt, ha a késziilék au-
tomatikusan kikapcsol, és a vilagité nyo-
moégombos kapcsolo vilagit.
1. Kapcsolja ki a készuléket a készulék-
kapcsoléval.
2. A késziiléket rogzitse a rogzitéfékkel.
3. Ha szaraz szivoanyagot szivott, moz-
gassa a sz(irétisztito kart legalabb 5-
szor elére és hatra.
Abra C
4. Huzza felfelé a fogantyut.

A szennytartaly kioldodik és leereszke-

dik.

5. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készulékbdl.

6. Szikség esetén tavolitsa el a porgyjté
zsakot.

a Hasznalat utan zarja le a porgyjté
zsakot és tavolitsa el a szennytartély-
bol.

b Artalmatlanitsa a porgy(ijtd zsakot a
tartalmaval egyutt a hatalyos jogsza-
balyi el6irdsoknak megfeleléen.

7. Uritse ki a szennytartalyt.

Megjegyzés
A fogantyu segitségével a szennytartaly
daruval is széllithatd. Daruval térténé szal-
litaskor a maximalis terhelhet6ség 50 kg.
& VIGYAZAT
A megengedett 6sszsuly tullépese
Sériilés és karosodas veszélye
Daruval térténé szallitaskor figyeljen a
szennytartaly 6sszsulyara.
A tartaly tulterhelése ftilos.
Figyeljen a daruval térténé szallitasra vo-
natkozo helyi elbirasokra.
A FIGYELMEZTETES
A szennytartaly helytelen kezelése rete-
szeléskor
Becsipbdés veszélye
Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a
szennytartaly és a szlir6gylir(i k6zé vagy
az emel6késziilék kézelébe.
Asszennytartaly reteszeléséhez hasznalja a
fogantyut mindkét kézzel.
8. Telepitse a szennytartalyt a készulékbe,
forditott sorrendben..
Abra B
9. Nyomja meg a megvilagitott nyomo-
gombos kapcsolot.
A lampa kialszik.

Szallitas

A VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

Széllitas soran (gyeljen a készliilék sulya-

ra.

1. Jarmiben torténd szallitas esetén a ké-
szlléket biztositsa csuszas és felboru-
las ellen.

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozéas soran lgyeljen a készlilék su-

lyara.

1. A készlléket csak belsé helyiségben ta-
rolja.
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Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély a nem szandékosan be-
indulé késziilék és aramiités miatt.

A késziiléken valé minden munkavégzés
elétt kapcsolja ki a késziiléket és hlizza ki a
hélozati csatlakozot.

A VESZELY

A toltéttseégi szintérzékelb eltavolitasa
Aramiitésveszély

A tltéttségi szintérzékelbjének csatlakozo-
jat kizarélag szakképzett szakember vagy
szervizszemélyzet tavolithatja el.

Ellenérzési és karbantartasi
munkak

Végeztesse el rendszeresen a készllek el-
lenérzését a térvényhoz6 mindenkori nem-
zeti balesetmegeldzési elirasainak
megfeleléen. A karbantartasi munkakat
szakeért6 személynek kell elvégeznie rend-
szeres id6k6zonkeént, a gyarté elbirasai
szerint, és ennek soran be kell tartania az
érvényben Iév6 rendelkezéseket és bizton-
sagi utasitasokat. Az elektromos berende-
zésen végzend6 munkakat kizarolag
villamossagi szakember végezheti. Kérdé-
seivel kérjiik, forduljon a KARCHER kiren-
deltséghez.

Karbantartasi id6kozok / a
felhasznalé altali karbantartas
Erre a készllékre nem vonatkoznak rend-
szeres karbantartasi id6k6zok. Sziikség
esetén az alabbi karbantartasi munkakat

kell elvégezni:

o Mossa ki a sz(ir6t.
e Cserélje ki a szir6t.
o Telepitse a szlrét.

Sziirémosas

FIGYELEM

Mosdészerek és fehéritbk hasznalata

A sziir6 megseériilhet.

A sziir6t kizardlag vizzel tisztitsa. A készii-
Iékbe telepitsen kizardlag teljesen megsza-
radt szlirét.

A csillag red&s szirét folyo vizzel tisztitsa.

N

. Oblitse at a csillaghajtogaté sz(irét belil-
rél kifelé ugy, hogy a maradék részecs-
kék ne befolyasoljak hatranyosan a
sz(r6 teljesitményét.

Sziirévaltas/sziirécsere

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.

FIGYELEM

A szivofej helytelen eltavolitasa

A téltottségi szintérzékels csatlakozbjanak

sériilése

A szivoéfej eltavolitasakor legyen figyelmes

és kerlilje el a téltottségi szintérzékeld csat-

lakozéjanak sériilését.

A szivofejet helyezze a késziilék kbzelébe

ugy, hogy a téltéttségi szintérzékeld csatla-

kozoéjanak kabele fesziiljén.

3. Lazitsa meg és tavolitsa el a szivofejet.

4. Lazitsa meg és tavolitsa el a kdzbetét-

gyurdt.

5. Tavolitsa el a csillag redés sz(r6t.

6. Bizonyosodjon meg a tomitégyiri épsé-

gerdl.

7. Az Uj csillag redés sz(r6 telepitése:

a A csillag redds szirét huzza a kdzbe-
tétgylrinél a szlirérazo folé ugy, hogy
a razéelemek kdzépen irdnyuljanak a
szlr6zsakokba.

b A kozbetétgyrit telepitse a csillag re-
dds szirdvel és a sziirérazoéval a szl-
régydrire.

¢ Zérolja a kézbensé gyurdt.

8. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.

Segitség Uzemzavarok esetén

A VESZELY

A késziilék véletlenszerii aktivaldasa/ara-
miités

A szivémotor véletlenszerli aktivalasa sé-
riiléseket okozhat. A feszliltség alatt lévé
elektromos alkatrészek aramiitést okozhat-
nak.

A késziiléken valé minden munkavégzés
el6tt kapcsolja ki a készliiléket és huzza ki a
halozati csatlakoz6t.

Az elektromos alkatrészeken végzett elle-
nérzéseket és munkakat mindig szakem-
berrel végeztesse el.
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Megjegyzés
Amennyiben lizemzavar tbrténik, kapcsolja
ki azonnal a késziiléket. Az ismételt lizem-
be helyezés elbtt az lizemzavart el kell ha-
ritani.
Ha az tizemzavart nem sikerul elharitani, a
késziléket az Ugyfélszolgalattal kell meg-
vizsgaltatni.
Szivéturbina nem miikodik
1. Ellendrizze a dugaszoldaljzatot és az
aramellatas biztositékat.
2. Ellendrizze a halozati kabelt és a készu-
Iék halézati csatlakozéjat.
3. Kapcsolja be a késziiléket.
A szivéerd csokken
1. Tavolitsa el az akadalyokat a szivofej-
bél, a szivécsBbél vagy a szivétdmlsbal.
. Tisztitsa meg a sz(ir6t (lasd a(z) A sz(iré
tisztitasa fejezetet).
3. Uritse ki a szennytartalyt (lasd a(z) A
szennytartaly Kiliritése fejezetet).
Por kilépése szivas kdozben
1. Ellendrizze és szikség esetén korrigalja
a sz(rd rogzitését.
. Tisztitsa meg a sz(ir6t (lasd a(z) A sz(iré
tisztitasa fejezetet).
. Helyettesitse a sz(irét (lasd a(z) Sz(iré-
valtas/sziir6csere fejezetet).

Artalmatlanitas

A készuléket az életutja végén a torvenyi
el6irasoknak megfeleléen artalmatlanitani
kell.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk
altal biztositott garancidlis feltételek érvé-
nyesek. Amennyiben a garanciaidén belul
a készliléknél hibak merillnek fel, azokat
dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis
esetben kérjuk, a szamlaval egyutt fordul-
jon forgalmazéjahoz vagy a legkdzelebbi,
arra jogosult tigyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informa-
ciok (amennyiben elérheték) megtekinthe-
ték a Karcher Magyarorszag Szerviz
elemének ,Letdltések” menujében.

N

N

w

Miszaki adatok

Elektromos csatlakoztatas

Halozati fesziiltség \% 220-240
Fazis ~ 1
Haldzati frekvencia Hz 50-60
Teljesitmény W 3150
Védettség IPX4
Erintésvédelmi osztaly *
Megengedett maximalis Q 0.195+j
hal6zati impedancia 0.122
Méretek és tomegek
Jellemzé Gzemi tdmeg kg 76
Hosszusag x szélességx mm 1020 x
magassag 680 x
1720
Sziiréfeliilet m? 2,24
Kornyezeti feltételek
Tarolasi hémérséklet °C -10-40
A késziilék teljesitményadatai
Tartalytérfogat I 100

Vakuum (nyomaskorlato- kPa 25,4
z6 szeleppel)

Leveg&mennyiség I/s 3x74
Szivétomié csatlakozdja DN70
Szivotémld névleges at- DN40/
mérdje 50/70
Sz(ir6 megrendelési sza- 6.907-
ma 611.0

Az EN 60335-2-69 szabvany alapjan
meghatarozott értékek

Kéz-kar-vibraciés érték m/s® <2,5
K bizonytalansagi paramé-m/s® 0,2
ter

Zajszint Lpa dB(A) 79

Bizonytalansag Ky dB(A) 2

Haloézati kabel

Tipus HO7RN-
F3G1,5
mm?2

Alkatrész szam 6.650-
035.0

Kabelhossz m 10

* 1. védelmi osztalyu elemekkel
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjuk, hogy az alabb megjeldlt
gép tervezése és felépitése alapjan, vala-
mint az altalunk forgalomba hozott kivitel-
ben megfelel a vonatkoz6 EU-irdnyelvek
alapvetd biztonsagi és egészségugyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de vellnk
nem egyeztetett moédositas esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti.

Termék: Szaraz porszivo

Termék: Nedves és szaraz porszivéd
Tipus: 9.990-xxx

Vonatkoz6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

2011/65/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott nemzeti szabvanyok

Az alulirottak a vezet6ség megbizasabdl
és teljes korli meghatalmazasaval jarnak
el.
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje
/ A \ L.l si prectéte tento navod k

pouzivani, postupujte podle ngj a
uschovejte ho pro pozdé;jsi pouziti nebo
pro dal$iho vlastnika.

e Pfed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecné prectéte bezpecnostni
pokyny €. 5.956-249.0.

e V/ pfipadé nedodrZovani navodu
k pouziti a bezpe€nostnich pokynu
mohou vzniknout $kody na pfistroji a
nebezpedi pro obsluhu a dalSi osoby.

e Skody vzniklé pfi pfepravé ihned
oznamte prodejci.

Bezpecnostni pokyny

Stupné nebezpedi

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostredné hrozici
nebezpedi, které vede k téZkym urazum
nebo usmrceni.

& VAROVANI

e Upozornéni na mozZnou nebezpeénou
situaci, ktera muze vést k tézkym urazam
nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

e Upozornéni na moznou nebezpeénou
situaci, ktera muze vést k lehkym
Grazdam.
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POZOR

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou
situaci, ktera mize vést ke vzniku
vécnych Skod.

VSeobecné bezpecnostni pokyny
Pfed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecéné prectéte pfilozené
bezpec&nostni pokyny pro stroj na vysavani
za sucha / stroj na vysavani mokrych
necistot!

A NEBEZPECG/ e Méjte na zieteli
aplikovatelna bezpeénostni ustanoveni, jez
se tykaji vysavanych materiald.
AN VAROVANI e Pristroj neni vhodny k
odsavani zdravi $kodlivého prachu.
® Pristroj se nesmi pouzivat ani skladovat
venku ve vihkém prostfedi. ® Pro bezpecné
postaveni pfistroje aktivujte parkovaci
brzdy na fiditelnych kole¢kach. Pri
nezajisténé parkovaci brzdé se muze
pfistroj nekontrolované rozjet.
& UPOZORNENI e Pri delsich
provoznich prestavkach a po pouZiti
pfistroj vypinejte hlavnim spinadem a
odpojujte sitovou zastréku.

Postup v pripadé nouze
A NEBEZPECI
Nebezpeci zranéni a poSkozeni v
pripadé zkratu nebo jinych elektrickych
poruch
Nebezpedi trazu elektrickym proudem,
nebezpeci popaleni
Pristroj vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.

Pouziti v souladu s uréenim

Pristroj je ur€en pro:

e mokré a suché Cisténi podlah a stén

e vysavani vihkych a kapalnych latek

e odsavani suchého, nehoflavého prachu
ze strojl

e Primyslové pouZiti, napf.ve skladovych
a vyrobnich prostorach

e Komeréni pouziti, napf. v hotelech,
Skolach, nemocnicich, tovarnach,
obchodech, kancelafich a plj¢ovnach.

Jakykoliv jiny zplisob pouziti se povazuje

za nespravny.

PFistroj se nesmi pouzivat pro:

e zachycovani nebezpecného prachu
e nakladani jefabem

Ochrana zivotniho prostredi

oy Obalové materidly jsou
G recyklovatelné. Obaly prosim likvidujte
ekologickym zplsobem.

Elektrické a elektronické pfistroje

obsahuji hodnotné recyklovatelné
™ materialy a asto soucasti, jako
baterie, akumulatory nebo olej, které
mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni
nebezpedi pro lidské zdravi nebo pro
zivotni prostfedi. Pro fadny provoz pfistroje
jsou vSak tyto soucasti nezbytné. PFistroje
oznacené timto symbolem se nesmi
likvidovat s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam
(REACH)

Aktualni informace k obsazenym latkam
naleznete na strankach: www.kaercher.de/
REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
nahradni dily, které Vam zaruéuji bezpe¢ny
a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich
dilech naleznete na strankach
www.kaercher.com.

Popis pfristroje
llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

@ Riditelna koletka s parkovaci brzdou
@) Drzak podlahové hubice
(® Nadoba na nedistoty

@ Drzak kabelu

(6 Posuvné madlo

® Drzak saci trubice

@ Prstenec filtru
Mezikrouzek

® Typovy stitek

Saci hlava

@) Drzadlo

@ Filtr

@ Tésnici krouzek
Oklepavac filtru
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@5 Péka cisteéni filtru

Osvétlené tlacitko

@ Hlavni spina¢ Saci turbina
Drzak kabelu

Sitovy kabel

Zaijisténi saci hlavy

@1 Zaijisténi mezikrouzku

@2 Saci hrdlo

@3 Obloukové madlo nadoby na necistoty
Zastrcka snimace vySky hladiny
@5 Snimac vysky hladiny
Podvozek

Uvedeni do provozu

POZOR

Prfekroc¢eni impedance sité

ZasaZeni elektrickym proudem v dusledku

Zkratu

Maximalni pripustna impedance sité

v misté elektrického pfipojeni (viz

technické tdaje) se nesmi pfekracovat.

Pri nejasnostech ohledné impedance sité

v misté pripojeni kontaktujte svého

distributora elektfiny.

1. Pf¥istroj uvedte do parkovaci stanice.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

3. Zasunte saci hadici do pfipojky sani.

4. Do saci hadice zasunte pozadované
prisludenstvi.

5. V pfipadé potfeby vloZte do nadoby na
nedistoty prachovy sacek (viz kapitola
Nasazeni prachového sacku).

6. Ujistéte se, Ze je nadoba na nedistoty
spravné nasazena.

Nasazeni prachového sacku

Pro bezprasné vyprazdriovani pfistroje |ze

do nadoby na nedistoty vlozit prachovy

sacek.

Upozornéni

Prachovy sacek se nesmi pouzivat pro

vysavani mokrych necistot.

1. Nasadte prachovy sacek do nadoby na
necistoty a peclivé jej pfiloZte ke sténé
nadrze.

2. Ohrrite okraj sacku pfes okraj nadoby na
necistoty smérem ven.

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpedi primacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pripadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovliadanim

obloukového madla obéma rukama.

3. Nasadte nadobu na necistoty do
pfistroje.

Provoz

Po vysati vihkych nebo tekutych latek viz
kapitola Prepnuti z vysavani mokrych
necistot na vysavani za sucha.

Zapnuti pristroje
1. Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.
Osvétlené tlagitko sviti.
llustrace B
2. Stisknéte osvétlené tladitko.
Svétlo zhasne.
3. Zapnéte pfistroj pomoci hlavnich
spinacl Saci turbina.
Upozornéni
Zvolte pozadovanou saci silu pomoci
hlavnich spina¢t Saci turbina, pocinaje
saci turbinou 1. Saci turbiny zapinejte a
vypinejte vZdy po sobé.
4. Zahajte vysavani.

Provedeni vysavani

Upozornéni

Pristroj mé& snimac vysky hladiny, ktery

automaticky vypne pfistroj, kdyZ je nadoba

na necistoty pina.

1. V pfipadé potfeby, nejpozdéji vSak ve
chvili, kdy snimac¢ vysky hladiny vypne
pfistroj, vyprazdnéte nadobu na
nedistoty (viz kapitola Vyprazdnéni
nadoby na necistoty).

2. V pfipadé potfeby vycistéte (viz kapitola
Cisténi filtru) nebo vyméite filtr (viz
kapitola Vyména / nahrada filtru).
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Vysavani mokrych necistot

POZOR

Poskozeni pfi preteceni nadoby na

necistoty

Nadoba na nedistoty se miize pfi nasati

velkého mnoZzstvi kapalin naplnit a pretéct

béhem nékolika sekund.

Kontrolujte vZdy vysku hladiny.

1. Pred vysavanim mokrych necistot pfip.
odstrante sacek na prach (viz kapitola
Vyprazdnéni nadoby na necistoty).

2. Po vysavani mokrych nedistot:

a Vysuste filtr.
b Ocistéte nadobu na nedistoty vihkym
hadfikem a osuste ji.
Prepnuti z vysavani mokrych
necistot na vysavani za sucha

POZOR

Prepnuti z mokrého vysdvani na

vysdvani za sucha

Nebezpeci poskozeni filtru

Nevysavejte suchy prach s mokrym

filtracnim prvkem, nebot to zanese filtr a

muZe ho ucinit nepouzitelnym.

1. Mokry filtr nechte pfed pouZzitim pro
vysavani za sucha dikladné vyschnout
nebo jej nahradte suchym filtrem.

2. V pfipadé potieby filtr vymeérite.

Cisténi filtru

Hvézdicovy skladany filtr Cistéte v

pravidelnych intervalech.

1. Vypnéte pfistroj.

2. Vpfipadé suchého nasavaného materialu
pohnéte nékolikrat, nejméné vSak 5krat,
pakou ¢isténi filtru sem a tam.

Pokud toto Cisténi nepfinese zadné

zlepSeni, hvézdicovy skladany filtr vyjméte

a oplachnéte nebo vyménte (viz kapitola

Péce a udrzba).

Vypnuti pristroje

1. Vypnéte pristroj pomoci hlavnich
spinacl Saci turbina.

2. Odpojte sitovou zastréku.

Po kazdém provozu
. Odmontuijte pfislusenstvi.
. Prislusenstvi v pfipadé potfeby
vyplachnéte vodou a nechte vyschnout.

N =~

3. Vyprazdnéte nadobu na necistoty (viz
kapitola Vyprazdnéni nadoby na
nedcistoty).

4. Ocistéte pristroj zvenku i zevnitf
vysanim a otfenim vlhkym hadfikem.

5. V pfipadé mokrého nasavaného
materialu vyjméte filtr pro ucely suSeni.
Vyprazdnéni nadoby na necistoty

& VAROVANI

Nebezpeci pfimacknuti

Pri odjimani nebo nasazovani nadrze

dbejte na pohybujici se dily.

Upozornéni

Nadobu na nedistoty vyprazdnéte, kdyz se

pfistroj automaticky vypne a rozsviti se

osvetlené tlacitko.

1. Vypnéte pristroj hlavnim spinacem.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

3. V pfipadé suchého nasavaného
materialu pohnéte nékolikrat, nejméné
v8ak 5krat, pakou ¢isténi filtru sem a
tam.

llustrace C

4. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

5. Vytahnéte nadobu na nedistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

6. Popf. odstrarite prachovy sacek.

a Prachovy sacek uzavrete a vyjméte jej
z nadoby na necistoty.

b Zlikvidujte prachovy sa¢ek s obsahem
podle platnych zakonnych predpis.

7. Vyprazdnéte nadobu na necistoty.

Upozornéni

Nadobu na necistoty Ize zvedat jefabem za

rukojet. Maximalni uzitecné zatizeni pfi

pfepravé jefabem je 50 kg.

& UPOZORNENI

Prekroceni pripustné celkové hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri pfepravé pomoci jefabu dbejte na

celkovou hmotnost nadoby na nedistoty.

NepretéZujte nadobu.

Dodrzujte platné predpisy tykajici se

prepravy jefabem.
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& VAROVANI
Nespravné zachazeni pfi zajistovani
nadoby na necistoty
Nebezpeci primacknuti
Béhem zajistovani v Zadném pfipadé
nesahejte mezi nadobu na necistoty a
prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho
mechanismu.
Zajistéte nadobu na necistoty ovliadanim
obloukového madla obéma rukama.
8. VlozZte nadobu na nedistoty do pfistroje v
opacném poradi.
llustrace B
9. Stisknéte osvétlené tlacitko.
Svétlo zhasne.

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri pfepravé vezméte v ivahu hmotnost

stroje.

1. P¥i pfepravé ve vozidlech zajistéte
pfistroj proti sklouznuti a pfevraceni.

Skladovani

& UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpeci urazu a poskozeni
Pri skladovani vezméte v tvahu hmotnost
pristroje.
1. Pf¥istroj skladujte pouze ve vnitinich

prostorech.
A NEBEZPECI
Nebezpedi trazu nasledkem
neumysiného rozbéhu pristroje a
zasazZenim elektrickym proudem.
Pred zahéjenim jakychkoliv praci pristroj
vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
A NEBEZPECI
Odpojeni zastrécky snimace vysky
hladiny
Nebezpedi trazu elektrickym proudem
Zastréku snimace vysky hladiny smi odpojit
pouze vySkoleny odbornik nebo servisni
personal.

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize
pristroje v souladu s platnou vnitrostatni
legislativou zakonodarce o prevenci
nehod. UdrZbu musi provadét kvalifikovana
osoba v pravidelnych intervalech podle
udaju vyrobce, pfi tom je tfeba dodrzet
platné predpisy a bezpecnostni pozadavky.
Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikar. V pfipadé
dotazl se obratte na pobocku spoleénosti
KARCHER.

Intervaly udrzby / udrzba provadéna
uzivatelem

Pro tento pfistroj nejsou pfedepséany

intervaly pravidelné udrzby. Nasledujici

udrzba se provadi v pfipadé potreby:

e \yplachnéte filtr.

o \ymérite filtr.

o Nahradte filtr.

Vyplachovani filtru

POZOR

Pouziti pracich prostfedki nebo bélidel

Poskozeni filtru.

Filtr ¢istéte pouze vodou. Do pfistroje

nasazuje pouze zcela vyschly filtr.

Hvézdicovy skladany filtr Ize vyplachovat

pod tekouci vodou.

1. Hvézdicovy skladany filtr vyplachujte
vzdy zevnitf ven, aby zbyvajici Castice
neovlivhovaly vykon filtru.

Vyména / nahrada filtru

1. Vypnéte pfistroj.
2. Odpojte sitovou zastréku.
POZOR
Nesprdvné odstranéni saci hlavy
Poskozeni zastréky snimacde vysky hladiny
Pri odstrariovani saci hlavy se ujistéte, Ze
zastrcka snimace vysky hladiny neni
poskozena.
Odlozte saci hlavu v blizkosti pristroje, aby
nedoS$lo k napnuti kabelu zastréky snimace
vysSky hladiny.
3. Odjistéte a sejméte saci hlavu.
4. Odjistéte a sejméte mezikrouzek.
5. Vyjméte hvézdicovy skladany filtr.
6. Zkontrolujte tésnici krouzek, zda neni

poskozeny.
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7. Nasadte novy hvézdicovy skladany filtr:

a Hvézdicovy skladany filtr pfetahnéte
pres oklepavac filtru na mezikrouzku
tak, aby oklepavaci souc&asti byly
vyrovnany na stfed kapes filtru.

b Umistéte mezikrouzek s hvézdicovym
skladanym filtrem a oklepavacem filtru
na prstenec filtru.

c Zajistéte mezikrouzek.

8. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Napovéda pri poruchach
A NEBEZPECI
Neumysiny rozbéh pristroje / uraz
elektrickym proudem
Neumysiny rozbéh saciho motoru mdze
zplsobit zranéni. Napéti na elektrickych
dilech muze vést k urazu elektrickym
proudem.
Pred zahéjenim jakychkoliv praci pristroj
vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
Vsechny kontroly a prace na elektrickych
dilech smi provadét pouze odbornik.
Upozornéni
Pokud se vyskytne porucha, musi se
pfistroj okamzité vypnout. Pfed opétovnym
uvedenim do provozu se musi porucha
odstranit.
Pokud nelze poruchu odstranit, musi
kontrolu pfistroje provést zakaznicky
servis.
Nebézi saci turbina
1. Zkontrolujte zasuvku a pojistku
elektrického napajeni.
2. Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou
z4stréku pfistroje.
3. Zapnéte pfistroj.
Klesa saci sila
1. Odstrarite ucpani ze saci hubice, saci
trubky nebo saci hadice.
2. Vygistéte filtr (viz kapitola Cisténi filtru).
3. Vyprazdnéte nadobu na necistoty (viz
kapitola Vyprézdnéni naddoby na
necistoty).

Unik prachu pii vysavani
1. Zkontrolujte a pfipadné upravte usazeni
filtru.
2. Vygistéte filtr (viz kapitola Cisténi filtru).
. Vyménte filtr (viz kapitola Vyména /
nahrada filtru).

Pristroj je tfeba na konci zivotnosti
zlikvidovat podle zakonnych pfedpisu.

w

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky
vydané nasi pfisluSnou distribuéni
spole€nosti. Pfipadné zavady vaseho
pfistroje odstranime bezplatné béhem
zarucni Ihaty, pokud jsou zavinény vadou
materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé
uplatnéni narokl ze zaruky se prosim
obratte s dokladem o koupi na svého
pracovisté zakaznického servisu.
(Adresa viz zadni stranu)

Dal8i informace o zaruce (jsou-li k
dispozici) naleznete v servisni sekci na
webové strance mistniho zastoupeni firmy
Karcher v ¢asti ,Dokumenty ke stazeni®.

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti sité \Y 220-
240
Faze ~ 1
Sitova frekvence Hz 50-60
Vykon w 3150
Druh kryti IPX4
T¥ida kryti I*
Maximalni povolena Q 0.195+j
impedance sité 0.122

Rozméry a hmotnost
Typicka provozni hmotnostkg 76

Délka x Sitka x vyska mm 1020 x
680 x
1720

Filtraéni plocha m? 2,24

Okolni podminky

Teplota skladovani °C -10-40
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Vykonnostni udaje pristroje

Objem sbérné nadoby I 100
Vakuum (s tlakovym kPa 254
omezovacim ventilem)
MnozZstvi vzduchu I's 3x74
Pfipojeni saci hadice DN70
Jmenovita Sitka saci DN40/
hadice 50/70
Objednaci &islo filtru 6.907-
611.0
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69
Hodnota vibraci rukou/pail'm/s2 <25
Nejistota K m/s? 0,2
Hladina akustického tlaku dB(A) 79
Nejistota Kya dB(A) 2
Sit'ovy kabel
Typ HO7RN
-F
3G1,5
mm?
Objednaci ¢islo 6.650-
035.0
Délka kabelu m 10

* s prvky tfidy kryti Il, uspofadani
Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj
na zakladé svého provedeni a druhu
konstrukce, jakoz i v provedeni nami
uvadéném na trh, vyhovuje pfislusnym
zakladnim bezpeénostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V ptipadé
provedeni nami neschvélené zmény stroje
ztraci toto prohlaseni svoji platnost.
Vyrobek: Vysavani za sucha

Vyrobek: Vysavac pro vysavani za mokra a
za sucha

Typ: 9.990-xxx

PrisluSné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Aplikované narodni normy

Nize podepsané osoby jednaji z povéreni a
se zplnomocnénim vedeni spoleénosti.

&7

T. Wahl
Managing Director

) // s
I/ L“ng\/
A. Haag
Director R&D
Zmocnénec pro dokumentaci:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Némecko)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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A Pred prvym pouzitim vasho pri-

stroja si precitajte tento preklad
pévodného navodu na prevadzku, konajte
v sulade s nim a uchovajte ho pre neskor-

Sie pouzitie alebo pre nasledujucich viast-
nikov.
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e Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmienecne precitajte bezpecnost-
né pokyny €. 5.956-249.0.

e Pri nedodrzani ndvodu na obsluhu a
bezpeénostnych pokynov moze déjst k
poskodeniu pristroja a ohrozeniu obslu-
hy a inych oséb.

e V pripade poskodenia poCas prepravy
okamzite informujte predajcu.

Bezpeénostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpecenstvo, ktoré vedie k tazkym fy-
zickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktord méze viest k tazkym fyzickym
poraneniam alebo k smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpeénu situ-
aciu, ktoréd méze viest k lahkym fyzickym
poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situ-
aciu, ktora méze viest' k vecnym skodam.

Vseobecné bezpecnostné pokyny
Pred prvym uvedenim do prevadzky si bez-
podmienecne precitajte priloZzené bezpec-
nostné pokyny pre mokré/suché vysavace!
A NEBEZPECENSTVO e Dbajte na apli-
kovatelné bezpecnostné ustanovenia plat-
né pre oSetrované materialy.

A VYSTRAHA e Pristroj nie je uréeny na
odsavanie zdraviu Skodlivého prachu.

® Pristroj sa nesmie prevadzkovat alebo
uchovavat'v exteriéri za mokrych podmie-
nok. e Pre zaistenie stability pristroja akti-
vujte parkovaciu brzdu na otoénom
koliesku. Priuvolnenej parkovacej brzde sa
pristroj mézZe dat’ do nekontrolovaného po-
hybu.

&N UPOZORNENIE e Pri dlhSich prevadz-
kovych prestavkach a po pouZiti vypnite
pristroj pomocou jeho spinacov a vytiahnite
sietovu zastréku.

Reakcia v pripade nudze
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku zraneni a po-
Skodeni v pripade skratu alebo inych
elektrickych portuch
Nebezpecenstvo zdsahu elektrickym pru-
dom, nebezpecenstvo vzniku popalenin
Viypnite pristroj a vytiahnite sietovu zastrc-
ku.

Pouzivanie v sullade s ucelom

Pristroj je uréeny na:

e mokré a suché Cistenie podlahovych a
stenovych pléch

e vysavanie vihkych alebo tekutych latok

e odsavanie suchého, nehorfavého pra-
chu zo strojov

e priemyselné pouZivanie,
napr.v skladovacich a vyrobnych
priestoroch

e remeselné pouzivanie, napr. v hoteloch,
Skolach, nemocniciach, tovarfiach, ob-
chodoch, kancelariach a prenajatych
priestoroch.

Akékolvek iné pouzitie sa povazuje za ne-

odborné.

Pristroj sa nesmie pouzivat na:

e zachytavanie nebezpecného prachu

e prekladanie pomocou Zeriava

Ochrana zivotného prostredia

oy Obalové materidly su recyklovatelné.
& Obaly zlikvidujte ekologickym spéso-
bom.

Elektrické a elektronické pristroje ob-

sahuju cenné recyklovatelné materia-
™= ly a &asto aj komponenty, akymi st
napr. batérie, akumulatory alebo olej, ktoré
m&Zu pri nespravnej manipulacii alebo lik-
vidacii predstavovat potencialne nebezpe-
Censtvo pre fudské zdravie a zivotné
prostredie. Tieto komponenty su v§ak po-
trebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Pristroje oznacené tymto symbolom nesmu
byt likvidované spolu s domovym odpa-
dom.
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Informacie o obsiahnutych latkach
(REACH)

Aktuédlne informacie o obsiahnutych lat-
kach st uvedené na: www.kaercher.de/RE-
ACH

Prislusenstvo a nahradné
diely

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a
originalne nahradné diely, pretoze takéto
komponenty zaruéuju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku zariadenia.

Informécie o prisludenstve a nahradnych
dieloch sa nachadzaju na stranke
www.kaercher.com.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

() Otocné koliesko s parkovacou brzdou
@) Drziak pre podlahovu hubicu

(® Nadoba na necistoty

(@ Drziak kébla

() Drzadlo pre posuvanie

(® Drziak pre nasavaciu trubicu

@ Filtrany krazok

Medzikrazok

(@ Typovy §titok

Naséavacia hlava

@) Drzadlo

@ Filter

@3 Tesniaci kruzok

Vibra¢né zariadenie filtra

@5 Péka Cistenia filtra

Podsvietené tlacidlo

@7 Spina¢ nasavacej turbiny

Hak pre kabel

Sietovy kabel

Zaistenie nasavacej hlavy

@1 Blokovanie medzikruzka

@2 Nasavacie hrdlo

@3 Oblukova rukovat nadoby na necistoty
@4 Zastrcka snimaca Urovne naplnenia
¢35 Snimac urovne naplnenia
Podvozok

Uvedenie do prevadzky

POZOR

Prekrocenie impedancie siete

Zasah elektrickym prudom v désledku skratu

Nesmie déjst’ k prekroceniu maximalnej po-

volenej impedancie siete v bode elektrické-

ho pripojenia (pozrite si ¢ast’ "Technické
udaje”).

V pripade nejasnosti tykajucich sa impe-

dancie siete pritomnej vo vasom bode pri-

pojenia sa skontaktujte s vaSim
dodavatelom elektrickej energie.

1. Pristroj nastavte do pracovnej polohy.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

3. Nasavaciu hadicu zasurnite do nasavacej
pripojky.

4. Pozadované prisluSenstvo nastréte na
nasavaciu hadicu.

5. V pripade potreby vloZte do nadoby na
necistoty zberné vrecko na prach (pozri-
te si kapitolu VloZenie zberného vrecka
na prach).

6. Zabezpecte, aby bola nadoba na nedis-
toty spravne vlozena.

Vlozenie zberného vrecka na prach
Pre bezpradné vyprazdnenie pristroja je
mozné do nadoby na necistoty vlozit' zber-
né vrecko na prach.

Upozornenie

Zberné vrecko na prach sa nesmie pouZi-

vat' pri mokrom vysavani.

1. Zberné vrecko na prach vlozte do nado-
by na nedistoty a dékladne ho prilozte k
stene nadoby.

2. Okraj vrecka pretiahnite smerom von
cez okraj nadoby na necistoty.

& VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacdenim oblukovej rukovéte.

3. Nadobu na nedistoty vlozte do pristroja.
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Po vysavani vihkych alebo tekutych latok si
pozrite kapitolu Prechod z mokrého na su-
ché vysavanie.

Zapnutie pristroja
1. Zasunte sietovu zastréku do zasuvky.
Podsvietené tlacidlo svieti.
Obrazok B
2. Stlacte podsvietené tlacidlo.
Podsvietenie zhasne.
3. Pristroj zapnite pomocou spinacov na-
savacej turbiny.
Upozornenie
Pozadovanu saciu silu zvolte prostrednic-
tvom spinacov nasavacej turbiny, pricom
zacnite naséavacou turbinou 1. Jednotlivé
nasavacie turbiny vZzdy zapinajte a vypinaj-
te postupne.
4. Spustite vysavanie.

Vykonanie vysavania

Upozornenie

Pristroj je vybaveny snima¢om urovne na-

plnenia, ktory v pripade naplnenia nadoby

na necistoty automaticky vypne pristroj.

1. V pripade potreby, najneskoér vSak vtedy,
ked snimac¢ urovne naplnenia vypne pri-
stroj, vyprazdnite nadobu na nedistoty
(pozrite si kapitolu Vyprazdnenie nado-
by na necistoty).

2. V pripade potreby vycistite (pozrite si ka-
pitolu Cistenie filtra) alebo vymerite filter
(pozrite si kapitolu Vymena filtra).

Mokré vysavanie

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia spésobe-

né prete¢enim zasobnika necistot

Zasobnik necistét sa po nasati velkého

mnoZstva tekutin méZe za niekolko sekund

naplnit a pretiect.

Neustéle kontrolujte stav naplnenia.

1. Pred mokrym vysavanim vyberte zberné
vrecko na prach (pozrite si kapitolu Vy-
prazdnenie nadoby na necistoty).

2. Po mokrom vysavani:

a Vysuste filter.
b Nédobu na nedistoty vycistite mokrou
utierkou a vysuste.

Prechod z mokrého na suché
vysavanie
POZOR
Prechod z mokrého na suché vysavanie
Nebezpecenstvo poskodenia filtra
Pri mokrom filtraénom prvku nevysavajte
suchy prach, v opacnom pripade déjde k
upchatiu filtra ktory potom bude nefunkény.
1. Mokry filter pred pouzitim na suché vy-
savanie dobre vysuste alebo ho vymeni-
te za suchy filter.
2. V pripade potreby vymenite filter.

Cistenie filtra

V pravidelnych intervaloch vykonavajte Cis-

tenie hviezdicového skladaného filtra.

1. Vypnite pristroj.

2. Ak bol vysavany suchy material, mini-
malne 5-krat sem a tam pohnite pakou
Cistenia filtra.

Ak toto Cistenie nebude mat za nasledok

zlepSenie, tak hviezdicovy skladany filter

vyberte a umyte, alebo ho vymerite (pozrite
si kapitolu Starostlivost a tudrzba).

Vypnutie pristroja
1. Pristroj vypnite pomocou spinacov na-
savacej turbiny.
2. Vytiahnite sietovu zastréku.

Po kazdej prevadzke

. Odmontujte prisluSenstvo.

. V pripade potreby vyplachnite prisluSen-

stvo vodou a vysuste ho.

3. Vyprazdnite nadobu na nedistoty (pozri-
te si kapitolu Vyprazdnenie nadoby na
necistoty).

4. Pristroj zvnutra a zvonka o istite povy-
savanim a utretim vihkou handrou.

5. Ak bol vysavany mokry material, tak vy-
berte a vysuste filter.

N —

Vyprazdnenie nadoby na necistoty

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pri vyberani alebo nasadzovani nadrze da-
vajte pozor na pohyblivé diely.
Upozornenie

Ked'’ déjde k automatickému vypnutiu pri-
stroja a rozsvieteniu podsvieteného tla-
Cidla, tak vyprazdnite nadobu na nedistoty.
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. Pristroj vypnite pomocou jeho spinacov.

. Pristroj zaistite pomocou parkovacich

bfzd.

3. Ak bol vysavany suchy material, tak mi-
nimalne 5-krat sem a tam pohnite pakou
Cistenia filtra.

Obrazok C

4. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na nedistoty sa odisti a poklesne.

5. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-
nite nadobu na nedistoty z pristroja.

6. V pripade potreby vyberte zberné vrec-
ko na prach.

a Zatvorte zberné vrecko na prach a vy-
tiahnite ho z n4doby na nedistoty.

b Zberné vrecko na prach spolu s obsa-
hom zlikvidujte v zmysle platnych za-
konnych predpisov.

7. Vyprazdnite nadobu na necistoty.

Upozornenie

Nadobu na necistoty mozno zdvihat Zeria-

vom pri uchopeni rukovét. Maximalne zata-

Zenie pri preprave Zeriavom je 50 kg.

AN UPOZORNENIE

Prekrocenie povolenej celkovej hmot-

nosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia

Pri preprave pomocou Zeriava dbajte na

celkovu hmotnost’ nadoby na necistoty.

Nédobu nepreplriajte.

DodrZiavajte platné predpisy tykajice sa

prepravy pomocou Zeriava.

& VYSTRAHA

Nesprdavna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim oblukovej rukovéte.

8. VloZenie nadoby na necistoty do pristro-
ja vykonajte v opacnom poradi krokov
ako pri jej vyberani.

Obrazok B

9. Stlacte podsvietené tlacidlo.

Podsvietenie zhasne.

N =~

Preprava

&N UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

1. Pri preprave vo vozidlach pristroj zaistite
proti zoSmyknutiu a prevrateniu.

Skladovanie
AN UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristro-
Jja.
1. Pristroj skladujte len vo vnutornych

priestoroch.

Starostlivost’ a udrzba
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia neumysel-
nym nabehom pristroja a zdsahom elek-
trickym prudom.
Pred vSetkymi précami na pristroji vypnite
pristroj a vytiahnite sietovu zastréku.
A NEBEZPECENSTVO
Odpojenie zastrcky snimaca drovne na-
plnenia
Nebezpecenstvo zasiahnutia elektrickym
pradom
Odpojenie zastrcky snimaca urovne napl-
nenia smie vykonavat len vyskoleny odbor-
ny alebo servisny personal.

Kontrolné a idrzbové prace
Zabezpecte pravidelnu kontrolu pristroja v
zmysle prisluSnych vnutrostatnych predpi-
sov zakonodarcu o prevencii Urazov. Udrz-
bové prace musi vykonat kvalifikovana
osoba v pravidelnych €asovych intervaloch
v zmysle udajov vyrobcu, pri¢om je potreb-
né dodrziavat existujuce ustanovenia a
bezpecnostné poziadavky. Prace na elek-
trickom zariadeni smie vykonavat iba kvali-
fikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na poboc¢ku spolo¢nosti
KARCHER.
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Intervaly udrzby/udrzba
vykonavana pouzivatelom

Pre tento pristroj nie su uré¢ené Ziadne pra-
videlné intervaly udrzby. V pripade potreby
sa vykondavaju tieto udrzbové prace:
o Umyte filter.
o \/ymerite filter.
o \ymerite filter.

Umytie filtra

POZOR

Pouzivanie pracich alebo bieliacich pro-

striedkov

Poskodenie filtra.

Filter ¢Cistite iba pomocou vody. Do pristroja

vkladajte len kompletne vysusené filtre.

Hviezdicovy skladany filter mozno vyplach-

nut pod te¢ucou vodou.

1. Hviezdicovy skladany filter vyplachujte
zvnutra smerom von, aby v iom nezo-
stali Castice, ktoré by mohli negativne
ovplyvnit filtrany vykon.

Vymena filtra

1. Vypnite pristroj.

2. Vytiahnite sietovu zastrcku.

POZOR

Nespravne odstranenie nasavacej hlavy

Poskodenie zastrcky snimaca urovne napl-

nenia

Dbajte na to, aby pri odoberani nasavacej

hlavy nedoslo k poskodeniu zastréky sni-

maca urovne naplnenia.

Nasavaciu hlavu odloZte do blizkosti pri-

stroja, aby kabel zastrcky snimaca urovne

naplnenia nebol napnuty.
3. Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.
4. Odistite a odoberte medzikruzok.
5. Vyberte hviezdicovy skladany filter.
6. Skontrolujte, ¢i tesniaci kruzok nie je po-
Skodeny.
7. Vlozte novy hviezdicovy skladany filter:
a Hviezdicovy skladany filter natiahnite
cez vibra€né zariadenie filtra na me-
dzikruzok tak, aby sa vibraéné prvky
nachadzali v strede kaps filtra.

b MedzikraZok s hviezdicovym sklada-
nym filtrom a vibraénym zariadenim
filtra nasadte na filtraCny kriuzok.

c Zaistite medzikrazok.
8. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO

Neumyselné spustenie pristroja/zasah

elektrickym pridom

Neumyselné spustenie nasavacieho moto-

ra mézZe spbsobit zranenia. Napétie v elek-

trickych dieloch méze viest k zasahu
elektrickym prudom.

Pred vSetkymi précami na pristroji vypnite

pristroj a vytiahnite sietovu zastrcku.

VSetky skusky a prace na elektrickych ¢as-

tiach smie vykonavat' iba odbornik.

Upozornenie

V pripade vyskytu poruchy sa musi pristroj

okamZite vypnut. Pred opétovnymi uvede-

nim do prevadzky sa porucha musi odstra-
nit.

V pripade, Ze sa porucha neda odstranit,

pristroj musi skontrolovat zakaznicky ser-

vis.

Nasavacia turbina nebezi

1. Skontrolujte zasuvku a poistku napaja-
nia pradom.

2. Skontrolujte sietovy kabel a sietovu za-
stréku pristroja.

3. Zapnite pristroj.

Sacia sila klesa

1. Z nasavacej hubice, nasavacej trubice
alebo nasavacej hadice odstrarite
upchatia.

2. Vygistite filter (pozrite si kapitolu Ciste-
nie filtra).

3. Vyprazdnite nadobu na necistoty (pozri-
te si kapitolu Vyprazdnenie nadoby na
necistoty).

Vystupovanie prachu pri vysavani

1. Skontrolujte upevnenie filtra a v pripade
potreby vykonajte korekciu.

2. Vygistite filter (pozrite si kapitolu Ciste-
nie filtra).

3. Vymenite filter (pozrite si kapitolu Vyme-
na filtra).

V zmysle zakonnych ustanoveni je potreb-

né pristroj po ukonéeni jeho Zivotnosti zlik-

vidovat.
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V kazdej krajine platia zaruéné podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Pripadné poruchy vasho pri-
stroja odstranime v ramci zaru€nej doby
zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialo-
vé alebo vyrobné chyby. Pri uplatfiovani za-
ruky sa spolu s dokladom o kupe obratte na
zované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)
Dalsie informéacie o zaruke (ak su

k dispozicii) najdete v sekcii Servis na va-
Sej miestnej webovej stranke Karcher

v Casti ,Na stiahnutie®.

Technické udaje

Elektricka pripojka

Sietové napatie \% 220-
240
Faza ~ 1
Sietova frekvencia Hz 50-60
Vykon w 3150
Stupen ochrany IPX4
Trieda ochrany I*
Maximalne povolena im- Q 0.195+
pedancia siete j0.122

Rozmery a hmotnosti
Typicka prevadzkova kg 76
hmotnost

Dizka x Sirka x vyska mm 1020 x
680 x
1720
Filtraéna plocha m? 2,24
Podmienky prostredia
Skladovacia teplota °C -10-40
Vykonové udaje pristroja
Objem nadrze I 100
Podtlak (s tlakovym obme- kPa 25,4
dzovacim ventilom)
Mnozstvo vzduchu I's 3x74
Pripojka nasavacej hadice DN70
Menovita svetlost nasava- DN40/
cej hadice 50/70
Objednavacie Cislo filtra 6.907-
611.0

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69

Hodnota vibracii ruka-ra- m/s? <25

meno

Neistota K m/sZ 0,2

Hladina akustického tlaku dB(A) 79

Neistota Kpa dB(A) 2

Siet'ovy kabel

Typ HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Cislo dielu 6.650-
035.0

Dizka kabla m 10

* s prvkami triedy ochrany Il podla nariade-
nia
Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny
stroj zodpoveda na zaklade svojej koncep-
cie a konstrukéného vyhotovenia, ako aj od
vyhotoveni, ktoré sme uviedli do prevadz-
ky, prisludnym zakladnym bezpecnostnym
a zdravotnym poziadavkam smernic ES. V
pripade zmeny, ktoru neschvalime, straca
toto prehlasenie platnost.

Vyrobok: Suchy vysavac

Vyrobok: Mokry a suchy vysavaé

Typ: 9.990-xxx

Prislu$né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Aplikované vnutrostatne normy
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Podpisané osoby konaju na zaklade pove-
renia a s plnou mocou od vedenia spolo¢-
nosti.

_— , s
/' /%////f f.‘JJ'\IJY/C_/:\Q/
T. Wahl A Haag {

Managing Director Director R&D

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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Splosni napotki
A Pred prvo uporabo preberite ta
izvirna navodila za uporabo in
ravnajte v skladu z njimi; izvirna navodila
shranite za kasnejSo uporabo ali morebitne
naslednje lastnike.

e Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila st. 5.956-249.0.

o Ce navodil za uporabo in varnostnih na-
vodil ne upoStevate, lahko nastanejo
Skoda na napravi in nevarnosti za uprav-
ljavca in druge osebe.

o Ce opazite poskodbe, ki so nastale med
transportom, takoj obvestite prodajalca.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, kilahko
povzroci teZke telesne poskodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci teZke telesne poskodbe
ali smrt.

&N PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci lahke telesne poSkodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci materialno $kodo.

Splosna varnostna navodila
Pred prvo uporabo obvezno preberite prilo-
Zena varnostna navodila za sesalnike za
mokro/suho sesanje!

A NEVARNOST e Upostevajte veljavne
varnostne predpise, ki veljajo za materiale,
ki jih je treba obdelati.

AN OPOZORILO e Naprava ni primerna za
sesanje zdravju Skodljivih prahov. e Napra-
ve ne smete uporabljati ali shranjevati na
prostem v vlaznih razmerah. ® Za varen po-
loZaj naprave zategnite parkirne zavore na
krmilnem kolesu. Ko je parkirna zavora od-
prta, se lahko naprava za¢ne nenadzorova-
no premikati.

A PREVIDNOST e Med daljsimi premori
in po uporabi napravo izklopite z glavnimi
stikali in izviecite elektri¢ni vtic.

Ravnanije v sili
A NEVARNOST
Nevarnost poskodb in Skode v primeru
kratkega stika ali drugih elektri¢nih na-
pak
Nevarnost udara elektrike, nevarnost opek-
lin
Izklopite napravo in izvilecite elektricni vtic.

Namenska uporaba

Naprava je namenjena za:

e mokro in suho ¢iS€enje talnih in stenskih
povrsin

e sesanje vlaznih ali teko€ih snovi
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e sesanje suhega, negorljivega prahu iz
strojev

e Industrijska uporaba, npr. v skladid¢nih
in proizvodnih prostorih

e industrijsko uporabo, npr. v hotelih, So-
lah, bolnisnicah, tovarnah, trgovinah, pi-
sarnah in posredniskih trgovinah.

Vsaka druga¢na uporaba velja kot nena-

menska.

Naprave ni dovoljeno uporabljati za:

e sesanje nevarnega prahu

e nakladanje z Zzerjavom

Zascita okolja
&y, Pakirni material je mogoce reciklirati.

&g Embalazo odstranite na okolju varen
nacin.

Elektrine in elektronske naprave vse-

bujejo dragocene materiale z

moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi
sestavne dele, kot so baterije, akumulator-
ske baterije ali olja, ki lahko pri napacni
uporabi ali napaénem odstranjevanju sko-
dujejo zdravju ljudi in okolju. Navedeni se-
stavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, ozna-
¢enih s tem simbolom, ne smete odvredi
med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem
naslovu: www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na spletnem naslovu www.kaer-
cher.com.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

(@ Krmilno kolesce s parkirno zavoro
@ Drzalo za talno $obo

(3 Posoda za umazanijo

® Drzalo za kabel

(6 Potisno streme

) Drzalo sesalne cevi

(@ Filtrski obro¢

Vmesni obro¢

© Tipska plo&cica

Sesalna glava

@ Nosilni rocaj

@ Filter

@3 Tesnilni obro¢

Vibrator za filter

(@ Rodica za Ciscenje filtra
Stikalo za osvetlitev

(@7 Stikalo naprave za sesalno turbino
Kavelj za kabel

Omrezni kabel

@0) Zaklep sesalne glave

@1) Zapah za vmesni obro¢

@2 Sesalni nastavek

@3 Rocaj posode za umazanijo
@9 Vti¢ senzorja nivoja polnjenja
@5 Senzor nivoja polnjenja

@9 Prevozno ogrodje

POZOR

Preseganje omrezne impedance

Elektriéni udar zaradi kratkega stika

Najvedja dovoljena omreZna impedanca na

elektricnem prikljucku (glejte tehniéne po-

datke) ne sme biti preseZena.

Pri nejasnostih glede obstojeCe omreZne

impedance na vasem prikljucku stopite v

stik z upraviteljem elektricnega omrezja.

1. Postavite napravo v delovni poloZaj.

2. Napravo zavarujte z roénima zavorama.

3. Sesalno gibko cev vstavite v sesalni pri-
klju€ek.

4. Na gibko sesalno cev nataknite zelen
pribor.

5. Po potrebi vstavite vreCko za zbiranje
prahu v posodo za umazanijo (glejte
poglavje Vstaviljanje vreCke za zbiranje
prahu).

6. Zagotovite, da je posoda za umazanijo
pravilno vstavljena.

Vstavljanje vrecke za zbiranje prahu
Da preprecite praSenje pri praznjenju na-
prave, lahko v posodo za umazanijo vstavi-
te vrecko za zbiranje prahu.
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Napotek

Vreke za zbiranje prahu ne smete upora-

biti pri mokrem sesanju.

1. Vre€ko za zbiranje prahu vstavite v po-
sodo za umazanijo in jo skrbno prislonite
na steno posode.

2. Rob vrecke poveznite navzven ez rob
posode za umazanijo.

AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢€ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocayj.

3. Posodo za umazanijo vstavite v napra-
vOo.

Obratovanje

Po sesanju vlaznih ali teko€ih snovi glejte
poglavje Prehod z mokrega na suho sesa-
nje.

Vklop naprave
1. PrikljuCite elektri¢ni vti¢ v vti€nico.
Stikalo za osvetlitev sveti.
Slika B
2. Pritisnite stikalo za osvetlitev.
Luc€ ugasne.
3. Napravo vklopite s stikali za sesalne tur-
bine.
Napotek
S stikali za sesalne turbine nastavite Zeleno
sesalno moc¢. Zacnite s sesalno turbino 1.
Sesalnih turbin nikoli ne vklopite in izklopite
hkrati, temve¢ drugo za drugo.
4. Postopek sesanja se zacne.

Sesanje
Napotek
Naprava ima senzor nivoja polnjenja, ki na-
pravo samodejno izklopi, ko je posoda za
umazanijo polna.
1. Po potrebi, vendar najpozneje, ko sen-
zor nivoja polnjenja izklopi napravo,
izpraznite posodo za umazanijo (glejte

poglavje Praznjenje posode za umaza-
nijo).

2. Po potrebi ocistite filter (glejte poglavje
Cis&enje filtra) ali zamenjajte/nadome-
stite (glejte poglavije Zamenjava/nado-
mestitev filtra).

Mokro sesanje

POZOR

Nevarnost materialne Skode zaradi izte-

kanja tekocine iz posode za umazanijo

Pri sesanju velike kolicine tekocCine se lah-

ko posoda za umazanijo napolni v nekaj se-

kundabh in tekocina zacCne iztekati.

Nenehno preverjajte nivo napolnjenosti.

1. Pred mokrim sesanjem odstranite vre¢-
ko za zbiranje prahu (glejte poglavje
Praznjenje posode za umazanijo).

2. Po mokrem sesanju:

a Posusite filter.
b Posodo za umazanijo odistite z vlazno
krpo in jo posusite.

Prehod z mokrega na suho sesanje

POZOR

Prehod z mokrega na suho sesanje

Nevarnost poskodbe filtra

Ne sesajte suhega prahu, ko je filtrirni ele-

ment moker, saj se lahko filter zamasi in

postane neuporaben.

1. Moker filter pred suhim sesanjem dobro
posusite ali ga zamenjajte s suhim.

2. Po potrebi zamenijajte filter.

Ciséenje filtra

Zvezdasti filter Cistite v rednih intervalih.

1. Izklopite napravo.

2. Po sesanju suhega materiala ro¢ico za
CisCenje filtra vsaj 5-krat premaknite
sem ter tja.

Ce se stanje po ¢gisenju ne izbolj$a, od-

stranite zvezdni filter in ga operite ali zame-

njajte (glejte poglavje Nega in
vzdrZevanje).

Izklop naprave
1. Napravo izklopite s stikali za sesalne tur-
bine.
2. lzvlecite elektricni vtic.
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Po vsakem obratovanju

. Demontirajte pribor.

. Pribor po potrebi splaknite z vodo in po-

susite.

3. Izpraznite posodo za umazanijo (glejte
poglavje Praznjenje posode za umaza-
nijo).

4. Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obriSite z vlazno krpo.

5. Po sesanju mokrega materiala vzemite
filter ven in ga posusite.

N =~

Praznjenje posode za umazanijo

AN OPOZORILO

Nevarnost zmeckanja

Pri snemanju in namesc&anju posode pazite
na gibljive se dele.

Napotek

Posodo za umazanijo izpraznite, ko se na-
prava samodejno izklopi in stikalo za osve-
tlitev sveti.

1. Napravo izklopite s stikali naprave.

2. Napravo zavarujte z roénima zavorama.
3. Po sesanju suhega materiala ro€ico za
CiSCenje filtra vsaj 5-krat premaknite

sem ter tja.

Slika C
4. Rocaj povlecite navzgor.

Posoda za umazanijo se sprosti in spu-

sti.

5. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

6. Po potrebi odstranite vre¢ko za zbiranje
prahu.

a Vrecko za zbiranje prahu zaprite in jo
vzemite iz posode za umazanijo.

b Vrec€ko za zbiranje prahu z vsebino
odvrzite v skladu z veljavnimi zakon-
skimi predpisi.

7. lzpraznite posodo za umazanijo.
Napotek

Posoda za umazanijo ima ro¢aj za dvigova-
nje z Zerjavom. Najvecja dodatna obreme-
nitev za transport z Zerjavom je 50 kg.

&N\ PREVIDNOST

Preseganje dovoljene skupne teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode

Pri transportu z Zerjavom upoStevajte skup-
no teZzo posode za umazanijo.
Posode ne preobremenite.
Upostevajte veljavne predpise za dviganje.
&N OPOZORILO
Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-
sode za umazanijo
Nevarnost zmeckanja
Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-
kami ne segajte med posodo za umazanijo
in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.
Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z
obema rokama pritisnete rocayj.
8. Posodo za umazanijo vstavite v napravo
v obratnem vrstnem redu.
Slika B
9. Pritisnite stikalo za osvetlitev.
Lu€ ugasne.

AN\ PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne

Skode

Pri transportu upoStevajte tezo naprave.

1. Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi.

Skladiséenje

&N PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode
Pri skladi$¢enju upoStevajte tezo naprave.
1. Napravo skladis¢ite samo v notranjih

prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nevarnost poskodb zaradi nenamernega
zagona naprave in elektricnega udara.
Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite
napravo in izvlecite omrezni vtic.
A NEVARNOST
Odklop vtica senzorja nivoja polnjenja
Nevarnost udara elektrike
Viti¢ senzorja nivoja polnjenja lahko odklopi
le usposobljeno strokovnjak ali servisno
osebje.
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Pregledi in vzdrzevalna dela
Napravo je treba redno pregledovati in pre-
izkusati v skladu z zadevnimi nacionalnimi
predpisi zakonodajalca za prepre€evanje
nesre€. Vzdrzevalna dela mora v rednih ¢a-
sovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec,
izvesti strokovnjak. Pri tem mora upostevati
obstojec¢e dolocbe in varnostne zahteve.
Dela na elektricnem sistemu sme izvesti
samo strokovnjak za elektriko. Pri vprasa-
njih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Vzdrzevalni intervali/vzdrzevalna
dela, ki jih mora opraviti uporabnik
Za to napravo ni predvidenih rednih vzdrze-
valnih intervalov. Po potrebi izvedite na-
slednja vzdrzevalna dela:

e Operite filter.
e Zamenjajte filter.
o Nadomestite filter.

Pranje filtra

POZOR

Uporaba detergentov ali belilnih

sredstev

Filter se poskoduje.

Filter Cistite samo z vodo. V napravo vstavi-

te samo povsem suhe filtre.

Zvezdasti filter lahko operete pod tekoco

vodo.

1. Zvezdasti filter vedno spirajte od znotraj
navzven, da v njem ne ostanejo delci, ki
bi lahko poslabsali zmogljivost filtra.

Zamenjava/nadomestitev filtra
1. |zklopite napravo.
2. lzvlecite elektri¢ni vtic.
POZOR
Nepravilno odstranjevanje sesalne gla-
ve
Poskodba vtica senzorja nivoja polnjenja
Pazite, da pri odstranjevanju sesalne glave
ne boste poskodovali vtica senzorja nivoja
polnjenja.
Sesalno glavo odloZite v blizini naprave, da
se kabel vtica senzorja nivoja polnjenja ne
napne.
3. Sprostite in snemite sesalno glavo.
4. Sprostite in snemite vmesni obroc.
5. Zvezdasti filter vzemite ven.

6. Preverite, ali je tesnilni obro¢ poskodo-
van.
7. Vstavite novi zvezdasti filter:

a Zvezdasti filter povlecite ¢ez vibrator
za filter na vmesnem obrocu, da bodo
vibracijski elementi usmerjeni proti
sredini filtrskih Zepkov.

b Vmesni obro¢ z zvezdastim filtrom in
vibratorjem za filter namestite na filtr-
ski obro€.

¢ Zapahnite vmesni obro¢.

8. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

Pomo¢ pri motnjah

A NEVARNOST

Nenameren zagon naprave/elektri¢ni udar

Nenameren zagon sesalnega motorja lah-

ko povzroci poSkodbe. Napetost na elek-

tricnih delih lahko povzroci kratek stik.

Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite

napravo in izviecite elektricni vtic.

Vsa preverjanja in dela na elektri¢nih delih

prepustite strokovnjaku za elektrotehniko.

Napotek

Ce se pojavi motnja, je treba napravo takoj

izklopiti. Pred ponovnim zagonom je treba

odpraviti motnjo.

Ce motnje ni mogod&e odpraviti, mora na-

pravo pregledati servisna sluzba.

Sesalna turbina ne deluje

1. Preverite vti¢nico in varovalko oskrbe z
elektricnim tokom.

2. Preverite elektri¢ni kabel in elektri¢ni vti¢
naprave.

3. Vklopite napravo.

Sesalna mo¢ upada

1. Odstranite zamasSitve iz sesalne Sobe,
sesalne cevi ali sesalne gibke cevi.

2. Ogistite filter (glejte poglavie Ciséenje
filtra).

3. Izpraznite posodo za umazanijo (glejte
poglavje Praznjenje posode za umaza-
nijo).

Izstopanje prahu med sesanjem

1. Preglejte in po potrebi oCistite set filtrov.

2. Oistite filter (glejte poglavie Ciséenje
filtra).

3. Zamenjajte filter (glejte poglavie Zame-
njava/nadomestitev filtra).
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Odstranjevanje med odpadke

Po koncu Zivljenjske dobe naprave je treba
le-to odstraniti v skladu z zakonskimi dolo¢-
bami.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih je izdala na$a pristojna prodajna druzba.
V garancijskem roku bodo morebitne mo-
tnje v delovanju naprave odpravljene brez-
pla¢no, ¢e je njihov vzrok napaka v
materialu ali napaka v izdelavi. Pri uvelja-
vljanju garancije zagotovite dokazilo o na-
kupu in stopite v stik s prodajalcem ali
najblizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (¢e so na
voljo) so na voljo na servisnem obmocju na
lokalni spletni strani podjetja Kércher v raz-
delku "Prenosi".

Tehniéni podatki

Elektricni prikljucek

Napetost omrezja \% 220-
240
Stevilo faz ~ 1
Omrezna frekvenca Hz 50-60
Zmogljivost/mo¢ w 3150
Stopnja zascite IPX4
Razred za&cite I*
Najvecja dovoljena omre- Q 0.195+
Zna impedanca j0.122

Mere in teze
Tipi€¢na delovna teza kg 76

Dolzina x §irina x viS§ina ~ mm 1020 x
680 x
1720

Povrsina filtra m? 2,24

Okoljski pogoji

Temperatura skladiS€enja °C -10-40

Moc¢nostni podatki naprave
Prostornina posode I 100

Vakuum (z ventilom za kPa 254

omejevanje tlaka)

Koli¢ina zraka I/s 3x74

Prikljucek sesalne gibke DN70

cevi

Nazivna Sirina sesalne DN40/

gibke cevi 50/70

Stevilka za narogilo filtra 6.907-
611.0

Ugotovljene vrednosti v skladu s stan-
dardom EN 60335-2-69

Vrednost tresljajev za dla- m/s? <25
ni/roke
Negotovost K m/s? 0,2

Raven zvo¢nega tlaka LpA dB(A) 79

Negotovost Kpa dB(A) 2

Omrezni kabel

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Stevilka dela 6.650-
035.0

Dolzina kabla m 10

* z elementi razreda zaS¢ite Il razvrstitev
Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih spre-
memb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju nave-
deni stroj zaradi svoje zasnove in konstruk-
cije ter v izvedbi, kakrSno dajemo na
trziS¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-
direktivami. V primeru sprememb na stroju
brez nasega soglasja ta izjava izgubi ve-
ljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho sesanje

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje
Tip: 9.990-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU
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Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni nacionalni standardi
Podpisniki ravnajo po navodilih in s poob-
lastilom vodstva podjetja.
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a apa-
/L A \ L_l ratului cititi acest manual de

utilizare original si pastrati-l in scop de con-

sultare ulterioara sau de predare catre pro-

prietarul urmator; actionati conform

instructiunilor mentionate in acest manual
de utilizare.

e Tnainte de prima utilizare cititi obligatoriu
instructiunile de siguranta nr.
5.956-249.0.

e Daca nu sunt respectate instructiunile de
utilizare si indicatiile de siguranta, pot
aparea defectiuni la nivelul aparatului si
pericole pentru operator si alte persoane.

e Daca intervin defectiuni la transport, in-
formati imediat distribuitorul.

Indicatii privind siguranta
Trepte de pericol
A PERICOL
e Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave
sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasa, care ar putea duce la vata-
maéri corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, ca-
re ar putea duce la vatamari corporale
usgoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasd, care ar putea duce la pagu-
be materiale.

Instructiuni de siguranta generale
Tnainte de prima punere in functiune cititi in
mod obligatoriu instructiunile de siguranta
anexate si referitoare la aspiratoarele ume-
de/uscate!

A PERICOL e Respectati reglementarile
de siguranta aplicabile materialelor care
trebuie tratate.

A AVERTIZARE e Aparatul nu este adec-
vat pentru aspirarea particulelor de pulbere
ddunatoare sanatatii. e Utilizarea sau de-
pozitarea aparatului in spatiu deschis in
conditii de umiditate este interzisa. e Pen-
tru o pozitie sigurad a aparatului, actionati
frénele de stationare de la rola de ghidaj. in
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cazul franei de stationare actionate, apara-
tul se poate misca necontrolat.

A PRECAUTIE e in cazul unor pauze de
utilizare mai lungi si dupa utilizare, opriti
aparatul de la comutatorul principal si decu-
plati stecherul de refea.

Comportamentul in cazurile de
urgenta

A PERICOL
Pericol de ranire si de deteriorare in caz
de scurtcircuit sau de alte defectiuni
electrice
Pericol de soc electric, risc de arsuri
Opriti aparatul si scoateti stecherul din pri-
za.

Utilizarea corespunzatoare

Aparatul este destinat urmatoarelor opera-

tiuni:

e Curatarea umeda si uscata a suprafete-
lor de podea si de perete

e Aspirarea substantelor umede si lichide

e Aspirarea particulelor de praf uscate ne-
inflamabile din masini

e Utilizarea in scopuri industriale, de ex. n
spatii de depozitare si de productie

e Utilizare in scopuri economice, de ex. in
hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazine,
birouri si alte unitati inchiriate.

Orice alta utilizare este considerata necon-

forma.

Este interzisa utilizarea aparatului in urma-

toarele scopuri:

e Aspirarea particulelor de praf periculoa-
se

e Incércarea cu macara

Protectia mediului

oy Materialele de ambalare sunt recicla-

bile. Asigurati-va de eliminarea ecolo-
gica a ambalajului.

Aparatele electrice si electronice con-

tin materiale reciclabile pretioase si,
™= uneori, componente precum baterii,
acumulatoare sau uleiuri, care, in cazul uti-
lizarii incorecte sau a eliminarii necores-
punzatoare, pot periclita sanatatea si
mediul Tnconjurator. Pentru functionarea
corecta a aparatului, aceste componente

sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu
deseurile menajere a aparatelor marcate
cu acest simbol.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute sunt disponibile la adresa:
www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese
de schimb originale; ele asigura functiona-
rea Tn siguranta si fara avarii a aparatului.
Informatii despre accesorii si piesele de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

@ Rola de ghidare cu frana de parcare
@) Suport pentru duza pentru podea
(® Rezervor de deseuri

@ Suport de cablu

(&) Méner de impingere

® Suport pentru teava de aspirat
@ Inel filtru

Inel distantier

(® Placuta de tip

Cap de aspirare

@ Maner de tras

@ Filtru

@ Inel de etansare

Vibrator filtru

(@ Maneta pentru curatarea filtrului
Comutatorul de presiune usoara
(@ Comutatorul turbinei aspiratoare
Carlig de cablu

Cablu de retea

@9 Blocarea capului de aspirare

@) Blocarea inelului distantier

@) Prize de aspirare

@ Manerul rezervorului de deseuri

@4 Stecherul senzorului de nivel de umple-
re

@5 Senzor de nivel

@9 Sasiu
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Punerea in functiune

ATENTIE

Depasirea impednatei retelei

Soc electric cauzat de scurtcircuit

Impedanta maximéa admisibila a retelei la

punctul de racord electric (a se vedea date-

le tehnice) nu trebuie séa fie depasgita.

In caz de neclaritati cu privire la impedanta

de retea de la punctul de racord, luati lega-

tura cu furnizorul de energie electrica.

1. Aduceti aparatul in pozitie de lucru.

2. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

3. Introduceti furtunul de aspirare n racor-
dul de aspirare.

4. Asezati accesoriul dorit pe furtunul de
aspirare.

5. Daca este necesar, introduceti un sac de
colectare a prafului in rezervorul de de-
seuri (consultati capitolul Introducerea
sacului pentru colectarea prafului).

6. Asigurati-va de fixarea corespunzatoare
a rezervorului de deseuri.

Introducerea sacului pentru
colectarea prafului

Pentru golirea aparatului fara producere de

praf, Tn recipientul de deseuri, introduceti

un sac de colectare a prafului.

Indicatie

Sacul de colectare a prafului nu trebuie uti-

lizat pentru aspirare umeda.

1. Introduceti sacul de colectare a prafului
in rezervorul de deseuri si pozitionati-|
cu grija la peretele rezervorului.

2. Trageti marginea sacului peste margi-
nea rezervorului de deseuri spre exteri-
or.

&N AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de deseuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

3. Montati rezervorul de deseuri in aparat.

Dupa aspirarea substantelor umede sau li-
chide, consultati capitolul Comutarea de la
aspirarea umedd pe aspirarea uscata.

Pornirea aparatului
1. Introduceti stecarul de retea in priza.
Comutatorul de presiune usoara lumi-
neaza.
Figura B
2. Apasati butonul de presiune usoara.
Becul se stinge.
3. Porniti aparatul folosind comutatoarele
de aparat de la turbina de aspirare.
Indicatie
Selectati puterea de aspirare dorita prin in-
termediul comutatorul aparatului turbinei de
aspirare, incepand cu turbina de aspirare
1. Porniti si opriti intotdeauna turbinele de
aspirare una dupa cealalta.
4. Tncepeti operatiunea de aspiratie.

Aspirarea

Indicatie

Aparatul este dotat cu un senzor de nivel

de umplere, care opreste automat aparatul,

cand rezervorul de deseuri este plin.

1. Daca este cazul, dar cel tarziu cand sen-
zorul de nivel de umplere opreste apara-
tul, goliti rezervorul de deseuri
(consultati capitolul Golirea rezervorului
de deseuri).

2. Daca este cazul, curatati filtrul (consul-
tati capitolul Curatarea filtrului) sau Tnlo-
cuiti/schimbati filtrul (consultati capitolul
Schimbarea/inlocuirea filtrului).

Aspirare umeda

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza su-

praincarcarii recipientului de impuritati

Recipientul de impuritati poate fi umplut si

supraincarcat in cateva secunde atunci

céand are loc preluarea unei cantitati mari
de lichid.

Controlati in mod constant nivelul.

1. Tnainte de aspirarea umed4, indepartati
sacul de colectare a prafului (consultati
capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).
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2. Dupa aspirarea umeda:
a Uscati filtrul.
b Curatati rezervorul de deseuri cu o la-
veta umeda si uscati.

Comutarea de la aspirarea umeda
pe aspirarea uscata

ATENTIE

Comutarea de pe aspirarea umeda pe

aspirarea uscata

Pericol de deteriorare a filtrului

Nu aspirati praful uscat cu un element de

filtrare umed, deoarece acest lucru poate

face ca filtrul sa devina inutilizabil.

1. Lasati filtrul umed sa se usuce bine ina-
inte de utilizarea pentru aspirare uscata
sau inlocuiti-l cu unul uscat.

2. Daca este nevoie, Tnlocuiti filtrul.

Curatarea filtrului

Filtrul in forma de stea trebuie curatat in

mod regulat.

1. Opriti aparatul.

2. Cand este aspirat produsul uscat, mis-
cati de mai multe ori inainte gi inapoi, de
minim 5 ori, manerul de curatare a filtru-
lui.

Daca aceasta curatare nu aduce nicio Tm-

bunatatire, indepartati filtrul in forma de

stea si spalati-I sau Tnlocuiti-l (consultati ca-
pitolul Ingrijirea si intretinerea).

Oprirea aparatului
1. Pentru oprirea aparatului folositi comu-
tatoarele de la turbina de aspirare.
2. Trageti fisa de retea.

Dupa fiecare utilizare

. Demontati accesoriul folosit.

. Daca este cazul spalati accesoriul cu

apa si lasati-l la uscat.

3. Goliti rezervorul de deseuri (consultati
capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).

4. Curatati interiorul si exteriorul aparatului
cu o laveta umeda, prin aspirare si ster-
gere.

5. Tn cazul aspirarii de obiecte umede
scoateti filtrul in scop de uscare.

N~

Golirea rezervorului de deseuri

A\ AVERTIZARE

Pericol de strivire

Pe durata indepartarii sau montarii rezervo-

rului acordati atentie pieselor in migcare.

Indicatie

Goliti rezervorul de deseuri, cand aparatul

se opreste automat si se aprinde comutato-

rul de presiune usoara.

1. Deconectati aparatul actionand comuta-
toarele de pe aparat.

2. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

3. Cand este aspirat produsul uscat, mis-
cati de mai multe ori inainte si inapoi, cel
putin de 5 ori, maneta pentru curatarea
filtrului.

Figura C

4. Trageti manerul in sus.

Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborat.

5. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

6. Indepértati sacul de colectare a prafului,
dacé este cazul.

a Inchideti sacul de colectare a prafului
si scoateti-l din rezervorul de deseuri.

b Eliminati ecologic sacul de colectare a
prafului Tmpreuna cu continutul in con-
formitate cu prescriptiile legale in vi-
goare.

7. Goliti rezervorul de deseuri.

Indicatie

Rezervorul de deseuri poate fi ridicat cu

macara la méner. Sarcina maxima pentru

transportul cu macara este 50 kg.

AN PRECAUTIE

Depasgirea greutatii totale admise

Pericol de accidentare si de deteriorare

Acordati atentie greutétii totala a rezervoru-

lui de deseuri cand acesta este transportat

cu macara.

Supraincércarea rezervorului este interzi-

sa.

Actionati conform reglementérilor locale

privind ridicarea cu macaraua.

Roméaneste 137



A\ AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de deseuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-

dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

8. Montati rezervorul de deseuri in aparat.
respectand pasii in ordine inversa.

Figura B

9. Apasati butonul de presiune usoara.
Becul se stinge.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

1. La transportul aparatului in vehicule, an-
corati-I pentru a preveni alunecarea si
rasturnarea.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea apa-

ratului.

1. Depozitati aparatul doar in spatii interi-
oare.

Ingrijirea si intretinerea

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza pornirii acci-
dentale a aparatului si a electrocutarii.
Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti fisa de retea.

A PERICOL

Decuplarea stecherului senzorului de
nivel de umplere

Pericol de electrocutare

Stecherul senzorului de nivel de umplere
poate fi decuplat exclusiv de cétre un spe-
cialist sau de un personal de service califi-
cat.

Lucrari de verificare si intretinere
Dispuneti verificarea regulata a aparatului,
conform prescriptiilor nationale aferente re-
feritoare la protectia impotriva accidentelor,
emise de organele legislative. Lucrarile de
intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate,
conform indicatiilor producatorului, iar in
acest sens trebuie respectate dispozitiile si
cerintele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executa-
te numai de catre un electrician. Daca aveti
intrebari, va rugam sa va adresati filialei
KARCHER.

Intervale de intrefinere/intretineri
efectuat/e de catre utilizator
Pentru acest aparat nu exista intervale re-
gulate de intretinere. Urmatoarele intreti-
neri sunt efectuate in caz de necesitate:

e Spalati filtrul.
e Schimbati filtrul.
e fnlocuiti filtrul.

Spalarea filtrului

ATENTIE

Utilizarea detergentilor sau a inalbitori-

lor

Pericol de deteriorare a filtrului.

Curétati filtrul doar cu apd. Montati in apa-

rat filtrul complet uscat.

Filtrul in forma de stea poate fi spalat cu

apa curgatoare.

1. Filtrul in forma de stea trebuie spalat in-
totdeauna dinspre interior spre exterior,
astfel incat particulele ramase sa nu
afecteze puterea de filtrare.

Schimbarealinlocuirea filtrului
1. Opriti aparatul.
2. Trageti fisa de retea.
ATENTIE
Indepartarea necorespunzitoare a ca-
pului de aspirare
Deteriorarea stecherului senzorului de ni-
vel de umplere
Evitati deteriorarea stecherului de nivel de
umplere cand indepértati capul de aspira-
re.
Asezati capul de aspirare in apropierea
aparatului, astfel incat s& evitati tensiona-
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rea cablului stecherului senzorului de nivel

de umplere.

3. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

4. Deblocati si scoateti inelul intermediar.

5. Indepartati filtrul in forma de stea.

6. Verificati dacé inelul de etansare prezin-
t4 semne de deteriorare.

7. Introducerea noului filtru in forma de
stea:

a Trageti filtrul in forma de stea peste vi-
bratorul de filtru de la inelul intermedi-
ar, astfel incat elementul vibrant sa fie
pozitionat in centrul sacilor de filtrare.

b Asezati inelul intermediar cu filtru n
forma de stea si vibratorul de filtru pe
inelul de filtrare.

¢ Blocati inelul intermediar.

8. Montati capul de aspirare si blocat;.

Remedierea defectiunilor
A PERICOL
Pornirea neintentionata a aparatului /
socul electric
Pornirea neintentionaté a motorului de as-
pirare poate cauza leziuni. Tensiunea pe
componentele electrice poate provoca
electrocutarea.
Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti
aparatul si scoateli fisa de retea.
Solicitati efectuarea tuturor verificarilor si
lucrérilor la piese electrice de cétre un spe-
cialist.
Indicatie
In cazul survenirii unei defectiuni aparatul
trebuie oprit imediat. Inainte de repunerea
in functiune, defectiunea trebuie remedia-
ta.
Daca defectiunea nu poate fi remediata,
aparatul trebuie verificat de departamentul
Servicii Clienti.
Turbina de aspirare nu functioneaza
1. Verificati priza si siguranta de la alimen-
tarea cu curent.
2. Verificati cablul de retea si fisa de retea
de la aparat.
3. Porniti aparatul.

Puterea de aspirare scade

1. Tndepértat,i blocajele din duza de aspira-
re, din pe conducta de aspirare sau din
furtunul de aspirare.

2. Curatati filtrul (consultati capitolul Cura-
tarea filtrului).
3. Goliti rezervorul de deseuri (consultati

capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).
Scurgere de praf la aspirare
1. Verificati si, daca este cazul, corectati fi-
xarea filtrului.
. Curatati filtrul (consultati capitolul Curé-
tarea filtrului).
. Inlocuiti filtrul (consultati capitolul
Schimbarea/inlocuirea filtrului).

Eliminarea ca deseu

Aparatul trebuie eliminat in conformitate cu
reglementarile legale la sfarsitul duratei sa-
le de utilizare.

N

w

In fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie acordate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi
remediate gratuit, in limita in care sunt de-
fectiuni de fabricatie sau de material. Pen-
tru a beneficia de garantie, prezentati-va cu
chitanta de cumparare la comerciantul dvs.
sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spa-
te)

Pentru mai multe informatii privind garantia
(daca sunt disponibile) va rugam accesati
meniul ,Descarcari” din optiunea Service al
paginii web al reprezentantei Karcher din
tara dvs.
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Date tehnice

Racordarea electrica

Tensiune de retea \Y 220-240
Faza ~ 1
Frecventa de retea Hz 50-60
Putere w 3150
Tip de protectie IPX4
Clasa de protectie I
Impedanta de retea maxi- Q 0.195+4j
ma admisa 0.122

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul kg 76
functionarii

Lungime x Latime x Inalti- mm 1020 x

me 680 x
1720

Suprafata filtru m? 224

Conditii de mediu

Temperatura de depozitare °C -10-40

Date privind puterea aparatului

Volumul rezervorului | 100

Vacuum (cu supapa de li- kPa 254
mitare a presiunii)

Cantitate de aer I/s 3x74
Racord furtun de aspirare DN70
Diametru nominal pentru DN40/
furtunul de aspirare 50/70
Numarul de comanda al fil- 6.907-
trului 611.0

Valorile identificate in conformitate cu
standardul EN 60335-2-69

Valoare vibratii mana-brat m/s® <2,5

Incertitudine K m/s* 0,2

Nivelul de presiune acusti- dB (A) 79

ca LpA

Incertitudine Ky dB (A) 2

Cablu de retea

Tip HO7RN-
F3G1,5
mm?

Numar piesa 6.650-
035.0

Lungime cablu m 10

* cu elemente ncadrate in clasa de protec-
tie Il

Ne rezervam dreptul la efectuarea de modi-
ficari tehnice.

Declaratie de conformitate UE|
Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat
mai jos corespunde cerintelor fundamenta-
le privind siguranta si sdnatatea prevazute
in directivele UE relevante, prin proiectarea
si constructia sa, precum si in versiunea
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie Tsi
pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu uscat
Produs: Aspirator pentru mediu umed si us-
cat

Tip: 9.990-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Standarde nationale aplicate

Semnatarii actioneaza in numele si prin Tm-
puternicirea conducerii intreprinderii.

7 o

T. Wahl
Managing Director

) // p ’y
) L“ng\/
A. Haag
Director R&D
Persoana responsabila pentru documenta-
tie:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germania)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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A Procitajte ove originalne upute
za uporabu prije prvog koriste-
nja svojim uredajem, pridrzavajte ih se i sa-

Cuvajte ih za kasnije koristenje ili za

sljedecéeg vlasnika.

e Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne naputke br. 5.956-
249.0.

e U slucaju nepridrzavanja uputa za upo-
rabu i sigurnosnih naputaka moze doci
do oSteéenja uredaja i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom tran-
sporta smjesta obavijestite trgovca.

Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti
koja bi mogla dovesti do teSke ozljede ili
smirti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do lak$ih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do ostecenja imovine.

Opéi sigurnosni napuci
Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte prilozene sigurnosne naputke za
usisava¢ za mokro/suho usisavanje!
A OPASNOST e Obratite pozornost na
primjenjive sigurnosne napomene, koje se
odnose na materijale koje je potrebno treti-
rati.
A& UPOZORENJE e Uredaj nije prikladan
za usisavanje praSina opasnih po zdravije.
e Uredaj se ne smije upotrebljavati niti ¢u-
vati na otvorenom u vlaznim uvjetima. e Za
siguran stav uredaja pritisnite pozicijske
(ru¢ne) kocnice na upraviljackom kotacicu.
Pri otvorenoj pozicijskoj (ruénoj) kocnici
uredaj se moZe nekontrolirano pomaknulti.
A OPREZ e Kod duljih stanki u radu i na-
kon uporabe iskljucCite uredaj na sklopkama
uredaja i izvucite strujni utikac.

Ponasanje u slu€aju nuzde
A OPASNOST
Rizik od ozljeda i oSte¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektri¢nih kva-
rova
Opasnost od strujnog udara, opasnost od
opeklina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.

Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za:

e Mokro i suho ¢iScenje podnih i zidnih po-
vriina

e Usisavanje vlaznih ili tekucih tvari

e Usisavanje suhih, negorivih prasina iz
strojeva

e Industrijska uporaba, npr. u skladiSnim i
proizvodnim prostorima

e Komercijalnu uporabu, npr. u hotelima,
Skolama, bolnicama, tvornicama, trgovi-
nama, uredima i iznajmljivackim prosto-
rima.

Svaka druga uporaba smatra se nenamjen-

skom.

Uredaj se ne smije upotrijebiti za:

e Skupljanje opasnih prasina

e Utovarivanje dizalicom
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Zastita okoliSa
&y Ambalazni se materijali mogu recikli-

&g rati. Molimo odlozite ambalazu na eko-
loski prihvatljiv nacin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze

vrijedne reciklazne materijale, a €esto
== i sastavne dijelove poput baterija, pu-
njivin baterija ili ulja koji kod nepropisnog
rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja mogu
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni
dijelovi potrebni za pravilan rad uredaja.
Uredaji koji su oznaceni ovim simbolom ne
smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne
zamjenske dijelove jer oni jamc&e siguran i

nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovi-
ma pronadite na www.kaercher.com.

Opis uredaja
Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A
( Upravljacki kota€i¢ s pozicijskom (ru¢-
nom) ko¢nicom
@ Drzac za podni nastavak
(3 Spremnik za prljavstinu
@ Drzac kabela
() Potisna rucica
®) DrzacC za usisnu cijev
(@ Prsten filtra
Meduprsten
(® Natpisna plocica
Usisna glava
@ Rucka za noSenje
@ Filtar
@ Brtveni prsten
Tresac za CiSc¢enje filtra
@ Poluga za ¢iS¢enje filtra
Osvijetljena tla¢na sklopka
(1?7 Sklopka uredaja za usisnu turbinu
Kuka za kabel
Mrezni kabel

@9 Zapor usisne glave

@1 Zapor meduprstena

@) Usisni nastavak

@ Rucica spremnika za prljavstinu

@4 UtikaC za senzor razine napunjenosti
@5 Senzor razine napunjenosti

@ Podvozje

Pustanje u pogon

PAZNJA

Prekoracenje mrezne impedancije

Strujni udar u sluéaju kratkog spoja

Ne smije se prekoraciti maksimalna dopu-

Stena impedancija mreZe na elektricnom

priklju¢ku (vidi u tehni¢kim podacima).

Kod nejasnoca u pogledu impedancije mre-

Ze na VaSem priklju¢ku obratite se Vasem

distributeru elektricne energije.

1. Uredaj stavite u polozaj za rad.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko€nicama.

3. Usisno crijevo utaknite u usisni priklju-
Cak.

4. Zeljeni pribor nataknite na usisno crije-
VvO.

5. Po potrebi umetnite vrecicu za prasinu u
spremnik za prljavstinu (vidi poglavlje
Umetanje vrecice za prasinu).

6. Uvjerite se da je spremnik za prijavstinu
pravilno umetnut.

Umetanje vrecéice za prasinu

Za praZnjenje uredaja bez praS8ine, vrecica

za prasinu moze se umetnuti u spremnik za

prijavstinu.

Napomena

Vrecica za prasinu ne smije se koristiti za

mokro usisavanje.

1. Vrecicu za prasinu umetnite u spremnik
za prijavstinu i pazljivo naslonite na sti-
jenku spremnika.

2. Rub vrecice navucite prema van preko
ruba spremnika za prljavstinu.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za
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prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

3. Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj.

Nakon usisavanja vlaznih ili tekuéih tvari vi-
di poglavlje Promjena s mokrog na suho
usisavanje.

Ukljuéivanje uredaja
1. Utaknite strujni utika¢ u uti¢nicu.
Osvijetliena tlacna sklopka svijetli.
Slika B
2. Pritisnite osvijetljenu tlaénu sklopku.
Svijetlo se isklju€uje.
3. Ukljucite uredaj na sklopkama uredaja
za usisnu turbinu.
Napomena
Odaberite Zeljenu snagu usisavanja pomo-
Cu sklopki uredaja usisne turbine, pocevsi
sa Usisna turbina 1. Usisne turbine uklju-
Cujte i iskljucujte uvijek jednu za drugom.
4. Zapocnite postupak usisavanja.

Provedba postupka usisavanja

Napomena

Uredaj ima senzor razine napunjenosti koji

uredaj automatski iskljucuje kad je napu-

njen spremnik za prijavstinu.

1. Ispraznite spremnik za prljavstinu po po-
trebi, ali najkasnije kad senzor razine
napunjenosti iskljuci uredaj (vidi poglav-
lie PraZnjenje spremnika za prijavstinu).

2. Po potrebi odistite filtar (vidi poglavlje
Ciscéenje filtra) ili ga promijenite/zamije-
nite (vidi poglavlje Promjena/zamjena
filtra).

Mokro usisavanje

PAZNJA
Opasnost od osStec¢enja zbog prelijeva-
nja spremnika za prljavstinu
Spremnik za prijavstinu kod prihvacanja
velikih koli¢ina teku¢ine moZe se napuniti u
roku od nekoliko sekundi i preliti.
Stalno kontrolirajte napunjenost spremnika.
1. Prije mokrog usisavanja po potrebi uklo-

nite vrecicu za zbrinjavanje otpada (vidi

poglavlje PrazZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).
2. Nakon mokrog usisavanja:
a Osusite filtar.
b Spremnik za prljavstinu ocistite vlaz-
nom krpom i osusite ga.

Promjena s mokrog na suho
usisavanje

PAZNJA

Promjena s mokrog na suho usisavanje

Opasnost od oStecenja filtra

Pri suhom filtarskom elementu ne usisavaj-

te suhu prasinu, jer to moZe zacepiti filtar te

ga uciniti neupotrebljivim.

1. Mokri filtar prije uporabe za suho usisa-
vanje ostavite da se dobro osusi ili ga
zamijenite suhim filtrom.

2. Po potrebi promijenite filtar.

Ciséenje filtra

Zvjezdasti filtar Cistite u redovnim intervali-

ma.

1. Iskljucite uredaj.

2. Ako je usisani materijal suh, pomaknite
polugu za &iSéenje filtra naprijed i natrag
najmanje 5 puta.

Ako ovo CiS¢enje ne donese poboljSanje,

izvadite i operite ili zamijenite zvjezdasti fil-

tar (vidi poglavlje Njega i odrzavanje).

Iskljucivanje uredaja
1. Iskljucite uredaj na sklopkama uredaja
za usisnu turbinu.
2. lzvucite strujni utika¢ iz uticnice.

Nakon svakog rada

. Uklonite pribor.

. Po potrebi isperite pribor vodom i osusi-

te ga.

3. Ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlje PrazZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).

4. Ocistite uredaj iznutra i izvana usisava-
njem i obriSite ga viaznom krpom.

5. Ako je usisan mokar materijal, izvadite
filtar kako bi se osusio.

N —
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Praznjenje spremnika za prljavstinu

AN UPOZORENJE

Opasnost od prignjecenja

Pri skidanju ili postavijanju spremnika obra-

tite pozornost na pokretne dijelove.

Napomena

Ispraznite spremnik za prijavstinu kad se

uredaj automatski iskljuci i osvijetljena tlac-

na sklopka svijetli.

1. Iskljucite uredaj na sklopkama uredaja.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
kocnicama.

3. Ako je usisani materijal suh, pomaknite
polugu za &iS¢enje filtra naprijed i natrag
najmanje 5 puta.

Slika C

4. Povucite ru€icu prema gore.

Spremnik za priljavstinu se otkljucava i

spusta.

5. lzvucite spremnik za prljavstinu za ruci-
cu iz uredaja.

6. Po potrebi uklonite vreéicu za prasinu.
a Zatvorite vrecCicu za prasinu i izvadite

iz spremnika za prijavstinu.

b Vrecicu za prasinu zajedno sa sadrza-
jem zbrinite u skladu s vaze¢im zakon-
skim propisima.

7. Ispraznite spremnik za prljavstinu.

Napomena

Spremnik za prijavstinu mozZe se za ru¢ku

pricvricivati na dizalicu. Maksimalni dodat-

ni teret pri transportu dizalicom iznosi

50 kg.

AN OPREZ

Prekoracenje dopustene ukupne tezZine

Opasnost od ozljeda i ostecenja

Obratite paZnju na ukupnu teZinu spremni-

ka za prijavstinu kada ga transportirate di-

zalicom.

Nemojte preopteretiti spremnik.

Pridrzavajte se lokalnih propisa za prijevoz

dizalicama.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

8. Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj obrnutim redoslijedom.

Slika B

9. Pritisnite osvijetljenu tlacnu sklopku.
Svijetlo se isklju€uje.

AN OPREZ

Nepridrzavanje tezine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

1. Pri transportu u vozilima uredaj osiguraj-
te od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
AN OPREZ
Nepridrzavanje tezine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu ureda-
Jja.
1. Skladistite uredaj samo u zatvorenim
prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od ozljeda uslijed nenamjer-
nog pokretanja uredaja i strujnog udara.
Prije svih radova na uredaju iskljucite ure-
daj i izvucite strujni utikac iz uticnice.
A OPASNOST
Odvajanje utikaCa za senzor razine na-
punjenosti
Opasnost od strujnog udara
Utika¢ za senzor razine napunjenosti smije
odvajati samo skolovano struéno i servisno
osoblje.

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru uredaja provodite u skla-
du s odnosnim nacionalnim propisima za-
konodavca za sprjeCavanje nezgoda.
Radove odrzavanja mora provoditi stru¢na
osoba u redovitim razdobljima u skladu s
podacima proizvodaca, a pritom se treba
pridrzavati postojecih odredaba i sigurno-
snih zahtjeva. Radove na elektric(nom su-
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stavu smije izvoditi samo elektricar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke
KARCHER.

Intervali odrzavanja / odrzavanja od
strane korisnika

Za ovaj uredaj nisu utvrdeni redoviti inter-

vali odrzavanja. Po potrebi provode se slje-

deca odrzavanja:

o Operite filtar.

e Promijenite filtar.

e Zamijenite filtar.

Pranje filtra

PAZNJA

Upotreba sredstva za pranje ili izbjelji-

vaca

Ostecenje filtra.

Filtar ¢istite samo vodom. U uredaj umetni-

te samo potpuno suhi filtar.

Zvjezdasti filtar moze se isprati pod teku-

¢om vodom.

1. Zvjezdasti filtar uvijek ispirite iznutra pre-
ma van kako nikakve preostale Cestice
ne bi nepovoljno utjecale na ucinak filtra.

Promjena/zamjena filtra
1. Iskljuéite uredaj.
2. lzvucite strujni utika€ iz utiCnice.
PAZNJA
Nepravilno uklanjanje usisne glave
Ostecenje utikaCa za senzor razine napu-
njenosti
Pazite da se tijekom uklanjanja usisne gla-
ve ne osteti utika¢ za senzor razine napu-
njenosti.
Postavite usisnu glavu blizu uredaja tako
da se kabel utikaCa za senzor razine napu-
njenosti ne rastegne.
. Otkljucajte i skinite usisnu glavu.
. Otkljucajte i skinite meduprsten.
. lzvadite zvjezdasti prsten.
. Ispitajte je li brtveni prsten ostecen.
. Umetnite novi zvjezdasti filtar:

a Novi zvjezdasti filtar navucite preko
tresaca za CiScenje filtra na medupr-
stenu tako da elementi za tresenje bu-
du usmijereni u sredinu vredica filtra.

~NOoO O W

b Postavite meduprsten sa zvjezdastim
filtrom i tresaCem za CiS¢enje filtra na
prsten filtra.

¢ Aktivirajte zapor meduprstena.

8. Postavite i pri€vrstite usisnu glavu.

Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST

Slucajno pokretanje uredaja / strujni

udar

Sluc¢ajno pokretanje usisnog motora moze

prouzrociti ozljede. Napon na elektricnim

dijelovima moze prouzroditi strujni udar.

Prije svih radova na uredaju iskljucCite ure-

daj i izvucite strujni utikac iz uticnice.

Sve provjere i radove na elektrichim dijelo-

vima treba provesti struénjak.

Napomena

Ako se pojavi smetnja, uredaj se mora od-

mah iskljuciti. Smetnju treba ukloniti prije

ponovnog pustanja u rad.

Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj

mora ispitati servisna sluzba.

Usisna turbina ne radi

1. Provijerite uti€nicu i osigura¢ napajanja
strujom.

2. Provijerite mrezni kabel i strujni utika¢
uredaja.

3. Ukljutite uredaj.

Usisna snaga se smanjuje

1. Uklonite zaCepljenja iz usisne mlaznice,
usisne cijevi ili usisnog crijeva.

2. Otistite filtar (vidi poglavije Ciséenje fil-
tra).

3. Ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).

Izlazenje prasine pri usisavanju

1. Provijerite i po potrebi ispravite dosjed fil-
tra.

2. Otistite filtar (vidi poglavije Ciséenje fil-
tra).

3. Zamijenite filtar (vidi poglavlje Promje-
na/zamjena filtra).

Zbrinjavanje
Uredaj se na kraju svog vijeka trajanja mo-
ra zbrinuti u skladu sa zakonskim odredba-

ma.
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U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdala nadlezna organizacija za distribu-
ciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju
popravljamo besplatno unutar jamstvenog
roka ako je uzrok materijalna pogreska ili
pogreska u proizvodnji. U slu€aju koji pod-
lijeZe jamstvu obratite se s potvrdom o pla-
¢anju Vasem prodavacu ili najblizoj
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje)
mozete pronaci u servisnom podrucju vase
lokalne web stranice tvrtke Karcher pod
“Preuzimanja”.

Tehnicki podaci

Elektricni prikljué¢ak

Napon elektricne mreze \% 220-
240
Faza ~ 1
Frekvencija elektricne mre- Hz ~ 50-60
Ze
Snaga w 3150
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite I*
Maksimalna dopustena im- Q 0.195+
pedancija mreze j0.122

Dimenzije i tezine

Tipi¢na tezina pri radu kg 76

Duljina x Sirina x visina mm 1020 x
680 x
1720

Povrsina filtra m? 2,24

Okolni uvjeti

Temperatura skladiStenja  °C -10-40

Podaci o snazi uredaja

Zapremnina spremnika | 100

Vakuum (s ventilom za kPa 254

ogranicenje tlaka)

Koli¢ina zraka I's 3x74

Prikljuak za usisno crijevo DN70

Nazivna Sirina usisnog cri- DN40/

jeva 50/70

Broj narudzbe filtra 6.907-
611.0

Vrijednosti utvrdene prema
EN 60335-2-69

Vrijednost vibracije $aka-ru- m/s®> <2,5
ka

Nesigurnost K m/sZ 0,2

Razina zvunog tlaka Lpa  dB(A) 79

Nesigurnost K;a dB(A) 2

Mrezni kabel

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Kataloski broj dijelova 6.650-
035.0

Duljina kabla m 10

* s elementima rasporeda klase zastite Il
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni
stroj na temelju svoje koncepcije i konstruk-
cije kao i izvedbe koju mi stavljamo u pro-
met sukladan odgovarajué¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU
direktiva. U slu€aju izmjene stroja koja nije
dogovorena s nama ova izjava gubi svoju
valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za suho usisavanje
Proizvod: Usisiva€ za mokro i suho usisa-
vanje

Tip: 9.990-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primijenjene nacionalne norme
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Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
éenju rukovodstva.
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Opste napomene
& Proditajte ovo originalno
uputstvo pre prve upotrebe
vasSeg uredaja, postupajte u skladu sa njim

i saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili

buduce vlasnike.

e Pre prvog pustanja u rad obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.956-249.0.

e Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za
rad i sigurnosnih napomena, mogu
nastati oStecenja na uredaju i opasnosti
za korisnika i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom
transporta odmah obavestite trgovca.

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja
preti i koja moZe dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do teSkih telesnih
povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do lakih telesnih
povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do materijalnih
oStecenja.

Opste sigurnosne napomene
Pre prve upotrebe mas$ine, neophodno je
da procitate prilozene bezbednosne
napomene za mokre i suve usisivace!

/A OPASNOST e Uvazite primenijive
sigurnosne odredbe koje se odnose na
materijale koje je potrebno tretirati.

& UPOZORENJE e Uredaj nije pogodan
za usisavanje praSina Stetnih po zdravije.
e Uredaj ne sme da se koristi niti skladisti
na otvorenom u vilaZznim uslovima. e Za
bezbedan poloZaj uredaja, aktivirajte rucnu
koc¢nicu na upravijackom tocki¢u. Uredaj
mozZe nekontrolisano da se pokrene ukoliko
je ruéna kocnica otvorena.

N OPREZ e U slu¢aju duzih prekida u
radu i nakon upotrebe, uredaj iskljucite na
prekidacu uredaja i izvucite strujni utikac.

Postupanje u sluc¢aju nuzde
A OPASNOST
Rizik od povrede i ostec¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektricnih
smetnji
Rizik od strujnog udara, rizik od opekotina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.
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Namenska upotreba

Uredaj je namenjen za:

e Mokro i hemijsko CiS¢enje podova i
zidova

e Usisavanje vlaznih i te¢nih supstanci

e Usisavanje suvih, nezapaljivih prasina iz
masina

e Industrijska upotreba, npr.u skladidnim i
proizvodnim prostorima

e Profesionalna upotreba, npr. u hotelima,
Skolama, bolnicama, fabrikama,
radnjama, kancelarijama i prostorima za
iznajmljivanje.

Svaka drugacija upotreba smatra se

nenamenskom.

Uredaj ne sme da se koristi za:

e Skupljanje opasne praSine

e Utovar kranom

Zastita zivotne sredine
&y Ambalaza moze da se reciklira.

&g Pakovanja odloZite u otpad u skladu
sa ekoloSkim propisima.

Elektricni i elektronski uredaji sadrze

vredne materijale koji se mogu
— reciklirati, a esto i sastavne delove
kao Sto su baterije, akumulatori ili ulje, koji
u slu€aju pogresnog tretiranja ili pogre$nog
odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i
Zivotnu sredinu. Medutim, ovi sastavni
delovi su neophodni za pravilan rad
uredaja. Uredaji oznageni ovim simbolom
ne smeju da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove posto oni garantuju
bezbedan rad i rad bez smetnji na uredaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaéi na www.kaercher.com.

Opis uredaja
Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A
() Upravljacki tockic¢i sa parkirnom
ko&nicom
@ Drza¢ podnog nastavka
(® Posuda za prljavstinu
@) Drzac kabla
() Potisna rucka
®) Drzac usisne cevi
@ Prsten filtera
Meduprsten
(® Natpisna plocica
Usisna glava
@ Rucka za noSenje
@ Filter
@3 Zaptivni prsten
Tresac za ciS¢enje filtera
@ Poluga za CiScenje filtera
Prekida¢ sa osvetljenim dugmetom
(@7 Prekidac uredaja, usisna turbina
Kuka za kabl
Mrezni kabl
@0 Blokada usisne glave
@) Blokada meduprstena
@2 Usisni nastavci
@3 Luéna rucka posude za prljavstinu
@4 Prekida¢ senzora nivoa napunjenosti
@5 Senzor nivoa napunjenosti
@9 Vozno postolje

Pustanje u pogon

PAZNJA
Prekoracenje mrezne impedance
Elektriéni udar usled kratkog spoja
Maksimalno dozvoljena mrezna
impedanca na elektricnoj tacki prikljucka
(vidi Tehnicke podatke) ne sme da se
prekoraci.
U sluéaju nedoumica po pitanju mrezne
impedance na vasoj tacki prikljucka, stupite
u kontakt sa vasim preduzecem za
snabdevanje elektricnom energijom.
1. Uredaj postavite u radni polozaj.
2. Uredaj osigurajte ru€nom ko¢nicom.
3. Utaknite usisno crevo u prikljuak za

usisavanje.
4. Na usisno crevo postaviti pribor koji Zelite.
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5. Ako je potrebno, stavite vre¢u za
sakupljanje prasine u posudu za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
Umetanje vrece za sakupljanje prasine).

6. Pobrinite se da posuda za prljavstinu
bude pravilno postavljena.

Umetanje vre(:ev za sakupljanje
prasine
Za praznjenje uredaja bez praSine, u
posudu za prljavstinu moze da se postavi
vre¢a za sakupljanje praSine.
Napomena
Vrecdica za sakupljanje prasine ne sme da
se Kkoristi za mokro usisavanje.
1. Vredicu za sakupljanje praSine postavite
u posudu i pazljivo stavite na zid posude.
2. lvicu vreéice navucite preko ivice
posude za prljavstinu prema van.
AN UPOZORENJE
Nepravilno rukovanje prilikom
zaklju¢avanja posude za priljavstinu
Opasnost od prignjecenja
Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati
ruke izmedu posude za prijavstinu i
filterskog prstena niti ih stavijati u blizini
mehanizma za podizanje.
Zakljuéajte posudu sa prijavstinom obema
rukama pritiskom na lu¢nu drsku.
3. Postavite posudu sa prljavstinom u
uredaj.

Nakon usisavanja vlaznih ili te€nih
supstanci, pogledajte poglavlje
Prebacivanje sa mokrog na suvo
usisavanje.

Uklju€ivanje uredaja

1. Strujni utika€ utaknite u uti€nicu.
Prekida¢ sa osvetljenim dugmetom
svetli.

Slika B

2. Pritisnite prekidac sa osvetljenim
dugmetom.
Gasi se svetlo.

3. Uredaj ukljucite na prekidaCima uredaja
usisne turbine.

Napomena

Izabrati Zeljenu usisnu snagu preko
prekidaca uredaja usisne turbine, poCevsi
od usisne turbine 1. Usisne turbine uvek
ukljucivati i iskljucivati jednu za drugom.
4. Pocnite sa postupkom usisivanja.

Sprovodenje postupka usisavanja

Napomena

Uredaj ima senzor nivoa napunjenosti koji

automatski iskljucuje uredaj kada se

napuni posuda za prijavstinu.

1. Ako je potrebno, ali najkasnije kada
senzor nivoa napunjenosti iskljuci
uredaj, ispraznite posudu sa
prljavstinom (pogledajte poglavije
PrazZnjenje posude za prijavstinu).

2. Ako je potrebno, ocistite filter
(pogledaite poglavlje Ciséenje filtera) ili
promenite / zamenite (pogledajte
poglavlje Promena/zamena filtera).

Mokro usisavanje

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja usled prelivanja

posude za prljavstinu

Posuda za prijavstinu moZe da se napuni u

roku od svega nekoliko sekundi prilikom

prihvatanja velikih koli¢ina te¢nosti, pri
¢emu moZe da dode do prelivanja.

Stalno kontrolisati napunjenost.

1. Pre mokrog usisavanja eventualno
uklonite vrec¢u za praSinu (pogledajte
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

2. Nakon mokrog usisavanja:

a Osusite filter.
b Posudu za prljavstinu ocistite i osusite
pomocu vlazne krpe.

Prebacivanje sa mokrog na suvo
usisavanje

PAZNJA
Promena iz mokrog u suvo usisavanje
Opasnost od ostecenja filtera
Ako je filterski element mokar, nemojte
usisavati suvu prasinu, jer to moze zacepiti
filter i uciniti ga neupotrebljivim.
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1. Mokar filter ostaviti da se dobro osusi
pre koriS¢enja za suvo usisavanje ili ga
zameniti suvim filterom.

2. Po potrebi, zameniti filter.

Ciséenje filtera

Zvezdasti filter sa naborima Cistiti u

redovnim intervalima.

1. Iskljucite uredaj.

2. Ako je usisan suvi materijal, onda
polugu za ¢iS¢enje filtera pomerajte
napred-nazad najmanje 5 puta.

Ako ovo Cis¢enje ne dovede do

poboljSanja, uklonite zvezdasti filter sa

naborima i operite ga ili zamenite

(pogledajte poglavlje Nega i odrZzavanje).

Isklju€ivanje uredaja
1. Uredaj isklju€ite na prekidacima uredaja
usisne turbine.
2. lzvuéi strujni utikac.

Nakon svakog rada

. Demontirajte pribor.

. Po potrebi, isperite vodom i ostavite da

se osusi.

3. Ispraznite posudu za priljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

4. Uredaj ocistite unutra i spolja
usisavanjem i brisanjem pomocu vlazne
krpe.

5. Ako se vrsilo usisavanje mokrog
materijala, izvadite filter i ostavite da se
osusi.

N =~

Praznjenje posude za priljavstinu
&N UPOZORENJE
Opasnost od prignjecenja
Prilikom skidanja i postavijanja rezervoara,
obratite paznju na delove u pokretu.
Napomena
Ispraznite posudu za prijavstinu kada se
uredaj automatski ugasi i prekidac sa
osvetljenim dugmetom zasvetli.
1. Iskljucite uredaj preko prekidaca
uredaja.
2. Uredaj osigurajte ru€nom ko¢nicom.
3. Ako se vrsilo usisavanje suvog
materijala, onda polugu za ¢€iS¢enje

filtera pomerajte napred-nazad
najmanje 5 puta.

Slika C

4. Luénu rucicu povucite prema gore.

Posuda za prljavstinu se otkljuava i

spusta.

5. Izvucite posudu za prljavstinu za licnu
rucicu iz uredaja.

6. Po potrebi, uklonite vrecicu za
sakupljanje prasine.

a Vrecicu za sakupljanje prasine
zatvorite i izvadite iz posude za
prljavstinu.

b Vrecicu za sakupljanje praSine,
zajedno sa sadrzajem, odloZiti u
skladu sa vazeéim zakonskim
propisima.

7. Ispraznite posudu za prljavstinu.

Napomena

Rucka posude za prijavstinu moze da se

uhvati pomocu dizalice. Maksimalna

nosivost pri transportu pomocu dizalice

50 kg.

&N OPREZ

Prekoracenje dozvoljene ukupne tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Obratite paZnju na ukupnu teZinu posude

za prijavstinu prilikom transporta pomocu

dizalice.

Nemojte prepunjavati rezervoar.

Obratite paznju na lokalne propise za

preno$enje dizalicom.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zaklju¢avanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

ZakljuCajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na luénu drsku.

8. Posudu za prljavstinu umetnite u uredaj
obrnutim redosledom.

Slika B

9. Pritisnite prekida¢ sa osvetljenim
dugmetom.

Gasi se svetlo.
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AN OPREZ

Zanemarivanje teZine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta obratite paznju na

teZinu uredaja.

1. Prilikom transporta u vozilima, uredaj
osigurati od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje

AN OPREZ
Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i o8tecenja
Prilikom skladiStenja obratite paznju
nateZinu uredaja.
1. Uredaj skladistite samo u unutrasnjim

prostorima.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od povrede zbog nehoti¢no
pokrenutog uredaja i elektricnog udara.
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj
i izvudéi strujni utikac.
A OPASNOST
Odvagjite prekida¢ senzora nivoa
napunjenosti
Opasnost od strujnog udara
Prekida¢ senzora nivoa napunjenosti mogu
da iskljuce samo obuceni specijalisti ili
servisno osoblje.

Kontrolni radovi i radovi na
odrzavanju

Redovno proveravati uredaj u skladu sa
odgovarajuc¢im drzavnim propisima
zakonodavca u cilju spre€avanja nesreca.
Radove na odrzavanju mora da obavlja
stru¢no lice u redovnim vremenskim
periodima u skladu sa podacima
proizvodaca, pri Cemu treba uvaziti
postojece odredbe i bezbednosne zahteve.
Radove na elektri¢noj instalaciji sme da
obavlja iskljucivo elektricar. U sluéaju
pitanja obratite se u KARCHER poslovnicu.

Intervali odrzavanja/odrzavanja od
strane korisnika

Za ovaj uredaj ne postoje utvrdeni redovni
intervali odrzavanja. Sledeéa odrzavanja
se izvode po potrebi:

e Operite filter.

e Promenite filter.

e Zamenite filter.

Pranje filtera

PAZNJA

Upotreba deterdZenata ili sredstava za

izbeljivanje

Ostecenje filtera.

Cistite filter samo vodom. U uredaj

postavite samo potpuno osusen filter.

Zvezdasti filter moze da se opere pod

mlazom tekuce vode.

1. Zvezdasti filter uvek ispirati iznutra
prema spolja kako zaostale Cestice ne bi
imale uticaja na kapacitet filtera.

Promena/zamena filtera
1. Iskljucite uredaj.
2. lzvudi strujni utikac.
PAZNJA
Nestruc¢no skidanje usisne glave
Ostecenje prekidaca senzora nivoa
napunjenosti
Obratite paznju da se prilikom skidanja
usisne glave ne oSteti prekidac senzora
nivoa napunjenosti.
Postavite usisnu glavu blizu uredaja tako
da kabl prekidaCa senzora nivoa
napunjenosti ne bude zategnut.
. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.
. Deblokirajte i skinite meduprsten.
. Uklonite zvezdasti filter sa naborima.
. Proverite, da li ima oSte¢enja na
zaptivnhom prstenu.
7. Postavljanje novog zvezdastog filtera sa
naborima:

a Novi zvezdasti filter sa naborima
navuci preko tresaca za CiS¢enje
filtera na meduprstenu tako da
elementi za treSenje budu centrirani
na sredini filterskih uSica.

[o2JN¢) I~V
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b Postavite srednji prsten sa zvezdastim
filterom sa naborima i filter vibratorom
na prsten filtera.

¢ Zaklju€ajte meduprsten.

8. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

Pomo¢ u slu€aju smetnji

A OPASNOST

Nenamerno pokretanje uredaja /

elektri¢ni udar

Nenamerno pokretanje usisnog motora

moZe da uzrokuje povrede. Napon na

elektricnim delovima moZe da uzrokuje
strujni udar.

Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj

i izvuci strujni utikac.

Sve provere i radove na elektricnim

delovima prepustite strucnjaku.

Napomena

Ukoliko dode do pojave smetnje, uredaj

mora odmah da se iskljuci. Smetnja mora

da se otkloni pre ponovnog pustanja u rad.

Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj

mora da se odnese na proveru u servisnu

sluzbu.

Usisna turbina ne radi

1. Proveriti uti€nicu i osigura€ napajanja
strujom.

2. Proverite mrezni kabl i strujni utika¢
uredaja.

3. Ukljucite uredaj.

Usisna snaga opada

1. Uklonite zagepljenje na usisnom
nastavku, usisnoj cevi ili usisnom crevu.

2. Ogistite filter (vidi poglavlje Ciséenje
filtera).

3. Ispraznite posudu za prljavstinu (vidi
poglavlje PrazZnjenje posude za
prijavstinu).

Isticanje prasine prilikom usisavanja

1. Proverite da li je filter fiksiran i
eventualno ga korigujte.

2. Odistite filter (vidi poglavlje Ciséenje
filtera).

3. Zamenite filter (pogledajte poglavlje
Promena/zamena filtera).

Odlaganje u otpad

Na kraju radnog veka, uredaj odloZite na
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je
izdala nasa nadlezna distributivna
organizacija. Sve smetnje na vasem
uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje
greSka u materijalu ili greSka u proizvodniji.
U slu€aju koji podleze garanciji obratite se
sa dokazom o kupovini vaSem prodavcu ili
najblizoj ovla§éenoj lokaciji servisne
sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako
postoje) mozete pronaci u servisnom delu
vase lokalne Karcher internet stranice pod
opcijom ,Preuzimanja®“.

Tehnicki podaci

Elektricni prikljucak

Napon elektricne mreze V 220-
240
Faza ~ 1
Mrezna frekvencija Hz 50-60
Snaga w 3150
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite I
Maksimalno dozvoliena Q 0.195+
mrezna impedanca j0.122

Dimenzije i tezine
Tipi¢na radna tezina kg 76

Duzina x Sirina x visina mm 1020 x
680 x
1720

Povrsina filtera m? 2,24

Uslovi okruzenja

Temperatura skladistenja °C -10-40

Podaci o snazi uredaja
Zapremina posude I 100

Vakuum (sa ventilom za kPa 25,4
ograni€enje pritiska)

Protok vazduha I/s 3x74
Priklju¢ak usisnog creva DN70
Nominalna Sirina usisnog DN40/
creva 50/70
Filter broja narudzbine 6.907-
611.0
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Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-
69

Vrednost vibracije na Sacii m/s? <25
ruci
Nepouzdanost K m/sZ 0,2

Nivo zvunog pritiska Lop  dB(A) 79

Nepouzdanost Kpa dB(A) 2

Mrezni kabl

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Kataloski brojevi delova 6.650-
035.0

Duzina kabla m 10

* sa elementima opreme iz klase zastite I
Zadrzavamo pravo na tehni¢ke izmene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina
oznacena u nastavku, na osnovu svoje
koncepcije i konstrukcije kao i u izvedbi
koju smo pustili u promet, odgovara
vazedéim osnovnim zahtevima za
bezbednost i zdravlje iz EU direktiva. U
slu€aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.
Proizvod: Usisiva¢ za suvo usisavanje
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo
usisavanje

Tip: 9.990-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primenjene nacionalne norme

Potpisnici deluju u ime i uz punomo¢
rukovodstva.

»/ -
T. Wahl
Managing Director
Lice ovla§éeno za dokumentaciju:
A. Haag
Karcher Industrijsko usisavanje GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Nemacka)
Tel.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

Meprexopeva
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A. Haag
Director R&D
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Mevikég utrodeidelg
& Mpiv a1mé TNV TPWTN XPron Tng
L.l OUOKEUNG 0ag, dIaBACTE QUTEG

TIG 0dnyieg, EVEPYNOTE GUUPWVA PE QUTEG

Kal KPATAOTE TIG Yia HEAAOVTIKH Xprion 1 yia

TOV ETTOUEVO IOIOKTATN.

e [lpiv a1md TNV TTPWTN EVEPYOTTOINON
010BGoTE OTTWOONTIOTE TIG UTTODEIEEIG
ao@aAeiag ap. 5.956- 249.0.

e Hpn mpnon Twv odnyiwv Xprong,
KaBwg Kal Twv uTTodEiEewv aopalegiag,
MTTOPET Va €x€1 WG ouveéTTela BAAREG OTN
OUOKEUNA 1 KIVOUVOUG Yid TOV XEIPIOTH A
GAAa dtopa.
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® & TEPITITWON ¢NUIGG atrd Tn JETaPopa
€100TTOINOTE APECWG TO KATACTHUA
ayopdg.

Y1rodeigeig aocpalAeiag

AlaBabuioeig KIVEUVwWY

A KINAYNOSX

® Y60¢eién dueoou KivoUvou, o o1Toiog
odnyei ae ooBapous TpauuaTiouous n
Bavaro.

A TPOEIAOIMNOIHEH

® Yodeién mbavwg emikivouvng
Kar@oraong, n orroia UTTopei va odnynoel
og oofapous Tpauuariouous f Bavaro.

AN MPOXOXH

® Yodeién mbavwg emikivouvng
Kardaraaong, n orroia UTropei va odnynaei
e eAa@peic Tpauuatiououg.

NPOXOXH

® Yr6oeién mbavwg emKivouvng
Kardaraaong, n ormoia UTropei va odnynaei
o€ UAIKES Qnuicg.

levikég uTTodEieIg aopaAgiag
Mpiv a1md TNV TTPWTN €vepyoTToinon
0103A0TE OTTWAONTIOTE TIG CUVODEUTIKEG
UTTOOEIEEIG ao@aAEiag yia TNV NAEKTPIKNA
oKoUTIa UYpPrg/Enpnig avappdenong!
A KINAYNOZ e Tnpcite ToUS
E£QApPUOOTEOUS KAVOVES ao@algiag TTou
IoxUouV yia Ta utté emeéepyaaia UAIKG.
A TPOEIAOINOIHZH e H cuokeurj dev
evoeikvutar yia Tnv avappopnon empAafwv
yia nv vyeia owpatidiwv okévng. e To
unxavnua dev EMITPETTETAl Va
Xpnoiuotroigital oUTe va QUAAOTETAlI OTO
umraiBpo. e [a tnv aceaAn arabsporroinan
NG CUCKEUNS £QAPLIOTTE TO XEIPOPPEVO
aTov aTpEQPOLEVOo TPoxd. Orav 1o
XEIPOPPEVO Eival AVOIKTO ) CUOKEUN UTTOPET
va Te6ei o€ aveEéAsykn Kivnaon.
A [TPOXOXH e ¢ Tepirrwon peyaAwv
OlaAeiuudrwy Agiroupyiag Kai UETA n
XPNOn, QITEVEQYOTTOINCTE Tr) CUCKEUN QTTO
TOUS OIAKOTITES TNS Kai BYdATE TO QIC aTTo
Tnv mpida.

ZU[.lTI'SpIq’)Op(! o€ T,rspintwcn
EKTOKTOU AVAYKNG

A KINAYNOSX
Kivduvog tpaupariopou Kai mpokAnong
{nuiwv o€ mepimTwon
BPAXUKUKAWUATOS B AAAWYV NAEKTPIKWY
opaiudrwv
Kivduvog¢ nAektpomAnéiag, kivduvog
EYKQUUATWV
ATTEVEQYOTTOINOTE TNV GUOKEUN Kal
arroouvOe«DTE TO QIS aTTd TNV TIPila.

MpoBAetrépevn XpRon

H ouokeun TpoopileTal yia:

e Yypo kai oTeEyVO KaBapIouO dATTEdWY
Kal TOiXWV

e Avappo@non uypwv f Bpeyuévwy
UNIKWV

e Avappoenon §npng, Un eUQAEKTNG
oKovNG atd pnxavhuarta

e Biounxavikni xprion, r.X. 0€ XWPOUG
a1roBrKEUONG Kal TTapaywyng

e ETTayyeApaTIkh XpHon, T.X. o€
Zevodoxeia, oxoAcia, voookopeia,
EPYOOTAOIA, KATACTHHATA, YPOQEia Kal
ETAIPEIEG EVOIKIATEWG.

KdaBe aAhou €idoug xprion Bewpeital wg un

eVOEDEIYUEVD.

H ouokeun) dev emmiTpéTTeTal va

XPNOIUOTIOIEITAI YIA:

o Avappo®non €TTIKivduvng okdvng

e PopTwon oe yepavo

MpooTtacia Tou
mePIBAAAOVTOG
&y Ta uNikG ouokeuaaiag givai
& AVOKUKAWOIPA. AVOKUKAWVETE TIG
ouokeuaaoieg e epIBarrovTiké opBo
TPOTTO.
O1 NAEKTPIKEG KAl O NAEKTPOVIKEG
OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIHA
== avakukAWoIpa UAIKG Kall, GUXV,
€Tmiong egaptrpara 6TTwg atrAég Kal
eTTavaQopTI(OPEVEG uTTaTapPiES 1] AddIa, TTOU
oe TepiTTwon AavBaopévng xpriong n
aTTéPPIYNG UTTOPOUV va BETOUV O€ KivOUVo
TNV avOpwTTIVN UyEia Kal To TTEPIBAAAOV.
QoT1600, QUTA Ta CUCTATIKA gival
aATTaPaiTNTA YIO TN OWOTH AgIToupyia NG
ouokeunG. OI CUOKEUEG TTOU PEPOUV QUTO
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TO GUUBOAO OV EMITPETTETAI VA
arroppitrTovral Yadi Je Ta OIKIOKA
aTroppiudaTa.

Y1rodei§eig OXETIKG PE CUOTATIKA
(REACH)

Evnuepwpéveg TTANpo@opicg OXETIKA PE TO
ouoTaTikG Ba Bpeite oTn d1EUBuvon:
www.kaercher.de/REACH

MapeAképeva Kai
AVTOAAGKTIKA
XpnoiuoTrolgite yévo yvrola TTapeAkOpeva

KQI YVAOIa avTOANOKTIKE, KaBWG auTtd
EYYUWVTAI TNV A0PAAR Kal aTTPOCKOTITN
AgIToupyia TNG CUOKEUNG.

IMANPOPOPIEG OXETIKA PE T TTAPEAKOUEVA
KOl Ta avTaAAGKTIKG Ba BpeiTe 0T
OleUBuvon www.kaercher.com.

Mepiypagrn cuokeUng
>xnuata oTtn oeAida dlaypapuaTWY
Eikéva A
() Tpoxog Ye QpEVo aKIvNTOTIOINONG
(2 ZpIYHa yia aKPOOTOUIO dATTESOU
(® Aoxeio amoppipudaTwy
® Zmpiypa kaAwdiou
® Napry 0driynong
(&) ZTNPIYHa yIa CWARvVa avappoenong
(@ AakTUAiog @iATpou
Evdidueoog dakTUAIOG
(® Mvakida TuTTOU
Kegan avappoenong
@ A\apn petagopag
@ Piktpo
@3 ZteyavotroinTikog SaKTUAIOG
AovnTAg @iATpou
@ MoxA6g kaBapiopou QiAtTpou
PwTeIvOg BIOKOTTTNG TTiEONG
@ AiakoTIng ouokeung aTpoilou

avappoenong
Zmpiypa koAwdiou
HAeKTPIKO KOAWDIO
@9 Aogpalion Tng KEPAANGg avappodPpnang
@) Aopahion Tou evdidueaou dakTuAiou
¢2) Z16MI0 avappoPnong
@3 \aPn Tou doxeiou ATTOPPINPATWY
Buopa aioBntApag otdbung
@3 Alobnmpag oTaBung
Tpoxopopo TAaiagio

Evapén xpnong

TMPOXOXH

YmépBaon tng eumédnong SIKTUou

HAekrpomAnéia Adyw BpaxukukAwuarog

Aev emitpémrerai n urépfaon tng uéyioTnsg

EMTPETTTNS EUTTEONONS OIKTUOU OTO ONuEio

nAekTpikng auvdeang (BA. Texvikd

XQPAKTNPIOTIKA).

Eav o¢v ciote BéBaior yia Tnv eurédnon

OIKTUOU OTO Onueio oUVOEDNC,

EMKOIVWVNOTE IE TNV ETAIpEIA

NAEKTPOSOTHONG.

1. ®épte TN ouokeur oTn B€on epyaaiag.

2. ACQQAIOTE Tn CUOKEUN UE TO PPEVA
oTdBueuaong.

3. ZuvdéaTe Tov EAAOTIKO CWAAvVa
avappoéPnong oTnv UTTOdoX
avappoenong.

4. ZuvdEoTe Ta ETTIBUMNTA EEAPTAMOTA OTOV
€AAOTIKO OCwARvVa avappoenong.

5. Av xpeialeTal, TOTTOBETACTE GAKO
ouAAoyrG oKOvNG aTo doxeio
atroppIgpdaTwy (BA. KEAAaio
Tormo6éTnan odkwv ouAAoyn¢ oKOVNG).

6. BeBaiwbeite 611 TO DOXEIO ATTOPPIMUATWY
eival cwaTd ToTToBETNUEVO.

TomroBéTnon a,é(va ouAAoyng
oKOVNG

Na 1o adelooua TNG CUOKEUAG XWPIG

oKOvn, uTTopEi oTO DOXEIO ATTOPPIMPATWY

va T01T00eTNOE 0GKOG GUAANOYNG OKOVNG.

Ymédeién

O odkog ouAoyr¢ okovng bev emiTpEmeTal

va XpnoIUoTIoIEITal yIa TNV avappoenan

uypwv.

1. TotroBeTr|OTE TOV 0AKO CUANOYRG OKOVNG
OTO DOXEIO ATTOPPIMPATWY, PPOVTICOVTAG
VA EQATITETOI CWOTA OTO TOIXWHA TOU
doxeiou.

2. AITAOTE TTPOG Ta €W TNV GKPN TOU
odKou eTTavw aTrd To XEiAOG TOU doyEioU
ATTOPPIMHATWY.

A& TPOEIAOMOIHEH

AavBaouévog xeIpIouoS Kard o

KAgidwua Tou doxesiou amoppiludTwy

Kivduvog¢ ouvBAiyng

Kard 1o kAgidwua, unv Tommobereite oTé 1A

Xépia oag avdueoa oro doxeEio
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QTTOPPIUNATWY Kai Tov OAKTUAIO QiATpou N

KOVTd gTOV unxavioud aviywaong.

Aoaliore 10 doxeEio ammoppIuudTwy

méfovrag Kai e 1a duo xépia tn Aafh.

3. TomroBeTAOTE TO OOXEIO ATTOPPIUHATWY
aTn OUOKEUN.

MeTa TNV avappd@naon uypwy N Bpeyuévwy
UANIKWV, BA. kepdAaio AAAayr arré uyph o€
gnpn avappoenon.

Evepyotroinon cuokeung
1. ZuvdéoTe TO PIg peUpaTOg aTNV TIPida.
O diakoTITNG TTiEONG avapel.
Eikéva B
2. NaTAoTE TOV QWTEIVO BIOKOTITN TTiEONG.
H Auyvia oprvel.
3. EvepyoTToIncTe TN CUOKEUR OTTO TOUG
OIaKOTITEG GTOV OTPORIAO avappdPnaong.
Ymédeién
EmiAé€re Tnv 10X U avappdenang mou BéAsTe
a6 Toug SIAKOTITES yia oTPOBIAO
avappoenaong, EEKIVWvTag armrod Tov
orpoBiro avappoépnons 1. Na
EVEPYOTTOIEITE KAI VA ATTEVEPYOTTOIEITE TOUS
oTpofilous avappopnong mavra rov évav
UETA TOV dAAOV.
4. =ekiviioTe Tn d1odikacia avappoenong.

Aievépyeia diadikaoiag
avappoépnang

Ymédeién

H ouokeun d1a6étel aioBnripa otabung mou

ATTEVEPYOTTOIEI QUTOUQTA TH CUOKEUN otav

yeuioer To 6oxEi0 ATTOPPIULATWV.

1. Omrote xpeidletal, aAAd TO apydTEPO
6tav 0 aiIodnTApag aTéddung
QATTEVEPYOTTOINTEI TN CUOKEUN, adEIGOTE
10 doxEio aTroppIgpdaTwy (BA. KEQAAaIio
Adeiaoua doxeiou aTropPIUUATWY).

2. Av xpelagetal, kaBapioTe To QIATPO (BA.
KeQAAaio KaBapioudg giAtpou) i
aAAGETE i} avTIKOTOOTAOTE TO (BA.
KeQaAaio AMayr/avrikaraoracn
@iATpoU).

Yypn avappoégnon
MNMPOXOXH
Kivduvog¢ mpokAnong {nuiwv Adyw
urrepxeidiong Tou doxeiou pumwyv
To doxeio pUTTWYV UTTOPEI va yeUioe! Kal va
utrepxeldioer kard tnv utrodoxn LUEyaAwv
TTOOOTHTWY UYPWV EVTOS UEPIKWV
OEUTEPOAETTTWV.
EAéyxere ouvexwe tn 01d6Un mAfpwong.
1. Mpiv atmé avappdenon uypwy,
aQaIpéoTe, av XpEIaeTal, ToV OAKO
guAhoyng okoévng (BA. ke@aAaio
Adciacua doxeiou ammoppIUUaTwV).
2. MeTd TNV avappo@non uypwv:
a 2TeyvwaoTe TO PIATpO.
b KaBapioTe 10 doxeio atToppIdUdaTWY
ME uypO TTAVI KAl OTEYVWOTE TO.

AAAayn amro6 uypn ot gnpn
avappopnon

MMPOXOXH

AAAayn amé vypn og {npn avappoepnon

Kivduvog {nuiag oro @iAtpo

Orav 10 aroix€io @iATpou eivar uypd unv

Kavere avappopnan Enpns okovng meidn

£T01 UTTOPEI va KATAoTPAYE TO QIATPO.

1. Mpiv amd 1 XpAon yia §npn
avappoPnon, aproTe TO UYPO QIATPO va
OTEYVWOEI KAAA ] QVTIKATACTHOTE TO PE
aTeyvo.

2. E@ooov xpeiadetal, aAAGETE TO QIATPO.

KaBapiopoég @iAtpou
KaBapilete TO 00TEPOEIDEG PIATPO OF
TOKTIKA XPOVIKA S1a0THUATA.

1. ATTEVEPYOTTOINGTE T OUOKEUN).

2. Av yivel avappéenaon Enpwv UAIKWY,
KIVAOTE TOV HOXAG KaBapIopou Tou
@iATpou ToUuAdxIOTOV 5 QOPEG TTEPA
OWoE.

Edv autég o kaBapiouodg dev emQEPEI

Kauia BeATiwan, aQaipéoTe TO AOTEPOEIOES

@IATPO Kal TTAUVETE f} QVTIKATOOTACTE TO (BA.

kepdahaio Ppovrida kai ouvinpnon).

ATTEVEPYOTTOINON OCUOKEUNG
1. ATTEVEPYOTTOINOTE T OCUOKEUN atrd TOUug
OIaKOTITEG aTOV GTPORIAO avappdPnong.
2. ATToouVO£OTE TO PEUPATOAATITN.
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‘Emreitra amwrd kdBe Asitoupyia
. ATTOGUVOPUOAOYOTE TO TTAPEAKOMEVA.
. ATTocuvappuoAoyroTe To TTaPEAKOUEVA
Kal, av Xpelddertal, EETTAUVETE Ta PE VEPO
KAl aQriOTE TA VO OTEYVWOOUV.

3. AdeiaoTe To doyeio aTToPPINPATWY (BA.
KeQAAaio Adesiaoua doxeiou
QATTOPPIUMATWV).

4. KaBapioTe Tn CUOKEUN E0WTEPIKA Kal
eCwTEPIKG PE avappoOPnan Kai
OKOUTTIONO PE UypO TTaVvi.

5. Av éxouv avappo@nBei uypd UAIKG,

N =~

AQAIPECTE TO PIATPO WOTE VA OTEYVWOEL.

Adsiaopa doxeiou ATTOPPIMHATWY

AN\ TPOEIAOINOIHXH

Kivduvog ouvOAiyng

Kard tnv agaipeon kai Tormro6étnan rou

Ooxeiou TTPOTEETE Ta KIvoUuEva EPN.

Ymédeién

Orav n ouokeun arrevepyoTroinBei

auréuara Kal avawel o S1akOTTTNG Tieong,

adelqoTe T0 OOXEIO ATTOPPILUATWV.

1. ATTEVEPYOTTOINGTE TN GUOKEUN aTTO TOUG
OIOKOTITEG.

2. Ao@QaAioTe T CUOKEUN HE Ta QpEva
oTAdBpeuonG.

3. Av yivel avappoenan ENpuwv UAIKWY,
KIVA)OTE TOV JOXAG KaBapIGUOU Tou
@iATpou ToUAGXIOTOV 5 POpEG TTEPQ
OwoE.

Eikéva C

4. TpaBrgte TN Aafn Tpog Ta TTAvVw.

To doxeio atToppIPATWY ATTACPAAICETAI

KAl XARNAWVEL.

5. BydATe TO doyEio ATTOPPINUATWY £EW
aTrd T GUOKEU TTIAVOVTAG TO aTTd TN
Aaph.

6. Av xpeldadeTal, apaIpETe TOV OAKO
OUANOYNG OKOVNG.

a KAeioTe KaAd Tov 0dko GUNOYAG
okovng Kai BydATte Tov ammd 1o doxeio
ATTOPPIMPATWY.

b AtroppiyTe Tov 0dko culoyng
OKOVNG OUPQWVA PE TOUG IOXUOVTEG
Kavoviopoug.

7. AdeidoTe To SOXEIO ATTOPPIYHUATWY.

Ymédeién

To doxeio arroppIudTWY ONKWVETAI aTTo 1

AaBh ue yepavd. To péyioro goprio yia mn

uerapopd ue yepavo eivar 50 kg.

AN [MPOXOXH

YmépBaon Tou emTpemouEvou

ouvoAikoU Bapoug

Kivduvo¢ Tpaupuariouou Kai TpokAnong

dnuiag

Kara tn uerapopd e yepavo mpooéEte To

OuVvoAIKG Bapog Tou doxeiou

ATTOPPIULATWY.

Mnv urreppopTwvere 1o doxeio.

Tnpeite TOUS ICXUOVTES KaVOVIOLIOUS

Xxprong yepavod.

AN TPOEIAOMOIHEH

NAavlaouévog xeIpIouoOS Kard 1o

KAgidwpa Tou doxegiou amoppiuudrwy

Kivdéuvog¢ ouvBAiyng

Kard 10 KAgidwua, unv tomrobereite moTé Ta

Xépla oag avaueoa oro 6oxEio

armropPINNATWY Kal Tov OAKTUAIO QiATPOU N

KOVTG aToV unxavioud aviywaorng.

Aogaliore 1o doyeio amoppiuudTwy

médovrag Kai e Ta 000 xépia 1n Aafn.

8. TotmoBetroTE TO SOXEIO ATTOPPIMUATWV
OTnN CUCKEUN YE QVTIOTPOYN CEIPA TWV
BnudTwv agaipeong.

Eikéva B

9. MarAoTe Tov PWTEIVO BIOKOTTTN TTIEONG.
H Auyvia oBrvel.

AN MPOXOXH

Mn mpnon Twv odnyiwv CXETIKA JE TO

Bdpog

Kivduvog tpauuariouou Kai TpokAnong

dnuiov

Kard 1 peragpopd mpoagéére 1o Bapog Tou

pnxaviuarog.

1. Katd tn petagopd o€ oxuara
OTEPEWOTE TN CUOKEUN €vavTi oAioBnaong
KQI GVOTPOTTAG.
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ATtrofnkeuon

AN POXOXH
Mn tipnon Twv odnyiwv OXETIKA e
Tofdpog
Kivduvog tpauuartiouou Kai
mpokAnonginuiwv
Karda tnv ammobrkeuon mpoaé€te 1o
Bdpogrng ouokeung.
1. ATTOOnNKeUETE TN GUOKEUR UOVO O€

E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povrida Kal cuvtipnon
A KINAYNOZ
Kivduvog Tpauuariopyou amo ouoKeun
TOU EKKIVEITAlI akouoia Kai
nAskrporrAnéia.
lpiv a6 kGBe pyaaia otn ouokeun,
QTTEVEPYOTTOIEITE TH OUOKEUN KAl
ATTOOUVOEETE TOV PEUMATOARTITH.
A KINAYNOX
Amoouvdeon Tou Buouarog aiobnripa
oraéung
Kivduvog nAekrporAnéiac

To Buoua Tou aiobnripa ordbuns
EMITPETTETAI VA ATTOOUVOEBET udvo arrd
EKTTAIOEUIEVOUC EIBIKOUS N ATTO TTPOCWITIKO
oépPIs.

Epyacieg eAéyxou kai ouvTipnong
EkTeAiTE TOKTIKOUG EAEYXOUG OTN OUOKEUN)
oUP@WVA WE TIG EKAOTOTE EBVIKEG
TTPOdIAYPAPES KAl TOUG VOUOUG TTEPT
TPOANWNG atuxnudatwy. O1 epyacieg
ouVvTAPNONG TTPETTEI VO EKTEAOUVTAI ATTO
€181KEUPEVO ATOUO O€ TAKTA SlaoTrNATA Kal
oUP@WVA PE TIG 0BNYIEG TOU KATAOKEUAOTH.
ETiong, va AapBdavovtal uttéyn ol
10XUOVTEG KOVOVIOUOI KOl ATTAITACEIG
ao@aAgiag. Or epyaaieg aTnv NAEKTPIKA
eykatdoTaon TpETTEl va ekTeAouvTal yovo
aTro €10IKEUPEVOUG NAEKTPOAGYOUG. Z€
TIEPITITWON EPWTHOEWYV ATTEUBUVOEITE OTO
uttokatdoTnua g KARCHER.

AilaoThpara ocuvtipnong /
ZuvTpnon amo Tov XPRoTn
MNa autAv TN ouokeun dev UTTAPYXOUV
TAKTIKG dIaCTAPATA OUVTAPNONG. Epdoov
XpeiaeTal, ekteAoUvTal ol EEAG EPYOTieg

ouvTHPNONG:

e [TAUveTE TO QiATPO.

o AMN\GETE TO PiATPO.

e AVTIKATAOTAOTE TO QiATpO.

MAUoIpo @iATpou

MNMPOXOXH

Xprion amopputTavTiKwyY i ASUKAVTIKWV

uéowv

Znuié aro @iAtpo.

KabBapiete 10 QiATPO 6VO UE VEPO.

TorroBeTnOTE TO QIATPO Héoa OTn CUCKEUN

UOVO apouU OTeYVWOEl TEAEIWC.

To aoTepoeIdEG PIATPO UTTOPET VO TTAEVETAI

UE TPEXOUUEVO VEPOD.

1. MavTa va EETTAEVETE TO AOTEPOEIOEG
@iATpo atrd péoa TTPog Ta £Ew, WOTE Va
MNV TTApaPévouV owuaTidla Tou
MEILWOOUV TNV aTrédoon ToU PIATPOU.

AAAayn/avTikardoTaon @iATpou
1. ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUN.
2. AtroouvdEoTe TO QIS PEUPATOG.
MNMPOXOXH
EopaAuévn apaipson tng KepaAng
avappoenong
Znuia oto Buoua Tou aiodntipa otabung
Orav aaipeite TNV KeQaAn avappopnong,
TTPOCOEXETE va unv UTTooTEl {nuid 1o Buoua
TOU QIoBnThpa orabung.
TorroBeTnaTe TNV KEQaAn avappoenong
KOVTQ OTN OUOKEUN €T01 WOTE TO KAAWOIO
TOoU BUcuarog aiodnripa orabung va unv
givail reviwpévo.
3. Arac@aAioTe Kal BYAATE TNV KEQAAN

avappoenaong.

4. Amrac@aAioTe kal ByAATe TOV EVOIAUETO

OaKTUAIO.

5. BydATte To a0TEPOEIBEG PIATPO.

6. EAéyETe TOV oTEYavVOTTOINTIKG SAKTUAIO
yia gnIEG.

7. TotroBeTAOTE TO KAIVOUPYIO AOTEPOEIDES

@iATpO:

a lNepdoTe T0 a0TEPOEIBEG PIATPO
emavw arré Tov dovnTh oTOV
evOIGpETo OAKTUAIO £T01 WOTE TA
oToIXEia TOU dovnTA va
euBuypappifovtal oTo HEGO TWV
BuAdkwv Tou YiATPOU.
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b TommoBetAaTE TOV EVOIAUETO BAKTUAIO
ME TO AOTEPOEIBGEG PIATPO KaI TOV
dovntr) oTov SAKTUAIO QiIATpOU.

¢ AogaAioTe Tov evOIGuETO DAKTUAIO.

8. TomroBeTACTE Kl ACQAAITTE TNV KEPAAN

avappoenang.

AvTtigyetwtrion BAaBwv

A KINAYNOSX

Akouola ekkivnon TN OUOKEUNS /

nAskrpomAnéia

H akouUoia ekkivnon Tou Kivntipa

avappoenong UTTOPEI va TTPOKAAEDE!

Tpauuatiouous. H omapén réong o€

NAEKTPIKG g€apTnuara ummopei va

mpokaAéoel nAektporrAnéia.

lpiv a6 kGOs epyacia aTn CUCKEUN,

ATTEVEPYOTTOIEITE TH OUCKEUN Kal

ATTOOUVOEETE TO QIS PEUUATOC.

OAor o1 éAsyxor Kai o1 epyadies oTa

NAEKTPIKG g€apTnuara mpémel va

EKTEAOUVTAI TTO NAEKTPOAGYO.

Ymédeién

Av supaviatei kamora BAGBN, mpémel va

ATTEVEPYOTTOINTETE QUECWCS TN OUOKEUN. H

BAGBn mpémel va emokeuaaTel Tpiv

evepyorroinBei éavd n ouokeun.

Edv 0¢ diopBwOei n BAGRN, TTpETTEl va yivel

€AEYXOG TNG CUOKEUNG aTTd TO TUAMA

€EUTTNPETNONG TTEAOTWV.

O oT1po6BIAog avappopnong dev

AgiToupyei

1. EAéyEre TNV TTpida kAl TNV ao@AAEIa TNG
TTApoXAG peUPATOG.

2. EAéyETE TO NAEKTPIKG KOAWDIO Kal ToV
PEUMATONATITA TG OUOKEUNG.

3. EvepyoTToIoTE T GUCKEUN.

H avappo@nTikN 10XUG HEIWVETAI

1. ApaipéoTe Ta PuTTAOKapiopara atéd 10
QAKPOOTOMIO, TOV AKAUTITO A TOV EAACTIKO
owAfva avappoéenong.

2. KoBapioTe 10 @iATpO (BA. KEQAAQIO
KaBapioudg @iAtpou).

3. AdeiaoTe TO doyeio aTTopPINPATWY (BA.
KeQAAaio Adsiaoua doxeiou
ATTOPPIUMATWV).

Alappor} okOvNG KaTd TRV avappoenon

1. EAéyEre kai av xpeidletal diopbwate TNV
£QOpPUOYH TOou QIATpPOU.

2. KaBapioTe 10 @iATpo (BA. KepdAaio
KaBapioudg @iAtpou).

3. AvTikaTaoTAOTE TO QIATPO (BA. KEQGAQIO
AMayn/avrikardoraan @iAtpou).

ATréppiyn
H cuokeun TTpéTTel va atroppiTTTeTal
oUPPWVA PE TOUG VOUIKOUG KAVOVIGUOUG

otav ARger n didpkeia {wng TnG.

EyyUnon
>€ KGBe xwpa IaxUouv o1 6pol eyyunong ol
oTroiol ekdidovTal atrd TNV appodia eTaipeia
dlavoung pag. Tuxdv BAGReg oTn CUOKEUN
oag emdIopBWVOVTal aTTO EUAG XWPIG
XpPEéwan evtog Tng TTpoBeapiag eyyunaong,
epooov ogeilovtal o€ o@AApa UAIKOU )
KOTOOKEUNG. € TTEPITITWON £yyunong
atreuBuvbeite oTov TTpounBeuTH 0OG 1) OTO
TANCIECTEPO £0UCI0DOTNHEVO TUVEPYEIO,
TTPOCKOMIOVTAG TO TTOPACTATIKO TNG
ayopdg.
(y1a d1euBuvoeig BAETTe TNV TTiow oeAida)
Mepaitépw TTANPOYPOPIES yIa TNV €yyunan
(edv utrdpxouv) Ba Bpeite oTNV KAPTEAQ
o€pPIg TNG TOTTIKNAG IoTooeAiIdag TN Kércher
oTtnv evétnta "Downloads".

TeXVIKA XOpAKTNPIOTIKA

HAekTpiki) oUvdeon

HAekTpIKA TAON \% 220-
240
daon ~ 1
>uxvoTnTa pelpaTog Hz 50-60
loxug w 3150
BaBuog mpooTtaaiag IPX4
Katnyopia TpooTaciag I
MéyioTn emTpeTTA Q 0.195+
eMTTEBNON NA.DIKTUOU j0.122
AilaoTdoeig kai Bdpn
>0vnOBeg Bapog kg 76
AeiToupyiag
MAkog x TTAATOG X UPog mm 1020 x
680 x
1720
Em@dveia @iATpou m? 2,24
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MepiBaAAovTikég cuvOnKeg

O¢gpuokpaacia °C -10-40
aroBrkeuong

ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG
XwpnTikOTNTO dOXEIOU I 100

Kevo aépog (ue BaABida kPa 254
TTEPIOPIOUOU TTiEONG)

MoootnTa aépa I's 3x74
>0vdean eAaaTikoU DN70

OwArva avappoenong

OvopaaoTikd TTAATOg DN40/
€UKOAUTITOU CWARVa 50/70

avappopnong

Kwdikdg TTapayyeAiag 6.907-
@iATpou 611.0

MeTpnpéveg Tipég katd EN 60335-2-69

TiunA SovAoswy XeploU-  m/s® <25
Bpaxiova

ABeBaidTNTa K m/sZ 0,2
21d0un nxnTikAg Trieang  dB(A) 79
ABeBaiotnta Kya dB(A) 2
HAekTpIkO KaAwdio
ToT0G HO7R
N-F
3G1,5
mm?
ApIBu6G e€apTrpaTog 6.650-
035.0
MAkog kaAwdiou m 10

* Mg aToixeia mpooTagiog Tng karnyopiag |l
Me Tnv em@UAAgN TEXVIKWY aAAaywv.

ARAwon cuppdépewong EE
Me 1o TTapdv dnAwvoupue 6T N TTAPAKATW
unxavi Adyw Tou oXedIaguoU Kal ToU
TUTTOU KOTOOKEUNG TNG KABWG Kal aThv
£€kdoaorn Tnv otroia €éxoupe dlabEéael oTnv
ayopd TTANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG
ATTAITAOEIG YIa TNV ACQAAEI KAl TNV UYEia
Twv Odnyiwv EE. Ze mrepittwon
TPOTTOTTOINONG TNG UNXAVAG TTOU BEV £XEI
oupewvnBei Pe udg, autr N dRAwan
OKUPWVETAL.

Mpoiév: HAekTpIkr okoutra Enpng
avappoenang

Mpoidv: HAekTpIK okoUTTa Uypng Kai ENpng
avappoenong

TOtog: 9.990-xxx

TxeTikég Odnyieg EE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE

2011/65/EE

E@appolopeva evapuoviouéva
mpoTUTIA

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

E@appolopeva €0vikda TpoTUTIA

O1 UTTOYPAQPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOARA KaI
ue TAnpegouaio atod tn dieuBuvon TG
eTaIPEiag.

7 o

T. Wahl
Managing Director

) /S
I/ ‘lz“nc_fg\/
A. Haag
Director R&D
YTreuBuvog TexVIkoU gpakéAou:
A. Haag
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TnA.: +49 7171 94888-0
dag: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01
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[eknapauusa o COOTBETCTBUN
ctangaptam EC

A Mepen nepsbim

I__l MCnornb3oBaHNeM U3nenus

crnenyeT NpoYnTaTh AaHHOE PYKOBOACTBO

no aKcnnyaTauun, 4encTBoBaTh B

COOTBETCTBUM C HUM M COXPaHUTb €ro Anis

nocrneayrLLEero NCrnosib30BaHNS UIK

cneaytowlero BnagernbLa yCTponcTaa.

e [lepen nepBbiM BBOOAOM B
aKcnnyartaumio cnegyet obszaTtensHo
03HaKOMMUTBCS C YKa3aHUsIMU Mo
TexHuke 6e3onacHocTn Ne 5.956-249.0.

e HecobntogeHne pykoBoacTBa no
aKcnnyataumm 1 ykasaHui no TeXHUKe
6e30MacHOCTN MOXET NPUBECTU K
NOBPEXAEHUIO YCTPOCTBA U ONACHOCTH
TpaBMUPOBaHWSA oneparopa 1 Apyrux
nu.

e [py 0GHapy>XeHUN TPAHCMOPTHbIX
noBpexaeHun cpasy
NpouHMOPMUPOBaTL TOPrOBOrO
npeacraBuTens.

YkasaHuA no TexHuke
6e3onacHoCTU
CTeneHb OMNaCHOCTU
A OINACHOCTb

® YKa3aHue OmHocuUmesibHoO
HerocpedcmeeHHO eposswel

onacHocmu, Komopasi npueooum K
msiXKenbiM mpasmam unu K cmMmepmul.

AN TMPELOYNPEXOQEHUE

® YkasaHue omHocumesibHO 803MOXHOU
rnomeHuyuanbHO oracHol cumyayuu,
Komopasi MOXem rpusecmu K msiKerbIm
mpasmam unu K cMepmu.

AN OCTOPOXHO

e YKazaHue Ha MomeHyuaabHO ornacHyro
cumyauuto, Komopasi Moxxem rpusecmu
K MOJTyYeHUro fieekux mpasm.

BHUMAHUE

® YkasaHue omHocuUmesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuanbHo onacHol cumyayuu,
Komopasi Moxem roesiedb 3a cobol
MamepuarbHbil yuwepb.

O6LwWwme yka3aHUsA No TeXHUKe
6e3onacHocTu

Mepen nepBbIM BBOLOM B 3KCNyaTaLuio
0b6a3aTenbHO crneqyeT NpovnTaTh
YKa3aHuna No TeXxHuKe 6e3onacHocTn npm
paboTe ¢ NblNecocoM Ansi BNaXHOW/Cyxon
y6opku!
A OFACHOCTb e Cobrirodams npasuna
mexHuku 6e3onacHocmu, NPUMeHsieMble K
Mamepuanam, nodnexauwum obpabomke.
AN TNPEOYNPEXXQEHUE e Ycmpoticmeo
He npedHasHa4eHo Or1si cbopa epedHol
0rn1s1 300po8bsi nbinu. e 3anpewaemcsi
ucronbL308ame USU ocmaensime npubop
Mod omKpbIMbIM HE6OM 8 yCrio8uUsIX
rnoebiweHHoU enaxHocmu. e [ns
b6e30nacHoe20 rnoroxeHus ycmpolicmea
3adelicmeogamb CMOSIHOYHbIE MOpMo3a
Ha Hanpaensowem posnuke. lNpu
HeakmueHOM CMOSIHOYHOM MOPMO3€
ycmpoticmeo Moxem 6eCKOHMPOSIbHO
npudmu 8 08uUXeHUe.
&N OCTOPOXXHO e [pu
MpOJOMKUMENbHbIX Nepepbisax 8
3KcrIyamayuu U focrie Ucrosib308aHust
8bIK/II0Yamb rpPU6oOP ¢ MOMOUWbIO
8bIKIoYamerns ycmpoticmea u
8bimsiaueams WMerCerbHYH 8USIKY U3
po3emku.
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MoBeneHune B cnyyae
BO3HMKHOBEHUA aBapUUHOMN
cuTyauuu

A OINACHOCTb
OnacHocmb mpaemuposaHusi u
noepexdeHuli NPuU KOPOMKOM
3aMblKaHUU unu opyaux Heronadkax
aneKmpuKu
OnacHocmb nopaxxeHusi 31eKmpu4yecKUM
MOKOM, 0r1acHOCMb 0X0208
B asaputiHoli cumyayuu 8bIKITHoHUMb
ycmpolicmeo u u3enedb WmercerbHYyH
8UJIKY U3 pO3emKU.

Ucnonb3oBaHue no
Ha3Ha4YeHUr

YCTpONCTBO NpeaHasHavyeHo gns:

e BnaxHol n cyxon y6opku
NoBEpPXHOCTEN Mnora u CTeH

e BcachbiBaHue Bna)xHbIX U XUOKNX
BELLEeCTB

e C6op cyxon Heroptoyewn Nbinu 13 MaLluH

e [IpOMbILLNEHHOE MCNOSb30BaHNE,
HanpuMep,B CKIagCcKux u
NPOW3BOACTBEHHbIX MOMELLEHMSAX

® KOMMEPYECKOro NCMONb30BaHUs,
HanpuMep, B roCTUHULAX, LUKOMaXx,
bonbHUuax, pabpukax, marasuHax,
oducax u 6topo no apenage
HEeOBWXKUMOCTW.

JTio6oe gpyroe ucnonb3oBaHue cyMTaeTcs

MCMNOMb30BaHMEM He MO Ha3HAYEHWIO.

Mpunbop 3anpeLuaeTtcsa ncnonbL3oBaTh ANs:

e chopa onacHow nbinm

® 3arpysku KpaHa

3awmTa oKpyxaroLien cpeabl

&y YnakoBoYHble MaTepuranbl NogaakTcst
&g BTOpPMYHOW nepepaboTke. YNakoBKy
Heobxooumo yTunmnsmposaTtb 6e3 yuepba
ONS OKpy>KatoLLen cpeabl.

OneKkTprnyecKkmMe 1 ANEKTPOHHbIE

YCTPOWCTBA 4YacTo coAepaT LeHHble

martepuarnsl, IpUurogHbIe Ans
BTOpPWYHOW NepepaboTku, u 3a4acTyto
Takne KOMMOHEHThI, Kak 6aTapewm,
aKKyMYIATOPbI UM Macro, KOTopble nNpu
HenpaeurnbHOM obpalleHun nnm
HeHaanexatlen yTunusauum
npeacTaBnsaoT NOTEHLMANbHY ONacHOCTb

0N 300POBbS M OKpYXatoLLen cpeabl. Tem
He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbI
HeobxoauMbl 4Nsi NpaBuIbHOM paboThl
yCTpoWicTBa. YCTpoicTBa, 0603HaYEHHbIE
3TMM CUMBOIIOM, 3anpeLleHo
YTUNM3NpPOBaTb BMECTE C ObITOBLIMU
OTXOAaMM.

Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[nsa nonyyeHunst akTyanbHOM nHopMaumm
0 KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/
REACH

NMpuHapneXxHocTn n
3anacHble 4YacTu
Mcnonb3oBaTb TOMBLKO OpUrMHarbHbIE
NPUHAANEXHOCTU U 3anacHble YacTu.
TonbKo OHU rapaHTUpyoT 6e3onacHyto u
©ecnepeboHyto paboTy yCTpoKcTBa.
[ns nonyyeHns nHdopmaumm o

NPUHaONeXHOCTSX M 3an4acTsixX CM.
www.kaercher.com.

OnucaHue ycTponcTBa

PucyHkn cM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm

PucyHok A

() MNoBOPOTHBIN POMUK CO CTOAHOYHBLIM
TOPMO30M

@) Depxarenb Hacagkv ons nona

(3 Mycopoc6opHuk

@ [Depxartenb kabens

(6 Oyroo6pasHas py4ka

(&) Oepxatenb Ans BcacklBaroLLen Tpyoku

@ ®unsTpoBaHue

MpoknagoyHoe KonbLo

(® dupmeHHas Tabnuuka

l'onoska nbinecoca

@D Py4ka ons nepeHocku

@ dunbTp

(13 YnnoTHUTenbHoe KonbLo

PunbTPaUMOHHLIN BUOpaTop

(@ Pbivar ouncTku cpunstpa

Bbikntouatenb ¢ noacBeTKon

(@ MpnBOPHLIN BbIKOYaTENb
BCacblBaloLLen TypOuHbI

Kptouok ans kabens

CeTeBolt kabenb

@9 PukcaTop ronoBky nblrecoca

@1 3amblKaHne NMPOMEXYTOYHOTrO KomnbLia
@2 BcacbiBatowuin natpy6ok
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@3 Py4dka ana mycopoc6opHuka
LLtekep gaTtyvka ypoBHS 3anonHeHns
¢5 [atumk ypoBHs 3arosiHeHnst

Laccu

BHUMAHUE

lpeebiweHue nosiHo20

conpomueJsieHuUsi cemu

Ydap anekmpu4yecKkUuM MOKOM 8

pesynbmame KOpOmKo20 3aMblKaHUSI

Henb3s npesbiwame MakcumaribHO

dorycmumoe rnosiHoe cornpomuereHue

cemu 8 MoyKe MOOKITIOYEHUS K

anekmpudeckol cemu (cMm. « TexHu4eckue

Xxapakmepucmuku»).

B cnyqyae 803HUKHOBEHUST 8OMPOCO8

OMHOCUMEILHO MOTHO20 CONPOMUBIIEHUS

cemu 8 moyke NMoOK/IHHeHUsT Heobxo00UuMO

c8513ambCsi co ceoell opz2aHu3ayuel rno
9HEP20CHabXXeHUIO.

1. YcTaHOBWTb YCTPOWCTBO B paboyee
NoroXeHue.

2. 3adpumkecupoBaTtb YCTPONCTBO C
NMOMOLLbI0 CTOSTHOYHOTO TOPMO3a.

3. BcTtaBuTb BcacbiBalOLWMIA LLMAHT BO
BcacblBaloLwni naTpybok.

4. YcTaHOBUTb HEOOXOAMMYHO
NPVHaANEXHOCTb Ha BCaCbIBaOLLMN
LUMTaHT.

5. MNpn HeoGxoaAMMOCTM BCTaBUTb
NbinecbopHbIN MELLIOK B
MYCOPOCOOPHMK (CM. maBy YcmaHoska
nbl1eC6OPHO20 MEWKa).

6. Y6eanTtbca, 4To MycopocbopHUK
YCTaHOBMEH Haanexalium obpasom.

YcTaHoBKa nblniec60pHOro Mellka
[ns 6ecnbinbHOr0 ONOPOXHEHUS
yCTpoWcTBa B MyCOPOCGOPHUK MOXKHO
BMOXWTb NbINecOOPHbLIN MELLOK.
lMpumevaHue
[Mb1necbopHbIl MeUWOK Herb3si
ucronb308amb 01151 8f1aXKHoU yOopKu.

1. BnoxwTb NbinecOopHbIN MELLOK B
MYCOPOCOOPHWMK U aKKypaTHO
NPUNOXKTL K CTeHke Baka.

2. Kpai Mellka neperHyTb Hapyxy 4yepes
Kpan MycopocGopHUKa.

AN TMPELQYNPEXOEHUE
HenpasunbHbie delicmeausi npu
610Kkupoeke Mycopoc6opHUKa
OnacHocmb 3auwjemneHust
Bo spemsi 6510KUPOBKU HU 8 KOEM CllyHae
He depxxamb pPyKU MeXOy
MYCOPOCOOPHUKOM U KOMbUOM huribmpa, u
He nodHocums ux 651u3Ko K nodbLEMHOMY
MexaHu3my.
Bagukcuposame MycopocbopHUK
rnocpedcmeom Haxkamusi 08yMsi pyKaMu Ha
PYHKY.
3. BctaButb MycopocbopHuk B
YCTPONCTBO.

Mocne y6opku NbiNecocoM BraXHbIX Unn
XUOKMX BelecTB cM. masy [Tepexod om
enaxHou K cyxou ybopke.

BknioyeHue ycTtpomncTBa

1. BctaBuTb LWUTENCENBHYIO BUMKY B
pO3eTKy.
3aropaeTcsi noacBeTka BblKo4aTens.

PucyHok B

2. Haxartb BbiKknto4aTenb C NoACBETKOWN.
CserT racHer.

3. Bkno4nTb YCTPOMCTBO C NOMOLLIIO
NpubOopHbIX BbIKNOYaTenemn
BCacbIBatOLLEN TypOUHbI.

lMpumeyaHue

Bbibepume xxenaemyro MOUHOCMb

gcacblgaHusl Ha annapamHbixX

repekroyamernsix ecacbigaroujeli
mypbuHbI, Ha4UuHas ¢ ecacblsarowieli

myp6uHb! 1. Bceada ekmoqalime u

8biKoqaltime ecacbigaroujue mypOuHbI

00Hy 3a Opyaodl.

4. HayaTb npouecc BcacbiBaHuS.

BbinonHeHne npouecca
BcacbiBaHUsA
lpumeyaHue
Yempolicmeo ocHauw,eHoO damyukom
YPOBHS 3arofiHeHUs, KOmMopbIU
asmomamu4ecku omkrodaem npubop npu
3aronHeHUU MycopocbopHUKa.
1. MNMpun HEOBXOAMMOCTM, HO HE No3aHee
TOro MOMeHTa, Korga AaT4ymK ypoBHA
OTKMoYNT Npnbop, crnenyet
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OMNOPOXHUTb MyCOPOCOOPHWMK (CM. rnaBy
OrnopoxHeHuUe MycopocbOpHUKa).

2. MNpun HeOBXOANMOCTU OYUCTUTEL PUNLTP
(cm. masy Owyucmka ¢hunbmpa) nnu
CMeHUTb/3ameHnTb (CM. maBy CmeHa/
3ameHa ¢unbmpa).

BnaxHas y6opka

BHUMAHWE

OnacHocmb noepexdoeHust us-3a

nepernosiHeHus1 6aka Ansi mycopa

bak dniss mycopa moxem 6bimb 3arofnHeH u

reperosIHeH 8 meYyeHUe HEeCKOMbKUX

ceKkyHO nipu cbope 607bWO20 Koruyecmeaa

Kudkocmu.

lMocmosiHHO KOHMpoUpPosams ypPOBEHb

3arofHeHUs.

1. Nepepn BnaxHom yGopKon n3BneYb
NbiNecOopHbIA MELLOK (CM. rnaBy
OrnopoxHeHuUe MycopocbOpHUKa).

2. Mocne BnaxHow ybopku:

a lMNpocywunTb uUneTp.
b lMNMpoTepeTb MycopocbOpHKK BNaXKHON
TPSINKOMN U BbICYLUUTD.

Mepexopn OT BNIaXXHOM K CyXoW
ybopke
BHUMAHUE
lNepexod om enaxHol K cyxol y6opke
OnacHocmb rospexdeHust punbmpa
Ecnu eounsmpyrowuti anemeHm enaxHsid,
He ucnonb308ame rbliecoc 071 cbopa
cyxol nbInu, mak Kak 3rmo Moxem
npusecmu K momy, 4mo ¢hunbmp
3abbemcs u cmaHem Hernpu2o0OHbIM Onsi
UCrosb308aHUs.
1. MNepepn cyxor y6opKow BNaxHbIA
uneTp cnegyeT XopoLo NPOCYLUNTb
U 3aMEHNUTb Ha CyXOM.

2. MNpun HeobxoaNMOCTN 3aMeHUTL PUNLTP.

Ouunctka hunbTpa
PerynspHo YncTuTb rodprpoBaHHbIN
uneTp.

1. BbIKNIOYNTL YCTPONCTBO.

2. MNpwn BCackiBaHUM Cyxoro Matepuana
HeobXoAMMO HECKONbKO pa3 nogsuraTb
Brepen v Hasapj pblyar O4UCTKN
¢uneTpa, HO HEe MeHee 5 pas.

Ecnu ata uuctka He npyHecna pesynesrara,

CHATb rocpprpoBaHHbIA PULTP U NPOMbITb

UK 3aMeHuTb ero (Cm. rmaey ¥xo0 u
mexHu4eckoe obciyxxusaHue).

BbikntoyeHue ycTponcTBa
1. BbIKNIOYUTE YCTPONCTBO C MOMOLLLIO
NPMBOPHBIX BbIKMOYaTENen
BCacbIBatoLleln TypOuHbI.
2. V3Bneyb LITENCENbHYIO BUMKY U3
pO3eTKu.

Mocne kaxaon akcnnyaTtauum

. JeMoHTMpOoBaTb NPUHAOMEXHOCTU.

. Mpun HeobxoamMmMocTy npononockaTb
NPUHaANeXHOCTU BOOOW W BbICYLINTb.

3. ONopoXHUTbL MyCOPOCOGOPHMUK (CM.
rmaBy OropoxHeHue
MycopocbOpHUKa).

4. OunctuTb NpuBOP CHapyxu 1 BHYTPU
MbISIECOCOM U NPOTEPETL EM0 BMAXHbIM
nonoTeHUeMm.

5. MNpw BCcackiBaHUM BNaXHOro BeLlecTsa
HeobX0AUMO CHATL OUNBTP ANS ero
MPOCYLLKMN.

N —

OnopoxxHeHne MycopocbopHUKa

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocmb 3aujemsieHust

lNpu cHsmMuu u ycmaHoeke 6aka cnedums

3a 08UXXYUWUMUCST HaCmsMU.

lMpumeyaHue

OnopoxxHUMb MycopocbopHUK, kKo2da

ycmpolcmeo asmomMamuyecku

8bIKITIOYUMCS U 3a20pumcs nodceemka
8bIKITIO4amerisi.

1. BbIKMIOYNTL YCTPOWNCTBO C MOMOLLBIO
NpuBOPHbLIX BbIKIOYATENEN.

2. 3acbumkcupoBaTtb YCTPOUCTBO C
NMOMOLLIbI0 CTOSTHOYHOTO TOPMO3a.

3. lMpwu BcacbiBaHUM cyxoro matepvana
HeobXoQuMO HECKONbKO pa3 noaBuratb
Briepes v Hasap pblyar O4NCTKN
duneTpa, HO He MeHee 5 pas.

PucyHok C

4. TloTAHYTb py4Ky BBEPX.
Mycopoc6opHuk pa3brokmpyeTcsi u
OnycTuTCS.

5. M3Bneyb MycopocOOpHMK 3a pyyKy U3
YyCTPONCTBA.

6. Npu HeobBxoamMmocTn yganutb
NblNec6OoPHbIN MELLIOK.
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a 3akynopuTb NblNECOOPHbBIN MELLOK 1
BbIHYTb M3 MyCOPOCOOPHMKA.

b MbinecbopHbIli MeLIoK BMecTe ¢
COOEPXKUMBIM YTUNU3NPOBATb
COrnacHoO AeNCTBYHOLWUM NpaBUnam.

7. OnopoXXHUTb MYyCOPOCOOPHUK.
lpumeyaHue

MycopocbopHuK MOXHO MoOHUMamb
KpaHoM 3a py4ky. MakcumarnsHas
HazpysKa rpu mpaHcropmupoeKe KpaHoOM
cocmasrisiem 50 Ke.

&N OCTOPOXXHO

MpeebiwieHue donycmumoz2o obuwe20
eeca

OnacHocmb mpasmMuposaHus U
rospexx0eHusi

Cobrnirodamb obwuli ec MycopocbopHUKa
rpu €20 mpaHCcropmMupPoOBKe KPaHOM.

He nepeepyxamsb b6ak.

Cobnodame delicmsytowjue rpasuna
mpaHCcrnopmuposKU KpaHOM.

AN TNMPEQYNPEXOEHUE
HenpaesunbHble delicmeusi npu
6710KUpOBKe MycopoCc6OpPHUKa
OnacHocmeb 3awemreHust

Bo 8epemsi 6r1okuposKu HU 8 KOEM Crlyyae
He depxamb pyKu MexOy
MYyCOpOCOOPHUKOM U KOnbUOM ¢hunibmpa, u
He nodHocumsb ux 651U3Ko K MoOLEeMHOMY
mexaHu3my.

Bagpukcuposamb MycopocbOpHUK
rnocpedcmaom Haxkamusi 8yMsi pyKaMu Ha
PY4Ky.

8. BcTaBnTb MycOpoCOOpHMK B YCTPONCTBO

B 0OpaTHOM NOCNeaoBaTenbHOCTY.

PucyHok B
9. Haxartb BbIknto4aTenb C NOACBETKON.
CBeT racHer.

TpaHcnopTUpoOBKa

AN OCTOPOXXHO
HecobntodeHue seca
OnacHocmb rory4YeHuUst mpasm u
riospexxoeHuli
Bo spems mpaHcriopmuposku
y4yumbigamb 8ec ycmpoticmea.
1. lNpu nepeBo3ke ycTponcTea B
TPaHCMNOPTHOM cpeacTBe

3adhMKCMPOBATh €r0 OT CKOSMBXEHUSA U
onpoKknabiBaHUA.

&N OCTOPOXXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb rony4YeHuUs mpasm u

rnospexxoeHutl

Bo spems xpaHeHus1 ydyumbigamb eec

ycmpoticmea.

1. XpaHuTb YCTPOWCTBO TOMNbLKO B
nomMeLLeHnm.

Yxoa v TexHuyeckoe
ob6cnyXxuBaHuwe

A OFACHOCTb
OnacHocmb nosly4eHusi mpasmbi om
crly4yaliHO 3anyuweHHo20 ycmpolicmea
u yOapa 3aneKmpu4ecKuM mMoOKOM.
lMeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpolicmee 8bIKIr4Yums ycmpolicmeo u
u3erieyb WMercesibHyH 8UITKY U3
po3emku.
A OINACHOCTb
OmcoeduHeHue wmekepa dam4uka
YPOBHSI 3aMosIHeHUs1
OnacHocmb NopaxxeHuUsi MOKOM
OmcoeduHsamb wmekep 0amyuka ypOsHsI
3arosIHeHUs pa3pewaemcsi MosbKo
o0by4eHHOMY cnieyuanucmy unu
obcrnyxxusarouemy rnepcoHary.

Pa6oTbl no npoBepke u
TeXHU4YeCKoOMy o6CcnyXMBaHUIO

PerynspHo npoBepsaTb yCTPOWCTBO B
COOTBETCTBUM C HALMOHAMbHbIMK
3aKkoHogaTeNbHbIMU HOPMamm Mo TEXHUKE
6esonacHocTu. PaboTbl no
TexobCnyX1BaHWo AOMKHbI MPOBOAUTLCS
cneLmnannucToM 4yepes perynsipHoie
NPOMEXYTKN BPEMEHMW COrNacHo
yKasaHWsiM Npon3BoanTens ¢
cobnoaeHNEM CyLLECTBYHOLLMX NOSOXKEHUI
n TpeboBaHuin k 6esonacHocTu. PaboTkl ¢
3NEKTPOCUCTEMON MOTYT NPOBOAMTHCS
TOMbKO CNeunanncToM-anekTpukom. B
cryvyae BO3HUKHOBEHUSI BOMPOCOB
obpalyatecs B mnmnan komnaHum
KARCHER.
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NMeprMoANYHOCTb TEXHUYECKOro
o6cnyxuBaHua | TexHU4eckoe
o6cnyxuBaHue nonb3oBaTeniemM
[ns paHHOro ycTpowcTBa OTCYTCTBYET
YyeTKas NepmoanyHOCTb TEXHUYECKOro
obenyxusanus. Cnegyrowme paboTol
BbIMOMHSAIOTCA MO Mepe HeoBXoAMMOCTU:
o [lpomMbITb MALTP.
o CMeHUTb huneTp.
o 3aMeHUTb punbTp.
Mownka counbTpa
BHUMAHUWE
Ucnonb3oeaHue Morowux unu
om6enuesaruwux cpedcme
lMoepexdeHue chunbmpa.
Oyuwams ¢unbmp mosnbko eodoli. B
ycmpoticmeo criedyem ecmaerisimb
MOJSILKO MOSTHOCMbIO 8bICYWEHHbIU
unbmp.
[odhprpoBaHHbIN PUABETP MOXHO MOMbITb
nog NPOTOYHOM BOOOWN.
1. Bcerga npombiBaTh roppuUpOBaHHbIV
PUNLTP, HAYMHasA C BHYTPEHHMX YacTen
1 3aKaH4MBasi BHELUHUMU, YTOObI
OCTaBLLMECS YaCTULbl HE CKa3anuch Ha
adhPeKTMBHOCTU hunsTpaummn.

CmeHa/3ameHa unbTpa
. BbikntounTb yCcTpOnCcTBO.
. N3Bneub wrencenbHyo BUNKY 13
pO3eTKW.
BHUMAHUWE
HenpasusbHoe cHsAMuUe 205108KU
nbiiecoca
lNospexOeHue wmekepa damyuka yposHs
3aronHeHust
lposiensamb ocmopoxHocmb, 4mobbi He
rnospedums wmekep 0amyuka yposHs rnpu
CHAIMUU 20/108KU rblriecoca.
YcmaHo8umb 205108Ky nblriecoca psadom ¢
npubopom mak, Ymobel kabesnb wmekepa
damyuka ypOB8HS 3arofiHeHUs1 He bbin
HamsHym.
3. Pa3bnokmpoBaTb 1 CHATb FOMOBKY
nblniecoca.
4. Pa3bnoknpoBaTb 1 CHATb
NpoKnago4Hoe KonbLo.
5. CHATb rodprpoBaHHbIA PULTP.

N =~

6. MNpoBepnTb YNIIOTHUTENBHOE KOSbLO Ha
npeameT NoBpeXaeHUN.

7. YCTaHOBUTb HOBbIN rOpprpOBaHHbIN
ounneTp:

a NpoTAHYTb HOBbLIV rOPUPOBAHHbIN
unbTp Yepes yCTPOMCTBO
BNOPOOYMCTKM chunbTpa Ha
NPOMEXYTOYHOE KOMbLO TaK, YTOObI
BUOPO3NeMeHTbI Obiny YCTaHOBMNEHbI
nocepenvHe UnbTPaLMOHHbIX
KapMaHOoB.

b YcTtaHOBWTL NpoMeEXyTOYHOE KOMbLO
C rodprpoBaHHbIM PUETPOM U
YCTPOWMCTBOM BUOPOOUMCTKM chunstpa
Ha KomnbLo chuneTpa.

¢ 3abnokvpoBaTtb NPOMEXYTOYHOE
KOmnbLIO.

8. YcTaHoBUTb 1 3adNKCMPOBATL FONOBKY
nblnecoca.

Momouwb npu

HeuncnpaBHOCTAX
A OIMACHOCTb
HenpednamepeHHbIl 3anyck
ycmpoticmea / ydap aneKkmpu4ecKkum
mokom
HenpedHamepeHHbIl 3aryck
anekmpodsuzameris Mblriecoca Moxem
npusecmu K mpasmam. HarnpsikeHue Ha
anekmpu4eckux demarsix Moxem
rpusecmu K ydapy 351eKmpu4ecKum
MOKOM.
lNeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpoucmee 8bIKITHYUMb ycmpoucmeo u
u3erieyb WMercesbHyH 8UIKY U3
po3emku.
Bce nposepku u pabomsi ¢
3M1eKMPUYECKUMU YacmsMu OOIMKHbI
ocyujecmensimbcsi creyuanucmom.
lpumeyaHue
lpu nosieneHuu c6os npubop crnedyem
He3ameOnumerbHO 8biKkYume. [eped
108MOPHBIM 8KITIOYEHUEM ycmpolicmea
crnedyem ycmpaHuUmb HeUCpagHOCMb.
Ecnun HencnpaBHOCTb He yaaeTcs
YCTpaHUTb, YCTPOWCTBO HEOOBXOANMO
OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B CEPBUCHYIO
cnyxoy.
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BcacbiBarowas Typ6uHa He paboTtaeTt

1. MNpoBepuTb po3eTky 1 NpegoxpaHuTens
CUCTEeMbl JNEKTPONUTaHMS.

. MpoBepuTb ceTeBot kabenb U
LUTEeNCenbHYI BUIKY YCTPOWMCTBA.

3. BKIHOYMTb YCTPONCTBO.

Cwuna BcacbiBaHus ocnabeBaeT

1. YganuTtb 3acopbl U3 Hacagku,
BCacblBatoLLen TpyObl unm
BCaCbIBaOLLEro LWraHra.

. Oumctutb cpunetp (cm. rmaBy Ovucmka
Qunbmpa).

. ONOpOXHNTL MyCOPOCHOPHKK (CM.
rnaBy OropoxHeHue
MycopocbopHUKa).

Bo Bpems y6opku us yctpoucrea

BbIXOAMUT NbiNb

1. MNpoBepuTtb 1 Npn HeobxoaNMOCTH
OTKOPPEKTUPOBATL Nocaaky unsTpa.

. Oumnctutb punetp (cm. rmasy Ovucmka
gunbmpa).

. 3ameHuTb cunetp (cm. rmasy CmeHa/
3ameHa ¢hunbmpa).

Mo okoH4aHwuo cpoka cryx6bl YCTPONCTBO
cnegyet yTUNM3npoBaTb B COOTBETCTBUN C
Tpe6OBaHVIﬂMVI 3aKoHOoOaTenbCcTBa.

B kagon cTpaHe AencTByioT
COOTBETCTBYIOLLMNE YCIOBWS rapaHTuu,
YCTaHOBMEHHbIE Hallen AoYepHen
cObITOBOM kKOMMNaHven. Bo3amoxHble
HENCNPaBHOCTM YCTPOWCTBA B TEYEHME
rapaHTUMHOIO CpoKa Mbl YCTPaHSEM
BGecnnaTtHo, ecnu NpuYMHa 3akniyaeTcs B
JedekTax Matepuanos unm
npou3BoAcTBEHHOM Bpake. B cnyyae
BO3HMKHOBEHMWS MPETEH3NI B TEYEHNE
rapaHTUMHOro cpoka npocbba obpalaTbes
C YEeKOM O NOKYrKe B TOProByto
opraHu3aumio, NpoaaBLUYo U3genve, unu e
GnvkanLLyto YNONMHOMOYEHHYH CIyX0y
CEPBUCHOro 06CyXMBaHWS.

(Anpec ykasaH Ha obopoTe)
[ononHutenbHy MHopMauuto o
rapaHTum (Npy HaNM4YUKU) MOXHO HaNTK B
obnacTtun cepBMCHOro 06CnyxmnBaHns Ha

N

N

w

N

w

MecTHoM Beb-carte Karcher B pasgene
«3arpysku».

[aTa Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKoAMpPOBaHHOM BUE.

Mpwu aTOM OTAENBHBbIE UMPLI UMELOT
cnepyroulee 3HaveHue::

Mpumep: 30190

3 rop Bbinycka

0  croneTtue Bbinycka

1 pecsiTunetue Bbinycka

9  BTOpas uudpa MecsiLua Bbinycka
0 nepsas uudpa mecsiua Bbinycka

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HavaeT Aarty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4Yeckue
XapaKTepUCTUKN

SneKTpvweCKoe nogknr4vyeHue

CeTeBoe HanpshkeHue \% 220-240
da3sa ~ 1
YactoTa cetu Hz 50-60
MoLwHocTb W 3150
CteneHb 3aWuThl IPX4
Knacc sawmnTbl I*
Makc. gonyctumbliii Q 0.195+4j
mMnegaHc cetn 0.122
Pa3smepbl u Bec
TunnyHbI pabounii Bec kg 76
OnvHa x wvpuHa x Beicotamm 1020 x
680 x
1720

Mnowanb noBepxHocT m? 2,24
dunbsTpa

YcnoBus okpyxatroluen cpeabl
Temnepatypa xpaHeHns °C -10-40
Paboune xapakTepucTuKu yCTponcTBea

O6bem koHTeHepa I 100

Bakyym (c kPa 254

npesoxpaHuTenbHbIM

KnanaHom)

Pacxopn Bo3nyxa I/s 3x74

Pasbem BcacbiBatoLlero DN70

WwinaHra

HomuHanbHbIM gnameTtp DN40/

BcacbIBaIOLLEro LUnaHra 50/70

Howmep 3akasa cpunbsrpa 6.907-
611.0
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PacueTHble 3Ha4YeHMs B COOTBETCTBUU C
EN 60335-2-69

Bubpauusi Ha pyke/kuctn m/s® <25

MorpeluHocTb K m/sZ 0,2

YpoBeHb 3ByKOBOIO ab(A) 79

JaBneHus LpA

OnacHocTb Ky ob(A) 2

CeTeBoMu kabenb

Tun HO7RN-
F
3G1,5m
M2

HomeHknaTtypHbIi Homep 6.650-
035.0

OnuHa kabens m 10

* ¢ anemeHTamMu knacca 3awuthbi |l
PacnonoxeHne

CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHME
TEXHUYECKUX N3MEHEHUIA.

D,eKnaanMﬂ O COOTBEeTCTBUU
ctaHgaptam EC
HacTosawmm 3asensiem, YTo KOHUEeNuus,
KOHCTPYKLUUSI U UCMOMHEHWE YKa3aHHOM
HWXE MaLLWHbI OTBEYalT
COOTBETCTBYOLLUM OCHOBHbIM
TpeboBaHuam anpektus EC no
6e3onacHocTn 1 oxpaHe 3aopoBbsi. MNpu
NOGbLIX UIBMEHEHMSAX MALLUMHbI, HE
COrnacoBaHHbIX C HaLLiel KoMnaHuen,
OaHHas aeknapauusi TEPSIET CBOKO CUTY.
Wapenue: Mbinecoc ons cyxon y6opku
Wspenwne: Mbinecoc anst BNaXXHOM N Cyxom
y6opkm
Tun: 9.990-xxx
Oenctylowme aupektusbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC
2011/65/EC

MpuMeHeHHbIE rapMOHU3NpPOBaHHbIE
cTaHAapThbl

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

MpuUMeHeHHble HauuoHanbHbIe
cTaHaapThbl

HwxenognucasLwwmecs nuua A4eACTBYIOT NO
NOPYYEHUIO 1 NO JOBEPEHHOCTU
pYKOBOACTBa KOMMaHUN.
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A Mepen nepwnm
|__| 3aCTOCYBaHHAM NPUCTPOLO
O3HaNoOMTECS 3 Li€t0 OpUriHaNbHO

iHCTpYKLUi€to 3 ekcnnyaTtauii, ginte
BiQNOBIAHO [0 Hei Ta 36epiraTe ii Ans
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noAanbLIOro KOPUCTyBaHHA abo ansd

HACTYMNHOro BriaCHUKA.

e [lepen nepLunM yBeAEHHSM B
ekcnnyarauito 060B’sI3KOBO
03HANOMUTUCH i3 BKa3iBKaMu 3 TEXHIKN
6e3nekn Ne 5.956-249.0.

e HepoTpumaHHS iHCTPYKLi 3
ekcnnyaraLii Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM
6e3nekn Moxe Np1M3BecTu 4o
NOLLKOMXXEHHS NPUCTPOLO Ta Hebeaneku
TpaBMyBaHHs oriepaTopa Ta iHLIMX OCiO.

e Y pasi BUSIBNEHHSA TPAHCMOPTHMUX
YLIKOOXXeHb Bigpasy npoiHdopmyBaTu
TOProBOro nNpeacTaBHUKA.

Bka3iBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

CTyniHb HeGe3nekun

A HEBE3IEKA

e Bkasieka w000 Hebe3srneku, sika
6e3nocepedHbO 3a2poxye ma
rnpu3eodums 00 MSHKKUX mpasm 4u
cmepmi.

A TNOMNEPELOXEHHS

o Bkasieka w000 nomeHuyitiHo MOXXnueoi
Hebe3ne4yHoi cumyauii, Wo Moxe
npusgecmu 00 MSXKKUX mpasm 4u
cmepmi.

A OBEPEXHO

o Bkasieka w000 nomeHuitiHo HebeaneyHoi
cumyauii, ska Moxe cripuduHuUmu
OMPUMaHHSI NIe2KUX mpasm.

YBATA

o Bkasieka w000 MOX/1U80i MomeHuitiHoO
HebesneyHoi cumyauii, wo moxe
CrpuyuHUMU MamepiarnbHi 30UMKu.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TEXHIKK
6e3neku

Mepen nepLunm yBeaeHHsM B
ekcnnyaraLito HeobxigHO 03HaroMuTUCA 3
OOOaHVMMM BKasiBKaMK 3 TEXHIKM Ge3neku
o0 Nunococa Ansi BOIororo/Cyxoro
npubnpaHHs NpUMiILLEeHb!
A HEBE3INEKA e [Jompumysamucsi
rpasus mexHiku besrneku, uwo
3acmocosyrombscsi 00 Mamepianis, Wo
nidnsizatome 06pobu;.
A\ TNOMNEPELXXEHHS e 3abopoHsiembcsi
ekcrilyamauis npucmpoto 0n1s1 36opy

wKidnueo2o 0ns 300po8's nuy.

e 3abopoHsiembcsi sUKopucmosysamu abo
3bepizamu npucmpill Ha 8iOKpUMOMY
rnogimpi'y eonoaux ymosax. e [ins
6e3Me4YH020 MOOXEHHS PUCMPOI0
3adissmu cmosiHKoge 2aribMo Ha
HarpsiMHOMY POruKy. Y pasi HeakmugHo20
CMOSIHKOB020 2aribMa rpucmpil Moxe
6e3KOHMPOBLHO MoYamu pyxamuch.

A OBEPEXXHO e Y pasi mpusanux
rnepepa 8 exkcrinyamauii ma ricrsi
8UKOpUCMAaHHS auMuKamu rpucmpit 3a
00romMoz20or0 8UMUKaYi8 Npucmpo ma
8umsi2ygamu wmericesibHy 8UJIKy 3
po3emku.

Aii y BunaaKy BUHMKHEHHSA
aBapiuHol cutyauil

A HEBE3IIEKA
Heb6e3neka mpaemyeaHHs ma
NMowKoO)eHb y pa3i KOpomKoz20
3aMuKaHHs1 abo iHWUX efleKmpuYHUX
HecnpaeHocmelu
Hebesneka ypaxXeHHs1 efieKmpuyHUM
cmpymowm, Hebe3reka onikig
BumkHimb npucmpiti ma eumsiaHims
wimericesibHy 8UJIKY.

BukopuctaHHsA 3a
NPU3HaA4YeHHAM
MpucTpivi npuaHaveHun ans:
e Bonororo Ta cyxoro npubnpaHHs
nignoru Ta CTiH
36MpaHHsA BOMOrMX i piakuX pevyoBuH
e 30UpaHHsA Cyxoro Heropyoro nuny 3
MaLLUuH
e [lpomuncrioBe BMKOPUCTaHHS,
Hanpviknagy Cckrnaacbkvx Ta
BMPOBHUYMX NPUMILLIEHHAX
e MpodeCINHOIO BUKOPUCTaHHS,
Hanpvknag, B rotensx, Wkonax,
nikapHsax, abpukax, marasuHax,
odpicax i 61opo 3 opeHan HeEPYXOMOCTI.
Byapb-siKe iHLWe BMKOPUCTaHHS NMPUCTPOIO
BBAXXaETbCA BUKOPUCTaAHHAM He 3a
NPU3HAYEHHSIM.
Ekcnnyatauist npuctpoto 3abopoHSAETbLCS Yy
TaKuX BUMNagKax:
e 36upaHHsa Hebe3neyHoro nuny
® 3aBaHTaXEeHHs KpaHOM
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OxopoHa goBkKinns

oy lNMakyBanbHi matepianu npuaaTHi 4o
&g BTOPWHHOI Nepepobku. YnakoBky
HeobxigHo yTunizyBatn 6e3 wkogn ang
DOBKINns.

EnekTpu4Hi Ta enekTpoHHi NpUcTpoi

MICTATb LiHHI MaTepianu, ski npuaatHi

00 BTOPUHHOI Nepepobku, i yacTto
KOMMOHEHTU, SK-0T 6aTtapei, akymynstopu
Yn MacTuno, AKi y pasi HenpaBuUnbHOIO
NOBOAXEHHS 3 HUMMK abo HenpaBUNbHOI
yTunizauii MoXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebe3neky Ans 300poB's NoanHU Ta
poskinnsa. OgHak Ui KOMNOHEeHTU HeobXiaHi
AN HaNeXHOoi ekcnnyarauii NpucTpoto.
MpuncTpoi, No3HaveHi LM CMMBOMOM,
3ab0pOHAETLCA YTUMI3yBaTK pasom i3
nobyTOBUM CMITTAM.
BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NpO KOMMOHEHTU
HaBefeHi Ha canTi: www.kaercher.de/
REACH

NMpunapaa Ta 3anacHi getani

Cnig BMKOPMCTOBYBATU NULLIE OpUTiHaNbHE
npunagas Ta opvriHanbHi 3anacHi
YacTWHU, TOMY LLIO CaMe BOHU rapaHTyoTb
6es3neyHy Ta 6e3nepebiHy ekcnnyartaLito
npuUcTpolto.

IHpopmauis Wwoao npunagasa Ta 3anacHUx
YaCTUH MICTUTbLCA Ha CaunTi
www.kaercher.com.

PucyHkv ouB. Ha CTOpIHUI 3 306paXkeHHAMU
MantoHok A

(» Koneco 3i CTOAHKOBUM raribMoM
(@ Tpumay Hacagku Ans nianoru
(® KoHTeinHep ansa cmitTa

® Tpumay kabento

6 Pyuka

(® TpuMay BCMOKTYBarnbHOI TPYOKM
@ Kinbue dinstpa

MpomixHe Kinbue

(9 3aBoacbka Tabnuuka

lonoska nunococa

@ Pyuka ons nepeHeceHHs

2 dinbLTp

@ YuwinbHioBarnbHe Kinbue

BibpauinHa cuctema

(@ Baxinb ounieHHs dinstpa
Bumukay 3 niaceivyBaHHAM

(@ Bumukay ycMoKTyBanbHoi TypbiHun
[avyok ana kabento

Mepexesuit kabenb

@0) dikcaTtop ronosku nunococa

@7 dikcaTop NPOMDKHOIO KinbLs

@2 YcMOKTyBanbHuii natpybok

@3 [yrosa py4yka KOHTelHepa A5 CMITTS
@4 LTexkep gaTymka piBHA

@5 [atumk piBHs

@9 Laci

YBArA

lNepeeuweHHs1 MOBHO20 OMopy Mepexi

Y0ap enekmpudyHuUM cmpyMoM 8HacliooK

KOPOMKO20 3aMUKaHHS

He moxHa nepesuujygamu mMmakcumarabHO

donycmumud iMnedaHc 8 moyuji

MiGKMoYeHHs1 00 erleKmpUYHOT Mepexi

(Ous. « TexHi4YHi xapakmepucmuKuy).

Y pasi 6UHUKHEHHST numaHb Wod0

iMnedaHcy Mepexi 8 moyui MiOKIYEHHS

nompibHo 3eepHymucsi 00 opaaHisauii, o

rocmaydae efnieKmpoeHepeito.

1. YctaHoBMTW NpucTpin y pobode
MOMOXEHHS.

2. 3adpikcyBaTu NpUCTPIN 3a JOMNOMOrO
CTOSIHKOBWX ranbm.

3. BcTaBWUTM BCMOKTYBArbHWUIA LUNAHT Y
BCMOKTYBarbHWUIN naTpyooK.

4. BcraHoBWTM HeOOXiaHe Nnpunaaas Ha
LUMaHT.

5. #AKwo HeobxigHO, BCTaBUTU MiLLOK Ans
360py Nury B KOHTEWHEP ANA CMITTS
(avB. rmaBy YcmaHoeneHHs1 milika ons
360py nuny).

6. YNeBHUTUCS, LLIO KOHTENHEP AN CMITTH
NpaBuIibHO BCTaHOBIEHWIA.

YcTaHOBRNEHHs Milwka ansa 36opy
nuny
LLlo6 yHMKHYTW pO3NumoBaHHA Ny B XOAi
CMNOPOXXHEHHS MPUCTPOIO, MOXHA BCTaBUTK
Y KOHTEWHEpP AN CMITTSA MilLok ans 36opy
nuny.
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Bkasieka

Miwok dns 360py nuny He MOXHa

8uKopucmosysamu 0151 807102020

npubupaHHs.

1. BctaButu miwok ans 36opy nuny B
KOHTENHEpP ANs CMITTS Ta 06epexHo
NPUTUCHYTMK OO CTiHKM KOHTENHepa.

2. Kpait Milwka neperHyTu Ha3oBHi Yyepe3
Kpan KOHTelnHepa.

A TNOMNEPELOXEHHA

HenpaeunbHi dii nid 4yac 3akpueaHHs1

KOHMeliHepa 05151 cMimmsi

Hebesaneka 3auemMneHHs

T1i0 yac 3aKkpusaHHs1 y )X0OHOMY pas3i He

mpumamu pyKu Mixk KOHmeUtHepom Orsi

cMimmsi ma Kinbuyem inbmpa ma He
nioHocumu ix 6r1u3bko 0o niditimanbHO20

MexaHismy.

Bakpumu koHmedlHep dns cmimms,

HamucHyswu Ha 0y208y py4YKy oboma

pyKamu.

3. BcTaBnTM KOHTENHEP ANS CMITTA B
NPUCTPIN.

Micns 36mpaHHa Bonormx abo pigkmx
peyoBuH auB. rnasy [lepexid 3 805102020
npubupaHHs Ha cyxe.

YBiMKHEHHS NPUCTPOLO
1. BcTaButu WITENcenbHy BUIKY B PO3ETKY.
Bumukay 3 nigceBivyBaHHAM CBITUTbCA.
ManioHok B
2. HaTucHyTM BUMMKaY 3 NigCBiYyBaHHSM.
Csitno racHe.
3. YBIMKHYTW NpUCTPIN 3a 4ONOMOIo0
BMMMKa4iB YCMOKTYBanbHOI TypOiHu.
Bkasieka
Bubepimb 6axkaHy nomyxHicms
8CMOKMY8aHHS Ha anapamHux
rnepemukadyax 8CMOKMy8sasnbHOi mypbiHu,
oYUHar4u 3 8CMOKmysasibHoi mypbiHu 1.
3asx0u emukatime ma sumukatime
8CMOKmys8aribHi mypbiHu 1o Yepa3i.
4. PosnoyaTu NpoLec BCMOKTYBaHHS.

BukoHaHHs npnbupaHHs
Bkasieka

lMpucmpit ocHaweHul damy4uKkoM pPieHs,
KUl asmomMamuy4HO suMuKae npucmpid,

Konu KkoHmeutHep 0rns cMimmsi

3arnosHeHud.

1. AkwWwo noTpibHo, ane He ni3Hiwe, Konm
0aT4YMK PiBHSA BUMKHE NPUCTPIMN,
CMNOPOXHUTU KOHTEWHep Ans CMITTS
(amB. rmaBy CriopoXHeHHs
KOHmeuUHepa 0ns cMimms).

2. AKwo noTpibHO, o4nCTUTH PINLTP (AMB.
rmaBy O4uweHHs1 inbmpa) abo
3amiHUTK (ouB. rmasy 3amiHa
¢inbmpa).

Bonore npubupaHHs

YBArA

Heb6e3neka NouwKoOXXeHHs1 Yyepe3

rnepernosHeHHs1 pe3epeayapa Ossi

cMmimms

Pe3sepsyap 0nsa cmimms moxe 6ymu

3arogHeHul i nepernosHeHUl NPomszom

OekinbKox cekyHO y pasi 36upaHHs1 8eIUKOI

Kiribkocmi piOuHu.

lMocmitiHo KOoHMpoeamu pieeHb

3ar08HEeHHs.

1. MNepen BonorvM NpMGUPaHHAM 3HATK
MiILLOK ANS Nuny (SKWO BCTAHOBMEHO)
(ame. rnasy CriopoXHEeHHsI
KOHmelHepa 0ns cMimms).

2. MNicns Bonororo NpuoupaHHs:

a MpocywmnTtn gineTp.
b MpoTepTn KOHTENHEP ANS CMITTS
BOJIOrOI0 FaHYipKOO Ta BUCYLLNTMK.

Mepexig 3 Bonororo npubupaHHA Ha

cyxe
YBAlrA
lMepexid 3 805102020 NpubupaHHs Ha
cyxe

Hebesneka nowkodxxeHHs1 inbmpa

Skwio ginbmpysanbHUl enemMeHm 8ozkud,

He suKopucmosysamu nunococ 0ns 36opy

CYyX020 U1y, OCKIfIbKU Ue MOXe

npussecmu 9o moeo, wo inbmp

3ab'embcs i cmaHe HenpudamHum o

8UKOPUCMAHHS.

1. MNepen cyxvm NpubupaHHAM BONOrni
dineTp cnig fobpe npocywntn abo
3aMiHWUTU Ha CyXUNA.

2. Y pasi HeobxigHOCTi 3MIHUTK INLTP.

YKpaiHcbka 171



OuneHHs dinbTpa
Ounwatn cknagyacTmi QinsTp 3
perynsipHuMmu iHTepsanamu.

1. BUMKHYTUK npucTpin.

2. Akwo 3bupasca cyxuin maTepian,
nepeMiCTUTU BaxXinb O4ULLEHHSA inbTpa
Brepen-Hasag npuHanmHi 5 pasis.

AKLLO Le OYMLLEHHS HE NPUHECE XOOHMUX

noninweHb, 3HATU cknagyacTum ineTp i

npomMuTy abo 3amiHWUTK Aoro (AMB. rMaBy

Hoeansad i mexHiyHe o6cry2o8y8aHHs).

BUMKHEHHS npucTpoto
1. BUMKHYTU NpyCTpIl 3a 4ONOMOro
BMMMKaYiB YCMOKTYBarnbHOI TypOiHu.
2. BUTArTM WTencenbHy BUMNKY 3 PO3ETKM.

Micna KOXHOro BUKOPUCTAHHA

. 3HATN npunagas.

. 3HATV Npnagas Ta 'y pasi HeobXigHOCTI
NPOMUTM BOAOIO i BUCYLLUTW.

3. CnopoXHUTU KOHTEMHEP ANS CMITTS
(amB. maBy CriopoXXHEHHSI
KOHmeliHepa 0nsi cMimmsi).

4. OuYnCTMTW NPUCTPIN 330BHI Ta BCEPEAMHI
3a 4ONOMOro NMIococa Ta NpPoTepTyn
Oro BOMOrok raHyipKoto.

5. Akwo nig Yac npubupaHHsa 3bupanucs
BOJSOr PEYOBMHU, HEOOXIAHO 3HATH
inbTp, WoO6 BiH Mir BUCOXHYTH.

N =~

CnopoXHEeHHs KOHTeMHepa AnA cMiTTA

AN\ TNOMNEPEO>XEHHA

Hebe3neka 3aujeMsieHHs1

[1i0 Yac 3HiMaHHS1 | BCMaHOBIIEHHS

KOHmelHepa cmexme 3a pyxoMumu

yacmuHamu.

Bkasieka

CriopoxHumu koHmeuHep 051si cmimms,

Konu npucmpil asmomMamu4Ho

BUMKHEMbLCS | 3ac8imumbCcs 8UMUKaY 3

nioceivysaHHsIM.

1. BUMKHYTU NpyCTpIl 3a 4ONOMOro
BMMMKaYiB NPUCTPOIO.

2. 3adikcyBaTt NpUCTPIN 3a JOMNOMOro
CTOSIHKOBWX rasbm.

3. Axwo 36upascs cyxun matepian,
nepemMicTUTU BaXinb O4ULLEHHSA binbTpa
Brepen-Hasag npuHanvHi 5 pasis.

MantoHok C

4. TligHATY OyroBy pyuKy.
KoHTenHep onga cMitta
pO36rOKOBYETLCS Ta OMYCKAETHLCS.
5. BUTArHYTU KOHTENHep Ans CMITTA 3a

[OYroBY Py4Ky 3 NPUCTPOIO.

6. AKWo NOTPIBHO, BUMHATU MILLOK Anis
36opy nuny.

a 3akputun miLok Ansa 36opy nuny Ta
BUTAMHYTW AOrO 3 KOHTenHepa And
CMITTS.

b Miwok ansi 36opy nuny pasom 3
BMIiCTOM YTUNi3yBaTH 3rigHO 3
YYHHUMU NpaBunaMu.

7. CNOPOXHUTM KOHTENHEP AN1S CMITTS.
Bka3zieka

KoHnmedlHep dnsi cmimmsi MOXHa
niditiMamu KpaHOM 3a py4KY.
MakcumanbHe 3agaHmaxeHHs nid 4ac
mpaHcriopmyeaHHsi KpaHOM cmaHo8UMb
50 k.

&N OBEPEXHO

lNepesuwieHHs1 donycmumoi 3a2asibHoi
esazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma
MOWKOOXeHb

Bpaxosylime 3azanbHy eagy KoHmeliHepa
01 cmMimmsi nid Yac mpaHcrnopmyeaHHsI
io2o KpaHoM.

He nepesaHmaxxyime koHmeuHep.
Hompumytmecs YuHHUX npasus rnidtiomy
KpaHoM.

AN TMOMNEPELOXXEHHSA

HenpaeunbHi 9ii ni0 4Yac 3akpueaHHs1
KOHmMelHepa 9ons1 cMimmsi

Hebesneka 3aweMneHHs1

[1id yac 3akpueaHHs1 y X00HOMYy pa3si He
mpumamu pyKu Mixx KOHmeUlHepom 0nsi
cMimms ma Kinbyem ¢binsmpa ma He
niGHocumu ix 6nu3bko 0o nidilimaribHO20
MexaHi3my.

Bakpumu koHmelHep Onss cmimms,
HamucHyswu Ha dyz2o8y py4yKy oboma
pykamu.

8. YcTaHOBUTU KOHTENHEp ANs CMITTS Y

NPUCTPI y 3BOPOTHOMY MOPSAAKY.

MantoHok B
9. HaTncHyT BUMUMKaY 3 nigceivyBaHHAM.
Csitno racHe.
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npoBOAWTU NuLLe axiBeLb-eneKkTpuk. Y
pasi BUHWUKHEHHS NUTaHb 3BepTaTucs Ao
dinii komnanii KARCHER.

IHTepBanu TexHi4yHoro

TpaHcnopTyBaHHA
A OBEPEXHO
HedompumaHHsi eazu

Hebesnexka mpasmysaHHs ma

MOWKOOXKeEHb ob6cnyroByBaHHA/po60TH 3
[1id yac mpaHcrnopmysaHHs epaxosysamu TeXHi4YHOro o6cnyroByBaHHs
8azy npuUCMpoIo. KOpUCTyBayem

[ns upOro NPUCTPOIO BIACYTHI YiTKi
iHTepBanu TeXHIYHOro 06CnyroByBaHHS.
HaBepgeHi Hnx4e poboTn BUKOHYIOTLCH Y
pasi notpebu:

o MuTTa hinbtpa.

e 3amiHa ginbTpa.

e YcTaBneHHs dineTpa.

1. Mig yac nepeBe3eHHA TPaHCMNOPTHUMM
3acobamu npucTpin cnig, cikcyBaTw Big,
KOB3aHHS Ta NepeknaaHHs.

36epiraHHA
A OBEPEXHO
HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpaemMmyeaHHs ma MuTtTa inbTpa

MOWKOOXKEHb
; . YBATA
[1id yac 3bepizaHHs1 paxosysamu eazy . .
npucmporo BukopucmaHHs MuliHux 3acobie a6o
eidbinrosauyie

1. 36epiraTvt NPUCTPIN TiNbKN y
NPUMILLIEHHSAX.

Odornsaa i TexHivyHe
ob6cnyroByBaHHS

A HEBE3IEKA
He6esnexa mpaemysaHHs yepes 3
eunadkoeo 3anyuieHull npucmpii ma 1. 3aBXan npommsaTh cknap4acTui
YPaXeHHs1 eNIeKmpUYHUM CMPYyMOM. inkTp 3cepeanHm HasoBHi, LWOB
Meped nposedeHHsaM 6ydb-aKux pobim Ha MOXINBI 3aLLKW He nopyLIyBarnm
Apucmpoi 8UMKHymu npucmpit i gumszmu poboty dineTpa.
wmericesibHy 8USIKY 3 pO3emKu. 3awmiHa dinbTpa
A HEBE3IEKA 1. BUMKHYTV NPUCTPIN.
Bid'edHamu wmekep damyuka pieHsi 2. BuTartu wrencenbHy BUIKY 3 PO3ETKN.

TMowkoOxeHHs ¢hinbmpa.

Ouuwatime ginsmp minbku 800010.
Bcmasnaime ¢binbmp y npucmpiti nuwe
nicrsi o2o rno8HO20 8UCUXaHHSI.
CknagyacTtui ginsTp MoXXHa NOMUTK nig,
NPOTOYHO BOAOHO.

Hebe3sreka ypaxxeHHs1 enekmpuyHUM
cmpymom

LLImekep dam4uka pieHsi Moxe 6ymu
8i0’edHaHul minbKu KearsighikosaHum
crieyianicmom abo cepsiCHUM
repcoHasnom.

Po60TK 3 nepeBipku i TEXHIYHOrO
ob6cnyroByBaHHSA

PerynsipHo nepesipaTu NpucTpin
BiAMNOBIAHO A0 HaUiOHANbHUX
3aKOHOAABYMX HOPM 3 TeXHiku 6e3neku.
Po6oT1u 3 TexobcnyroByBaHHS MOBUHHI
NPOBOAUTUCS CcreLianicToM Yepes
perynsipHi NPOMIXXKM Yacy 3rigHo 3
BKasiBKamy BUpOOHUKa 3 AOTPMMaHHAM
YMHHUX NOMNOXEHb | BUMOT 0 Ge3neku.
Po6oT1 3 enekTpocncTeMoto Moxe

YKpaiHcbka

YBATA

HenpaeunbHe 3HIMms1 20/108KU

nusococa

lNowkoOxeHH wmeKkepa damyuka pieHs

Cnidkyldme 3a mum, wob rnid Jyac 3HiMaHHS

20/108KU nusiococa He nowkooumu

wmekep damyuka pigHsi.

lMoknadimb 2onoeky nunococa 6ins

rpucmporo mak, wob kabesb Wmekepa

Oamd4uka pigHsi He bye HamsizHymud.

3. Po3briokyBaTu i 3HATM rONOBKY
nunococa.

4. Po36nokyBaTu i 3HATU NPOMiXKHE KinbLie.

5. 3HATU cknagyacTur gineTp.

6. lMepeBipnTK yLLiNbHIOBarNbHE KinbLe Ha
BiICYTHICTb NOLUKOLKEHHS.
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7. BcTtaBuTtu HOBMI cknagyacTui insTp:

a lMpoTtarHyTu cknagyacTvumn ineTp
Yyepes BibpauiiHy cucteMy Ha
NPOMiXKHe KinbLe Tak, Wwob
BibpoenemeHTn Bynn BCTAHOBIEHI
nocepeauHi kuweHb ginsTpa.

b BcraHoBuUTM NpomidkHe Kinbue 3i
cknagyactum insTpom i
BibpaUiHOO cMcTeMOLO Ha KinbLe
dinbTpa.

¢ 3adpikcyBaT NpoMiXHe KinbLe.

8. BcraHoBUTK i 3adhikCyBaTh ronoBKy
nunococa.

Jonomora B pasi
HecrnpaBHOCTEUN
A HEBE3IEKA
HeHaemucHull 3anyck npucmpoto /
ydap enleKmpuYyHUM CmMpyMoOM
HeHaemucHul 3anyck ycMokmyeaibHO20
0suayHa Moxe npussecmu 4o
mpaemyeaHHs. Harnpyza Ha enekmpuyHuUx
Oemarisix Moxe ripusecmu 00 ydapy
€/1eKMPUYHUM CIMPYMOM.
lNeped nposedeHHsM 6yOb-siKux pobim Ha
npucmpoi sUMKHymu npucmpid i sumsiemu
wmericernbHy 8UIKY 3 PO3eMmKu.
Yci nepesipku ma pobomu 3
efleKmpUYHUMU YacmuHamu ripusiady
Maromb 8UKOHy8amucsi ¢haxisyem.
Bka3zieka
Y pasi BUHUKHEHHS1 HecrpagHocmi
npucmpid cnid HeealiHo suMKkHymu. [Teped
108MOPHUM 8UKOPUCMAaHHSAM Cr1id
YCyHymu HecripagHicme.
SAKLLO NOLUKOOXXEHHS HE MOXHA YCYHYTH,
HeobXigHO NepeBipUTH NPUCTPIN Y
CepBICHI cryxO0i.
YcmokTyBanbHa Typ6iHa He npautoe
1. MNepeBipnTyK WTENcenbHy po3eTky Ta
3anobiXHKK cucTemu
ENEKTPOXMNBIIEHHS.
2. MNepeBipuTN MepexeBuii kabenb Ta
LUTeNcenbHY BUMKY NMPUCTPOIO.
3. YBIMKHIiTb NpUCTpIN.

MoTyXHiCTb BCMOKTYBaHHA 3HUXKYETbCA

1. Buganntn 3acmiveHHs i3
BCMOKTYBarbHOMo conna,
BCMOKTYBarbHoOi TpyOku abo
BCMOKTYBasbHOIO LUMaHra.

. OuucTtntu QinbTp (AnB. rmasy
OuuweHHs ¢hinbmpa).

. CNopoXHUTW KOHTENHep AN CMIiTTA
(amB. maBy CriopoXXHeHHs
KOHmelHepa 0ns cMimms).

Mip yac BCMOKTyBaHHA BUXOAUTb NUN

1. MNepeBipuTy i 3a HeobXigHOCTI
BiAKOPWryBaTV NONOXeHHs inbTpa.

. OuucTntn dinbTp (AMB. rmasy
OuyuweHHs binbmpa).

. 3amiHnTu dinbTp (ame. rmaey 3amiHa
¢inbmpa).

YTunisauisa

3rigHo i3 3akoHO4aBYMMM HOPMaMu
NPUCTPIN YTUIMI3YETbCA MICNSA 3aKiHYEHHSI
CTPOKY BMKOPUCTaHHSI.

Y KOXHiV KpaiHi 4itoTb BigNOBIgHI rapaHTiNHi
YMOBW, BCTAHOBMEHi YNOBHOBAXXEHOID
opraHizauieto 30yTy HaLlOi NpoayKuii B LN
KpaiHi. Moxnusi HecnpaBHOCTI NPUCTPOID
NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY MU
ycyBaemo 6e3KOLUTOBHO, SKLLO NpuynHa
HecnpaBHOCTI nonsrae B AedekTax
matepianis abo BMpoGHM4omy Bpaky. Y
pasi BUHUKHEHHS NPETEHSIN NPOTSAroM
rapaHTiNnHOro CTPOKY NPOXaHHSA
3Beprartucd, Matoum npu cobi Yek npo
MOKYMKy, 4O TOProBenbHOi opraHisadii, Wwo
npogana npogykT, abo oo Hanbnmxyoi
YNOBHOBAXEHOI Cry0un cepBicHOro
06CcnyroByBaHHS.

(Anpecu ouB. Ha 3BOpPOTI)

[opatkoBy iHhopmaLito Npo rapaHTito (3a
HasIBHOCTi) MOXHa 3HanTK B obrnacrTi
cepBicHOro 06cnyroByBaHHs MiCLIEBOroO
BebcanTy Karcher y poagini
«3aBaHTaXeHHsA».

N
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TexHiYHi XapaKkTepucTUKn

EnekTpu4He NigKno4YeHHs

Hanpyra mepexi \Y, 220-
240
dasa ~ 1
YacToTta mepexi Hz 50-60
MoTyxHicTb w 3150
CTyniHb 3axucty IPX4
Knac saxucty I*
MakcrmansHo Q 0.195+j
JonycTMMui imnegaHc 0.122
mMepexi
Po3mipu Ta Mmacu
Tunosa poboya maca kg 76
[oBxunHa x WwnpmHa x mm 1020 x
BUCoTa 680 x
1720
AKTVBHa NOBEpPXHS m? 2,24
dinbTpa
YMOBM HaBKONULIHLOrO cepeaoBMULLa
Temnepartypa 36epiraHHs °C -10-40
[aHi npo NoTyXHiCTb NPUCTPOIO
O0G'em koOHTelHepa I 100
Bakyym (3 knanaHom kPa 254
OBMEXEHHS TUCKY)
MoTik noBiTpsA I/s 3x74
Po3'em ana DN70
BCMOKTYBaIbHOrO LUNnaHra
HomiHanbHuIM giameTp DN40/
BCMOKTYBaIIbHOrO LUnaHra 50/70
Homep gns 3amoBneHHst 6.907-
dinbTpa 611.0

Po3paxoBaHi 3Ha4yeHHA 3rigHo 3 EN
60335-2-69

3HayeHHs Bibpalii Ha pyui/m/s® <25
KUCTI

Moxmnbka K m/s® 0,2
PiBeHb 3BykoBOro Tmcky  ab(A) 79
Moxunbka KpA ab(A) 2

MepexeBun kabenb

Tun HO7RN
-F
3G1,5
MM2
6.650-
035.0

[oBxunHa kabento m 10

Howmep getani

* 3 enemMeHTamMm obnagHaHHA Knacy
saxwucry I

36epiraeTbcsl NpaBo Ha BHECEHHS
TEXHIYHMX 3MiH.

HDeknapauifa npo

BiANoBiAHICTb CTaHAapTam
€eC

Lium My NoBIiZOMIISEMO, LLO HMXKYe
3a3Ha4YyeHa MallnHa Ha OCHOBI CBOET
KOHCTPYKLIiT Ta KOHCTPYKTUBHOTO
BMKOHAHHS, a TakoX Yy BUMYLLEHOI y
npogax mogeni, Bignosigae cnewianbHUM
OCHOBHMM BUMOram Llogo 6esnekn Ta
3axuCTy 300POB'A NPeACTaBMNEHNX HUXKYE
avpektuB €C. Y pasi BHECEHHS
Hey3roKeHMX i3 HaMu1 3MiH 4O MaLUUHK Ua
3as1Ba BTpayae CBOK YMHHICTb.

Bupi6: Munococ ansi cyxoro npubnpaHHs
Bwupi6: Munococ ans cyxoro Ta BOrororo
npubrpaHHs

Tun: 9.990-xxx

BignosigHi aupektnen €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi
cTaHgapTu

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

3acTtocoByBaHi HauioHanbHi cTaHAAPTH
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Ocobu, Wo HkYe nignucanucs, OiloTb 3a
OOpYYEHHsM i 32 OOBIPEHICTIO
KepiBHULTBA.

T. Wahl
Managing Director
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A. Haag
Director R&D
Ocoba, BignosiganbHa 3a BeAeHHs
OOKyMeHTaU,ii:

A. Tar (A. Haag)

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (HimeuunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528
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Xannbl Hyckaynap
A KypbinfbiHbl NnanganaHbac
|__| OypblIH, OCbl TYMHYCKa
HYCKaynbIKTbl OKbIM, 0N 6OMbIHLLA apekeT
€TiHi3 XXoHe KeWiHipek narganaHy yLuiH
HeMece Kerneci nenep yLiH cakran
KOWMbIHbI3.
e AnFaw peT icke Kocnac bypbiH, Ne5.956-
249.0 kayincisgik >xxeHiHaeri
HYCKaynbIKMeH TaHbIChIMN LbIFbIHbI3.

e [larpanaHy »XeHiHaeri ocbl
HYCKaynbIKTbl )XaHe Kayinciagik
XKEHiHAeri HyCcKaynbIKTbl ycTaHbay
KYPbINFbIHbIH 3aKbIMAanyblHa XeHe
KYPbINFbINIapMeEH XaHe con opTaga
XYMbIC iCTEWTIH TynFanapably,
apakaTTaHyblHa aKernyi MyMKiH.

e TacbiMangay kesiHae 3akbiMaarnfaH
Xafganga aepey aunepre xabapnaHbia.

Kayincisgik Hyckaynapbl

Kayin geHrennepi

A KAyIN

e Aybip xapakammaHyra Hemece erlimae
anapbIn corambiH mikened Kayin
bolibiHWa Hyckay.

&N ECKEPTY

e AybIp XapakammaHyFra Hemece efimae
anapabln cofybl MyMKIH Kayinmi xaroal
bolbIHWa Hyckay.

AN ABAUIIAHBI3

o )KeHin xapakammaHyra anapblir COfybl
bIKmuman Kayinmi xardal 6olbIHwWwa
HycKay.

HA3AP AY[JAPbIHbI

o MamepuarndbiK 3usiHFa anapblir COFybl
bIKmumarn Kayinmi xxardat 6olbIHwa
HycKay.

TexHMKanbIK Kayincisgik 6oMbIHLIA

)Kannbl HyckKaynapbl

BipiHWi peT KongaHap angbiHaa MiHAETTI

TYPAE binFanabl/Kyprak LaHCOpFbILLTapFa

apHanfaH kayinciagik HyckaynapblH OKbIr

WbIfbIHBI3!

A KAYII ¢ 6HOenemiH mamepuandapra

Kambicmbl KoridaHblnamabIH Kayincisoik

MEeXHUKacCbIHbIH epexXernepiH cakmaHbi3.

AN ECKEPTY e Kypoblinifbl OeHcayrbIKKa

3usiHObI WaHOb! COpyFa apHanMaraH.

® KypbinfbiHbl biiFanobl xepoe aulblK

ayalda KondaHbaHbI3 HemMece

cakmamaHbi3. ® KypbinfbIHbIH Kayirci3

OpHanacybl ywiH barsimmaybiu

WhIFbIpWbIKKa mMypak mexeailumepi

KoUibIHbI3. Typak mexeeiwi awbiK 60rFaH

Ke30e Kypblnfbl 6aKbliaycbl3 Kosfarybl

MYMKIH.
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AN ABAWIIAHbI3 e XKymbic kesHideai
y3aK yakblmmabIK y3inic ke3iHoe icmeH
WhbIFapbIHbI3 XOHE KYPbIFbIHbI
axXblpamkbilumap apKbiribl ewipirn, Kyam
awacblH axblpambIHbI3.

TeTeHLUe XaFaawn KesiHaeri MiHes-
KYIbIK

A KAyIN
Kbicka mylibikmany Hemece 6acka
anekmpnik akaynapbl kesiHoeai
JKapakam aJly XoHe 3aKbiMOaHy Kayni
Anekmp moeabiHbIH COFy Kayni, Kydin Kany
Kayni
KypbiniFbiHbI 6WIpIM, Kyam awackiH
XKernifeH axblpambiHbi3.

MakcaTblHa caKec KongaHy

Kypbinfbl MblHanapfFa apHasnfaH:

e EpneH meH kabbipra 6eTTepiH ObIMKbIN
XXeHe Kypfak Taszanay

e [1LIMKbIN HEMecCe CyWblK 3aTTapAbl CiHIpY

e MalunHanapgaH Kyprak, >xaHbanTbIH
LWaHabl copbIn any

e OHepKkacinTik Nanganay,
MbICanbl,cakTay XaHe eHaipy
aiMmakTapblHOa

o KomMepuusnbik, Mbicarnbl, KOHaK yinep,
MeKTenTep, emxaHanap, pabpukanap,
OyKeHaep, KeHcenep MeH xarnfa
anblHFaH fumMapaTtTapga nanganaHy.

Kes kenreH 6acka nanganaHy aypbic emec

6onbin Tabbinaabl.

KypbInfblHbI Keneci makcaTTapaa

KongaHyra 6onmanabli:

e KayinTi WwaHabl xuHay

o Kpanra Tuey

KopluiaraH opTaHbl Kopray

oy Opaybiw MmaTeprangapbiH
&o yTunusauusnayra 6onaabl.
OpayhIlWTapabl KopLuaraH opTaFa Kayincia
Typae yTunusaumsnaHbis.
OneKTpniK )XoHe 3NeKTPOHAbIK
OylbiMaapablH KypaMbiHAa KaTe
KonaaHy Hemece yTunusauusanay
HaTUXeCIiHAe afaM AeHcaynblfbiHa XaHe
KopLUaFaH opTara kayin TeHaipyi bikTumar,
KyHOb! KaTa eHgenveni matepvangap
XaHe baTapesinap, akkymynstoprap

Hemece Maw CUSIKTbI BenLiekTep Xui
kesgecepi. Anarga, atanMbiw GenwekTtep
OyMbIMAbI THiCIHLLE Naganany yLUiH kaxeT
6onagbl. Ocbl TaHOaMeH benrineHreH
KypbInFbinapabl Y KoKbicTapbiMeH Bipre
Tactayfa bonmangbl.

Kypamaarbl 3aTTap 60MbIHWA
Hyckaynap (REACH)

ByMbIMHBIH KypamblHOafbl 3aTTap Typarbl
COHFbl MaMiMeTTepPAi MblHa MEKeHXan
GonbiHWa Tabyra bonaabl:
www.kaercher.de/REACH

Kepek-xapak xoHe Kocarkbl
Oenwekrep

Tek TyNHyCKarnbl kepek-xapak Hemece
Kocarnkbl 6enwekTepai nanganaHbiHpbI3,
cebebi on KypanablH Kayincis xaHe
anarchbI3 XyMbIC icTeyiHe keningik 6onaabl.
Kepek-xapakTap MeH Kocankbl 6ernLiektep
Typanel aknapat www.kaercher.com Beb-

canTblHOA KOImKeTIMAI.

K¥pblanlelH, cunaTtramMachbl

CypeTtTepai cypetTepi 6ap 6eTTeH kapaHpl3

CypeT A

(@ ToKTaTKbILW Texeriwi 6ap anHanman.l
[eHrenek

(2 Enenre apHanfaH cantama yCTafblLLbl

(®) KokbIC KOHTeHepi

@ Kabenbai ycTarblLl

() WUtepy TyTKachI

(6) CopfblIL TYTIK yCTaFbILLbI

@ Cyari cakmHachl

Apanblk cakmHa

(® 3aybIT TakTaLack!

CopartblH 6acsl

@ AKblKbITyFa apHarnfaH can

@ Cyari

@3 Tbifbl3garbIL cakMHa

Cyari WwankarbiLLbl

@ CyariHi Tasanay uiHTiperi

XKapblkTaHabIpybl 6ap KbiCbiM KOCKbILLIbI

(@ KypbinfbiHbl @ybICTbIPbIMN-KOCKbILL COPY
TypGuHacel

Kabenbaik inmek

XKeni kabeni

@0 CopartblH 6aCblHbIH, inMeri
@) Teceme cakmHaHbl Kyrnbintay
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¢2 CopaTblH KenTe Kybbipbl

@3 KOKbIC KOHTEMHEPIHIH TyTKachl
@4 OeHren patuuriHiv awacsl

@5 [eHren paruuri

Llaccu

ManpanaHyra 6epy

HA3AP AYJAPbIHbI

Xeni kedepeiciHi{ acbin kemyi

Kbicka mytbikmary ke3iHOe arnekmp

moebIHbIH COfybl

Onekmp xeniciHe Kocbiny HykmeciHOeai

pyKcam emineeH Makcumarsnobl xeri

kedepeici (mexHukarnbiK 0epekmepdi

KapaHbI3) acbin kemreyi Kepex.

Eaep ci3 Kocbiny HykmeciHOe eriHiH

morblK kedepeiciHe ceHimOi 6oimMacaHbI3,

3HepausiMeH xabO0bIKmayWwbl KOMIaHusiFa
xabapracblHbI3.

1. KypbINfFbIHbI XXYMBIC KYMiHE KENTiPiHi3.

2. KypbInfbiHbl TOKTaTKbILL
TexerilwTepiMmeH BekiTiHi3.

3. Copfbll TYTIKTi COPY KOCbISbIMbIHA
carnbIHbI3.

4. KaxeTTi kepek-xapakrapAbl COpfbiLL
TYTiKKe canblHbI3.

5. Kaxet 6onca, KOKbIC KOHTENHEpiHe LiaH
XUHaANTbIH KanLwwbIKTbl OpHaTbIHbI3 ( LLaH
JKUHaUMBbIH KanwblKmbl OpHambIHbI3
Tapayabl KapaHbi3).

6. KoKbIC KOHTENHEPIHIH AypbIC
OpHaTbIFaHbIHA K83 XKETKI3iHi3.

LLlaH XXMHaNTbIH KanwbIKTbl
OpPHaTbIHbI3

KypbInfFbIHbIH, LIAHCbI3 6ocaTbinybIH

KamMTaMachbl3 eTY YLUiH KOKbIC KOHTEAHEPIHE

LUaH, XNHaANTbIH KanwbIKTbl canyfa

oonagbl.

Hyckay

LllaH »xuHalmbIH KanuwbiKmb! biTFanobl

mag3anay ywiH natidanaHyra 6onmatiob!

1. LaH XMHaNTbIH KanLubIKTbl KOKbIC
KOHTENHepiHe carblHbI3 XXaHEe OHbl
KOHTEHep KabblpFacbl MEH TYN XafblHa
MYKUSAT KOMbIHbI3.

2. KOKbIC KOHTEMHEPIHIH LWEeTiHeH ycTan
KanLwbIKTbIH, LWETIH CbIPTKA Kapaw Tepic
arHangblpbIHbI3.

&N ECKEPTY

Kokbic koHmeliHepiH Kynbinmay

6apbicbiHOa Oypbic MaH 6epmey

Kbicbinbin kany Kayni 6ap

Kynbinmay kesiHO0e ewkawaH KOnbiHbI30b!

KOKbIC KOHMeUHepi MeH cy3ei cakuHa

apacbiHa KoliMaHbl3 Hemece kemepy

MexaHU3MIHe XaKblHOamnaHbI3.

TymkaHbI eKi KonmeH 6ackapy apKbliibl

KOKbIC KOHMeUHepiH 6eKimiHi3.

3. KOKbIC KOHTENHEPIH KypbIFbIFa
OpHaTbIHbI3.

[bIMKbIN HEMECe CyWblK 3aTTapabl
TasanaraHHaH kewiH blriFandaH Kyprak
WaHCcopFbIWKa aybICbliHbI3 TapayblH
KapaHpl3.

KypbinfbliHbI KOCY

1. AwaHbl po3eTkara canbiHpbI3.
>KapbIkTaHablpybl 6ap KbiCbIM KOCKbILLIbI
XaHagbl.

Cypetr B

2. XapblktaHablpybl 6ap KbiCbiM
KOCKbILLbIH BacbIHbI3.

Kapblk eLueni.

3. Copy TypbuHachl KypbInfblCbIHbIH,
KOCKbILLUTapbIH NanganaHbin KypblFbIHbI
KOCbIHbI3.

Hyckay

1 copy mypbuHaceiHaH bacmar copy

myp6uHach! KypblifbICbIHbIH

axbipamKblWmapbl apKbifibl Kaxemmi
copy KywiH maHOaHbI3. Copy
myp6uHanapbiH epkawaH 6ipiHeH coH bipiH

KOCbIHbI3 XXOHEe OWIpiHi3.

4. WWaH copy npoueciH 6acTaHpi3.

Copy npoueciH opblHAAHbI3

Hyckay

KypbinFbi KOKbIC KOHMeUHepi mornfFaH

Ke30e KypblInfFbiHbl @a@momammabi mypoe

ewipemiH deHeel OamyuzimeH

XabobiKkmarnfaH.

1. Kaxet 6onca, Gipak aeHren garyuuri
KYPbINFbIHbI OLUIPpreHHEH KeLuikTipmen
KOKbIC KOHTEeWHepiH 6ocaTbiHbI3 ( KoKbIC
KOHmeuUHepiH 60camblHbI3 TapayblH
KapaHbI3).
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2. Kaxet 6ornca, cysriHi TazanaHpI3 (
CyseiHi ma3anay TapayblH KapaHbi3)
HeMece 63repTiHi3 /aybICTbIPbIHbI3 (
Cy3einepdi e3zepmy/aybicmbipy
TapayblH KapaHbl3).

blnFanabl copy

HA3AP AYJAPbIHbI

Kokbic koHmeliHepiHiH monbin kemy

casi0apbiHaH 6onFaH 3aKkbiMOaHy Kayni

Cylbikmbik Ker menwepde ciHemiH 6osica,

KOKbIC KOHMeliHepi bipHewe cekyHO iWwiHOe

MOnMbIPbIbIf, MOSbIM Kemyi MyMKIH.

Tonmeipy deHeeliH yHeMi mekcepin

OMbIPbIHbI3.

1. KaxeTt 6onca, binFangsl copy angbiHaa
LUaH XXMHaNTbIH KanwWbIKTbl anblHbI3 (
Kokbic koHmeliHepiH 6ocambiHbI3
TapayblH KapaHbI3).

2. blnfangbl copyaaH KeniH:

a CyariHi KypfFaTbiHbI3.
b KOKbIC KOHTEWHEPIH ObIMKbIN
WwybepekneH Taszanar, KypFaTbiHpI3.

binfangaH Kypfak LWaHCOPFbILKA
aybICbIHbI3

HA3AP AY[JAPbIHbI
binFan masanaydaH Kyprak ma3anayra
aybicy
Cya3eiHiH 3akbiMOaHy Kayni
binrandbl cy3ai anemeHmi 6osnca, Kyprak
waHObl copMaHbI3, elmkeHi 6y cy3aiHi

6imen macmaldiobl aHe xapamMmcbi3 emeoi.

1. Kypfak LWaHCOopfbILKa binFangbl Cy3riHi
KongaHap angbiHaa Xakcblnan
KypFaTbIHbI3 HEMEeCe OHbI KypFak cya3rire
aybICTbIPbIHbI3.

2. Kaxet 6onca, cy3riHi e3repTiHis.

Cya3riHi Tazanay

Kynabi3 Tepisai katnapnbl Cy3riHi xyveni

Typae TasanaHpl3.

1. KypbInfbiHbI OLWLIPIHI3.

2. Erep kypfak 3aT LWaHCOpPFbILNEH
TasanaHraH 6onca, cysriHi Tazanay
TYTKacblH KeMiHAe 5 peT anfa xaHe
apTKa XbIMKbITbIHbI3.

Erep myHpan Tazanay HaTwke bepmece,
XYNAbl3 Topisai kaTnapnbl Cy3riHi anbin
TacTaHbI3 XXaHe OHbl WalblHbI3 Hemece
aybICTbIpbIHBI3 ( Kymim xoHe mexHuUKarbiK
KbI3Mem Kepcemy TapayblH KapaHbl3).

KypbinfbiHbl ewipy

1. Copy TypbuHach! KypbInfbiCbiHbIH
KOCKbILLUTapbIH NanganaHbin KypblFbIHbI
oLUipiHi3.

2. AwaHbl cybIpbIin anblHpI3.

Op6ip TazanayaaH KewniH

. Kepek-xapakrapgbl 6enwekTeH;js.

. Kaxert 6onca, kepek-xapakrapabl

CYMEH LualblIn, KypFaTbiHpI3.

3. KokbIC koHTenHepiH 6ocaTbiHbI3 ( KOKbIC
KOHmeuUHepiH 60camblHbI3 TapayblH
KapaHbI3).

4. Backa WwaHcopfbill HeMece bifFan
LWybGepek KeMeriMeH LLIaHCOPFbILLTBIH,
iLLiH XoHEe CbIPTbIH Ta3anay.

5. blnfan copbinatbIH 3aT LWAHCOPFbILINEH
TasanaHraH 6onca, KenTipy YLWiH Cy3riHi
wewin anbiHbI3.

N —

KokbIC KOHTeWHepiH 60caTbIHbI3

&N ECKEPTY

Kbicbinbin kany kayni 6ap

KoHmeliHepdi wewin any Hemece

aybicmbIpy Ke3iHOe Ko3ranambiH

benwekmepae Ha3ap aydapbiHbi3.

Hyckay

KypbinFbl agmomammel mypoe euwir,

JKapbIKmaHObIpybl 6ap KbICbIM KOCKbIWbI

JKaHFaH Ke30e, KOKbIC KOHMeUHePiH

bocambiHbI3.

1. KypbInfbiHbIH, KOCKbILUTAPbIH
nanganaHbin KypbiffbiHbl OLUIPiHi3.

2. KypbInifblHbI TOKTaTKbILL
TexerilwTepiMeH BekKiTiHi3.

3. Erep Kyprak 3aT LuaHCOpfbILINEeH
TasanaxraH 6onca, cyariHi Tazanay
TYTKaCbIH KeMiHOe 5 peT anfa xaHe
apTKa XbIMKbITbIHbI3.

Cypetr C

4. TyTKaHbl XXOFapbl Kapan TapTbiHbI3.
KOKbIC KOHTEWHEPIHIH KyNMbl albinbin,
TOMeHre kapan Tycegi.

5. TyTKa apKblfbl KOKbIC KOHTEWHEPIH
KYPbINFbIAaH LblFapbIHbI3.
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6. Kaxet 6onca, WwaH XUHanTbIH

KanwbIKTbl anblHbI3.

a LaH »XMHaNTbIH KanLwbIKTbl XXabblHbI3
YKOHE OHbl KOKbIC KOHTENHEPIHEH
LWbIFapbIHbI3.

b LLaH »XMHaNTbIH KanLwbIKTbl XoHe
OHBbIH, iLWiHAETICIH KonaaHbICTafbl
3aHabl epexernepre cankec kagere
XapaTblHpl3.

7. KoKbIC KOHTEMHEpPIH 6ocaTbIHbI3.
Hyckay

Kokbic KoHmMeUHepiH mymka apKbiribl
kemepyze 6onadbi. KpaHdapdbi
macbimandayra apHanraH Makcumarobl
natidanbi Xyk: 50 ke.

AN ABAUIIAHbBI3

Pykcam eminzeH xannbl canMakmaH
acbIn kemy

XKapakam any xeHe KypblifbIHbI
3aKbIMOay Kayni

Kpa+meH macbimanday ke3iHOe KOKbIC
KOHMeUHepiHIH )arrbl casiMarbIH
©CKEPIHI3.

KoHnmelHepdi wamadaH mbiC XyKmeMeHI3.

KpaHdapra kambicmbl KorndaHbicmarb!
epexenepdi caKkmaHbi3.
AN ECKEPTY
Kokbic koHmelHepiH Kynbinmay
6apbicbiHOa Aypbic MaH 6epmey
Kbicbinbin Kany Kaymni 6ap
Kynsinmay kesiHOe ewkawaH KosbIHbI30b!
KOKbIC KOHMeUHepi MeH cy3ai cakuHa
apacbiHa KolUMaHbI3 HeMece Kemepy
MexaHU3MiHe xaKbiHOamiaHbi3.
TymkaHbi eki KornmeH backapy apKbliibl
KOKbIC KOHMeUHepiH b6eKimiHi3.
8. KoKbIC KOHTEMHEpIH Kepi peTneH
KYPbIFbIFa OPHATbIHbI3.
Cypet B
9. XapbikTaHablpybl 6ap KbiCbiM
KOCKbILLbIH OacbIHbI3.
YKapblk ewwen.

AN ABAUIIAHBI3

Canmakmsbiq cakmanmaybli

XKapakam any xeHe KypblFbIHbI

3akbimOay Kayni

Tacbimanday Ke3iHOe KypbliFbIHbIH

carnimarblH €CKepIHI3.

1. Kenik kypangapblHaa
TacbiMangaHraHaa, KypbuiFbiHbl
ChIPFbIN-XbIFyAaH KOpFaHbI3.

AN ABAUIIAHBI3

CanmakmbIH cakmanmaybli
Kapakam any xeHe KypblifbIHbI
3akbImOay Kayni

Tacbimanday Ke3iHOe KypblnifFbIHbIH
carnmvarblH eCKepiHi3.

1. KypbInfbiHbI TEK Y1 ilWiHOE CakTaHbI3.

KyTiMm XXoHe TeXHUKanbIK
KbI3MEeT KepceTy

A KAyIN
KypbinFbiHbIH Ke30elicoK icKe KOCbiybl
JKOHe 3J71IeKmpP Mo2biHbIH COFYbI
candapbIiHaH Xapakam aJjiy Kayni.
Kypbinfbida kaHOal 0a 6ip xyMbic
Jxacamac 6ypbiH, OHb! ewipin, Kyam
awachlH ainblHbI3.
A KAYIIN
HeHzeli damyuziHi{ awacbIH axbipamy
Tok cory Kayni
[HeHzaell 0amyueiHiH awacbkiH mek 6irnikmi
MamaH Hemece Kbiamem Kepcemy
nepcoHarbl axblpama anaosbi.

CblHaK XdHe TeXHUKanblK KbI3MeT
KepceTy XyMbICTaphbl

YKazatanbiM okuFanapablH angbiH any
OonbIHLWA TUICTi YNTTLIK HOpManapabl
YHeMi cakTaHpI3. binikti MamaH
TEXHUKanbIK KbI3MET KOPCETY XXYMbICTapbIH
OHIPYLUIHIH HyCkaynapblHa caiikec,
KonaaHbICTarbl epexenep MeH Kayincisagik
TananTapblH cakTan oTbIpbin, 63
yakblTblHAA OpblHAAYbI Kepek. JreKTp
Xymecingeri xxymbictapgbl OinikTi anekTpLui
FaHa xyprize anagpl. CypakrapbiHbI3
6onca KARCHER dunuansiHa
xabapnachblHbI3.
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ManpanaHywbl apKbinbl
TeXHUKanbIK KbI3MeT KepceTy
apanbiKTapbl / TEXHUKanbIK KbI3MeT
KepceTy

Byn KypbinfbiFa TypakTbl TEXHUKAnNbIK

KbI3MeT kepceTy apanblKTapbl

KkepceTinmereH. Kaxet 6onca, keneci

TEXHUKArnbIK KbIBMET KOPCETY XXyMbICTaphl

Xyprisinegi:

o Cya3riHi XyblIHbI3.

o Cya3riHi e3repTiHis.

o Cya3riHi aybICTbIPbIHbI3.

Cya3riHi Xyy

HA3AP AYJAPbIHbI

Xyrbiw 3ammapO0bi Hemece

arapmgbiuwmapobl KondaHy

Cy32iHiH 3aKbiMOaHybl.

Cy32iHi mek cyMeH ma3sarnaHbl3.

KypbinfbiFa mosbiFbIMeH KypraraH

cy3einepdi FaHa casibIHbI3.

YKynapi3 Topi3ai katnapnbl Cy3riHi aFbIHAbI

CyMeH Xyyra 6onagbl.

1. KanfraH 6enwekTepain cyari eHiMAainiriHe
acep eTneunTiHiHe KO3 XeTKi3y YLUiH
XKynabl3 Tapisai katnapnbl Cy3riHi iLiH
CbIpTKa Kaparbin LWarbIHbI3.

Cysrinepai e3repty/aybICTbIpy
1. KypbInfbiHbI OLWLIPIHI3.
2. AwaHbl cybIpbin anbiHpbI3.

HA3AP AYJAPbIHbI

Copy 6acbiH Oypbic emec any

HeHeeli 0amyuei awacbiHbIH 3aKkbiMOarybl

Copy bacbiH anraH ke30e OeHeell

OamuyueiHiH awack! 3aKbiMOaniMaraHbiHa

KO3 XXemKIi3iHi3.

[eHeeli 0amyuei awachkIHbIH Kaberi

KepinmelmiHdel emin copy bacblH

KYPbInFblFa XakblH KOUbIHbI3.

3. Copy 6acblH KynbINTaH aLlbin, anbiHpI3.

4. Teceme cakMHaCbIH KynbINTaH allbin,
anbiHbI3.

5. XKynabi3wa Tepisai katnapnbl Cy3riHi
arnbin TacTaHpI3.

6. Tbifbi3garblll CakMHaHbIH 3aKkbIMAanybiH
TEKCEepIHi3.

7. XKaHa xynabiswa 6yKTenreH cyariHi
carnbIHbI3.

a XKynabidwa OykTenreH cysriHi Teceme
CakuHafafrbl Cy3ri LWanKarbILWUThIH,
YCTiHEH TapTbIHpbI3, COHAA Liankay
3NeMeHTTepI cy3ri kanTanapbiHbIH
opTacbiHa kapan TypanaHagbl.

b XXyngbiswa GyktenreH cyarici 6ap
TeceMe CakMHaCbIHA XXaHe Cy3ri
CaKMHacblHa CY3ri LIanKafbILWThbI
canblHpI3.

¢ Teceme cakuHaHbl BeKiTiHi3.

8. CopatblH 6acbIH opHaTy xaHe BekiTy.

A KAYIIN

KypbinfbiHbIH Ke30elicoK icke

KOCbINybl/MOK COFYbI

Copy Ko3fanmkbIlWbIHbIH Ke30elcoK icke

KOCbIIybl Xapakamka eKesyi MyMKiH.

Bnekmp 6enikmepiHdeai kepHey arekmp

moebiHbIH COFYbIHa 8Kesyi MyMKIH.

Kypbinfbida kaHOal 0a 6ip xyMbic

JKacamac bypbiH, OHbI 8Wipir, Kyam

awiacbiH asbiHbI3.

BapribiKk mekcepynep MeH 3rekmp

benikmepiHoeai XymbicmapOobl MamaH

JKYP2i3CiH.

Hyckay

Akayrnbik mybiHOaraH xardatida

KYPbInFbIHbI Xblidam mypoe ewipy Kepex.

Katima icke Kocap andbiHOa aKayrnbiK

JKOUBIYbI KEPEK.

Axay xonblnmaraH 6onca, LaHCopFbIWThI

CEPBUCTIK KbIBMETTE TEKCEPY KEPEK.

CopatbIH Typ6u1Ha XXyMbIC icTemenai

1. Kyar kesiHiH po3eTKacblH XaHe
CaKTaHAbIPFbILLbIH TEKCEPIH3.

2. Kypbinfblgasbl xeni kabeni MeH Kyat
alacblH Tekcepy.

3. KypbInfbiHbl KOCbIHbI3.

Copy Kywi a3asagbl

1. CopartblH KenTe KybbipabIH, copy
TypOUHaHbIH HEMECE LUMaHriHiH
GiTenynepiH xoto.

2. Cysrinepai TazanaHbi3 ( Cy3aiHi
mas3sarnay TapaybiH KapaHbi3).

3. KokbIc kOoHTenHepiH 6ocaTbiHbI3 ( KOKbIC
KOHmeUHepiH 60cambiHbI3 TapayblH
KapaHbI3).
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Tasanay KesiHAe WaHHbIH WbIFybI

1. Cyari opHbIH Tekcepin, kaxeT 6onca
TY3€ETiHi3.

. Cyarinepai TazanaHpi3 ( Cy3aiHi
masanay TapayblH KapaHbI3).

. Cyarini aybIcTbIpbIHBI3 ( Cy32inepdi
e32epmy/aybiCmbipy TapayblH
KapaHbI3).

KypbinfblHbl NanganaHy Mepsimi
asikTanFaHHaH KelriH 3aHabl epexenepre
COWKeC Kafiere xapary Kepek.

Op enge xeprinikTi gucTpnbbroTopnap
OepreH Keningik wapTTapbl KONAaHbinagbl.
Bynbimaa matepuaniblk Hemece eHAIPICTIK
akayrnap aHblKTanfaH xaraanaa, bIkTuman
akaynapgbl keningik Mep3imi iwiHge
aKbICbI3 XXeHaenmis. Keningik mepsimiHe
HapasbInbIKTapblHbI3 6orca, OynbiIMabl
caTkaH cayga MekeMeciHe Hemece
XaKblHAAFbl OKINETTi KbIBMET KepceTy
OpHblHa TYbipTeKTi kepceTin
xabapnacbiHpl3.

(MekeHxanbIMbI3 apTKbl beTTe)

Keningik Typanel KocbiMLIa aknapaTtThbl
(6ap 6onca) xeprinikTi Karcher Beb-
canTblHbIH, «KykTeynep» 6enimiHaeri
KbI3MeT kepceTy benimiHae Tabyra
bonagbl.

N

w

OHaipinreH KyHi KepceTinreH Typ kecTeciHae
wndpnaHraH.
YKeke caHpapablH MafbiHackl keneciger 6onagpi:

Meicansi: 30190

3 OHgaipinreH xbinbl

0  ©HgipinreH facbipbl

1 ©HAipinreH oHXbINAbIK

9  OHpipinreH amblHbIH EKiHLI CaHbl
0  ©HgipinreH anbiHbIH GipiHLWI caHbl

CoHbimeH 6yn mbicanga 30190 kogbl
09 /(2)013 eHaipinreH KyHiH 6inaipegi.

TexHUKanbIK MarnymMaTTap

AnekTp xeniciHe Kocy

XKeninik kepHey B 220-240
daza ~ 1

YKeni xwiniri Iy, 50-60
Kyar BT 3150
KopfaHbIc knachbl IPX4
Kopray knacsbl I*
YKeniHiH Makcuman komke- Q 0.1954j
TiMAi TonblK Kegeprici 0.122

©nwemaepi MeH canmarbl
TunTik )XymbIC canmarbl kg 76

¥3biHAbIFbl X EHi X Buiktiri mm 1020 x
680 x
1720

Cyariney anaHbl m? 2,24

JKonorvanbIk Xxarnaw

Cakray Temneparypacbl  °C -10-40

KypbInfblHbIH, TeEXHUKanbIK

cMnaTTamanaphbl

BakTbIH kenemi | 100

BakyyM (kpicbimabl wektey kPa 25,4
Knanasbl 6ap)

Ayapgarbl eHimginiri I/s 3x74
Copyabl Kkocy DN70
Copy HOMUHanAab! eHi DN40/
50/70
CyariHiH Tanceipbic 6epy 6.907-
HeMipi 611.0

EN 60335-2-69 60oMbIHLLIA cankec
OrILIEHreH MaH
Konpgafb! aipingiH MaHi m/ic? <25

Benriciagik K m/ic? 0,2

[bIObIC KbICHIMbIHBIH, ab(A) 79

OeHreni LpA

Benricisgik K aBb(A) 2

Xeni kabeni

Typi HO7RN-
F3G1,5
MM2

bBenwekTiH HeMipi 6.650-
035.0

Kabenb y3bIHAbIFbI m 10

* KOpFaHbIC KNAacblHbIH 3NeMeHTTepiMeH
opHanacysl Il
TexHvKanbIK ©3repictep eHrisinyi MyMKiH.
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2006/42/EG (+2009/127/EG)
381?//22//58 II Mpeon NbpBOTO U3Non3BaHe
. . & Ha Bawwus ypen npoyertete
Konpanbinatbit bipisaeHaipinreq HaCTOSILLOTO OPUMMHAMHO PLKOBOACTBO 3a
craHpaptTap eKcrnoartauysi, 4eNCTBaiTe CbOTBETHO U
EN 60335-1 ro 3anaseTe 3a Nno-kbcHa yrnotpeba unu 3a
EN 60335-2-69 cneasalmsa COOCTBEHNK.
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020 e MPeav MbpBOTO NyCKAHE B
EN 55014-2: 2015 eKcnnoarauus HenpeMeHHo npoyeteTe
EN IEC 61000-3-2: 2019 yka3aHuaTa 3a 6esonacHocT Ne 5.956-
EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019 249.0.
EN 61 000f3'115 2000 e [lpu npeHebpersaHe Ha PbKOBOACTBOTO
EN 62233: 2098 3a eKcrnoataumst U Ha ykasaHuaTa 3a
EN IEC 63000: 2018 6e30MacHOCT MoraT Ja Bb3HUKHAT

KonpaHbinatbIiH yNTTLIK CTaHAapTTap noepeawu no ypeaa u onacHocTh 3a
- 3 o6cnyKBaLLoTo Nnuue 1 3a Apyru xopa.
TemeHpe Kon KoitFaHaap KomnaHus e [lpu TpaHcnopTHU AedekTn He3abaBHO
6aCKapMaCbIHbIH, aTblHAH >XaHe VIH(bOpMI/IpaFITe Tbproeeva.
TancblpMachkl OoMbIHLLIA SPEKET eTeq;.
Yka3zaHusa 3a 6e3onacHocCT

/ _ /// y = N % CTeneHn Ha onacHocCT

S~ i Y A OMACHOCT

. . Haag

Managing Director Director R&D e Yka3aHue 3a HerlocpedcmeeHa
KyxaTTamaHbl XypriseTiH yaKineTTi Tynfa: onacHocm, kosamo moxe da dosede o
A. Taar mexxKku mesiecHu rnogpedu unu 0o
Karcher Industrial Vacuuming GmbH cMBpM.
Po6epT-BoLu-LlTpacce 4-8 A NMPERYNPEXOEHNE
73550 Waldstetten (Fepmanus) e YkasaHue 3a 8b3MOXKHa ornacHa
Ten.: +49 7171 94888-0 cumyauusi, Kossmo moxe 0a dogede 0o
dakc: +49 7171 94888-528 mexXKu mesiecHu rnoepedu unu 0o
Waldstetten, 24/04/01 cMBPM.
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AN NMPEQMNA3/IUBOCT

® YKkasaHue 3a 8b3MOXKHa ornacHa
cumyauusi, Kossmo moxe Oa dosede 00
NieKu menecHu rnospeou.

BHUMAHUE

® YKasaHue 3a 8b3MOXKHa oracHa
cumyauusi, kossmo moxe Oa dosede 0o
MamepuarnHu wemu.

O6Lwwum yka3aHus 3a 6e3onacHoCT
Mpean NMbpBOTO NyckaHe B ekcnroatauus
HenpemMeHHO npo4yeTteTe NpunoXxeHuTte
MHCTPYKUMK 3a 6e3onacHoOCT 3a
npaxocMyKadku 3a MOKPO/Cyxo
noyncreaHe!

A OIACHOCT e Cna3ssaiime
npunoxumume pasnopedbu 3a
be3onacHocm, Koumo ce omHacsim 3a
mpemupaHume mamepuarnu.

AN NMPEQYNPEXOEHUE e Ypedbrm He e
nodxo0sw 3a U3CMyKeaHe Ha OnacHU 3a
30pasemo ripaxoee. ® Ypedbm He mpsibea
0a ce u3r1on3ea unu cbxparsieaHe Ha
OMKpPUMO 8 MOKPU ycrioeusi. ® 3a
gbuKcupaHo ronoxeHue Ha ypeda
3adelicmealime 3acmornopsisaujume
crupayku Ha eodewama porska. lNpu
omeopeHa 3acmoriopsisauja criupaqka
ypedbm Moxe O0a ce 3a08uxu
HEKOHMPO/UPaHo.

AN TMPEQMA3JTUBOCT e [pu rio-
npPoOB/MKUMEIHU NPeKbceaHus Ha
ekcryioamauyusima u cned ynompeba
uskrroyeme ypeda om rpekbceayume Ha
ypeda u uzgademe Mpexxo8usi Ujercer.

MoBeneHve npu aBapuun
A OIACHOCT
OnacHocm om HapaHsieaHe u noepeda
8 c/lyyall Ha Kbco cbeduHeHue unu
dpyau eslekmpuyecku noepedu
OnacHocm om mokoe ydap, oriacHocm om
u3e2apsiHusi
Uskmoyeme ypeda u usgademe wiericena.

Ynotpeba no
npegHasHa4vyeHue
YpenbT e npegHasHayeH 3a:

e MOKpO 1 Cyx0 MOYUCTBaHE Ha NOAOBU U
CTEHHU MOBbPXHOCTU

e 3a M3CMyKBaHe Ha BNaXXHN Unn TeYHU
cybcTaHumm

e 3a M3cMyKBaHe Ha Cyxu, Hezananumm
npaxoBe OT MaLlWHN

e [lpomuiineHa ynotpeba, Hanp. B
CKIaoBW 1 NPOU3BOACTBEHU
nomMeLLeHuns

e Tbproscko-cTonaHcka ynorpeba, Hanp.
B XOTenw, yumnuuwia, 6onHuum,
dabpuku, marasnHu, ocumcu u
NoMeLLeHNs Nog HaeMm.

Bcsaka gpyra ynotpeba ce cunta 3a

HenpaswuHa.

YpenbT He 6uBa aa ce n3nonsea 3a:

e CbbOupaHe Ha onacHu nNpaxoBse

e ToBapeHe C KpaH

3awuTa Ha OKoJfHaTa cpepa

&y, OnakoBbYHUTE MaTepuany nognexar
& Ha peumknupaHe. Mons, nsxebpnante
OMaKOBKMTE MO CbOOpa3eH C oKorHarta
cpena HauvH.

EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE

ypean cbabpxaTt LeHHU MaTepuanu,

NnoAanexalum Ha peLnknmpaHe, a Yecto
M CbCTaBHM YacTu, Hanp. 6atepwuu,
aKymynaTopHu 6atepun unm macro, KouTto
npu HenpaBuIiHO GopaBeHe unu
U3XBBLPIsIHE MoraT Aa npeacraBnsBaT
noTeHLManHa onacHOCT 3a YOBELLUKOTO
3gpaBe U 3a oKornHaTa cpega. 3a
npaBuITHOTO bYHKLMOHMpPaHe Ha ypeaa
BCe MNaK Te3n CbCTaBHM YacTu ca
Heobxoaumun. O6o3Ha4YeHNTE C TO3U
cvMBON ypeau He TpsAbea aa 6vaar
N3XBBbPIISIHWM 3aegHo ¢ BUTOBUTE OTNaabLUM.
YKka3aHuA 3a cbCTaBHM BelwecTBa
(REACH)
AkTyanHa uHdopMauums 3a CbCTaBKUTE LLE
HaMepuTe Ha MHTEPHET CTpaHuLa:
www.kaercher.de/REACH

AKcCecoapu 1 pe3epBHM YacTu

Manonaeavite caMo opurnHanHm
akcecoapv 1 OpUrMHanHu pes3epBHU YacTu,
Mo To3u HauuH ocurypsisate 6esonacHara u
6e3npobnemMHa ekcnnoaraums Ha ypeaa.
MHopmauna oTHoCHO akcecoapu u
pe3epBHU YACTU LLie HAMEPUTE TYK:
www.kaercher.com.
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OnucaHue Ha ypeaa

BuxTe n3obpaxeHnaTa Ha cTpaHuuaTta ¢

rpacukn

®durypa A

(D Bogeluo koneno cbe 3acTonopssatla
cnupayka

(@ Obpxay Ha nogosata Ar3a

(3 Pesepsoap 3a otnagbum

® Obpxay 3a kaben

® MNnwarawa ckoba

(® Obpxadv Ha BCMyKaTenHaTta Tpbba

(@ MNpbeTeH Ha hunTbpa

MexaouHeH NpbCTeH

(® Twnosa Taberka

BcmykatenHa rmaea

@ OpbxKa 3a HoceHe

@ duntbp

@ YNabTHUTENEH NPbCTEH

Tpbckad Ha unTbpa

@ IlocT 3a nouncteaHe Ha uUnNTLPa

OcBeTeH NpeBKMYBaTEN 3a HansraHe

MpekbcBay Ha ypeaa BCcMyKaTenHa
TypOuHa

Kyka Ha kabena

MpexoB 3axpaHBalL, kaben
BriokmpoBka Ha BcMyKaTernHara rnasa
@9 Bnoknposka Ha MEeXONHHUS NPBLCTEH
@2 BcmykateneH HakpaHuK

63 [pbxKa Ha pesepBoapa 3a oTnagbLm

@4 LLlexep Ha ceH30p 3a HMBO Ha
HanbriBaHe

@5 CeH30p 3a HMBO Ha HanbMnBaHe
Xopgosa vacT

BHUMAHUE

lMpeeuwasaHe Ha Mpexoaus
ummneHoaHc

Enekmpuyvecku ydap npu Kbco
cbedUHeHUe

He mpsibea 0a ce npesuwasa makcumasiHo
dorycmumusi Mpexxoe UMNeHOaHc 8
efiekmpuyeckama moyka 3a
npucbeduHsisaHe (8. TexHu4ecKku OaHHU).
lpu HesicHOMU MO oMHOWeHUe Ha
HanuyHusl Ha Bawama moyka 3a
c8bp3saHe MPEX0o8 UuMneHOaHc, MOoJis,
cebpxxeme ce ¢ Bawusi docmasyuk Ha
efiekmpuyecka eHepausi.

1. MpuBepneTe ypeaa B paboTHO
noroxeHwue.

2. O6e3onaceTe ypeaa cbC
3acTonopsBaLLUTE CMPaAYKN.

3. MNbxHeTe cMmyKaTenHus Mapkyy B
13BOAa 3a BCMYyKBaHe.

4. lMocTaeerTe xenaHaTta NPUHAANEXHOCT
Ha CMyKaTenHus MapKy\.

5. Mpwu Hyaa noctaeeTe Topbuyka 3a
cbbupaHe Ha npax B pe3epBoapa 3a
otnagbuy (Bwx masa [locmassiHe Ha
mopbuyka 3a cebupaHe Ha rpaxa).

6. YBepeTe ce, Ye pe3epBOapbT 3a
oTnagbLy € NOCTaBeH NpaBuUIIHO.

NMocTaBsiHe Ha Topbu4kKa 3a
cbOupaHe Ha npaxa

3a Ge3npalluHO usnpassaHe Ha ypeda B

pe3epBoapa 3a oTnagbLy MoXe Aa ce

noctaeu Topbuyka 3a cbbupaHe Ha npaxa.

YkazaHue

Topbu4kama 3a cvbupaHe Ha rnpaxa He

mpsibea Oa ce u3rosn3sea 3a MOKpPO

royucmeaHe.

1. MNocTaBeTe TopbuykaTa 3a cbbMpaHe Ha
npaxa B pe3epBoapa 3a oTnagbLm U
cTapaTernHo S HarnaceTe KbM CTeHaTa
Ha pesepBoapa.

2. 3akpenerte Kpasi Ha TopbuyKkaTa HaBbH
BbpXy pbba Ha pesepBoapa 3a
oTnagbuu.

AN NMPEOYNPEXOQEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 6nokupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadnbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha briokupaHemo 8 HUKaKkb8

criyyal He OpbXXme pbueme cu Mexoy

pe3sepsoapa 3a omnadbyu U MpbCcmeHa Ha

gunmbpa, HUMO eu nocmasslme 8

6nu3ocm 0o noedueaujama MexaHuka.

Brokupatime pesepsoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

Opwxkama c 08e pbue.

3. MocTaBeTe pe3epBoapa 3a oTnagbum B
ypeaa.

EkcnnoaTtauus

Cnep 3acMyKBaHe Ha BMaXXHW UINN TEYHM
cybecTaHumm Bux maea [lpeskrioyeaHe om
MOKPO KbM CyX0 royucmeaHe.

Bvnrapcku 185



BkniouBaHe Ha ypeaa
1. BknoyeTe mpexoBus wencen B
KOHTaKTa.
OcBeTeHNAT NpeBkoYBaTen 3a
HansiraHe CBETW.
®durypa B
2. HatncHeTe ocBeTEHMS NPEBKOYBATEN
3a HandraHe.
JlamnaTa yracsa.
3. BknoyeTe ypeaa ot npekbcBavnTe Ha
BCMyKaTenHata TypbuHa.
YkazaHue
U3bepeme xenaHama curna Ha 8CMyKeaHe
om fpekbceadume Ha ypeda
8cMykamesiHa mypbuHa, Kamo 3anoJyHeme
om ecMmykamesiHa mypbuHa 1. BuHazu
skrro4Yealime u uskmoyealtme
ecmykamesiHume mypbuHu eOHa cried
Opyaa.
4. 3anoyHeTe npoLeca Ha N3CMYyKBaHe.

U3nbnHsaBaHe Ha npoueca no
U3CMyKBaHe

YkasaHue

Ypedbm pasrionaga cbC CEH30p 3a HUBO Ha

HarbrigaHe, KoUmo asmomMamuy4HoO

u3sKrroysa ypeda, Koeamo pe3epeoapbm 3a

omnadbyu ce HambIIHU.

1. AKo e HeobXxoaNMOo, HO HaN-KbCHO
KOraTo CEH30PbT 3a HUBO Ha HanmbiiBaHe
M3KIOYKN ypeaa, n3npasHeTe
pe3epBoapa 3a oTnagbLu (BUX rnasa
UsnpasHeme pe3epeoapa 3a
omnadbyu).

2. AKo e HeobxoaMMo, NoYucTeTe
duntbpa (Bvx rmaea [lo4yucmeaHe Ha
unmsbpa) unu ro NnogMeHeTe/ CMeHeTe
(Bwx rmaea [ModmsHa/cMsiHa Ha
gunmopa).

Mokpo nouncrTBaHe
BHUMAHUE
OnacHocm om noepeda nopadu
npenueaHe Ha pe3epeoapa 3a
omnadonyu
lNpu noemaHe Ha 2onemu Konudyecmea
meyHocm pe3epsoapbm 3a omnadbyu
MOXe 0a ce HambJ/IHU 3a HSIKOJTKO CEKyHOU
u Oa npernee.

HenpekbcHamo nposepsigalime HUBOMO

Ha HarbreaHe.

1. Mpean MOKpOTO NoYncTBaHe Npu
HeobxoouMocT n3Bazete Topbuykara 3a
npax (Bx. rmaea MsnpasHeme
pesepsoapa 3a omnadbuyu).

2. Cnep MOKpPOTO NOYMCTBaHE:

a lMoacywerte cduntbpa.
b Mouncrete pesepeoapa 3a oTnagbuu
C BraxHa Kbprna v ro noAcyLieTe.

lMpeBKkNOYBaHe OT MOKPO KbM CyXO

no4ymcTtBaHe

BHUMAHUE

lpeeknto4eaHe om MOKPO Ha Cyxo

noyucmeaHe

Puck om nospeda Ha chunmbpa

lpu MoKBbP bunmbp He uscMmyksalime cyx

npax, mbli kKamo modl rnosnenea no

gunmbpa u Moxe Oa 20 Harpasu He2o0eH
3a ynompeba.

1. Mpean ynotpeba 3a cyxo no4ymcTeaHe
ocTaBeTe MOKpUS MNTbP Aa U3CbXHE
[obpe nnun ro cMeHeTe CbC CyX.

2. Mpun HeobxoaMMOCT cmeHeTe unTbpa.

MouncrtBaHe Ha punTbLpPa
MouuncTeariTe 3Be300006pa3HUS NNOCHK
HarbHaT UNTbP Npe3 paBHOMEPHU
WHTEpBanu.

1. U3kntoueTe ypena.

2. Korato e 6un nscmykaH cyx matepuar,
3aBWXeTe NOCTa Ha NOYNCTBAHETO Ha
unTbpa MMHUMYM 5 NbTU Hanpeg, n
Hasag.

AKo TOBa NoyMCTBaHe He JoBeae A0

nogobpeHne, usBagerte 3Be3noobpasHuA

NNochbK HarbHaT PUNTHLP Y T U3MUIATE UMK

nogmeHete (BWx rmasa [puxa u

nodopbXKa).

U3knrouBaHe Ha ypeaa
1. U3kntoyeTe ypena oT npekbcBavmTe Ha
ypefa BCMyKaTenHa TypouHa.
2. N3BapgeTte wwencena.

Cnep Bcsika ynoTpeba
. leMoHTMpanTe npnHagneXxHocTTa.
. Mpn HeobxoamMMoCT n3nnakHeTe
npuHagnexHocTTa ¢ Boda 1 9 octaBeTe
Aa N3CbXHe.

N —
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3. UN3npasHeTte pesepBoapa 3a otnagbLm
(Bwx rmaBa M3snpasHeme pesepgoapa
3a omnadbyu).

4. MNouncTeTe ypeaa oTBbLTPE U OTBLH
nocpeacTBOM U3CMYKBaHe U U3TpUBaHE
C BraxkHa Kbpna.

5. Korato ca 6unun n3cmykaHu Mokpu
U3CMYyKaHU Mmatepuanun, nsasagete
unTbpa 3a noacyLuaBaHe.

ManpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbum

AN NMPELQYNPEXOEHUE

OnacHocm om npumuckaHe

lpu ceansiHemo unu nocmassHemo Ha

pe3epsoapa sHUMasalime 3a 08uxeuu ce

yacmu.

YkasaHue

U3npasHeme pe3sepsoapa 3a omnadbyu,

Ko2amo ypedbm ce U3KIo4U

asmomamu4HO U 0ceemeHusim

rpeskyeamern 3a HassizaHe ceemHe.

1. U3knioyeTe ypeaa oT NpekbcBaynTe Ha
ypena.

2. Obe3onaceTe ypena cbC
3acTonopsiawnTe Cnmpadku.

3. KoraTto e 6un nscmykaH cyx matepuan,
3a[BUXKETE NOCTa Ha NOYNCTBAHETO Ha
dunTbpa MUHUMYM 5 MbLTU Hanpea u
Hasag.

®durypa C

4. [pbnHeTe ApbxKaTa Harope.
Pe3epBoapbT 3a oTnagbum ce
nebnokupa n cnycka.

5. NsgbpnanTte 3a gpbkkaTa pesepsoapa
3a oTnagbUyM oT ypeaa.

6. MNpun HeobGxoaMMOoCT cBaneTe
Topbuukara 3a cbbupaHe Ha npaxa.

a 3atBopete TopbuykaTa 3a cbbupaHe
Ha npaxa u s 1 u3Bagerte ot
pes3epBoapa 3a oTnagbLy.

b M3xBbpnete Topbuykarta 3a
cbbupaHe Ha npaxa 3aefgHo CbC
CbAbpPXXaHNETO B CbOTBETCTBUE C
BanuaoHUTe 3aKkoOHOBU nNpeanncaHuA.

7. WanpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbuu.

YkazaHue

Pe3epsoapbm 3a omnadbyu mMoxe da ce

rosduea ¢ KpaH, Kamo ce 3axeauja 3a

Opwxkama. MakcumanHusm usebHpedeH

roneseH mosap npu mpaHcrnopmupaHe ¢
KpaH e 50 kg.
AN TNMPEQMNA3/INBOCT
lpesuwasaHe Ha donycmumomo o6ujo
mearsno
OnacHocm om HapaHsisaHUsi u nospedu
lNpu mpaHcrnopmupaHe ¢ KpaH obbpHeme
8HUMaHue Ha 0bwWomo mearso Ha
pe3sepsoapa 3a omnadbyu.
He npemoeapeatlime pesepeoapa.
Cwbnodasalime mecmHume ripednucaHusi
3a U3rion38aHe Ha KpaHose.
AN NMPEQYNPEXOEHUE
HenpaeunHo 6opaeeHe npu 61okupaHe
Ha pe3epeoapa 3a omnadnbyu
OnacHocm om npumuckaHe
o epeme Ha briokupaHemo 8 HUKaKb8
criydal He dpbxme pbueme cu Mexoy
pe3epsoapa 3a omnadbyu U NPbCMeHa Ha
¢unmbpa, HUMO au nocmassime 8
6ruszocm 0o nosduzawjama MexaHukKa.
Bbrokupatime pesepeoapa 3a omnadbyu
rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha
Opwxkama c 0ee pbue.
8. MNocTaBeTe pe3epBoapa 3a OTNagbLu B
obpaTeH pepn B ypena.
®durypa B
9. HaTncHeTe ocBeTeHNsi NpeBKoYBaTen
3a HansraHe.
JlamnaTa yracsa.

TpaHcnopTupaHe
AN NMPEQMNA3/INBOCT
Hecw6nrodaeaHe Ha measiomo
OnacHocm om HapaHsieaHusi U nospedu
lpu mpaHcnopmupaHe cwbsodasalime
meariomo Ha ypeoa.
1. MNpw TpaHcnopTupaHe B NPEBO3HU
CpeAcTBa ocurypsisaiTe ypega cpewy
n3nib3BaHe 1 NpeobpbLuaHe.

AN TNMPEQMNA3/INBOCT

HecbbntodasaHe Ha mea2s10mo

OnacHocm om HapaHsisaHusi u nospedu

lNpu coxpaHeHuemo 83ematime rnod

8HUMaHuUe measniomo Ha ypeda.

1. CbxpaHsBanTe ypega camo BbB
BbTPELLHM NOMELLEHNS.
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A OINIACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu
eksIroYeauy ce HerpedOHamepPeHo ypeod u
om enlekmpu4ecku yoap.

lNpedu scsikaksu pabomu o ypeda 20
usKmoyealime u useaxoalime werncena.
A OINACHOCT

PaskayeaHe Ha wiericesia Ha ceH30pa 3a
HUBO Ha HanbJieaHe

OnacHocm om mokoe ydap

Lllericenbm Ha ceH30pa 3a HUBOMO Ha
HambieaHe Moxe Oa 6b0e paskadyeH camo
om obyyeHu crieyuanucmu unu cepeuseH
riepcoHarl.

KoHTponHu geMHocTN 1 eHOCTU
no noaapbXxKa

Bbanaraiite n3BbpLUBAHETO Ha pegoBHA
MHCNEKUMS Ha ypeaa CbrmacHo
CbOTBETHUTE HALMOHaNHW NpeanucaHns
Ha 3akoHofdaTens 3a npegoTBpaTsBaHe Ha
3nononyku. [leiHoctute no nogapbxKaTa
TpabBa Aa ce M3BbPLLUBAT OT KOMMETEHTHO
n1LUe Ha paBHWU MHTEpBasuM OT BpeMe U
CbIMacHo ykasaHusiTa Ha NPou3BoAUTENS,
npuv Kkoeto TpsAbBa Aa ce cnassat
CblUeCcTByBaLLMUTE NpeanncaHns n
n3nckBaHus 3a 6esonacHocT. [leriHocTnTe
no enekTpoobopyasaHeTo morat ga 6eaat
M3BBbPLUBAHW CaMO OT eNeKTPOTEXHMK. [Npu
BbMNPOCU, MOSSA, OOpbLLANTE CE KbM
dunmana Ha KARCHER.

MHTepBanu Ha nopgapbXxKal/
[denHocTn Nno noaapbXKa,
M3BbpPLIBaHM OT NOoTpebuTens
3a To3u ypes HAMa NepuoanyHu
WHTEpBanu Ha nopapbxka. Mpu
Heo6XxoAMMOCT MoraT [a ce U3BbpLUBaT
cnefHWTe AENHOCTU Mo NoaapbXKKa:
e [3amwuiite mnTbpa.
o CwmeHete chuntbpa.
e [loameHeTe comnTbHpPA.

U3munBaHe Ha ounTbpa
BHUMAHUE
U3non3eaHe Ha no4yucmeawyu unu
usbeneawu npenapamu
lMoepeda Ha chbunmbpa.

lNMoyucmeatime ¢chunmbpa camo ¢ goda.

lMocmassitime 8 ypeda caMo Harb/IHO

u3cbxHas punmsp.

3Be31006pa3HMAT NNOCHK HAarbHaT

duNTBP MOXe Aa ce u3MMBa nopg Tevaila

BoAa.

1. N3nnakeaiiTe 3Be30006pa3Hnst NIOCHK
HarbHaT PUNTHLP BMHArM oTBbLTPE
HaBbH, 32 ia He Ce Hamarnu MOLLHOCTTa
Ha hmnTbpa OT OCTaBaLy YacTULN.

MoamsHa/cMmsaHa Ha counTbpa
1. WUskntoyeTe ypena.
2. N3BageTe wencena.
BHUMAHWE
HenpaeunHo ceansiHe Ha
ecMyKamesiHama 2naea
lNoepeda Ha wekepa Ha ceH3opa 3a
HUBOMO Ha Harb18aHe
Yeepeme ce, ye npu omcmpaHsieaHe Ha
CMyKkamesiHama anasa wercesibm Ha
CeH30pa 3a HUBOMO Ha Harb/iI8aHe He ce
rnospexaa.
lMocmaseme cmykamenHama anasea 61uso
0o ypeda, maka 4e kabennbm Ha wercerna
Ha ceH3opa 3a HUBO Ha HanbrieaHe 0a He
ce obmsea.
3. [ebnokupaiTte n ceanete

BCMyKaTenHarta rnasa.

4. [lebrnokvnpanTe u cBaneTe MeXANHHAS

NpbCTEH.

5. N3BapeTe 3Be30006pa3HUA NNOCHK

HarbHaT UNTHP.

6. MpoBepeTe yNNbTHUTENHNUSI NPBCTEH 3a
nospeaw.
7. MNocTaBeTe HOBUSA 3Be30000pa3eH

NNocbK HarbLHaT PUNITHP:

a W3sTternete 3Be3goobpasHus Nnocbk
HarbHaT UNTBLP Hag TpbcKada Ha
dUNTbpPa OT MEXANHHUSA NPBCTEH
Taka, Yye enemMeHTUTE Ha TpbCkaya Aa
Ca HarnaceHu LeHTparHo B rHe3gara
Ha mnTbpa.

b MNocTtaBeTe MEXANHHMA NPBCTEH CbC
38e34000pa3Husi NNoCchHK HarbHaT
UNTLP U TPbCKaya Ha punTbpa
BbpPXY NPpbCTEHA Ha UNTHpPA.

¢ Brnokupainte MeXaMHHUS NPBHCTEH.

8. MNocTaeeTe n briokunpanTe

BCMyKaTenHaTta rnaea.
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A OIACHOCT

HenpedHnamepeHo cpabomeaHe Ha

ypeda/Enekmpuyvecku yoap

HenpedHamepeHomo cpabomeaHe Ha

CMyKamesiHusi MOmop Moxe 0a npuyuHU

HapaHsigaHus. HanpexeHuemo no

€/1eKmpuUYeCcKU KOMIMOHEHMU MOXe 0a

0osede 0o mokoe ydap.

lpedu scsikakeu pabomu ro ypeda 20

uskroyeatime u useaxoalime wjercerna.

Bn3naesatime usebpwigsaHemo Ha 8CUYKU

nposepku u pabomu o enekmpu4ecku

yacmu Ha crieyuanucm.

YkasaHue

Ako Hacmbnu nospeda, ypedbm mpsibea

0a ce u3Knoyu HesabaeHo. lNpedu

108MOPHO MycKaHe 8 eKcrioamauyusi
mpsibea Oa ce omcmpaHu rnoepedama.

Ako noBpegata He Moxe aa 6bae

OTCTpaHeHa, ypeabT Tpsabea fa 6bae

npoBepeH OT cepBu3a.

BcmykaTtenHaTa Typ6uHa He pabotu

1. MNpoBepeTe KOHTaKTa U NpeanasuTenst
Ha enekTpo3axpaHBaHeTo.

2. MpoBepeTe MPEXOBUA 3axpaHBalLy,
kaben v wWencena Ha ypeaa.

3. Bknovete ypepa.

Cunarta Ha BCMyKBaHe oTcrnabBa

1. OTcTpaHeTe 3anyLBaHusTa oT
BCMyKaTenHaTa ato3a, BcMyKkaTtenHara
Tpbba UnKn cMykaTenHus MapKky.

2. MoyucteTe hunTbpa (BMX rMasa
lMoyucmeaHe Ha punmubpa).

3. VManpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbum
(Bwx rmaea M3npasHeme pesepsoapa
3a omnadbyu).

M3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKBaHe

1. MNMpoBepeTe NONOXEHNETO Ha bunTbpa
1 Npn HeobxoaAMMOCT ro KopurnpanTe.

2. MoyucteTe unTbpa (BMX rMasa
lMoyucmeaHe Ha ¢hunmubpa).

3. MogmeHeTe unTbpa (BUX rnasa
lModmsHa/cMsiHa Ha ¢hunmbpa).

U3xBbpnsiHe

B kpas Ha eKkcnnoarauyoHHWs XKUBOT
ypenobT TpabBa fa ce OTCTpaHsBa KaTo

OTNagbK B CbOTBETCTBUE CbC 3aKOHOBUTE
pasnopenow.

BbB Bcsika obp)kaBa ca BanvaHu
n3gageHuTe oT Hallmsi OTopuanpaH
ancTpubyTop rapaHLMOHHN YCIOBWS.
EBeHTyanHun noepeau Ha Bawwusa ypen we
OTCTPaHUM B paMKUTE Ha rapaHUMOHHUS
cpok 6e3nnartHo, ako ce kacae 3a AedeKkT B
MaTepuanute Unmn Npon3BoACTBEH AedEKT.
B cnyyai Ha npegsiBsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHumsi, ce oobpHeTe kbM Bawuns
anctpubyTop unm KbM Ham-6nmnskms
OTOpU3NpaH CepBu3, KaTto npeacTaBuTe
KacoBaTta benexka.

(Anpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)
[onbnHuTenHa rapaHuMoHHa
nHdopMauums (ako nMa TakaBa) MOXeTe Aa
HamepuTe B cTpaHuuaTta ,CepBu3“ Ha
MecTHus yebcant Ha Karcher B pasgen
JM3TernaHe”.

TexHn4YecKkn gaHHU

EnekTpu4yecko cBbLp3BaHe

MpexoBo HanpexeHune \% 220-
240
Paza ~ 1
MpexoBa 4ecToTa Hz 50-60
MoLuHocT W 3150
Twvn 3awumTa IPX4
Knac 3awmTta I*
MakcumanHo gonyctum = Q 0.195+
MpEeXoB UMMNeHaaHc j0.122
Pa3mepu n Terna
TunuyHo cobeTBeHo Terno kg 76
[ObmknHa X WnpodnHa X  mm 1020 x
BUCOYMHA 680 x
1720
Mnow Ha dunTbpa m?> 2,24
YcnoBus Ha 3aobukansiiata cpega
Temnepatypa Ha °C -10-40
CbXpaHeHue
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[aHHuM 3a MOLHOCTTa Ha ypeaa
O6eM Ha pesepBoapa I 100

Bakyym (c orpaHnyaBaw, kPa 25,4
HansraHeTo BEHTWI)

KonunuecTBo Ha Bb3gyxa /s 3x74
M3Bog 3a BcMmykaTteneH DN70
MapKy4

HomunHaneH guameTbp Ha DN40/
CcMyKaTeneH mMmapkyy 50/70

KatanoxeH Homep 6.907-
dunTtbp 611.0

YcTtaHOBeHu cToMHOCTU cbrnacHo EN
60335-2-69

CToMHOCT Ha BUbpauumaTa mis?2 <25

pbKka-pamo

Heyctonumsoct K m/sZ 0,2

HuBo Ha 3ByKOBO dB(A) 79

HansraHe Lya

HeycroiumsocT Ky dB(A) 2

MpexoB 3axpaHBaLy kaben

Tun HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Homep Ha vacT 6.650-
035.0

ObmxkuHa Ha kaben m 10

* ¢ enemMeHTn cbrnacHo Hapeaba 3a
3awmTa knac |l

3anasBame cu NPaBOTO HA TEXHUYECKU
NPOMEHM.

Hdeknapauus 3a
cboTBeTcTBUE Ha EC
C HacToALLOTO Aeknapvpame, ye
noco4yeHarta no-gony mMallnHa no ceodTta
KOHUenuna n KOHCTPYKUKA, KakKTo U B
NyCHATOTO OT HAaC Ha na3apa uanbliHeHue,
CbOTBETCTBA Ha NPpUNOXXMMnNTE OCHOBHU

M3NCKBaHWs 3a 6e30nacHOCT 1 onaseaHe

Ha 3[4paBeTo, onpeaeneHn B ANPEKTUBUTE
Ha EC. Npu HecbrnacyeaHa ¢ Hac npomsaHa
Ha MalLMHaTa Ta3un Aeknapaums ryom
CBOSsiTa BanMaHOCT.

MpoaykT: MNpaxocmMykayka 3a Cyxo
Nno4yncTBaHe

MpopykT: MNpaxocMykayka 3a MOKPO M CYX0
nouncTeaHe

Tun: 9.990-xxx

Mpunoxumun gupekten Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/E0O)
2014/30/EC

2011/65/EC

MpnnoxumMm xapMoHU3UpaHu
cTaHaapTv

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

MpUNoOXUMN HaLMOHANHKU CTaHQAPTH
MoanucealumTe nuua gencTear oT UMeTO U
KaTo MbITHOMOLLHULM Ha ynpaBUTerHnuA
opraH.

T. Wahl
Managing Director

vyl

IN/aY; /‘/:\‘/
A. Haag

Director R&D
[MbNHOMOLLHMK NO JOKYMEeHTauumsaTa:
A. Xaar

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528
BanaweTteH, 24/04/01
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WEEMA
et °C  -10-40
AR PERREUE
KAEHM 1 100
A GifRIERD kPa  25.4
AR E /s 3 x 74
IR R DN70
o R B R B DN40/
50/70
TIERIT IS 6.907-
611.0
R4 EN 60335-2-69 HRvEil1E HI%E
FEIRINE m/s?2 < 2.5
AHEE K m/s® 0.2
PR Loy dB(A) 79
AHEE Ko dB(A) 2
HIRR
Byt HO7RN-F
3G1. 5mm
2
A5 6. 650-
035.0
K E m 10
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e
Feime TR
P W/ Tk
KA. 9.990-xxx
FHRIRR R4
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/EU
SRR i R v
EN 60335-1
EN 60335-2-69
EN 55014-1: 2017 + All: 2020
EN 55014-2: 2015
EN IEC 61000-3-2: 2019
EN 61000-3-3: 2013 + Al: 2019
EN 61000-3-11: 2000
EN 62233: 2008
EN IEC 63000: 2018
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T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch—Strafle 4-8

73550 Waldstetten (fE[E)

Fif: +49 7171 94888-0

fE3: +49 T171 94888-528
Waldstetten, 24/04/01

3L 195



auall oLLJI

ayly g8 dog

220-240 V Sl ddalgd
1~ Lslall
50-60 5, aSuidl 55 5
3150 bly 6)aall
IPX4 alaxl g5
I* dlazl @d
0.195+] ol Sowad)l aSuill doglio
0.122 le: 2oamall
wlisUlg sle,Ul
76 kg daaill il o 9
1020 x mm elai,Ul x o=l X Jglall
680 x
1720
2,24 m? ila)l & Luo
daxall Wy I
-10-40 °C il 6,1, > )5
el 6,28 olly
1001 obyll px>
25,4 kPa iz plowo go) gl
(L2l
3x74ls clogll S
DN70 lnaidl pgb,> dlog
DN40/ lnaill pglo,3) owl ulés
50/70
6.907- Silall Ll 08
611.0

EN 60335-2-69 dawolgall (399 ol pudll

<25%lp  ghillg al Il dagdll

0,2%/p K ozl dagd
79 J.wuu.) LpA ugaa.” &lesl Soiuo
(A)
2 S Kpa <Lil
(A)
iyl JolS
HO7RN- €
F 3G1,5
6.650- azlaill pd,
035.0
10 m Sl Jobo

N aylaxl &9 uolic g go*
agall ollasdl 5| §xy badixs

e bl lgl e Jlacl s/ el] S
il gl5

ologxdll gua> ezl Lansio Jole I age]
sl g5 el >l dsleial] Jlaclls

oL/

e ilg2 Sléy oz Jlac c9a> > 9
sl 6ole] S sl i) ez yadll

J0 oo SleRl paxd v vl | pi @) U

.cllog)l dox>
Josi U lasuidl 505

SLl ol Cuolil 6529 Gl Laxs .1
lesdl

Sl By aSuill LIS Laxs 2

) Sl Jesis 3

x5 laaddl 699 Lolasul

wosl daadidl é99 (o wlslawsUl dlj) .1
Jaaidl pobo,> gl naill

(idal] cisris Juadd il Sila)] Canisy p6 2

&uai Jadll Jlail) lwgll 491> 1,9 a8 .3
(Gluwoll 498>

sl xic 8,8l 29,5

3 3] axuaiy 089 ilall gioge 0 &RUJI A

0
(il i Juad)) Jlasl ila)l caai, pd .2
el [pusi o)l sl jida)l Jlaswly pd .3

(it

oblall oo Lalill
S angilall ziloll ladg lexl o Lalidll Ly
0Ll o0c dlg

wleall

lgwias il laiall bog i d9> JS (S 5 m
o o W a Wl dcasiall gguill &S
8,18 JUs Jsle> e ks 28 il elas Ul pllo)
03® wuw Sy bodie ( hilie y9u laall
9l doxsiwall slgall L5 wue e a2l Jlacll
wleall §laziwl Al> 3 .guaill dlac 9
Sl gis0 w8l | elidl dapus, cdlad o azgi
oigo ellac doas S 50
(aals] axaall e olgisll)
Jo> cloglaall o azall Lle gisll Say
&990 _le a0l pund 8 (waz9 ul) ulaall
Molsal" olsie o J=all Karcher

a0l 200



Jid o wluall Jlach / dluall agull olyall
:- - II

dolaiio duw olid 2205 U lexl 13D | anuill
il aie W bl Jlacl s ps . asluall
Slal el o
Silall Joiwl @
Slall Jlaiwl @

Silall Juwe
clawall 9l olikriall plisiw!
. o ) ldd]_ i
Bd2o_ild Souw S U . 1ad$ clall il il

el 5 ol
oball e Lozl glowall jilall e Say
-¥1EY]

ol alawall Jilall calais e Lasls o> .1
sl 925 U e B I 211 oo
ils)l el Bleo| | dsigio o logw

Slall ol [puss
Slel Blay) 1
Sl pwld g5 .2
@bls ddy oy baidl gul; dljf
s foll Sginio_yoitivio uidias o
e ol Sgimo _jsuisisio g8 s o1 oo ST
Aagid] uly Wi aie
i @iy U iz jlg2 o s/l basid] ywl) g2
e all Sgino joitiumo (uudo LIS
aidlly boaidl Guly =i .3
Lglsls gl dalxl qidl
ozl solaall @il Jji
3829 pac o gexill pS>UI dal> xSl .
b
2l ool sobaall alall U3l .7
399 2l (azaill selaall sl ol @
piy > dapugll dalxl e aub il 512
Silall Lo Gaiio L9 15l uolic 6130
o Solas g0 go ddauwsll dalxll go b
el aal> le auin il 129
Lgisolis bnail Gwly S,y 8 .8

Jlacl 91> > 8 6aclusll
Shs A
@l pgSI donall / jlgall wal s, sl oy
cxudl Jae, sVl Sprall b edy causti A9
e ($36, 49 .4 Lo] £999 (9 1S sy p2ubd]]
il g8 doro 94> 9 dvly eI elinll S

()¢ N

A gty AN
Eluolll d9l> Ji$ aic ¢ ol olasll
IYill >

losi ol ild)] dil9 GLluglll dyol> s oy 205 U
a3/l elil @8 1 al o
b e by LIS, Fluygll] s> Jas, a9
Jdoled] oo e hsall
comiSe i Slel L8 glwoll eleg J1so) .8
B ax>liny| 6,90
b2all pluaall pliss e hsol .9
2basll ab,
Jail

aoi &
il 6lelyo pac

ol o0l az9 dloll ias
g2l G j9 6lelio e Jadl aic o>/
alss xie UllasUly SU UL Ao 5lexdl aols oy .1

ol all 9
C)-_' .' I
a9i A
g/l élelo pac

Il Joseill az &loll ks

e s slelwo e puiii] e o,>!

Jnad alsly 9, 9 ledl st 1
alually alisll

s A

a9 9o _jlg siiv o g5l 4 loll sas

: il g doro 8599
gl ol sl e Jlal i e1,5] i
s A

@L_,@.(// 49.1.4//Jb>

:w.:z//u.a.b_;wjluy_wuum a.9_,.zw
waxdlly daluall Jlacl
dy | duibogll ylzall (289 pllaisly ;lgl Lozl
Jloel elz] v nloxdl windd uwlodll giolg)
mjul)ausumumﬁwmwl
>aall 13 99 &..anI loyled) 13999 dalaiio
U dollull olllniog dailall olawlsill slelo oy
oo Ul luesl pliadll u.L(: Jlacll el,2 L, W
oo dliwl 2929 A> (9 . Lansio Lilyes S
.KARCHER aS,4 £,9 _J| a>gi elliad

199 a0l



Slel vlay]
doaill di e palee e slel Blal
aSaidl b g5 .2

Jris JS a2y
wlexlall dlj] A1
ol e asa> pi clally gdoll alail 2
i Jail loil) sl agl> ¢1,3L, p5 .3
(Blwoll d9l>
o9 JBIl o oy Jisiay 5lgl cadbois 4
umally ball b oo 2l
i ilall 30 cado) 6olo ladi w13 5

elwoll a9l> &8

-

YUl k2>

clizUl _J| aisl lg=in99 dyola] il uic

.dS =i/

oiy/

WLl jlgx)] fssiv SLs)] aic Fluyolll dy9l> £ ,51
Aasall cgall pliso c iy lorico

Sledl aslas e jlel Glay| 1

SlasUl 20l plasiwl 5leadl woliy @8 .2

wubis gly5 el i @8 (@8> 65l loai oo 13] .3
ole 5 JUI e LLly Llos alall

C axlay 6,90

el dolenll Jouio ol 4
Leaazg glusll d9> > piy

plaziwl jledl o glwgll 491> cxuwl .5
oleall Saio

Dbl goz LS 1 oll o) 13] .6
49> o a2 29 obell grax LusS Bll a

. 2Lwoll
199 ailgixey Hlell graxs S 0 LalX b
bl dggilall o logleil)

2lwgll a9l> &85 .7

JL:IJ/

ausiall plasiwly Gluslll &> @9, oS

a5 50 gl d=Sl Ml Jadl aic seadll igaxll

agi AN

a4 poawall LN g joJl jolzi

Spdll Jopill pazs &loll as

a9t/ JazUl o jgll slelo e Lo,>]

.d2)) plasiwl Jaill xic 15 luilll

9 axi S by U

.aeSJl Jaill, dsleiall &y ylud] Ziloll 6lc] s 09

JlulJ/

MJ_QJ@ULQDJJJEL,CQ}C_,A//M/O_QSJD
ol yoi u:.9}/ 7.b.mu//4au_LQJL,a/.cA/ asad/
30 ol o»/) lail> bagid/

Jnaidl alac ixl 4

o/
SV e foll Sgimal joitivio A _jlg] soix

Blsll &91> o aic jlgxll Slil, il ood,

e oS ol o) 13] glusUl dgl> ¢,91 .1
e Joll gs_g.u.:.l.oJ&_Am.um 8gy loaic jyass .\9.a|
(Eluwgll a9l g1usi Juodll jlail) jlel
Jall jlail) jilall cadaiiy ad ol o3 15] .2
Sll) dlaiwl/o jusi pd ol (uild// cidaii
(Gile)] Mgl /passi Juadl
o)l all
Bl eleg GliasS sy uinidl o>
oS Nsiwl sic  liay 15 5Ll cleg
LR BUCY (o G9ial (9 6 S Silow
Slowdly
Aail> e fall d/l> Laxsl
15] 5Ll gaozs GuS' Uil ol canbaiad] Jid 1
(Eluolll &9l> guii Juadll Jlail) 50Ul o))
rabo I bnaidl aey 2

ol e a
Jesio plasial, o LusUl &9l> cagas b
w9 b,
Bl laaidl | ol Jaaidl oo Sl
s
Sl il | ol basiiad] oyl
Sildll ol 91> oz

sl bndiy pii U oy yilél] jucic (95 loaic
Ruay U})LZR//J/JAU/U//J) ‘5)31 149, d/z//
awiSoll L9 plaswll )8 v]o_,]l_,:lé.ll Ga> .1
B 31 dlaiwl 9f sl
ilell Joasis 08 @l aie 2
)l Gl
aolaiio oLid 9 solaall ezl Lila)l aai
Slel Gl .1
wabais g3 ey 08 0> 6olo lnads i 13] .2
ol 5 J8UI _le LLlg Glos lall
Sila)l 51 ez sl ] caddaill 13 380 o 13]
Juaa)l Jasl) alaiawl ol abwely ozl alawall
(@lualls &lie)l )l Jlaiw!"

a0l 198



I P

St/ d99leo_jolzi

S wlo dis il gS ddro

do9léall 4y pgawall LSl ax)] j9lzi pac

Ul _ail) dul S uno bl dbngly dSCuindly

(i)l

dogléall Juooill blé; oliy clidl dll> 9

o] QS iy Nailll >4 529290 dSuidl

& dwll @Sl

Josll giog e 5lgl bl .

s Ul 250 plasiwl jlexl ol o8 .

Josidl dlog L9 il pglo,3 J>'>i .

doaill poby> e ad Lotsall s2lall g

Bl Go palsdl s S350 el o3 13]
2o S cuSy Juadll Jlail) glugll 491>
Ol

iy LguS @5 gluwgll 9> ol o 25Tl 6

&29 USJUJLW-” oo Ji> JS~““JL€->J| &oaidl

2lwsll 49> 9 Lell gosid usS

.)Lb))/

lasid] go bl grazi S platiwl gauwwy U

o JI

a9 glwgll eleg (9 )kl grocs pusS 3ol .1
elegll bil> e e

2B ] glwsll eleg LS @8> ol 2

m#ww—x

i A

Sluwolll a9l> Ji$ sic ; bl ol

SUll saz

loi 0l sild)] dsl>9 GLusglll dyol> s oy 105 U
sl elil @9 JI il o

S e oy LIS, 3luglll dsl> Jisy a9
Ldoled] Laudo e ol

Sledl L8 elwoll eleg Jlso] .3

il
Sl sl bl 9l duo )l slgall ladis sz,
Sl basidl | o JI bagid] o prsil]

e Jusis
cowdall (8 aSuidl Jwld JBo| .1
ey Jlasiall gluasll glias
B a>liny)] 600
hosiall plusll plise e sl .2
2luanll aloi,
Anaill diy o5 aslan IS lel i .3

197 a0l

ol U] .o 8)0.0 Lgio Lalzill p5 13 91 auso
x9Sl Jasiai) )90 oSl 012
g 6 u00dl 636201 o Lalzill oz U doylu
il obladl go ol

(REACH) clgixall slga Jo> olhbsbis)

:299all _le o lgizall Jo> alll & logleall a3

www.kaercher.de/REACH

L2l @ladg dudaSil| o laxlall
i)l @lady kol daSdl olalall plaiwl
ISt gl Sy e il (dasd kol

SUULSUL o J59 ol
&lad9 dudaSill olanlally dawoll logleall A
.www.kaercher.com g8g0ll _lc Ll

Sl olaolgo
L9l dxao sl (JISwUI
Abl..‘a.;l 6,90

uu.o)m Caubnis @99 Jol> @
¢lusll a9l> @

DUl Jol> @

&8l Lawio (®

lnadill 650wl Jol> ®

Al asl> @

bkl asgl @

basll Ll @

Jaxl asio @

Al @

oS>Vl aal> @

i 1i® @

Silall Galais g3 @

Llagall 2laall plise G
boaidl uoil sl 55 @
DUl Blos @

aaadl s @9

baall o, Jod @

alapugll aalxJl ool dbuwg @
baill doles @

luwsll a9l Loldl dolen)l Jasio @
eall Soiwo jeiime Jubo @9
saclall JSu @@



dole)l dolluwll &loLis,) ;

ol @89 0l dollud]l wlsliv,] 6el,9 0 ST
Jrsiadll S OLII/ o)l canlaiall dsl, e8I

! J9Ul 60l

o Soasall dollud] 2ilo) Slel o cllc ® jas A
Lgidleo olsall Slgall e bdaii L idlo

Sl )] bnsid jlg2] paZiuws U yizi &
J@AﬂLuDu¢;y3/pLuuwbgyuu/UO .dxall
ol @ mkyﬂchJﬂhqpuﬂhﬂc@@UuJ
dloyd e hsall oy ol Sy lg2ll Se99
,by&pcﬂﬂﬁﬂthiﬁﬁL@%yﬂéggfﬁﬂﬂ
s G4 kgl Sriy ol Sy

6,4is) Jaoll e a99il ic @ ayoi AN

o _ile) Bliy] pliziwl] as,9 dbglo d>/ il
g5 o ld] Jad iy jlg) aulio oo
Lyl

sylslll A S 8 uail
‘ s A
291 16 G purS > 5 iy dylioll] s
A ilogS Jae sl 92>
G 9 a3 il S oo 94> o>

2lgSl w6 s jlg] sl

Slogdeidll g laoll plazawll
: 12l e panse sl
oluo,Ul alawl Blly L Jl calaill e
wbadly
Ll 9l ddo )l slgall boai ®
oo LW Ll e Bl L)l i ®

) olSla)
ol olelad 9 o «clall plaziwll o
clsUly

Goliall (9 plaziwlly )il plaziwll @
> linlly glaolly wlaiiually Julaallg
6,280)l Olxally ilSally

kAWLD}£J>|Pb}uwlleuglpuwg

J>|UmJQﬂlﬂxmeﬁxw

ol jlell bhais @

a8y lc Jwoaxill

audl 4,la>

%% oslel abld ool 9 doazuunll slgall
il slgo o Laldl (> 93l

Al e Iadlxs day
mgfﬁquuQ*ﬁlq$>UL&ym
gg;mLnUka)@xﬂo>quLbaaé>bo
uhﬂ)mgluhﬂbJL}ouhﬁmb¢:uﬂ
j@LﬁLu,anJoledt>b§tugb‘Juuw

sy

IiZi

196 e dole whbli)]
196 i aolludl ol
196 .o, Oladeill g,Uaall plaziwl
196 oo aill 4 lo>
197 e bl @lnd9 dluaSil wlaxloll
197 Sl wlavlge
197 e el e
197 e Jasiil|
199 Jadl
199 ol
199 &lually & liell
199 s Jlacl 9> dl> 9 6aclwal
200 i obladl o alzdl
200 i olaall
200 i aiall oLl

dole lsli]

"8 13 LoUl Juaial JJ> 13|
A 1L &899 Jolss i o jlgx) plazian] Joi

J2l o @ bl Ul sy oS JJal 138 olaglsi)
paiaal aSloll Jsl aic ol B>U plasiwll
gy
29 dolludl whbli] 6e,9 o 1, U @
1650 JoU jlexl plaiwl Ji 5.956-249.0
oblisly Jeiwdl JJs slel o pac $35, 28 ®
Solieg sl Slgll Goses I dollull
Ul ol Jeaall b Lo e
Jaill el Lol g999 499 gl gLi o

dolludl L]

_).Ia.>J| CJL?J)
s A

S0 199 9 cluiy9_uisho phas ] 6, Lisf e
.6L8gJ1 _JJ of il > cllo] )

A 526, 189 sblEall aixi 45 3990 | 6L/ @
66oJl _JI 9l dsll dpaws> Sllo]

a9 A

I 5360 499 b l5all aixi 48 idgo _J| S Lis]®

A 5262 189 o lGiall agxi a5 iSgo ) 6L/ @

a0l 196












http://www. kaercher.com/dealersearch| [u]
2-2-HC-A5-GS-awx2508



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Inbetriebnahme
	Staubsammelbeutel einsetzen

	Betrieb
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Filter reinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen


	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Description of the unit
	Initial startup
	Fitting the dust collection bag

	Operation
	Switching on the unit
	Performing the vacuuming process
	Wet vacuum cleaning
	Switching from wet to dry vacuuming
	Cleaning the filter
	Switching off the device
	Each time after use
	Emptying the dirt receptacle


	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Inspection and maintenance work
	Maintenance intervals / user maintenance
	Wash the filter
	Changing/replacing the filter


	Troubleshooting guide
	Disposal
	Warranty
	Technical data
	Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité générales
	Comportement en cas d’urgence

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Description de l'appareil
	Mise en service
	Insertion du sac à poussières

	Fonctionnement
	Démarrage de l’appareil
	Aspiration
	Aspiration humide
	Passage de l’aspiration d’humidité à l’aspiration de poussières
	Nettoyage du filtre
	Arrêt de l’appareil
	Après chaque fonctionnement
	Vidange du collecteur d’impuretés


	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Intervalles de maintenance/ Maintenance par l’utilisateur
	Lavage du filtre
	Changement/Remplacement du filtre


	Dépannage en cas de défaut
	Élimination
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza generali
	Comportamento in caso di pericolo

	Impiego conforme alla destinazione d'uso
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Descrizione dell’apparecchio
	Messa in funzione
	Inserire il sacchetto di raccolta della polvere

	Esercizio
	Accensione dell’apparecchio
	Eseguire il processo di aspirazione
	Aspiraliquidi
	Passare dall'aspirazione a umido a quella a secco
	Pulire il filtro
	Spegnimento dell’apparecchio
	Dopo ogni utilizzo
	Svuotamento del recipiente dello sporco


	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Intervalli di manutenzione / Manutenzioni dell'utente
	Lavaggio del filtro
	Cambiare il filtro/sostituirlo


	Guida alla risoluzione dei guasti
	Smaltimento
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones generales de seguridad
	Actuación en caso de emergencia

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Descripción del equipo
	Puesta en funcionamiento
	Inserte la bolsa para polvo

	Funcionamiento
	Conexión del equipo
	Ejecute el proceso de aspiración
	Aspiración de suciedad líquida
	Cambie de aspiración en húmedo a aspiración en seco
	Limpieza del filtro
	Desconexión del equipo
	Tras cada servicio
	Vaciar el recipiente de suciedad


	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento/ mantenimiento por parte del usuario
	Lavado de filtro
	Cambio/sustitución de filtro


	Ayuda en caso de fallos
	Eliminación de residuos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Indicações gerais de segurança
	Comportamento em caso de emergência

	Utilização prevista
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Descrição do aparelho
	Arranque
	Inserir o saco coletor de pó

	Operação
	Ligar o aparelho
	Realizar o processo de aspiração
	Aspiração de líquidos
	Mudar da aspiração de líquidos para a aspiração de sólidos
	Limpar o filtro
	Desligar o aparelho
	Após cada operação
	Esvaziar o recipiente de sujidade


	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Intervalos de manutenção/ manutenções pelo utilizador
	Lavar o filtro
	Trocar/substituir o filtro


	Ajuda em caso de avarias
	Recolha
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Algemene veiligheidsinstructies
	Hoe te handelen in noodsituaties

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Beschrijving apparaat
	Inbedrijfstelling
	Stofverzamelzak plaatsen

	Werking
	Apparaat inschakelen
	Zuigbewerking uitvoeren
	Natzuigen
	Van nat- naar droogzuigen wisselen
	Filter reinigen
	Apparaat uitschakelen
	Na elk gebruik
	Vuilreservoir legen


	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Onderhoudsintervallen/onderhoud door de gebruiker
	Filter wassen
	Filter wisselen/vervangen


	Hulp bij storingen
	Afvalverwijdering
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Genel güvenlik bilgileri
	Acil durumda yapılacaklar

	Amacına uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Cihaz açıklaması
	İşletime alma
	Toz toplama torbasının yerleştirilmesi

	İşletim
	Cihazın çalıştırılması
	Emme işleminin uygulanması
	Islak süpürme
	Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya geçiş
	Filtrenin temizlenmesi
	Cihazın kapatılması
	Her işletimden sonra
	Kir kabını boşaltın


	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Bakım zaman aralıkları / kullanıcı tarafından gerçekleştirilecek bakımlar
	Filtrenin yıkanması
	Filtrenin değiştirilmesi / yenilenmesi


	Arıza durumunda yardım
	Tasfiye
	Garanti
	Teknik veriler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Allmän säkerhetsinformation
	Åtgärder vid nödsituation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Beskrivning av maskinen
	Idrifttagning
	Sätta i dammuppsamlingspåsen

	Drift
	Starta maskinen
	Genomföra en sugning
	Våtsugning
	Växla från våt- till torrsugning
	Rengöra filtret
	Stänga av maskinen
	Efter varje användning
	Tömma smutsbehållaren


	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Underhållsintervall/underhåll som utförs av användaren
	Tvätta filtret
	Byta/ersätta filtret


	Hjälp vid störningar
	Avfallshantering
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Toiminta hätätilanteessa

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Laitekuvaus
	Käyttöönotto
	Aseta pölypussi

	Käyttö
	Laitteen kytkeminen päälle
	Imuprosessin suoritus
	Märkäimurointi
	Siirtyminen märkäpuhdistuksesta kuivapuhdistukseen
	Suodattimen puhdistaminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Jokaisen käytön jälkeen
	Likasäiliön tyhjentäminen


	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Huoltoväli / käyttäjän tekemät huollot
	Suodattimen pesu
	Suodattimen vaihto/korvaus


	Ohjeet häiriötilanteissa
	Hävittäminen
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuu tus
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Fremgangsmåte i nødstilfelle

	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Beskrivelse av apparatet
	Igangsetting
	Sett inn støvoppsamlingsposen

	Bruk
	Slå på apparatet
	Gjennomføre sugeprosessen
	Våtsuging
	Skifte fra våtsuging til tørrsuging
	Rengjøre filteret
	Slå av apparatet
	Etter hver bruk
	Tøm smussbeholderen


	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Serviceintervaller/vedlikehold utført av brukeren
	Vask filteret
	Skifte/erstatte filteret


	Bistand ved feil
	Avfallshåndtering
	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Generelle sikkerhedsanvisninger
	Reaktion i nødstilfælde

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Maskinbeskrivelse
	Ibrugtagning
	Isætning af støvopsamlingspose

	Drift
	Tilkobling af maskine
	Gennemførelse af sugeproces
	Vådsugning
	Skift fra våd- til tørsugning
	Rengøring af filter
	Slukning af maskinen
	Efter arbejdet
	Tømning af smudsbeholderen


	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Vedligeholdelsesintervaller / vedligeholdelse foretaget af brugeren
	Vask af filter
	Skift / udskiftning af filteret


	Hjælp ved fejl
	Bortskaffelse
	Garanti
	Tekniske data
	EU- overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldjuhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Üldised ohutusjuhised
	Käitumine hädaolukorras

	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Seadme kirjeldus
	Kasutuselevõtt
	Tolmukoti sissepanek

	Käitamine
	Seadme sisselülitamine
	Imemisprotsessi läbiviimine
	Märgpuhastus
	Ümberlülitamine märgpuhastuselt kuivpuhastusele
	Filtri puhastamine
	Seadme väljalülitamine
	Pärast iga käitust
	Mustusemahuti tühjendamine


	Transport
	Ladustamine
	Korrashoid ja hooldus
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Hooldusintervallid / kasutaja tehtavad hooldused
	Filtri pesemine
	Filtri vahetamine/asendamine


	Abi rikete korral
	Utiliseerimine
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Vispārīgie drošības tehnikas noteikumi
	Rīcība ārkārtas situācijā

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Ierīces apraksts
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ievietojiet putekļu savākšanas maisu

	Ekspluatācija
	Ieslēdziet iekārtu
	Veikt sūkšanas procesu
	Mitrā sūkšana
	Pārslēdzieties no mitrās uz sauso sūkšanu
	Filtra tīrīšana
	Ierīces izslēgšana
	Pēc katras lietošanas
	Netīrumu tvertnes iztukšošana


	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Apkopes intervāli / lietotāja veikta apkope
	Filtra mazgāšana
	Filtra nomaiņa/aizvietošana


	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Utilizācija
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Bendrieji saugos nurodymai
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

	Numatomasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Prietaiso aprašymas
	Naudojimo pradžia
	Dulkių surinkimo maišelio įdėjimas

	Naudojimas
	Prietaiso įjungimas
	Siurbimas
	Šlapiasis siurbimas
	Šlapiojo siurbimo režimo perjungimas į sausąjį siurbimo režimą
	Filtro valymas
	Prietaiso išjungimas
	Po kiekvieno naudojimo
	Purvo talpyklos ištuštinimas


	Gabenimas
	Laikymas
	Einamoji priežiūra ir techninė priežiūra
	Patikros ir priežiūros darbai
	Naudotojo atliekamos techninės priežiūros intervalai / techninės priežiūros darbai
	Filtro plovimas
	Filtro keitimas / naujo filtro įdėjimas


	Trikčių šalinimas
	Utilizavimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Opis urządzenia
	Uruchamianie
	Wkładanie worka na pył

	Eksploatacja
	Włączanie urządzenia
	Proces odkurzania
	Odkurzanie na mokro
	Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie na sucho
	Czyszczenie filtra
	Wyłączanie urządzenia
	Po każdym użyciu
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia


	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Okresy konserwacji/konserwacja wykonywana przez użytkownika
	Mycie filtra
	Wymiana/zmiana filtra


	Usuwanie usterek
	Utylizacja
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Általános biztonsági utasítások
	Magatartás vészhelyzetben

	A rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	A készülék leírása
	Üzembe helyezés
	A porgyűjtő zsák telepítése

	Üzemeltetés
	A készülék aktiválása
	A szívás
	Nedves szívás
	Váltás nedves szívásról száraz szívásra
	A szűrő tisztítása
	A készülék kikapcsolása
	Minden használat után
	A szennytartály kiürítése


	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	Karbantartási időközök / a felhasználó általi karbantartás
	Szűrőmosás
	Szűrőváltás/szűrőcsere


	Segítség üzemzavarok esetén
	Ártalmatlanítás
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Popis přístroje
	Uvedení do provozu
	Nasazení prachového sáčku

	Provoz
	Zapnutí přístroje
	Provedení vysávání
	Vysávání mokrých nečistot
	Přepnutí z vysávání mokrých nečistot na vysávání za sucha
	Čištění filtru
	Vypnutí přístroje
	Po každém provozu
	Vyprázdnění nádoby na nečistoty


	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola a údržba
	Intervaly údržby / údržba prováděná uživatelem
	Vyplachování filtru
	Výměna / náhrada filtru


	Nápověda při poruchách
	Likvidace
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Reakcia v prípade núdze

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Popis prístroja
	Uvedenie do prevádzky
	Vloženie zberného vrecka na prach

	Prevádzka
	Zapnutie prístroja
	Vykonanie vysávania
	Mokré vysávanie
	Prechod z mokrého na suché vysávanie
	Čistenie filtra
	Vypnutie prístroja
	Po každej prevádzke
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty


	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Kontrolné a údržbové práce
	Intervaly údržby/údržba vykonávaná používateľom
	Umytie filtra
	Výmena filtra


	Pomoc pri poruchách
	Likvidácia
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Splošna varnostna navodila
	Ravnanje v sili

	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Opis naprave
	Zagon
	Vstavljanje vrečke za zbiranje prahu

	Obratovanje
	Vklop naprave
	Sesanje
	Mokro sesanje
	Prehod z mokrega na suho sesanje
	Čiščenje filtra
	Izklop naprave
	Po vsakem obratovanju
	Praznjenje posode za umazanijo


	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Vzdrževalni intervali/vzdrževalna dela, ki jih mora opraviti uporabnik
	Pranje filtra
	Zamenjava/nadomestitev filtra


	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje med odpadke
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Instrucțiuni de siguranță generale
	Comportamentul în cazurile de urgenţă

	Utilizarea corespunzătoare
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Descrierea aparatului
	Punerea în funcțiune
	Introducerea sacului pentru colectarea prafului

	Funcţionare
	Pornirea aparatului
	Aspirarea
	Aspirare umedă
	Comutarea de la aspirarea umedă pe aspirarea uscată
	Curățarea filtrului
	Oprirea aparatului
	După fiecare utilizare
	Golirea rezervorului de deșeuri


	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Intervale de întreţinere/întreţineri efectuat/e de către utilizator
	Spălarea filtrului
	Schimbarea/înlocuirea filtrului


	Remedierea defecţiunilor
	Eliminarea ca deşeu
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Opći sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju nužde

	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Umetanje vrećice za prašinu

	Rad
	Uključivanje uređaja
	Provedba postupka usisavanja
	Mokro usisavanje
	Promjena s mokrog na suho usisavanje
	Čišćenje filtra
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu


	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Radovi provjere i održavanja
	Intervali održavanja / održavanja od strane korisnika
	Pranje filtra
	Promjena/zamjena filtra


	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Opšte sigurnosne napomene
	Postupanje u slučaju nužde

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Umetanje vreće za sakupljanje prašine

	Rad
	Uključivanje uređaja
	Sprovođenje postupka usisavanja
	Mokro usisavanje
	Prebacivanje sa mokrog na suvo usisavanje
	Čišćenje filtera
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje posude za prljavštinu


	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Intervali održavanja/održavanja od strane korisnika
	Pranje filtera
	Promena/zamena filtera


	Pomoć u slučaju smetnji
	Odlaganje u otpad
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Περιγραφή συσκευής
	Έναρξη χρήσης
	Τοποθέτηση σάκων συλλογής σκόνης

	Λειτουργία
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Διενέργεια διαδικασίας αναρρόφησης
	Υγρή αναρρόφηση
	Αλλαγή από υγρή σε ξηρή αναρρόφηση
	Καθαρισμός φίλτρου
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Άδειασμα δοχείου απορριμμάτων


	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Διαστήματα συντήρησης / Συντήρηση από τον χρήστη
	Πλύσιμο φίλτρου
	Αλλαγή/αντικατάσταση φίλτρου


	Αντιμετώπιση βλαβών
	Απόρριψη
	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Общие указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Описание устройства
	Ввод в эксплуатацию
	Установка пылесборного мешка

	Эксплуатация
	Включение устройства
	Выполнение процесса всасывания
	Влажная уборка
	Переход от влажной к сухой уборке
	Очистка фильтра
	Выключение устройства
	После каждой эксплуатации
	Опорожнение мусоросборника


	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Периодичность технического обслуживания / техническое обслуживание пользователем
	Мойка фильтра
	Смена/замена фильтра


	Помощь при неисправностях
	Утилизация
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Дії у випадку виникнення аварійної ситуації

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Опис пристрою
	Введення в експлуатацію
	Установлення мішка для збору пилу

	Експлуатація
	Увімкнення пристрою
	Виконання прибирання
	Вологе прибирання
	Перехід з вологого прибирання на сухе
	Очищення фільтра
	Вимкнення пристрою
	Після кожного використання
	Спорожнення контейнера для сміття


	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Інтервали технічного обслуговування/роботи з технічного обслуговування користувачем
	Миття фільтра
	Заміна фільтра


	Допомога в разі несправностей
	Утилізація
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулары
	төтенше жағдай кезіндегі мінез- құлық

	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Құрылғының сипаттамасы
	Пайдалануға беру
	Шаң жинайтын қапшықты орнатыңыз

	Пайдалану
	Құрылғыны қосу
	Сору процесін орындаңыз
	Ылғалды сору
	Ылғалдан құрғақ шаңсорғышқа ауысыңыз
	Сүзгіні тазалау
	Құрылғыны өшіру
	Әрбір тазалаудан кейін
	Қоқыс контейнерін босатыңыз


	Тасымалдау
	Сақтау
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Сынақ және техникалық қызмет көрсету жұмыстары
	Пайдаланушы арқылы техникалық қызмет көрсету аралықтары / техникалық қызмет көрсету
	Сүзгіні жуу
	Сүзгілерді өзгерту/ауыстыру


	Ақаулар кезіндегі көмек
	Утилизациялау
	Кепілдік
	Tехникалық мағлұматтар
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Общи указания за безопасност
	Поведение при аварии

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Описание на уреда
	Пускане в експлоатация
	Поставяне на торбичка за събиране на праха

	Експлоатация
	Включване на уреда
	Изпълняване на процеса по изсмукване
	Мокро почистване
	Превключване от мокро към сухо почистване
	Почистване на филтъра
	Изключване на уреда
	След всяка употреба
	Изпразнете резервоара за отпадъци


	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Интервали на поддръжка/ Дейности по поддръжка, извършвани от потребителя
	Измиване на филтъра
	Подмяна/смяна на филтъра


	Помощ при повреди
	Изхвърляне
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	目录
	一般提示
	安全说明
	危险等级
	一般安全提示
	紧急情况下的应急措施

	按规定使用
	环境保护
	附件和备件
	设备说明
	投入使用
	装入集尘袋

	运行
	接通设备
	进行吸尘过程
	湿式吸尘
	从湿式吸尘切换到干式吸尘
	清洁过滤器
	关闭设备
	在每次运行之后
	清空污物容器


	运输
	存放
	保养和维护
	检查和维护工作
	维护间隔/用户维护
	洗涤过滤器
	更换/更新过滤器


	故障帮助
	废弃处理
	质量保证
	技术数据
	欧盟一致性声明
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	بدء التشغيل
	تركيب كيس تجميع الغبار

	التشغيل
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تنظيف الفلتر
	إيقاف الجهاز
	بعد كل تشغيل
	تفريغ حاوية الأوساخ


	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/ استبدال الفلتر


	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	التخلص من النفايات
	الضمان
	البيانات الفنية
	إعلان المطابقة لمتطلبات الاتحاد الأوروبي
	ar_99900860.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Inbetriebnahme
	Staubsammelbeutel einsetzen

	Betrieb
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Filter reinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen


	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Description of the unit
	Initial startup
	Fitting the dust collection bag

	Operation
	Switching on the unit
	Performing the vacuuming process
	Wet vacuum cleaning
	Switching from wet to dry vacuuming
	Cleaning the filter
	Switching off the device
	Each time after use
	Emptying the dirt receptacle


	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Inspection and maintenance work
	Maintenance intervals / user maintenance
	Wash the filter
	Changing/replacing the filter


	Troubleshooting guide
	Disposal
	Warranty
	Technical data
	Declaration of Conformity
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	بدء التشغيل
	تركيب كيس تجميع الغبار

	التشغيل
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تنظيف الفلتر
	إيقاف الجهاز
	بعد كل تشغيل
	تفريغ حاوية الأوساخ


	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/ استبدال الفلتر


	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	التخلص من النفايات
	الضمان
	البيانات الفنية

	Blank Page
	Blank Page
	Blank Page


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




